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D a im le rs tra ß e  13  

7 1 1 0 1  S c h ö n a ich  

G e rm a n y

CalamusSL, Phönix, Signum, 
TempusWord usw.

Tel.: 07031 . 750 1 9 -0

Fax: 07031 . 654031

E-Mail: info@vhf.cube.de
Der neue Janus-Treiber 2.0 

sprengt alle Grenzen: Bis 
zu als das

ATARI-Flagschiff TT und mit 
voller -Darstellung

bis 1280 x 1024-Auflösung!

Nur m it Janus bekom m en 
Sie eine überlegene und 

kom p atib le  Multi - 
Prozessor-Lösung: 

Intel £  M otorola- 
CPU zusam m en­

geschaltet. 
So arbeiten Sie 

e legant und sicher 
mit ATARI- und 

W in d o w s9 5 -  
Program m en: 

Auf Standard-PCs!

Windows95

Überlegene Hardware-Lösung 
Voll kompatibel mit ATARI-Software £ Windowsgs 

TrueColor (16,7 Mill. Farben) bis I28oxio2z,-Auflösung 
Unterstützung von Windows-Accelerators (z .B . S3 , E T ^ o o o -C h ip s )  

Nutzung der schnellen PC-Hardware 
I  Volle Netzwerk-Unterstützung
/ Konzipiert für professionellen Einsatz 
/ Deutsche Entwicklung £  Support

Technische Daten
G e m e sse n m it G e m B e n ch  3

Vergleichsrechner:
Atari TT (TT-M itte l, 16 Farben) 
m it Fast RAM - ,

PC A86DX2 /  |a n u |o 20 , 
S3 -C ra fikka rte . Ußoxiozi,, 
256 Farben ' « t

Prozessor
Motorola 68000 /  20 MHz 
Motorola 68020 /  40 MHz

Speicher
Steckplätze für zwei SIMMs 
(70  ns)
1 MB, 2 MB, 4 MB, 16 MB

Grafikkarte
Mind. Standard-VGA oder 
nach VESA-Standard

Betriebssystem
Sockel für 2 ROMs TOS 2.06PC 

486DX2 
mit Janus

Schnittstelle
ISA-Bus (auch für EISA, VLB 
und PCI-Systeme)

ATARI TT

ATARI MegaST

Preise
OPENEND Vektorkonverter 
Sie w ollen  f le x ib le r k o n v e rtie re n ?
OpenEnd beendet Ihre Konver- 
tie rungs- und Ausgabeprobleme. 
PostScript, Adobe Illustra tor, FtPGL, 
DXF. Gerber. Konvertieren in jede 
Richtung In maxim aler Q ualität -  
einfach so!
Ab 179, -  OM

PLATON
Sie w ollen P C B -D e sig n ohne  

K om p ro m isse?
Oie ausgereifte Lösung fü r Schal­
tungsentwurf und Leiterplatten­
entw icklung m it der wohl größten 
ATARI-Anwenderbasis Im 
industriellen Bereich.

ZENON PCB
Leiterplatten-Produktion
Sie w ollen Leiterplatten ohne Ä tzen?

Produzieren Sie schnell und kom for­
tabel Leiterplatten-Prototypen und 
K le in se rie n -ke in  Belichten, kein 
Ätzen! Oie Frontp la tten- und 
Gehäusebearbeitung erledigen Sie 
gleich m it.

ZENON DTP Fräsen, 
Gravieren, Schneiden
Sie wollen Ihren Entwürfen Profil gelten?
Wir lassen Ihre Kreativität n icht mehr 
am Drucker oder Satzbelichter enden. 
Grafiken, Logos und Schriftzüge 
importieren Sie plattformunabhängig 
aus nahezu allen Grafikprogrammen, 
um auf den unterschiedlichsten CAM- 
Ausgabegeräten zu produzieren.

CAM- Komplettsysteme
Sie w ollen sofort p ro d u z ie re n ?

Unsere anschlußfertigen CAM- 
Komplettsysteme bieten für alle Ihre 
Produktionsvorhaben eine praxis­
gerechte Lösung. Angefangen von 
filig ranen Gravieraufgaben bis zu 
großform atiger Außenwerbung.

CNC-Komponenten
Sie w ollen A n sch lu ß  an  
d ie  C A M -W e lt?

Wir liefern Ihnen die kom plette 
Bandbreite an CNC-Basiskompo- 
nenten: XYZ-Anlagen, Schrittm otor­
steuerungen, Bearbeitungseinheiten, 
Werkzeuge.

Besuchen Sie uns a u f dem uhf-Messestand: 
CCD Hausmesse 21. Oktober
Productronica München 7. - 10. November 
WSN Berlin 16. - 18. November
ProTOS Bad Hennef 25 . - 26 . November

Coupon
Schicken Sie m ir b itte: 
O  Jan u s  P r o s p e k t  
Q  Jan us  H ä n d le r l is t e

Name:

PLZ/Ort:

mailto:info@vhf.cube.de


Editorial

Alte und neue 
Gerüchte
Für viele Leser der ST-Computer mögen wir ein neues Redaktionsteam sein, 
doch unsere Mannschaft ist bei weitem kein unbeschriebenes Blatt auf dem 
ATARI-Markt.
Vor zwei Jahren, kurz nach Einstellung diverser ATARI-Magazine, packte mich 
der Wille, einer breiten Masse von Anwendern zu zeigen, daß der Markt noch 
längst nicht gestorben ist, und daß das TOS-Betriebssystem noch lange 
durchhalten wird.
Seinerzeit wurde die Idee, ein neues ATARI-Magazin zu veröffentlichen, von 
vielen Leuten der Szene belächelt.
Heute zeigt sich, daß es klug war, diese Entscheidung zu fällen, denn wie 
gehofft, gibt es noch immer eine große Gemeinde, die sich der großen Menge 
von ATARI-Program men erfreut.
In meiner ersten Ausgabe schrieb ich einen Artikel über den ATARI-Milan, 
einen Falcon-Nachfolger, der in absehbarer Zeit erscheinen sollte. Die 
Resonanz war gespalten: Einige Leute sagten, daß es unklug sei, solche 
Gerüchte zu verbreiten, andere wiederum rannten ihrem Fachhändler die Türe 
ein und wollten endlich die Erstgeräte sehen.
Wie wir alle inzwischen wissen, ist der Milan nie erschienen, wenngleich es 
sich viele Anwender gewünscht hätten. Fest steht jedoch, daß entsprechende 
Prototypen existieren.
Wie dem auch sei: Heute, genau zwei Jahre nach dem ersten Milan-Gerücht, 
setze ich mit dem gleichen Enthusiasmus für den ATARI-Markt wie vor zwei 
Jahren wieder ein Gerücht in die ATARI-Welt:
Erst kürzlich habe ich während der Multikom‘96 interessante Personen 
getroffen, die die Behauptung aufgestellt haben, es würde schon bald ein 
neuer ATARI-kompatibler Rechner erscheinen, der etwa zweimal schneller als 
ein ATARI-TT sein soll. Weiterhin flüsterte man mir zu, daß er mit einem 
AT-Bus und PC-Schittstellen sowie PS/2-Simms ausgestattet sein wird, so 
daß notwendige Investitionen zum Aufrüsten des Rechners bei jedem 
PC-Fachhändler getätigt werden können.
Was mir aber wirklich die Sprache verschlug, ist der Preis, der von den 
mysteriösen Leuten angekündigt wurde: sage und schreibe ca. 1000,- DM für 
ein Komplett-System inklusive Festplatte und evtl. auch CD-ROM-Laufwerk. 
-  Ich war und bin sprachlos!
Was man davon halten kann, bleibt dahingestellt, aber Neues zum MILAN 
2000, so der Projektname, soll es in wenigen Wochen geben.

Ihr A. Goukassian
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Die QuickCam am ATARI (9)
„klein aber fe in” - so zeigt sich die QuickCam, die 
durch die ROM-Port-Lösung der Firma Woller &  Link 
endlich auch am ATARI angeschlossen werden 
kann.

Audio-Tracker 1.62 (36)
Man kann m it Sicherheit sagen, daß die Firma 
SoundPool zu den aktivsten Softwareentwicklern 
auf dem ATARI-Markt gehört. Wir stellen Ihnen den 
neusten „Streich” vor.

Spiele und mehr (54)
Einige Neuheiten erwarten uns. Darunter sechs 
neue Jaguar-Spiele und Willi, ein gelungener 
Rayman-Clone für Falcons.

S0*G Ot'EflUJEU
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Aktuelles

ATARI-Gold CD-ROM Neue RAM-Karte für Falcon 030
Eine neue CD-ROM aus dem 
Hause FALKE Verlag ist für En­
de November (ATARI-Messe) 
angekündigt. Hierbei handelt es 
sich um die ATARI-Gold, die 
erstmals ausschließlich Vollver­
sionen interessanter und be­
kannter Programme enthält.
Ziel dieser CD-ROM ist, eine 
Sammlung von Programmen an­
zubieten, deren Summe der 
letzten unverb. Preisempfehlun­
gen DM 1500,- übersteigt. Das 
ist auch gelungen.
Folgende Programme werden 
voraussichtlich auf der CD- 
ROM enthalten sein*:
Locate-it (Übersetzungssoftwa­
re), F-Drum, Midnight, papyrus 
3, Script 4, Maxidat 4, Spitzen­
reiter, Topics Literaturverwal­
tung, Fractals IV, Voxx (Falcon

Vocoder), Substation, Obsessi­
on, Raystart 2, Digital Tracker 
1.1, E-Copy 1.3 und E-Backup 
1 usw.
Die meisten Programme dieser 
CD-ROM entsprechen der der­
zeit aktuellen Version oder kön­
nen zu sehr günstigen Preisen 
bei den Herstellern upgedated 
werden.
Der Preis der ATARI-Gold inkl. 
24seitigem Registrier-Handbuch 
beträgt DM 79,95. Die CD- 
ROM ist erhältlich bei:

FALKE Verlag 
Ehndorfer Str. 108 
24537 Neumünster 
Tel. (0431) 27 365 
FAX (0431) 27 368

* Änderungen Vorbehalten

IST-BA SE 3 kommt!
Der Firma aixit ist es gelungen, 
die Victor Soft GmbH davon zu 
überzeugen, daß es sich lohnt, 
ein Update von IST-BASE her­
zustellen, und zwar die Version 
IST-BASE 3.

Besonderheiten
IST-BASE 3 wird um die ehe­
mals angekündigten Funktionen 
erweitert. Dazu kommt der 
Clou: IST-BASE 3 wird eigens 
auf T0S2WIN angepaßt, damit 
es unter T0S2WIN speziell im 
Bereich der Bildschirmausgabe

eine hohe Geschwindigkeit er­
hält und uneingeschränkt un­
ter T0S2WIN eingesetzt wer­
den kann.
IST-BASE 3 ist dabei natür­
lich völlig kompatibel zu den 
alten ATARI-Versionen.

Informationen: 
aixit gmbh 
Hansmannstr. 19 
52080 Aachen 
Tel.: 02 41 /9  5192 30 
Fax: 02 41 /9  5192 25

Last-M in ute-lnfos zur ATARI-Messe
Bei uns erhalten Sie bis zur 
letzten Sekunde alle relevanten 
Nachrichten und News zur ATA­
RI-Messe. Sie haben zwei Mög­
lichkeiten:
Sie empfangen per FAX-Polling

unter der Rufnummer 0511 - 
709802 (pin 85) täglich von
14_o° . 22 oo Uhr oder Sie

fen die Hotline an:
Mo. M .00- ^ . 00 Uhr und Mi. 
16.°°- 20.00. Tel.: 0431 - 242570

Die neue RAM-Karte für den 
Falcon dient zur Aufrüstung des 
normalen Arbeitsspeichers ei­
nes Standard-Falcons von 1 
bzw. 4 MB. Durch die vollsteck- 
bare Karte ist die Speicherer­
weiterung für jedermann leicht 
auszuführen. Die RAM-Karte 
bietet einen Steckplatz für ein 
PS/2-SIMM Modul (4 MB oder 
16 MB). Getestet wurde die 
Speichererweiterung mit der 
Speed Resolution Card und 
funktioniert trotz erhöhtem 
BUS-Takt (20 MHz) und doppel­
tem CPU Takt (40 MHz) ein­

wandfrei ohne irgendwelche 
Aussetzer.

Die Karte kostet ohne PS/2- 
Modul 98,- DM oder bestückt 
mit einem 16 MB PS/2-Mo- 
dul 389,- DM.

Bezugsquelle:
Hard- und Softwareentwicklung 
N. Wieczorek 
Habichtseck 43 
44575 Castrop-Rauxel 
Tel.: 0 23 05 /96 20 30 
Fax: 0 23 05/96 20 31

DTP-News:
Wichtiges aus der Druckbranche
Alles was die Druckbranche be­
wegt ...
FORGA 96
DTP- und EBV-Anwender (auch 
Calamus SL- und NT-Anwen- 
der), die auf Mac, PC und ATA­
RI tätig sind sowie fast alle aus 
der Druckbranche waren vom 
26.-28. September dort vertre­
ten. Erfreulich war, daß auch 
der ganz normale User ange­
sprochen wurde, so z. B. mit 
dem Online-Publishing. Die Ex­
perten kamen aber auch nicht 
zu kurz.

Sehr interessant ist auch der 
Linotype-Hell Multimedia-Work- 
shop, der vom 18. - 22. No­
vember 1996 im Trainings-Cen­
ter in Eschborn stattfindet. War 
Linotype bisher mit exzellenten 
Fonts und edlen (aber teuren) 
Scannern, Belichtern etc. aktiv, 
so wurden nun die Preisvor­
stellungen massiv nach unten 
hin erweitert: Jade ist ein 
Flachbettscanner für 1500,- 
DM!

Geboten wird ein 24—Bit- 
Scanner mit 600x1200 dpi, 
die bis zu 1200x1200 dpi in­
terpolierbar sind. Doch das ist 
noch nicht alles: Es wird die 
Scanner-Software "LinoColor 
Easy" geliefert, leider nur für 
Mac und natürlich MagiC 
Mac-Userim Mac-Modus. 
Diese erlaubt es, die optimale 
Auflösung und Farbkorrektur 
einzustellen. Die gescannten 
Bilder kann man dann natür­
lich wieder in der ATARI-Welt, 
z.B. mit dem DA Colour Sy­
stem oder Calamus SL (den 
Filter-, Merge- und Paintmo- 
dulen) nutzen. Zusätzlich wird 
eine Photoshop LE-Version 
und ein Mac-OCR-Programm 
geliefert: TextBridge.
Für 600,- DM wird eine 
Durchlichteinheit, die Vorlagen 
bis zu 210x254 mm akzep­
tiert, geliefert. Auch das Mo­
dell „Saphir” wird im Preis ge­
senkt. Ein exakter Preis stand 
bei Redaktionsschluß leider 
noch nicht fest.
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Wir wünschen all unseren 
Kunden sowie allen Lesern 

der ST-Computer/Atari Inside 
ein schönes Weihnachtsfest.

Unsere Wunschzettel-Angebote

Calamaximus CD mit beiden Katalogen ...................99.
ATARI forever Vol. 1 mit beiden Katalogen ...............99.
Arts of Line Grafik CD-Serie (6 CDs) nur ..................99.

|  5 ATARI CDs unserer Wahl im Superpaket ...............99.
|  whiteline alpha, Transmission und Delta zusammen 99.

DM
DM
DM
DM
DM

|  OMEGA CD (Neu) mit JAnE-Vollversion u.v.m............69.
1 ATARI forever Vol. 2 CD (Neu) Teil 2 der Trilogie .....49.
|  ATARI GOLD CD (Neu) Die Vollversionen-CD ...........79.
|  Korrespondenz CD (Neu) vom Falke-Verlag .............39.
| Software-Pakete-Collection (Neu) PD-Pakete ..........29.
5 X-Plore CD (Neu) Neue Soft aus dem Internet .........39.

Artworks CD (Neu) (Katalog zzgl. 50.- DM) ............79.
Mint CD (Neu) von whiteline ...................................... 49.
net BSD CD (Neu) von whiteline ................................ 49.

DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM
DM

Fax ’96 - Das neue Fax-Programm für ATARIs ........ 49.- DM
Ein n e u e s  F a x -P ro g ra m m  fü r  a lle  A T A R I- C o m p u te r  a b  
1 M B . F a x k la s s e n  G1 & G 2 , Z e ic h e n fu n k t io n e n , 
R u n d fa x  bis m a x . 3 0 0  Te iln eh m er, e in fa c h e  B e d ie n u n g  
u n d  v ie le s  m e h r ze ic h n e n  d ie s e s  p re is w e r te  
P ro g ra m m  a u s . D e m o v e rs io n  5 . -  D M .

M.U.C.S,
U n s e re n  d ru c k fr is c h e n  K o m p le ttk a ta lo g  e rh a lte n  S ie  
g e g e n  E in s e n d u n g  vo n  2 . -  D M  in B r ie fm a rk e n  
s c h n e lls tm ö g lic h  p e r  P o s t (bzw . 3 . -  D M  inkl.
P D -K a ta lo g d is k e tte ) . N u n  aber...

V e rw e rd e te  W a r e r r a m e r  s ird  E ig e n e n  Ihrer .ew eilig er Irh a b e r'

S a c h a  R o th  
G u s ta v -A d o lf -S tr . 11 

3 0 1 6 7  H a n n o v e r  

F o n  (0 5 1 1 ) 71 0 0  5 9 9  
F a x  (0 5 1 1 ) 71 0 0  8 4 5

A T A R I S T A C Y 1 7 0 0 ,0 0  V
A T A R I 5 2 0  S T 1 9 0 ,0 0  G
ATARI- M E G A  S T  2 .5 M B 3 2 0 ,0 0  G
Profile 3 0  (3 0 M B  Festp latte) 1 3 0 ,0 0  G
A T A R I 1040  S T 2 4 0 ,0 0  G
F A L C O N  0 3 0 /4 /8 5 /C O -C P U 1 4 0 0 ,0 0  V
F A L C O N  0 3 0 /1 4 /3 6 5 (S C S I)  - T o w er 2 3 0 0 ,0 0  V
F A L C O N  D ig ita l-In terface (S P D IF ) 3 0 0 ,0 0
F A L C O N  A n la lo g -In terface F A 8 5 5 0 ,0 0
S M  124 2 8 0 ,0 0
S M  124 ab 9 0 ,0 0  G
S C  1435 2 2 0 ,0 0  G
P T C  1426 2 4 0 ,0 0  G
T T M  194 5 6 0 ,0 0
1 4 “ V G A -M o n lto r (a lle  Auflösungen S T )4 6 0 ,0 0
Fujitsu-M onltor grün 3 0 ,0 0  G
S yquest 4 4  M B  D M A /S C S I 3 5 0 ,0 0  V
S yquest 1 0 5  M B  S C S I 4 2 0 ,0 0  V
M O  1 28  M B  S C S I 5 4 0 ,0 0
Festpl. 1 .0 8  G B  S C S I D uo-G eh . 6 4 0 ,0 0
S u p erch arg er 1 5 0 ,0 0
M o n ito r-D reh stän d er 10,00
H au b e  S T 10,00
R eso lu tion -S w itchbox 5 0 ,0 0
S creenb luster III ext. 9 0 ,0 0
C razy-P o in ts 7 0 ,0 0
M onito r-S w itchbox 4 0 ,0 0
A T A R I - V G A -A d ap ter 3 0 ,0 0
Joystick -M au s-U m sch a lte r 5 0 ,0 0
U niv .-M o n ito r-A d ap ter F A L C O N 7 0 ,0 0
A -3  N adeldrucker E P S O N  LQ  1050 5 5 0 ,0 0  V
G em u la to r 95 3 8 0 ,0 0
Joyball (für Spiele) 2 5 ,0 0
F loppy-LW  extern 7 0 ,0 0  G
Telefonbuch  D 2 /9 6  D O S -W IN  + M A C  2 5 ,0 0
H e a ts e e k e r 120,00
Nachfülls. T in te  Color H P 4 0 ,0 0
M cS T -O u t C lassic 8 0 ,0 0
M c S T -O u t M ID I 200,00
M cS T -O u t 1 9 0 ,0 0
A T -S p e e d  C  16 1 8 0 ,0 0
S o ftw a re
Fonts S T A R -T R E C K 10,00
4 0  Fonts C D  T ru e -T yp e 10,00
A u d io -M aster 4 3 0 ,0 0
Soft-Arts L IV E 3 9 0 ,0 0
G eerd e s  S tar-T reck 1 9 0 ,0 0
G eerd e s  1 S T -T ra c k 7 0 ,0 0
C u b ase  Lite 1 5 0 ,0 0

S te inberg  A V A L O N  2 9 0 ,0 0
F reed ru m  8 0 ,0 0
M usicom  3 0 ,0 0
D ig itape 3 0 ,0 0
M u s ik -M a n d a la  5 0 ,0 0
L ocate  5 0 ,0 0
C D  2 8 0 0  M ID I-F ile s  2 0 ,0 0
C D  2 5 0 0  M ID /M O D /W A V E -F . 2 0 ,0 0  
C D  2 0 0  3D  G rafik -FL I-F iles  2 0 ,0 0  
C D  9 0  S o u n d -E ff .+ W A V E + M ID I2 0 ,0 0  
2 C D  tausende tolle G IF -B ild er 9 0 ,0 0  
C D  Im age-L ibr. P h o t-C D + T IF F  3 0 ,0 0  
C D  Im age-L ibr. 1 0 0 0  G IF -B ild . 3 0 .0 0  
M ID IC O M  8 0 ,0 0
C om tab le  S T  1 9 0 ,0 0
O verscan  S T  5 0 ,0 0
S M  1 24  E m u lato r 5 0 ,0 0
N V D I 4 .0  9 0 ,0 0
S leepy-Joe 2 6 0 ,0 0
S tud io -P hoto  8 0 ,0 0
O verlay  Il+H yp erm .-M o d u l 1 0 0 ,0 0
H yp erm ed ia -M o d u l 3 0 ,0 0
M orpher 1 .0  4 0 ,0 0
A p e x -M e d ia  1 9 0 ,0 0
A TA R I-W orks 5 0 ,0 0
W ordP lus 5 1 3 0 .0 0
T h a t's  Adress 2  1 2 0 ,0 0
Script 4  5 0 ,0 0
Script 5  1 2 0 ,0 0
Ishar 5 0 ,0 0
G ravon  5 0 ,0 0
M u lti-G E M  8 0 ,0 0
S p e e d o G D O S  8 0 ,0 0
A T A R I B aseb a l-K ap p e  1 0 ,0 0
A p p le
P erform a 5 3 2 0 /1 6 /1 2 0 0 /T V -V ID E O  

M P E G /2 8 .8  M o d ./15" M o n .4 6 0 0 ,0 0  
P erfo rm a 6 3 0 /2 0 /3 5 0  

C D /T V -V id e o  2 2 9 0 ,0 0
P erform a 6 3 0 /4 /2 5 0 /C D  1 3 0 0 ,0 0
P erform a 4 5 0 /4 /1 2 0  6 0 0 ,0 0  G
P ow erB O O K  5 2 0 C /1 2 /3 2 0  

E xpress-M odem  + ext. C D  4 4 0 0 ,0 0  
P o w erB O O K  1 9 0 /4 /5 0 0  

in A p p le-Tragetasche 1 4 4 0 ,0 0  V
P o w erB O O K  2 3 0 0 /1 6 /5 0 0  3 1 9 0 ,0 0
N ew ton M e s s a g e P a d  12 0  

neu Version O S  2 .0  9 4 0 ,0 0
P o w erM ac  8 2 0 0 -1 0 0 M H z  

8 /1 2 0 0 /C D -R O M  3 1 4 0 .0 0
V  =  Vorführgerät G = G ebraucht

Computer - Software - Musikelektronik - Zubehör 
Parkstraße 9 34317 Habichtswald A A T A R I
Tel.: 05606/56532 Fax: 05606/56533 Apple -Point

Aktuelles

GEMULAT0R96 -
die Entwicklung geht weiter...
Ein neuer Innovationsschub 
ist beim GEMULAT0R96 er­
folgt: Mehr Leistung, mehr 
Geschwindigkeit, mehr Kom­
fort, mehr Möglichkeiten, als 
reine Softwarelösung verfüg­
bar und enorm günstiger 
Preis! GEMULAT0R96 kann 
jetzt völlig auf Hardware ver­
zichten. Damit entfällt der 
Einbau der Steckkarte mit 
den TOS Bausteinen. Für den 
Betrieb des GEMULAT0R96 
reicht jetzt ein MagiC oder 
MagiC-PC auf dem Rechner, 
welches die notwendigen 
Routinen zur TOS Emlation 
enthält. Wer also ein MagiC 
auf seinem ATARI hat, kann 
es direkt auf den PC über­
nehmen. Man sollte die Origi­
nalversion kaufen. Der GEMU- 
LAT0R96 hat viel zu bieten: 
ca. 25 - 30% mehr Geschwin­
digkeit, Unterstützung von 
mehreren PC Betriebssyste­
men: DOS, Windows 3.1 und 
Windows für Workgroups 3.11 
mit WIN32s, Windows 95, 
und Windows NT 3.51 oder 
4.0. Verschiedene ATARI Be­
triebssysteme: ATARI ST TOS 
(1.0, 1.02, 1.04, 1.06, und 
2.06) und alle Versionen von 
MagiC, einschließlich MagiC 
PC. Mehr Prozessoren: 32—Bit 
INTEL 386, 486, Pentium
und Pentium Pro. Mehr Com­
puter: Desktop PC, Tower PC, 
Laptop und Notebook. Um 
den GEMULAT0R96 beispiels­
weise auch auf dem Firmen­
rechner benutzen zu können,

ist nur eine 1,44 MB Diskette 
erforderlich.
Mehr Grafik Power: Unterstüt­
zung von DirectX für Windows 
95 und Windows NT. Mehr 
Kommunikation: Teilen des
Druckerports mit anderen 
Windows Anwendungen. 
Außerdem wurden die Anfor­
derungen an den PC gesenkt: 
Es ist weniger RAM notwen­
dig: Nur noch 6 MB statt 8 
MB unter Win95 (trotzdem 
stehen dann 14 MB ATARI 
Speicherplatz zur Verfügung). 
Kleinere Swap Files: Dadurch 
kürzere Ladezeiten und 
schnellere Ausführungsge­
schwindigkeiten. Beibehalten 
wurde der direkte Zugriff auf 
die Festplatten, CDs usw. 
Beibehalten wurde die Kom­
patibilitätsmodi, in denen 
auch sehr kritische Program­
me meist erfolgreich gestartet 
werden können. Die Vollversi­
on der reinen Softwarelösung 
kostet jetzt angenehme 
129,- DM. Auch die GEMU- 
LATOR95-Anwender wurden 
nicht vergessen. Für sie gibt 
es einen noch niedrigeren Up­
gradepreis von 59,- DM.

Bezugsquelle:
COMPO Software GmbH 
52074 Aachen 
Vaalser Straße 540 
Tel.: 0241/83098  
Fax: 86922 
Internet e-mail: 
composof@pop.pi.net

Neue „PD- und Shareware-Packs 
Collection’’ CD-ROM
Eine weitere CD-ROM resul­
tiert nach dem Erscheinen 
der CalaMaximus-CD aus der 
Zusammenarbeit der Häuser 
M.u.C.S. und FALKE Verlag. 
Darauf befinden sich unsag­
bar viele Shareware- und 
PD-Pakete, wie sie sonst zu 
Preisen zwischen 9 ,-  und 
29 ,- DM auf Disketten ange- 
boten werden.
Auf über 400 MB bietet die­
se CD-ROM gut sortierte Pa­
kete zu den Bereichen CPX- 
Module, Icons, sw-Spiele, 
Farbspiele, Falcon-Packs,

POV-Raytracer, Pofo-Software- 
Pakete, Utilities, Druckerhilfen 
usw.
Die CD-ROM kostet DM 29,- 
und ist erhältlich bei:

M.u.C.S.
Sascha Roth 
Gustav-Adolf-Str. 11 
30167 Hannover 
Tel. (0511)7100 599

oder

FALKE Verlag (s. ATARI-Gold)
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PC-Verkauf in Europa: nur noch 
6,6 % Umsatzplus
Zwar ist ATARI durch schlep­
pende PC-Verkäufe nicht 
mehr betroffen, aber es trifft 
PC-, Mac- und ATARI-Clone- 
Hersteller und somit eben 
doch auch die ATARI-Welt. Im 
Vergleich zum Vorjahresquar­
tal konnten mit 3,55 Millio­
nen PCs -  in den USA waren 
es 5,6 Millionen -  nur rund
220.000 Geräte mehr ver­
kauft werden. Also 6,6 % Um­
satzplus. Die goldenen zwei­
stelligen Zeiten sind vorbei, 
aber 6,6 % ist besser als 
kein Wachstum.
Der Verkauf in Deutschland 
ist besonders schleppend.

Dies ist die Chance für ATA- 
Rl-Clone-Hersteller und ins­
besondere ATARI-Software- 
Häuser, sich durch gute Bera­
tung vom sonst eher lieblo­

sen Wintel-Markt abzusetzen. 
Ob ATARI, ATARI-Clone, PC 
oder Mac, beim Einsatz von 
ATARI-Software hat man die 
Chance, dem Entwickler seine 
Wünsche mitzuteilen. Dies be­
tr ifft viele Sharewareprogram­
mierer, aber auch viele kom­
merzielle Softwarehäuser. Das 
beste Beispiel ist der neue 
MGI-Calamus. Er entstand im 
Dialog mit dem Inversmedia- 
Verlag und allen Firmen, die 
SL-Module anbieten, u. a. 
DMC, MGI, adequate Systems 
und Frank Renke Software. 
Ein Service, den man in der 
Mac- oder Wintel-Welt meist 
vergeblich suchen wird. Dort 
sind die Firmen oft so groß, 
daß dieser Service fast un­
möglich ist.

Filipe Pereira Martins

papyrus 5 - Update erscheint zur 
ATARI-Messe in Düsseldorf
papyrus 5 bietet im Vergleich
zu papyrus 4 folgende neue
Funktionen:
-  automatische hierarchische 

Kapitelnumerierung z.B. für 
Inhaltsverzeichnisse

-  automatische Absatz-Ein­
rückungsformate (Bullets, 
Listen etc.)

-  magnetische Hilfslinien z.B. 
zum einfachen Bild- und 
Objekt-Positionieren

-  in freien Winkeln drehbare 
Textobjekte

-  übereinanderliegende Ob­
jekte können mittels TAB 
durchgeblättert werden

-  erweiterte direkte und ver­
lustfreie Import- und Ex­
portmöglichkeiten für Word 
2-, 6 und 7.

-  ASCII- und RTF- Im - und 
Export ohne jede Sonderzei­
chen- und Umlautproble­
me.

-  Aufruf und Erstellung von 
Serienbriefen verbessert -

-  vereinfachte Handhabung 
der Desktop Publishing 
Stammseiten und Textfluß­
rahmen

-  getrenntes Setzen der Far­
be mittels Checkboxen für 
Text, Linien und Füllmuster

-  Kontextmenüs -  ein einfa­

cher Klick mit der rechten 
Maustaste auf irgendein 
Objekt (ein markierter 
Block, ein Bild o.a.) bringt 
in einem neben dem Objekt 
aufgehenden Pop up zu­
sammengefaßt die wichtig­
sten Befehle, die auf die­
ses Objekt anwendbar 
sind.

-  Auflösung der Trennung 
von Objekt-Maus und Text­
modus: Bilder und andere 
Objekte sind jetzt auch di­
rekt im Textmodus ver­
schieb-, kopier- und 
veränderbar.

-  Anzeige der aktuell sinnvol­
len Mausaktion durch viele 
verschiedene Mauscur­
sorformen (z.B. Pfeile zum 
Verschieben etc.). papyrus 
entscheidet mittels einer 
sehr gut greifenden intelli­
genten Heuristik selbst, 
welche Aktion gerade sinn­
voll und gewünscht ist.

- uvm.

Bezugsquelle:
ROM logicware 
Raschdorffstr. 99 
13409 Berlin 
Tel. 030 4999 7069

C LAB
DIGITAL NEWS

^ ■ IN tn ^ 'o n  
fordern

Für PC, Mac, Atari & Sampler 
C-LAB Falcon MK X
■  Vorführgeräte ab 1 .490,-DM ■  MKX Upgrade für 
alle Falcon-ßesitzer ■  Reparatur und Ersatzteil-Service 
IBM 3,5" SCSI-Festplatten
WD-Ll 60S 171M B  9 9 - DM
0661-467 400 MB 2 4 9 - DM
0 6 6 3 -E 12 1GB 399 - DM
0 6 6 3 -E 15 1,2 GB 4 4 9 , - DM
DFHSS1W (Wide SCSI/SCSI 2-komp.) 1 GB 3 7 5 , -  DM
IBM 2,5" SCSI-Festplatten
H2172 171M B  2 4 9 , - DM
IBM 3,5" MO-Laufwerke
M 0 3125A 128 MB 3 4 9 , - DM
Medium • 128 MB 2 5 , - DM

Alle Laufwerke können im Tischgehäuse gegen 130- DM Aufpreis geliefert werden.
Die Preise vestehen sich unfrei ab Lager HH incl 15% Mwst und gelten solange Vorrat reicht

C-LAB Digital Media GmbH • Am Stadtrand 39 • 22047 Hamburg 
Tel: 040/69 44 00 0 - Fax: 040/69 61 555
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Spezial-Disk

Spezial-Disk
8 /9 6

Wie Sie inzwischen wissen, können Sie die monatliche Dis­
kette zum Heft sowohl im Abonnement als auch einzeln be­
ziehen. Im Abo kostet diese Diskette lediglich DM 90,- zzgl. 
zur Abo-Gebühr.
Der Einzelpreis beträgt DM 10,- inkl. Lieferung frei Haus. 
Abonnenten können auch nachträglich zum Abo mit Spezial- 
Diskette „aufrüsten11. Setzen Sie sich diesbezüglich mit 
Ihrem Abo-Berater in Verbindung (siehe Impressum). Er 
wird Sie gerne über Ihre Möglichkeiten informieren.

L iebe ST-Computer & 
ATARI-Inside-Leser,

nachdem die vergangenen bei­
den Spezial-Disketten etwas Falcon- 
lastig waren, haben wir uns in diesem 
Monat darum bemüht, eine Auswahl 
zu treffen, die allen ATARI-Anwendern 
entgegenkommt.

Wir denken, eine sinnvolle und gute 
Lösung gefunden zu haben.

Sollten Sie Programmierer sein und ei­
ne DEMO-Version Ihres Programmes 
auf unserer SP-Diskette veröffentli­
chen wollen, setzen Sie sich bitte mit 
der Redaktion in Verbindung.

GCLOCK 1.5
Bei Gclock handelt es sich um einen 
multifunktionalen Terminkalender, der 
vollständig Portfolio-kompatibel ist.

Die Software enthält einen Terminka­
lender, der in zwei Modi arbeitet: im 
Kalender oder im Tagebuchmodus. 
Letzterer erlaubt das Einträgen von 
Notizen und Terminen für die jeweili­
gen Tage. Auf Wunsch wird eine 
Alarmfunktion aktiviert, die Sie an Ih­
re Verabredung erinnert.

Darüber hinaus verfügt dieses Pro­
gramm über weitere Funktionen. So 
besitzt es über eine Analog-Uhr, eine 
Anzeige für Datum und Wochentag, ei­
ne permanente Speicheranzeige (so­
fern eingeblendet), eine CapsLock-An- 
zeige usw.

Das Programm kann als Applikation

oder auch als Accessory gestartet 
werden und benötigt nur sehr wenig 
Speicher, so daß es für jeden ATARI- 
Anwenderzu empfehlen ist.

Die Vollversion kostet lediglich 2 0 ,- 
DM und kann direkt beim Autor geor­
dert werden. Eine ausführliche Anlei­
tung liegt der Software als Datei bei.

VIRENDETEKTOR
Dieses Programm entstand vor vie­
len Jahren, als die ersten Computervi­
ren auf dem ST auftauchten.

Zunächst als „Quick and dirty"-Hack 
gegen Bootsektorviren, doch mit der 
Zeit kam eine leicht zu bedienende 
Benutzeroberfläche hinzu, die Erken­
nung der ersten Linkviren, die sich 
auf dem ST ausbreiteten, die Anpas­
sung an verschiedene Auflösungen 
und vieles mehr.

Seit der Version 3.0 ist nun auch ei­
ne CRC-Prüfsummenbildung einge­
baut, so daß auch die Gefahr ei-

nes Befalls mit bislang unbekannten 
Viren im Rahmen des Möglichen aus­
geschlossen werden kann. Auch zu­
künftige Versionen werden wieder 
Neuheiten zu bieten haben und der 
VIRENDETEKTOR bleibt -  auch wenn 
er manchem kommerziellen Virenkiller 
durchaus überlegen ist und obwohl 
mir mehrere Angebote zur kommerziel­
len Vermarktung vorliegen -  weiterhin 
Shareware.

PostScript für Calamus SL
Hierbei handelt es sich um eine DE­
MO-Version des brandneuen Post- 
Script-Ausgabe-Moduls, das den Aus­
druck auf entsprechenden Druckern 
bzw. Belichtern ermöglicht.

Das auf der Diskette gelieferte Archiv 
enthält einen Druckertreiber für Cala­
mus (93er und 95er Version), der 
PostScript- (Level2) kompatible Datei­
en ausgibt.

Diese Version läuft einwandfrei und 
stabil, so daß dem ATARI-Anwender 
nun auch neue Druckerwelten eröffnet 
werden.

PowerMouse
Nützliches Utility, das die Ansteuerung 
des Mauszeigers per Jaguar-Powerpad 
ermöglicht. Läuft auf dem Falcon und 
dem ATARI STE. Für den einen oder 
anderen Anwender vielleicht eine will­
kommene Alternative.

Weltzeit
Ein Programm, das auf Abruf die Uhr­
zeiten der wichtigsten bzw. bekannte­
sten Städte auf der gesamten Welt 
anzeigt.

Darüber hinaus verfügt das Programm 
über weitere interessante Features.

Spezial-Disk 8
Die Spezial-Diskette für diesen Monat erhalten 
inkl. Lieferung frei Haus. Außerdem können 
Abonnement bestellen, so daß Ihnen diese rege 
sendet wird.

FALKE Verlag 
EhndorferStr. 108 
24537 Neumünster 
FAX: (0431) 2 7 3 6 8

¡10 zum 
iie die Spez 
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Hardware-Test

QuickCams 
am ATARI

Endlich: 
Ab sofort können Sie 

mit Ihrem ATARI 
auch eine 

Mini-Videokamera 
ansteuern und Ihren 
Computer mit einem 

reichhaltigen 
Angebot an 

Bilddaten füllen.

E s bewahrheitet sich immer 
wieder - sofern technisch reali­
sierbar, werden alle notwendi­

gen Entwicklungen auch für ATARI-Sy- 
steme umgesetzt. Jüngstes Beispiel ist 
die Connectix-QuickCam, die von der 
Firma Woller & Link an den ATARI an­
gepaßt wurde.

Im Gegensatz zu handelsüblichen Vi­
deokameras für den Einsatz an Perso­
nalcomputern, die ihr Bild von einem 
CCD-Element (CCD steht für Charge 
Coupled Device) in ein PAL-kompati- 
bles Videosignal umsetzen, welches 
dann über eine Videokarte für den PC 
mit Analog/Digital-Wandlern erst wie­
der in ein digital verwertbares Signal 
umgesetzt werden muß, sendet die 
Connectix QuickCam direkt einen digi­
talen Bilddatenstrom an die parallele 
(in diesem Fall über den ROM-Port) 
Schnittstelle. Die Anschaffung zusätzli­
cher Digitizer-Hardware entfällt also.

Kamera
Die verwendete QuickCam von
Connectix liefert über 1 /4" mono CCD 
3 Auflösungen: 80x60 Bildpunkte bei 
25 Bildern pro Sekunde (frames

(Bilder) per second), 160x120 Bild­
punkte bei 15 fps und 320x240 Bild­
punkte bei 4 fps. Die tatsächlich er­
zielbare Framerate hängt auch vom 
verwendeten Rechnersystem ab, auf 
unserem Test-Falcon mit der serien­
mäßigen Taktung und Grafikhardware 
blieb die Framerate nur unwesentlich 
hinter den vorgegebenen Werten der 
Kamera zurück. Bei Verwendung von 
Grafikkarten oder etwas schnelleren 
Systemen sollten die obigen Werte 
immer erreicht werden.

Die Kamera liefert bewegte Bilder mit 
6bit Farbtiefe (64 Graustufen).

Sie ist in der Lage, softwaregesteuert 
einen Helligkeits— und Weißabgleich 
automatisch vorzunehmen.

Die Versorgungsspannung bezieht die 
Kamera über den ROM-Port-Adapter, 
der benötigte Strom liegt unter 350 
Milliwatt.

Das Sichtfeld der QuickCam liegt bei 
ca. 65 Grad, das entspricht ungefähr 
den Werten von 35 mm bis 38 mm 
Objektiven aus dem Fotoapparatebau. 
Sie focusiert im Bereich ab 18 inch 
bis unendlich. Die Linse hat eine 
Lichtstärke von 9 flux.

Die ATARI-Lösung
Die für die ATARI-ROM-Port-Adaptie- 
rung verwendete Kamera selbst ent­
spricht der für den Parallelport an 
Windows-Rechnern konzipierten Vari­
ante, passende Windows-Software 
wird frei mitgeliefert. Kugelförmig liegt 
sie (z.B. auf dem Monitor) in einer py­
ramidenförmigen, mitgelieferten Gum­
mihalterung. Alternativ dazu läßt sie 
sich auch über ein in die Kugelform 
eingelassenes Gewinde auf handelsüb­
lichen Stativhalterungen aus dem Fo­
tohandel befestigen.

Software
Bei der beiliegenden Software „Quick- 
View" (QCAMVIEW.APP) in der Version
1.0 (erscheint pünktlich zur Düsseldor­
fer Messe, dort beginnt auch offiziell 
der Verkauf für QuickCams für ATARIs 
und Kompatible), von der jetzt eine 
Beta-Version vorliegt, handelt es sich 
um ein sauber in GEM eingebundenes 
Programm von Jens Fellmuth, der un­
ter anderem auch die neue „CDRecor- 
der 2"-Software aus dem Hause 
SoundPool entwickelt hat.

Das Kamerabild wird in einem GEM- 
Fenster dargestellt, über einen Einstel­
lungsdialog lassen sich die Bilddarstel­
lungen (320x240, 160x120 oder
80x60 Bildpunkte) bei 16 bzw. 64 
Graustufen anwählen (siehe Bild 1/2).

Helligkeit, Kontrast und Weißabgleich 
lassen sich über Schiebregler stufen­
los einstellen, für die Helligkeit kann 
eine hardwaremäßig vorhandene Au­
to-Funktion aktiviert oder deaktiviert 
(falls individuelle Einstellungen z.B. im 
Falle von starkem Gegenlicht ge­
wünscht sind) werden. Innerhalb der 
Weißabgleichfunktion kann die Kame­
ra über einen eigenen Reset-Befehl 
zur Neukalibrierung bewegt werden.

Im GEM-Menü befinden sich Funktio­
nen wie FREEZE, um das laufende 
Kamerabild zu stoppen, oder COPY, 
um das aktuelle Bild als XIMG und 
CLIPBOARD zu sichern, von wo aus es 
dann beliebig in andere Programme 
eingebunden werden kann.

Die gespeicherten XiMGs belegen ab­
hängig von der verwendeten Auflö­
sung zwischen 64 KB (320x240, 64 
Graustufen) und 5 KB (80x60, 16 
Graustufen).

Ausgabe 12/96 9



GFA-Basic

...und 
mehr

Hardware-Test

Bild 1 u. 2: Der ROM-Port-Adapter und einer unser TTs, aufgenommen mit der QuickCam.

FaceValue 99,-DM
Der erste Applicationbuilder für GFA-Baslcl Erzeugt 

saubere, multitaskingfeste GEM-Programme aus 

einer Resource.Datei. Fünf Mäuse im Test der ST- 

Computer 2/96 (S. 38). Ein Superprogramm zum 

Superpreis!

ergo!pro 148,-DM
Der Klassiker. M acht GFA-Basic zum Profisysteml

ergoltools 1-3 je 39,-DM
Professionelles Know-How als GFA-Sourcen für Ihre 

Programme! Im Dreierpack sogar nur 87,-DMI

GFÄ-Basic 3.5 78,-DM
Im m er noch die beste und einfachste Art, einen Ata­

ri zu program m ieren! P r e i s r u t s c h ! ! !

GFA-Basic 3.6 128,-DM
Für FALCON.TT, MagicMac. Ehem. 318,-DM

GFA-Assembler 49,-DM
Ebenfalls ein Klassiker (läuft nicht auf FALCON+TT)

Im  stabilen schwarzen Schuber. Früher 149,-D M .

S ch n ä p p ch e n -M a rk t:
G r a f i k & S o u n d - B i b l i o t h e k

statt 129,-DM nur noch 2 9 , - D M

G E M - U t i l i t y - P a c k a g e

statt 149,-DM nur noch 2 9 , - D M

G F A - S t r u k t o  (Struktogramm-Editor 
und ausführliche Einführung in strukturier­
tes Programmieren) statt 249,-DM

nur noch 3 9 , - D M

G F A - D r a f t  p l u s  +Draft-Training 
+ Draft-Kontakt. Das Graphikpaket. Ehemali­

ger Gesamtpreis weif über 800,-DM, jetzt 7 9 , - D  M

G F A - C h e m G r a f  (Räumliche Darstel­
lung von Molekülen) nur noch 3 9 , - D M

GFA-Bücher zum Schleuderpreis. 
Liste anforderni!

GFA-Windows
Die bewährte Sprache nun auch unter 
Windows. Schnell, produktiv, kompakt!
I n t e r p r e t e r  4 . 3 8  ( P r o f i )  5 9 8 , - D M  

( E i n s t e i g e r )  3 9 8 , - D M  

C o m p i l e r  1 . 0 7  1 4 9 , - D M

Crossgrade, Upgrades, Bücher auf Anfrage

e r g o l T o o l s  f ü r  G F A - W i n d o w s

Auch auf dem neuen System lassen wir Sie 
nicht im Stich: Profi-Tools als kommentier­
ter Quelltext für den richtigen Einstieg,

D i s k  1 b i s  4  j e  4 9 , - D M

Fordern Sie unsere Infos an, Versandkosten Inland 8,-DM. 

Versand per Nachnahme oder gegen Vorkasse.

Für die Version 1.0 ist vorgesehen, 
XIMG-Serien in beliebiger Länge (be­
grenzt nur durch den Platz der Fest­
platte) abspeichern zu können. Die 
Speicherintervalle können dann frei 
konfiguriert werden, ganz praktisch 
läßt sich mit dieser Funktion z.B. eine 
einfache Raumüberwachung realisie­
ren.

TwiLight
ln letzter Minute vor den Elmshorner 
Computertagen wurde auch noch ein 
Modul zur QuickCam für den Bild­
schirmschoner TwiLight fertiggestellt. 
Das laufende Kamerabild wird bild­
schirmfüllend in TwiLight eingebunden, 
über das Modul lassen sich Auflö­
sung, Kontrast und Helligkeit justie­
ren. Das TwiLight-Modul wird zur 
QuickCam kostenlos mitgeliefert und 
wird dem kommenden TwILight-Upda- 
te ebenso beiliegen.

Zukunft
Für die Weiterentwicklung der Soft­
ware „QuickView" Ist die Einbindung 
von Videoencodingroutinen geplant, 
die bewegte Bilder, z.B. im auf Win­
dows-Systemen gängigen AVl-For- 
mat, anlegen können.

In Entwicklung befindet sich die An­
passung der Colour QuickCam von 
Connectix; diese Kamera bietet 24bit 
Farbtiefe bei 640x480 Bildpunkten, si­
cher für den Einsatz im DTP/EBV-Be- 
reich eine weitere interessante Mög­
lichkeit, schnell Bilddaten zur Weiter­
verarbeitung zu einem günstigen Preis 
erfassen zu können. Diese Lösung 
soll im Komplettset inkl. ROM-Port- 
Adapter und Software ca. 58 0 ,- DM 
kosten. Selbstverständlich werden wir 
Sie darüber auf dem laufenden hal­
ten.

Fazit
Es ist sehr erfreulich, daß die Quick­
Cam auch für den ATARI angepaßt 
wurde. Die Installation und die Hand­
habung erweisen sich als extrem ein­
fach: Der mitgelieferte ROM-Port-Adap­
ter wird an die entsprechende Stelle 
eingeführt und die Software gestartet. 

Richtiges Film-Feeling kommt zwar lei­
der nur bei geringen Auflösungen auf, 
doch ist die bei ändern Computersy­
stemen ebenso. Derzeit sind die Ein- 
satzmögichkeiten recht gering, doch 
mit entsprechender Verbreitung der 
Hardware sollten sich auch mehr und 
mehr Softwarelösungen für die Mini- 
Videokamera finden.

Die erzielten Ergebnisse, die Sie in 
diesem Heft finden, wurden mit der 
Beta-Version mit nur 16 Graustufen 
erzielt. Das spricht für die Qualität.

Für die Zukunft würden wir uns den 
Betrieb als Accessory oder als Twain- 
Anbindung wünschen. So könnte die 
QuickCam in bestehende Software 
eingebunden und sinnvoll eingesetzt 
werden.

Vielleicht finden sich auch schon bald 
Programmierer, die ein Modul für Vi­
deo-Konferenzen, ggf. per Internet, 
entwickeln.

Vertrieb
Der Preis für das Komplettpaket 
Connectix QuickCam CCD Kamera s/w 
inklusive ROM-Port-Adapter, Software 
„QuickView 1.0" und TwiLight-Modul 
zur QuickCam beträgt 34 9 ,- DM.

Bezugsquelle: 
woller & link gbr 
Grunewaldstr. 9 
10823 Berlin 
Tel.: 0 3 0 /2 1  75 02 86 
Fax: 0 3 0 /2 1  75 02 88 
http://www.inx.de/w+l

r e d .

Columbus Soft
K i n z i g w e g  1 ,  6 4 2 9 7  D a r m s t a d t  

T e l . :  0 6 1 5 1 / 9 4 3 8 3 - 0  F a x : -1
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Pro Audio Tools
Auch

Bundles
‘ Neue 
Version!

AudioTracker
Acht-Spur Harddisk Recording Software 
für Atari Falcon. Mit Mischpult, Audio- 
Wave Editor und DSP-Effekten.

AudioMaster
Das Mastering System für C-Lab und 
Atari Falcon. Non destructive Editing, 
umfangreiche Schnitt- und Cuelist- 
Funktionen.

SPDIF Interface
Die digitale Verbindung zwischen Falcon 
und DAT-Recorder, CD-Player, Sampler 
oder Digital Mischpult. Mit optischen und 
koaxialen Ein- und Ausgängen.

CD-Writer
Philips und Yamaha CD-Writer mit 4x 
oder 2x Write- und 4x Read-Speed. Auch 
Bundles mit Software für Atari, Macintosh 
und Windows.

Neue
Version!

------- dJÙZ

WaveMaster
Audio-Wave Editor als Accessory oder 
standalone Programm zum Editieren von 
Audio Files (z.B. in Kombination mit 
Cubase Audio).

Anal yser
Realtime FFT-Analyser zur optischen 
Kontrolle von Audiosignalen. Mit 
Terzband-, Singlefrequenz- und Sono­
grammdarstellung.

Analog 8 /4  Interface
Das Analog 8/4 verschafft dem Falcon 
acht bzw. vier analoge Ausgänge. 
Linepegel, Frequenzgang 20Hz - 20kHz.

CDRecorder 2
State of the Art CD-Recording Software 
für Atari TT und Falcon. Brennt CD- 
ROMs, Redbook Audio CDs, Mixed- 
Mode, CD-Extra und Multisession CDs.

Zero-X
Das Power Tool für Musiker mit Sampler 
und Atari. Zerlegt Drumloops in einzelne 
Samples, loopt jeden Sound und 
überträgt die Samples per SCSI oder 
MIDI-Dump in den Sampler.

Dynamite
Multi Dynamik Prozessor zum Bearbeiten 
der Pegelspitzen und Lautstärken. DSP 
Software mit Kompressor, Limiter, 
Expander und Gate Funktion.

ADAT Interface
Mit dem ADAT Interface werden aiie ADAT 
Geräte in das Falcon Produktionssystem 
digital eingebunden. Mit optischen Ein- 
und Ausgang im ADAT-Format.

CD-Labels
CD Labels in Profi-Qualität - Artwork am 
Computer entwerfen, mit dem Tintenstrahl 
oder Laser-Drucker ausdrucken und dann 
auf die CD aufkleben.

Sync-Box
Die Sync-Box wandelt MIDI Timecode in 
SMPTE/EBU. Damit können SMPTE 
gesteuerte Systeme (z.B. Notator SL) 
zum Computer synchronisiert werden.

Sync-Box Pro
Professioneller SMPTE/MTC Synchronizer 
und Generator mit Drop-Out Correction, 
TC-Refresher, MIDI-Merger und MTC zu 
SMPTE Wandler.

Sample Rate Converter
Der SRC konvertiert beliebige SPDIF 
Audio Daten in die Samplefrequenzen 32, 
44.1 und 48 kHz. Mit optischen und 
koaxialen Ein- und Ausgängen.

CD-Rohlinge
CDR-Medien von verschiedenen 
Herstellern zu Super-Niedrigpreisen!

Bitte senden 
Sie mir mehr 
Infomaterial:

Digi-Switchboard
Schaltmatrix für SPD IF Signae mit vier 
Eingängen, zwei Ausgängen und 
Insertweg z.B. für den Sample Rate 
Converter. Mit optischen und koaxialen 
Ein- und Ausgängen.

SoundPool 
Katalog 1996

MO 4 - Vierfach MIDI Out
Die fehlenden vier MIDI Out-Ports für 
jeden Atari. 64 zusätzliche MIDI Kanäle! 
Mit M.ROS Treibern für Cubase u.a.

□  CD-Recording

/ /  SouNdPool Postf. 1112 D-74373 Zaberfeld 
Tel: 07046-90215 Fax & BBS: 07046-90315 

CompuServe: 101233,3213 Absender bitte nicht vergessen!
SouNdPool Digital Recording - Mastering - CD Writer



Aktuelles

Neues aus der 
ATARI-W elt

Auch in diesem Monat gibt es wieder viele interessante 
Neuigkeiten aus der gesamten Welt. Sollten Sie bei ihrer 

Suche durch die Datennetze auch auf Interessantes aus der 
ATARI-Welt stoßen, senden Sie uns diese Meldung zu. Jeder

veröffentliche Beitrag wird honoriert!

it Booper
Der BiT Booper von der Firma 
Teenation wurde speziell für 

den Falcon entwickelt. Mit dieser Soft­
ware kann man psychedelische 
Animationen erzeugen, wie sie bisher 
aus diversen Falcon-Demos oder Mu­
sikvideos bekannt sind. Das Ganze 
kann mit der Musik kombiniert wer­
den, so daß auch Videoclips möglich 
sind. Hauptsächlich ist der BiT Booper 
aber für Discos gedacht, wo der Fal­
con mit einer Videoleinwand verbun­
den wird und dann die Animationen 
abspielt. Die benutzen Objekte werden 
dabei in Echtzeit verformt. Der Ablauf 
kann zuvor festgelegt werden, damit 
die Animation automatisch abläuft.

Auf die Animationen kann mit Mu­
sik/Ton, Tastendruck und MIDI— 
Geräten Einfluß genommen werden. 
Die Anwendungsmöglichkeiten sind 
vielfältig und wohl hauptsächlich 
durch die Phantasie des Benutzers 
begrenzt. Teenation scheint besonders 
den professionellen Markt im Visier zu 
haben, denn der Preis beträgt 695 
US$ zzgl. 49 US$ Versandkosten. Ge­
liefert wird der BiT Booper auf einer 
Zip-Diskette. Wer aber trotzdem Lust 
auf mehr bekommen hat, der sollte 
einmal auf der Homepage von Teena­
tion reinschauen. Dort steht das kom­
plette Handbuch zum Anschauen be­
reit sowie eine Liste von Leuten (und 
Veranstaltungen), die schon Erfahrung 
mit dem BiT Booper haben: die May­

day, BBC-Television, Bill Board Awards, 
Kid Paul (bekannter Techno-DJ), MTV 
u.v.m. Trotz des hohen Preises sollte 
man bei Interesse schon das Original 
kaufen und sich nicht mit einer Raub­
kopie abgeben. Der hohe Preis mag 
abschreckend wirken, ist aber ange­
sichts der Tatsache, daß sich die 
Software nicht für den Massenmarkt 
eignet und wesentlich besser als die 
herkömmlichen Effektgeräte ist, ver­
ständlich.

Kontaktadresse:
TECNATION DIGITAL WORLD 
555 Bryant Street 
Palo Alto, California 94301  
U.S.A.
E-mail:bitbop@tecnation.com

Matthias Jaap

Neuer WWW-Browser für 
den ATARI!
Die französische Firma Oxo Concept 
kündigt einen neuen HTML-Browser 
an. Webspace soll den geplanten 
HTML 3.2 Standard und die Netsca­
pe-Erweiterungen beherrschen. Die 
Benutzeroberfläche sieht ähnlich aus 
wie bei CAB, jedoch gibt es bei den 
Optionen Unterschiede, wie man auch 
auf dem Bild sieht (Seite 55 /  Fal­
con—Scene). Im Internet-Betrieb wer­
den die Seiten im Harddisk-Cache 
mit ihren Originalnamen gespeichert, 
so daß man sich auch Offline die Sei­

ten ohne Probleme ansehen kann, 
wobei lange Dateinamen automatisch 
auf das 8+3 TOS-Format konvertiert 
werden. Das Programm ist dabei mo­
dular aufgebaut, d.h. man kann 
Webspace leicht erweitern. Ein 
Modul erlaubt beispielsweise, CGI-Pro- 
gramme, die für HTML-Formulare 
benötigt werden, schon vorher auszu­
testen. Andere Anwendungen wären 
ein Newsgroup-, FTP- und E—Mail- 
Modul. Interessierte Programmierer 
können die Entwicklerdokumentation 
anfordern. Eine weitere interessante 
Besonderheit ist die Nutzung des DSP 
beim Entpacken von JPEG-Biidern. In 
einer der nächsten Ausgaben wird si­
cherlich ein Testbericht von Webspace 
folgen.

Kontaktadresse:
0X0 Concept 
20, Camille Martin 
1203 Genf (Schweiz)
Tel. (022) 796.95.38

Matthias Jaap

ATARI Transputer Workstation
Die ATARI Transputer Workstation 
(kurz ATW) wurde 1987 als der Be­
ginn einer neuen Computergeneration 
angekündigt, gelangte aber nie richtig 
in die Serienproduktion. Die ATW war 
ein schneller Computer mit einer 
T800-CPU und einer Grafikauflösung 
von 512x480 bei 16,7 Millionen Far­
ben. 1995 wurden die wenigen Proto­
typen und Seriengeräte verkauft -  ins­
gesamt etwa 350 Stück. Unterstüt­
zung von seiten ATARIs gibt es schon 
lange nicht mehr, so daß ein ATW-Be- 
sitzer eine Selbsthilfe-Internetseite ins 
Leben gerufen hat. Dort sollen alle In­
formationen über diese Maschine ge­
sammelt werden. Bisher ist schon ei­
ne Starthilfe und eine Seite mit tech­
nischen Informationen verfügbar. Alle 
ATW-Besitzer sind hiermit aufgerufen, 
sich bei

Chris Gray (chris_gray@bcs.org.uk) 

zu melden, damit mehr User in Kon­
takt kommen.

Die Internet-Adresse lautet: 

http://purl.oclc.org/NET/ATW/.

Matthia Jaap
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Aktuelles

Für MagiC-Mac-User
Bisher mußte man als Mac-User wohl oder übel hinneh­
men, mehr oder weniger „zweite Wahl" zu sein. Man 
mußte also PC-Drucker anpassen (entsprechende Adap­
ter gibt es zum Glück von diversen Herstellern) oder auf 
Apple-Drucker setzen. Nun, Mac’s und Clones sind rela­
tiv erschwinglich, bei Apple-Druckern zögern aber viele 
Anwender aufgrund des Preises.

Nun hat Canon beschlossen, Mac-User und damit auch 
MagiC-Mac-Anwender entsprechend zu berücksichtigen, 
und zwar mit dem neuen „BJC-4550". Der neue Canon 
ist in einer Preisregion angesiedelt, in der man den Ver­
gleich mit der Wintel-Welt problemlos wagen kann. Für 
8 00 ,- DM bietet Canon einen sehr guten Tintenstrahler 
an, der den Mac und damit auch MagiC Mac unterstützt, 
Papier bis DIN A3 in Farbe bedruckt und 720x360 in 
s/w und Farbe bietet. Dank einer speziell konzipierten 
Farbpatrone sind bis zu 5 Seiten pro Minute möglich. 
Beeindruckend ist der neue Photo-Modus. Mit einem so­
genannten Photo-Kit kann man die Halbtondarstellung 
erheblich aufwerten.

Wunderbar wäre es, wenn man diesen Photo-Modus 
auch unter NVDI 4.x von der ATARI-Seite aus nutzen 
könnte. Möglich wäre dies schon, denn das NVDI-Team 
hat bisher viele überraschende Verbesserungen imple­
mentiert. Konkret arbeitet dieser Photo-Modus mit bis 
zu 40 statt nur 8 Farben wie bisher. Erreicht wird dies 
mit einem speziell entwickelten Druckkopf, besonderer 
Tinte und dazu passendem Papier. Die Kosten sollen 
sich auf zwei Mark pro Seite belaufen.

Weitere Infos bei Canon:

Tel.: 0 2 1 51 -34  50

WWW: "http://www.canon.com/"

UVK 6.9 (ultimativer Viruskiller)
ATA RI-Software wird oft liebevoll gepflegt. Zwar läuft UVK 
6.9 immer noch nicht als Programm, aber es versieht 
seinen Dienst tadellos als Accessory. Sehr erfreulich ist, 
daß es ab ROM-TOS mit 512 KB RAM läuft. Anderer­
seits funktioniert es ganz elegant unter MultiTOS und 
MagiC. Auch das Minix-XFS mit MiNT und MultiTOS so­
wie das Windows95-File-System von MagiC 5 wird un­
terstützt.

Die aktuelle Statistik ist:

-  1826 verschiedene Bootsektoren
-  95 Bootsektor-Viren
-  40 Antiviren

5 Llnkviren
6 harmlose Dateitypen

-  187 verschiedene Applikationen
-  797 restaurierbare Bootsektoren

Die Bezugsquelle ist neuerdings wieder:
Richard Karsmakers
P.O.Box 67
NL-3500 AB Utrecht
Niederlande

Filipe Martins

Monitore
QUAD S70 Multiscan ( 43 cm /17 Zoll)
0.28mm. 50T00HZ vertikal, 30-68 kHz horizontal

Belinea Multiscan 106040 ( 50 cm /  20 Zoll)
0.28mm. 50-100 Hz vertikal. 30-82 kHz horizontal

Grafikkarten
Supernova 64 .2MB VRAM, z.B. 928 x 696 in 16.7 Mil. Farben

1098.00 DM

1978.00 DM

Nova VMEplus 64. 2MB DRAM. z.B. 928 x 696 in 16.7 I 
Nova Falcon 2MB DRAM / 1MB DRAM

989.00 DM 
Farben 789.00 DM 

789.00 /589 .00  DM

Flachbettscanner Mustek
Paragon 600  MFS-6000CX. 300 x 600 dpi. 24bit color 3 Pass 466.00 DM
Paragon 1200 MFS-12000CX. 600 x 1200 dpi. 24bit col. 3 Pass 639.00 DM
Paragon 1200 SP, 600 x 1200 dpi. 24bit color, single pass 849.00 DM
Nova Treiber für Paragon 600/1200 3 Pass. PRG. ACC und GDPS 129.00 DM
Scannertreiber, wie oben, jedoch im Bundle mit Paragon Scanner 99.00 DM

Massespeicher
Festplatten, Wechselplatten, ZIP-Drives und CD-Rom auf Anfrage zum Tagespreis!

DFÜ
Modem 14400 extern 14400 Fax send/receive. bis 57600 bps Handb.. Kabel 119,- DM 
Modem 28800 extern 14400 Fax send/rec.. bis 115200 bps Flandb.. Kabel 299,- DM
Faxsoftware CoMa. integr. Editor. FTP-Server. Voice u.v.m. Preis ab 99,- DM

Software
Photo Line Raster-/Vektorbearbeitung mit mächtigen Funktionen 299,- DM
Nova Cranach Previs. Bildbearbeitung für Profis Lasso. Filter. Clut usw 299,- DM
FIRST_MILLION 4.0 - die Bürosoftware schlechthin 499,- DM
Kunden-, Artikelverwaltung. Fakturierung. Buchhaltung. Warenwirtschaft 
integrierter Editor zur individuellen Erstellung von Formularen. Serienbriefen usw.
Unterstützung von zwei Druckern, direkte Schnittstelle zu CoMa f. Faxbestellung etc.
Demodiskette gegen DM 5.- in Briefmarken oder sonstwie.

Gebrauchtes/Elnzelstücke
Atari TT 4/0 HDD 40MB 750,- DM Atari TT 4/4 HDD 40MB 920,-DM
16' sw-Moni incl. VME Karte 350,- DM DMA-Netzknoten o. Softw. 50 - DM
PAK 68/3-30 V2. 32MHz 350,- DM EIZO 6500.21' sw n. Modell 980 ,-DM
Atari ST 4MB. Big Tower. 1.44MB FDD. 170MB HDD. PAK 68/3-20 900,- DM
DTP-Makro-Tastatur, 153 Tasten. Mausport. rob. Ausführung, belegt Midi-In 89,- DM

Telefonische Bestellung/Hotline auch von Montag - Samstag 19.00 - 21.00 Uhr

—USElektronik _
Hard- & Software Entwicklung und Vertrieb

Ulrich Skulimma, Feldstraße 36, 25709 Marne, Tel.: 04851-9242 Fax 9241

Lieferung solange Vorrat. Irrtum und Zwischenverkauf Vorbehalten. Versand per Post. UPS oder TOF 
Alle Preise zuzügl. Versandkosten. Monitore ab 17' Versandkosten ca. 60  -  bis 100 -  DM.

H a rd w a re
A T A R I S T A C Y 1 7 0 0 ,0 0  V
A T A R I 5 2 0  S T 1 9 0 ,0 0  G
A T A R I-M E G A  S T  2 .5 M B 3 2 0 ,0 0  G
Profile  3 0  (3 0 M B  Festp la tte ) 1 3 0 ,0 0  G
A T A R I 1 0 4 0  S T 2 4 0 ,0 0  G
F A L C O N  0 3 0 /4 /8 5 /C O -C P U 1 4 0 0 ,0 0  V
F A L C O N  0 3 0 /1 4 /3 6 5 (S C S I)  - T o w er 2 3 0 0 ,0 0  V
F A L C O N  D ig ita l-ln terface  (S P D IF ) 3 0 0 ,0 0
F A L C O N  A nla lo g -In te rface  F A 8 5 5 0 ,0 0
S M  124 2 8 0 ,0 0
S M  124 ab 9 0 ,0 0  G
S C  1435 2 2 0 ,0 0  G
P T C  1 4 2 6 2 4 0 ,0 0  G
T T M  194 5 6 0 ,0 0
14" V G A -M o n lto r (a lle  Auflösungen S T )4 6 0 ,0 0
Fu jitsu-M onitor grün 3 0 ,0 0  G
Syq u est 4 4  M B  D M A /S C S I 3 5 0 ,0 0  V
Syq u est 1 05  M B  S C S I 4 2 0 ,0 0  V
M O  1 2 8  M B  S C S I 5 4 0 ,0 0
Festp l. 1 ,0 8  G B  S C S I D u o -G eh . 6 4 0 ,0 0
S u p e rc h a rg e r 1 5 0 ,0 0
M o n ito r-D re h s tä n d e r 10,00
H a u b e  S T 10,00
R eso lu tion -S w itchbox 5 0 ,0 0
S creen b lu s te r III ext. 9 0 ,0 0
C razy-P o in ts 7 0 ,0 0
M o nitor-S w itchbox 4 0 ,0 0
A T A R I - V G A -A d ap ter 3 0 ,0 0
Jo y s tick -M au s-U m sch a lte r 5 0 ,0 0
U n iv .-M o n ito r-A d ap ter F A L C O N 7 0 ,0 0
A -3  N ad e ld ru cker E P S O N  LQ  1 050 5 5 0 ,0 0  V
G e m u la to r 95 3 8 0 ,0 0
Joyball (für S p iele) 2 5 ,0 0
F lop p y-L W  extern 7 0 ,0 0  G
T e le fo n b u ch  D  2 /9 6  D O S -W IN  + M A C  2 5 ,0 0
H e a ts e e k e r 120,00
N achfülls. T in te  C olor H P 4 0 ,0 0
M c S T -O u t Classic 8 0 ,0 0
M c S T -O u t M ID I 200,00
M c S T -O u t 1 9 0 ,0 0
A T -S p e e d  C 16 1 8 0 ,0 0
S o ftw a re
Fonts S T A R -T R E C K 10,00
4 0  Fonts C D  T ru e -T yp e 10,00
A u d io -M a s te r 4 3 0 ,0 0
Soft-A rts L IV E 3 9 0 ,0 0
G oordos S ta r T reck 1 9 0 ,0 0
G e e rd e s  1 S T -T rack 7 0 ,0 0
C u b a s e  Lite 1 5 0 ,0 0

Ste inberg  A V A L O N  2 9 0 ,0 0
Freed ru m  8 0 ,0 0
M usicom  3 0 ,0 0
D ig itape 3 0 ,0 0
M u s ik -M an d a la  5 0 ,0 0
Locate  5 0 ,0 0
C D  2 8 0 0  M ID I-F iles  2 0 ,0 0
C D  2 5 0 0  M ID /M O D /W A V E -F . 2 0 ,0 0
C D  2 0 0  3 D  G rafik -FL I-F iles  2 0 .0 0
C D  9 0  S o u n d -E ff.+ W A V E + M ID I 2 0 ,0 0  
2 C D  tausende tolle G IF -B ild er 9 0 ,0 0  
C D  Im age-L ibr. P h o t-C D + T IF F  3 0 ,0 0  
C D  Im age-L ibr. 1 0 0 0  G IF -B ild . 3 0 ,0 0
M ID IC O M  
C om tab le S T  
O verscan  S T  
S M  124 Em ulator  
N V D I 4 .0  
Sleepy-Joe 2  
Stud io -P hoto
O verlay  Il+H yperm .-M odul 
H y p erm ed ia -M o d u l 
M orpher 1 .0  
A p ex-M ed ia  
A TA R I-W orks  
W ordP lus 5 
T h a t's  Adress 2  
Script 4  
Script 5  
Ishar 
G ravon  
M u lti-G E M  
S p e e d o G D O S  
A T A R I B asebal-K appe  
A p p le
Perform a 5 3 2 0 /1 6 /1 2 0 0 /T V -V ID E O  

M P E G /2 8 .8  M od ./15" M o n .4 6 0 0 ,0 0  
Perform a 6 3 0 /2 0 /3 5 0  

C D /T V -V id e o  2 2 9 0 ,0 0
Perform a 6 3 0 /4 /2 5 0 /C D  1 3 0 0 ,0 0
Perform a 4 5 0 /4 /1 2 0  6 0 0 ,0 0  G
P o w erB O O K  5 2 0 C /1 2 /3 2 0  

Express-M odem  + ext. C D  4 4 0 0 ,0 0  
Po w erB O O K  1 9 0 /4 /5 0 0  

in A pp le-Tragetasche  
P o w erB O O K  2 3 0 0 /1 6 /5 0 0  
N ew ton M e s s a g e P a d  120  

neu Version O S  2 .0  
P o w erM ac  8 2 0 0 -1 0 0 M H z  

8 /1 2 0 0 /C D -R O M  
V  =  Vorführgerät G

8 0 ,0 0
1 9 0 .0 0

5 0 .0 0
5 0 .0 0
9 0 .0 0
6 0 .0 0  
8 0 ,0 0

100.00
3 0 .0 0
4 0 .0 0

1 9 0 .0 0
5 0 .0 0

1 3 0 .0 0
120.00

5 0 .0 0  
120,00

5 0 .0 0
5 0 .0 0
8 0 .0 0  
8 0 ,0 0  
10,00

1 4 4 0 .0 0  V
3 1 9 0 .0 0

9 4 0 ,0 0

3 1 4 0 ,0 0
G ebraucht

Computer - Software - Musikelektronik - Zubehör M ATARI 
Parkstraße 9 34317 Habichtswald ^  i n *  
Tel.: 05606/56532 Fax: 05606/56533 • •  Apple -Point

http://www.canon.com/


Unsere heißen Tip’s für den 
Herbst 1996
a r -  Neues aus dem  Bereich der 
Speichererweiterungen Die Aix TT
ist wieder lieferbar. Und für Atari’s 
’Kleine’ gibt es jetzt 8 Mbyte extra 
dank unserer neu entwickelten 
Magnum Fast RAM-Card für Atari 
ST’s.
a r -  Neuer Schwung im  CD-Bereich!
wieder viele interessante 

Neuerscheinungen! (beachten Sie 
hierzu unsere 2. Anzeige in diesem 
Heft.)

Übrigens: Sie finden uns auch auf der Atari 
Messe 1996 in Düsseldorf/Neuss. Über 
Ihren besuch würden wir uns freuen!

Oder Sie besuchen uns in unserem 
Ladengeschäft. Wir freuen uns darauf!
Ihr Team vom

U /ü £ (2 ó e tl/L C < 2

G ü n stig er denn je : 
S p e ic h e r  fü r  Ihren A tari
M ari TT
A ix  TT f ä s w ia m  ......................i w . -
S ehr schnelle  Fast-RAM K arte  fü r Atari TT, Durch  
B estückung m it m odernen  S IM M -M o d u le n  se h r ko m p akt 
und leistungsfähig.
Bestückt m it 4 /  8 M byte  /  326»°
ötstückt m it 16 /  SS Mbyte ...........446,° /  666,°
Achtung: Ihre a lte  TT-RAM -Karte neh m en  w ir a u f W unsch in 
Zahlung. B itte te le fon isch  anfragen!

M ari 1040 STE /  M ega STE
Voll s teckb are  Erw eiterung fü r a lle  STE-Typen!

2M bytt ..............................»»......... 8*»-
Erw eiterung a u f von 1  a u f 2  oder von 2  a u f 4  M byte.

4M bytt  » m »
E rw eitert Ihren STE a u f volle 4 M B .

M ari 260 /520/1040S T /M *g&  
Iffitx 1 »»..........».................... »»»»» 149»'
Super-kom pakte  E rw eiterung fü r a lle  ST-Typen. B ew ährte  
und zuverlässige E rw eiterung um  2  M byte  (z.B. von 1  a u f 3  
oder von 2  a u f 4  M byte).
Binbauserviee  ......      60,°
Auf W unsch bauen  w ir d ie  Im ex-K arte in Ihren R echner ein.

Imex Abovt .....................»............119»'
F rw p itp r t H ip Im px zu r pnl

TOS-Upgrades inkl. TOS-Eprom’s:
Tos 2 .0 6  C a r d .................................................................................1 1 9 .-

TOS 2 .0 6  Card (A T -B u s ).............................................................1 4 9 ,-

Beschleuniger: 3.5 mal schneller
2 8 / 3 6  M h z S p e e d e r d e r n eu e s te n  H B S -G en eratio n . 2 8 M h z  

bringt fa s t 3 .5 -fa c h e  G esch w in d ig keit geg en ü b er Ihrem  

8 M hz-R echner, 3 6 M h z  bringt 4 .5 -fa c h e  Power!

H B S 6 4 0 T 2 8  fü r (M ega-) S T / 1 0 4 0  STE ......................... 3 2 9 , -

H B S 6 4 0 T 3 6  fü r 1 0 4 0  S T E ....................................................4 9 9 , -
C o p ro zesso r f. HB S 6 4 0  ......................................................... 9 9 . -

ATKEY: PC-Tastatur am Atari ........89.-
Erw eiterung  zum  A nsch luß  von PC -Tastaturen an  den  Atari; 

R eine H ardw are lösung , b enötig t ke in e  Tre iberso ftw are!

ATKey+ PC-Tastatur S ta n d a r d ..............................................1 2 9 , -

AT-Key+ PC-Tastatur C h e r ry ...................................................1 8 9 , -

Harddisks
Komplett für alle ST/STE/Mega:
540 Mbyte .................................499.-
Extern an sch lu ß fertig e  H ardd isk  fü r a lle  A tari S T /S T E /M e ­
ga, inkl. G e h äu se , a llen  K abeln , SCSI-Controller, T reiber­

s o ftw are . H ochw ertiges Lau fw erk  v. Q u an tu m ! 

Harddisk-Laufwerke, SCSI E inbau lau fw erke:

540 MB Quantum ........................279.-
1.08 Cbyte Seagate o. IBM ......... 479.-
Harddisk Zubehör:
E xternes SC S I-G ehäuse
inkl. kom pl. K abel ........................................................................1 2 9 .-

S C S I-2 /4 -fa c h  Tow er f. 2 / 4  G e r ä te ........................ 1 7 8 . - /2 2 8 .-

Falcon S C SI-2-K abel ..................................................................... 4 9 .-

SCSI L in k -96  D M A -A dapter (wird b en ö tig t f. 1 0 4 0 e r , M eg a)

inkl. T re iberso ftw are  f. H D ........................................................1 4 9 .-

S ystem -A ufpreise bei B este llung  e in e r  Harddisk:

S C S I-T o o ls ........................................................................................... 7 9 .-

C D -T o o ls ............................................................................................... 7 9 .-

ô â l à ï ï ï ü â .
Calamus Clga-Paket 99.-

iP-PrOgr
Power Bündle: Calamus 1.09M, Vektorfont-Editor und dem Vektorgra 
fikeditor Outline Art 1.1. zusammen m it 100 Vektorgrafiken und Vek 
torfonts. Calamus ist das richtige Werkzeug für alle Layoutarbeiten 
von einfachen Einladungskarten, Handzetteln, Broschüren

Calamus Hyper-Pack ...149,-
Der Knaller: Das komplette Giga-Pack im Paket mit 200 
professionellen Vektorfonts, 500 Grafiken und einem 600 
Seiten starken ausführlichen Referenzhandbuch mit vielen 
Anweridun^sbetenielen

Hyper-Upgrade .....  49.
Calamus Referenz-Handbuch .. 39
300 Seiten Handbuch für Ihr Calamus-Paket

SL-Upgrade
, die bereits ein Calamus 1.09N oder Calamus Giga 

Pack haben und auf die professionelle SL-Version aufstei­
gen wollen. Nennen Sie uns einfach Ihre Seriennummer.
2 Wege zum SL: 1. Sie bekommen ein Upgrade-Paket m it einer 
neuen Seriennummer, bei Bedarf können Sie eine Umserialisierung 
für DM 20. bei DMC vorhehmen lassen. Vorteil: l.d.R. so fo rt lieferbar. 
2. Upgrade auf Ihre bestehende Seriennummer. Bei Bestellung bitte 
aneehen. f+ DM 20. Bearbeitungsgebühr)

Calamus SL  .......  398,-
Das professionelle Farb-Publishing-System zum Hammer-1 
preis! Vollständige Originalversion, inkl. Modulen und 
Handbuch. Calamus SL bietet professionelle Leistungen für | 

jchsvolles Layout. Wir liefern die aktuelle Version

| Calamus SL Vollversion plus 6 CD-ROMs für DTP-Anv 
ngen: Publisher’s Source Background Kit I & II, DTP-Gra- 

i I, Initiate I sowie Designer Cliparts I & I

300 prof, itorfonts + 200
Vektorrahmen-Paket

T-Shirts selber bedrucken!
Jetzt ganz einfach mit neuartiger 

Transferfolie!
So einfach geht’s:
1 .  Sie entwerfen das T-Shirt Layout auf dem Computer (oder 

wählen eines der vorgefertigten von der CD).

2. Ihr fertiges Layout wird einfach per Tintenstrahl- oder 

Nadeldrucker auf die Transferfolie gedruckt (Keine Spezieltinte 
etc. erforderlich! Farbe und schwarz/weiß möglich!)

3. Ihr fertiges Motiv wird nun aufgebügelt. FERTIG! ...und 

Waschmaschinenfest!

Einfach, schnell und günstig können Sie so 
tolle T-Shirts (Witziges Geschenk, Partygag, 
Firmen T-Shirt...) selber anfertigen.

Gleich mitbestelien:
Transferfolie, lOSt. A3 ....69.- 
Transferfolie, lOSt. A4 ....39.-

Komplett Starter-Kit
r  2 St. T-Shirts
(Größe XL, 100%  Baumwoll-Qualität)

I** 2 St. Transfer-Folien

T  1 CD-ROM mit 
Grafiken
+ coolen Sprüchen
+ witzigen Zitaten . (Wahlweise auch auf 

Disketten)

IM** 1 Anleitung für den erfolgreichen 
Start.

Komplettes T-Shirt Kit 
für nur 49.

Softwat«
ACSpro ..............................  369.-
Apex Media’ .......................249,-
ASH Office96 ..................... 498 .-
(S ignum , Phönix, Papillon, Artworx, 

Texei)

Arabesque 2.x ...................249.-
Crazy Sounds II ................. 6 9 , -
DA’s P ic tu re /V e k to r  j e 2 5 9 , -

DA’s V ek to r P r o ............................. 3 9 9 , -
Diskus 3 .............................. 1 49 ,-
E -C o p y ...................................................... 8 9 ,-
E -B a c k u p ...............................................1 1 9 .-

Egon C D -T o o ls ........................................79 .-
F o rm u la ....................................................2 9 .-
Form ulapro ......................... 9 9 .-
p o rfess io n e lle r Form elsatz, su p er Test 

in STC 1 0 ’9 5 !

H arlek in  I I I .........................................1 3 9 , -
Karm a2 .................................79.-
G ra fik k o n v e rte rf. ü b er 1 0 0  F o rm ate

Kobold 2 .5  .......................................... 4 9 -

Kobold 3  ................................................. 9 9 .-
Magic! World 96 (neu !) .198.-
MagicMacPPC ...............  289.-
Midicom ............................... 99.-
N etzw erk -S o ftw are  f. M id i-N e tz

M id n ig h t B ildsch irm sch.................... 4 9 .-

M u ltite rm  P r o .......................................6 9 , -
NVDI4.X ...............................109,-
N VDI E T - 4 0 0 0 .....................................1 2 9 ,-
N VDI M AC ............................................ 1 3 9 .-

O uts ide 3  ...............................................8 9 ,-
Phönix 4 ..............................149,-
P ixart3 .3(neu !) ................ 179,-
Papyrus4 ...........................179.-
Die n e u e  Version d e r kom fo rtab len  

P rofi-Textverarbeitung, je tz t  endlich  

lieferbar!

Papyrus Gold Upgrade . . .7 9 . -
Poison V ir e n k il le r ................................5 9 .-

Photo Line NEU! ................279.-
n e u e  Profi EBV fü r Atari!

SCSI-Tools 6 . x ..................................... 8 9 , -

SCSI +  C D -T o o ls .................................1 5 9 .-
Script 5 ..................................9 9 .-

PD-Hit’
M idi ....................................... 4 9 , -
20 Disks. 3 50  tolle Songs im Stelnberg-For- 
mat und viele interessante Programme.

Anwender/Business ..........4 9 , -
20 Disks mit Textverarbeitung, Datenbank, 
Grafik, Fakturierung, Buchführung...

Einsteiger ............................. 5 9 , -
25 Disks komplette Softwaregrungausstat- 
tung für den Atari-Einstelger.

Spiele färbe: .......................8 9 , -
40  Disks. Monatelanger Spiele-Spaß garan­
tiert.

Spiele s /w  ............................89 .-
4 0  Disks, über 100 starke Spiele f. mono­
chrom,

Science ................................. 4 9 , -
20 Disks: Viele Interessante Programme aus 
den Bereichen Naturwissenschaft und Tech­
nik. f. Schüler, Lehrer etc.

Bibel ......................................2 4 , -
Dle Bibel kompl. auf 7 Disks, Inkl. elektroni­
scher Konkordanz

HP-Pack .................................19,—
6 Disketten mit vielen nützlichen Program­
men rund um die Deskjet-Familie.

Packer ..................................... 9 , -
2 Disketten mit allen wichtigen Packern,

Harddisk ..............................12,—
Nützliche Programme für Ihre Festplatte (Op­
timieren Backup-Programm etc.).

Signum Utility-Pack ........ 3 9 , -
11 Disks mit 2 00  Fonts (wahlweise für Laser, 
24-Nadler oder 9-Nadler), sowie vielen Utili­
ties und schönen Grafiken zu Signum/Script. 
Inklusive Fontkatalog.

Fonts .......................   4 9 , -
2 00  Fonts mit gedruckter Übersicht. Für alle 
Druckertypen: für Papyrus, Script, Signum 
etc.

Druck-Utilities  .............. 2 4 , -
8  Disks für alle Druckjobs (Formulare, Poster, 
perfekte Etiketten...).

Falcon Pack 1-4 je .............. 3 9 , -
Je 8  HD-Disketten mit einer interessanten 
Softwaresammlung von speziell Falcon-taug- 
lichen Programmen wie Harddisk-Rekorder, 
Demos, Sounds, Musik & Grafik. Alle 4 Pake­
te zusammen für nur 9 9 ,-

S c r lp t l  ................................................... 29 .-

Script C lassic a. C D .......................2 4 .9 5
Das S crip t B u c h ...................................20 .-

S i g n u m 4  .....................................1 4 9 . -

S p e e d o G D 0 S 5 .0 ......................... 1 0 9 , -
T c c h n o b o x  C A D /2  ................1 5 9 ,—

T e c h n o b o x  D r a f t e r  ...............7 9 , -

T e l e o f f i c c 3 . 0 x  ............................9 9 ,

p ro fessionelle  Fax-Softw are inkl. 

A dressverw altung, D irekt-Fax aus  

C alam us, Papyrus etc, Em pfang, 

Serien fax ...

T e x e l  T a b e l l e n k a l k ...................1 3 9 . -

to X is  V i r e n k i l l e r  ........................2 9 . -

T w is t  3 o f f i c e  II ( n e u ! )  . . 2 5 9 , -

X-Act C h art P u b lis h in g ....................2 7 9 .-

XB oot 3 ................................................ 7 9 , -

D ies  ist nur ein  k le in er Auszug unseres  

L ie ferprogram m es, fordern  S ie  unsere  

G esam tp re is lis te  an!.

A U f h
C Q m p m d tv m
Endlich wieder lieferbar: Das Atari-Compendl- 
um. Das englischsprachige Standard-Werk für 
jeden Atari-Freak und Programmierer. In 2 
Bänden wird das komplette Betriebssystem 
(alle Versionen) vollständig dokumentiert. Alle 
Bestandteile des Betriebssystems werden 
genauso ausführlich behandelt wie die GEM- 
Konforme Programmierung. Nicht umsonst 
handelt es sich um die OFFIZIELLE Entwickler- 
Dokumentation!

ComptndlttTfi 
CD-ROM  i t » '
Das Atari Compendium auf CD-ROM 
(HTML-Format inkl. Viewer) zusammen mit 
vielen Extra’s.

Der neue Harddisk-Online Kompressor.
Neuer Harddisk-Treiber mit integrierter Kom­
primierung in neuer Technik: Bis doppelte 
Kapazität und dabei extrem schnell. Arbeitet 
mit Fest- und Wechselplatten. Die günstige 
Alternative zur neuen Harddisk...

1 0 0 0  Farb-Icons für TOS ab  2 .0 . Fertig  

fü r den Einsatz für je d e n  G eschm ack.

’Pakete
C P X - M o d u le  ...................................9 , -
Eine Sammlung an Interessanten & nützli­
chen CPX-Modulen auf 2 Disks.

F in a n c e  P r iv a t  ......................... 1 9 ,—
5 Disks: Damit kontrollieren und planen Sie 
Ihre privaten Finanzen.

F in a n c e  B u s in e s s  .....................2 4 , -
Das Finanz-Softwarepaket für den Geschäfts­
mann mit Software für Buchhaltung, Börsen­
spekulationen etc. 6 Disks.

B i ld s c h ir m s c h o n e r  ...............2 4 , —
6 Disks mit tollen Bildschirmschonern, zu­
sätzlichen Modulen mit Sound & Grafik.

H e im  S  H o b b y  .......................... 2 9 , -
Programme, die man für Heim und Hobby 
braucht: Gartenplaner, Rezepte, Umwelt-In- 
fo’s und vieles mehr.

S p a ß  £  F u n  .................................. 2 4 , -
6 Disketten voller Programme, die einfach 
nur Spaß machen

L e r n - S o f t w a r e  ........................... 3 4 . -
Vokabel lernen, Gedächtnistraining, Führer­
schein, Stundenplanung, Mathe-Trainer 
u.v.m. auf 9  Disketten

C h e m i e - S o f t w a r e  .....................1 9 . -
Für den Chemiker: Chem. Berechnungen, Mo­
lekül-Berechnungen und Darstellung, Simula­
tionen, Laborhilfen, Informationssysteme etc. 
auf 5 Disks

C h a o s - P a k e t  ............................... 3 4 . -
Mathematisches Chaos auf 9 Disks: Fraktele, 
Juliamengen, Apfelmännchen etc, in allen Va­
rianten.

D e n k s p ie le  ................................... 1 9 ,—
5 Disketten mit den besten und kniffligsten 
Denkspielen.

N e u  P O V - R a y t r a c e  ................2 9 . -
Perslstance of Voslon: Fantastisches Raytra- 
dng-Werkzeug für phantasievolle Kreationen 
ohne Grenzen. Mit leistungsfähiger Script- 
Sprache und Shell.

T T -P A c k 1  .......................................3 9 . -

T T - P a c k 2  ..................................... 3 9 . -

Spezlelle TT-Software. Utilities, Anwendungen 
etc.



Falcon Aufrüstung
M*gn««n Fast-RAM Cat# *
Speicheraufrtó tfhg bei vollem Erhalt der schon 
vorhandenen 4Nflß.Speichers! m
á t e .  w i t  w m t  
« U te . i h ä  t J A b y t c  è s s t f e k i

f/% -4 V x. mh~
Vamfeytí '¿o  00 iMtSsswi
Falcon RAM-Erweiterung, wird mit modernem 72-Pin SIMM 
bestückt! EinfachâfÂjhbau, rein steckbar!

* f i  m -
V n n t a ® ®  m W O  i n l d ,  10  j ' j f â y f e  
f c r t t g d c s t S c k f   ̂ Î » . -

S t m á  iiso lu tÍM  
Cant m >
Bildschirmerweiterung bis 1024 * 768 Punkte zusammen 
mit Beschleuniger schaltbar zwischen 16 und 40 MHz in 6 
Stufen. Jetzt zum neuen Super-Preis!

Atari Laserdrucker 
SLM 804 + 605

Toner & Trommeln wieder lieferbar:
SLM 605 Toner
Doppelpack...................44.-, ab 3 Pack 39.-
SLM 605 Trommel ...................................169.-
SLM 804 Toner ..........................................49.-
SLM 804 Trommel auf Anfrage

Mäuse für Atari!!!
Manhatten-Maus .......................................29.-
hohe Auflösung, liegt gut in der Hand, wahlweise in rot, 
schwarz oder grau!
Logi-Pilot Maus...........................................69.-
Dle bekannte Qualitäts-Maus
Champ Mouse............................................39.-
sehr hochwertige und ergonomische Maus, voll 
kompatibel!

M ulti b o a rd  ♦ TOS 2 .0 6  199.-
Die Multi-Erweiterungjetzt zum Super-Preis, gleich m it dem neuen 
TOS im Paket zum Super-Sparpreisl Lieferbar für Atari Mega ST und 
1040 ST/520 ST (bitte Rechnertyp angeben)
Das Multiboard biete: RAM-Erweiterung bis 8  Mbyte, Anschluß für
IDE CD-ROM & Festplatte, VGA-Kartenadapter
Zubehör:
2  M b y t e  i l Ä t 'j )  /  8  M b y t e  R A M  .............................99 . - / 349 . -
G r a f f k k a r t e  b i s  1280  *  1024  R i e t e ,  ......................................198 . °
N V D I  E T  4 0 0 0  T r e i b e ?  V  2 .5  /  V  4 . x  . .  89 . -  / 129. -
I D E - H a r d d i s k  850  M B  .....................................................................................339 . “
C D - R O M  4 - / 6 - / a - f a c h  S p e e d  . . .  119. - / 159. - / 269 . -

Design-Specials
8000  Clip-Arts ..................................... 99. -  Eine
bunte M ischung to ller Clip-Art G rafiken  fü r je d e  G elegenheit. Inkl. gedrucktem  
Übersichtskatalog. 2 5  D isketten

200  Rahmen 1 ........................................79 . -
2 0 0  V ektorrahm en im CFN-Form at: D ie B asis fü r ’s ge lungene Layout.

Rahmen 2 ...............................................79. -
R ahm en-P aket m it w eiteren  1 5 0  D esigner-V ektorrahm en, Ideal fü r Ihr 
Calam us-Layout.

300  CFN-Fonts ...................................... 99 .-
3 0 0  to lle  V ektorfonts fü r C alam us. Professionelle  Q ualität; Von Peppigen Desig­
ner-Fonts bis hin zu Satzschriften  finden  S ie  in d em  P aket (fast) a lles . M it 
gedruckter Übersicht.

Designer Clip-Art ..................99. -
5  CD-RO M -Paket m it über 3 5 0 0 0 (ü !)  Clip-Arts. Eine 
riesige Ideen-Q uelle  fü r je d e s  Layout!

Clip-Art Library ................. „ 29. -
Aktuelle  Clip-Art CD-ROM m it ca. 5 0 0 0  G rafiken

Color Clip-Art .........................29. -
CD-ROM gefüllt m it ca. 3 0 0 0  farb igen Clip-Art G rafiken

für Atari

Endlich:

12 MB RAM
260. 520,1040 ST und Mega
Neue, zuverlässige Erweiterung des Arbeitsspeichers m it der 
Magnum RAM Card ST!
Mit dieser Karte durchbrechen Sie die bisher von der MMU 
vorgegebene Schallmauer von 4 Mbyte und können 8 Mbyte 
neuen, zusätzlichen Speicher installieren. Der vorhandene 
Speicher wird in vollem Umfang weiter genutzt. Damit ergibt 
sich eine Erweiterungsmöglichkeit auf volle 12 Mbyte.

Die Karte kostet 
komplett bestückt nur DM

................... 298.-
Inkl. bebilderter Einbauanleitung!

n
Ri « I

Modems
GtbftiuchtotrStt 
Einztlstfii

lift!
Orig. Atari Joypad f. Atari VCS, XE und ST,
2er-Pack..................................................... 10.-
Joystick für alle A ta r i............................... 9.90
Deluxe Joystick f. Atari ......................... 19.90
Atari SF 354 Diskettenlaufwerk extern .. 49.-
Papillon ....................................... 79 . -
HDP-Stack 1 (voll Upgradefähig!) .......19. -
Script 1 ............................   29. -
Das Script-Buch ..........................19. -
Teamworks (Script + Base)........................49.-
Pixart 3.0 ................................................... 89.-
Monitorswitsch fa rbe /sw ..........................39.-
RS232 Kabel,2m, high Quality!...................3.-
Netzkabel Kaltgeräte................................... 5.-
Atarl lMega ST 1 ,1  M byte..................... 329.-
Atari 1040 STE, 1 MB ............................. 299.-
Atari 1040 STE, 2 MB ............................. 399.-
Atari 1040 STE, 4 Mbyte......................... 499.-
Atari SM 124 Original M o n ito r.......... 120.-
I040er-Ersatz-Tastaturen.......................... 39.-
Ersatz-Gehäuse für Atari 1040 ...................19.-

Weitere Systeme und Komponenten auf Anfrage!
Lieferung solange Vorrat reicht.

Alle M o d e m s  k o m p le tt m it a llen  benötig ten  K abeln  (Seriell, 
Te le fo n kab e l und Strom versorgung!

14.400 High-Speed ..................... 118.-
1 4 .4 0 0  H igh-Speed M o d e m  fü r BTX, Fax, In te rn e t und DFÜ

TKR Tristar .................................. 348.-
2 8 .8 0 0 ,  V .3 4 , V.FC, Fax, BTX, Voice  

Zum Modem empfehlen wir: 
DFÜ/Internet-Paket  ........................29.-
ko m p le tte  S o ftw a re a u s s ta ttu n g  fü r DFÜ, B T X /T -O n lin e , Fax 

und In te rn e t m it Ihrem  Atari!

A ufpre ise  fü r Profi-Softw are:

Multiterm pro: .........  55.-
B TX/D atex-J D eco d er-S o ftw are

TeleOffice 3.0: ................  65.-
p ro fessio n elle  Fax-Softw are

Besonders günstig: TeleOffice + Multiterm 
professional zusammen für nur ..... 110.- 
Power-Pack:
Modem 14400 + TeleOffice + Multiterm pro 
+ Internet-Soft nur ..........................  222.-

T 9 S  Eprom-Satz
M a y a  U fa  T P L M d f „  
zj'ô'ô'ôH Coprozessor f. Falcon 
£>cj£jy j Coprozessor f. Falcon

nu./

Specials
500  Font-Pack ..............................79. -  Versand kosten:
5 0 0  Vektorfonts  im true-Type Form at; Für NVDI 3 , S peed o  GDOS, Vorkasse
Papyrus, Script etc. M it gedr. Übersicht. (BAR,Scheck):.........6,- DM
600  Signum-Fonts ...................... 79. -  Nachnahme:............10,-DM
Font-Paket zum  E insatz unter S ignum , Script, Papyrus etc . Inkl. Ausland:

S®ftwaras@rvic© Seidel
Inh.: Jan-Hendrik Seidel

Heikendorffer Weg 43 
24149 KieD-Dietriehsdorf 

Tei: (0431) 20 45 70 
Fax: (0431) 20 45 71 

BTX: Seidel#

Gedr. Übersicht. W ah lw eise  für 24 -N a d le r, Laser o. T in tendrucker. (nur EC-Scheck) 15.- DM

' A r i l ä s  P r u g n i H M n  H r  l i i r s m  A h * ®
Verwendete Warenzeichen sind Eigentum Ihrer jeweiligen Inhaoer.

SOFTWARE
S E R V I C E
S E I D E L



Grundlagen

Tabelle 1: Mausgruppen Tabelle 2: Einige MausBox-Nummern
Maus-Gruppe Beschreibung Name Nummer Porttyp
A_ATARI Die englischsprachige ATARIgruppe (ATARINet) R öfenacht/B ern 0 0 4 1 - 3 1 - 8 3 2 0 1 2 1 Analog &  ISDN

A_EXPL Englisches g e ’ta lk 'e  über und unter ATARIs (ATARINet) W ien 0 0 4 3 - 1 - 2 1 2 4 5 8 6 Analog &  ISDN

A_FALCON Die englischsprachige R aubvogel-A rea  (ATARINet) Köln 0 2 2 1 -9 8 0 8 0 7 5 Analog &  ISDN

A_GRAPHICS Alles über G rap h ikso ft- und Hardw are fü r ATARIs (ATARINet) B e rlln -3 0 3 0 - 6 2 4 9 5 1 4 Analog

A_PROGRAM Die englische ATARI-Expertengruppe (ATARINet) Le ip z lg -2 0 3 4 1 -6 8 9 9 3 2 2 Analog

ATARI.DTP Spezialgruppe zum  Them a "Desktop Publishing" au f ATARI H am burg 0 4 0 -5 3 8 9 7 0 1 3 Analog &  ISDN

ATARI-EXP Für die Experten unter den ST/TT-A nw endern Hannover 0 5 1 1 -7 2 4 3 0 7 7 Analog &  ISDN

ATARI.F030 Alles rund um  den Raubvogel von ATARI Frankfurt 0 6 9 - 9 6 2 0 6 1 2 7 Analog

ATARI.FIDO Die riesige deutschsprachige ATA R I-A rea des F ID O -N etzes 0 6 9 -9 6 2 0 6 1 2 7 ISDN X .75

ATARI.HARD Fragen und Antworten zur H ard w a re -S e ite  des ATARI ST/TT Stuttgart 0 7 1 1 -5 5 9 0 3 9 6 Analog &  ISDN

ATARI.NEWS A ktuelle  U p d ate-In fo s zu A TA R I-Softw are, kurz &  bündig München 0 8 9 -1 2 3 9 2 7 3 9 Analog &  ISDN

ATARl.Program m leren W as dem  einen sein Turbo, ist dem  anderen sein Pure.

ATARI.SOFT

ATARI.Spiele

ATARI.TALK

ATARI.TEXT

Fragen und Antworten zu S oftw are  für den ATAR! ST/TT  

Rund um Spiele, die au f ATARI H ardw are laufen. 

A llgem eines zum  Them a ATARI S T /TT/Falcon  

Textverarbeitung au f d em  ATARI ist hier das Them a

com p.sys.atari.announce Im portan t notices for ATARI users. (M od)

com p.sys.atari.st

com p.sys.atari.st.tech

GEM.GER

GEMINI

GFABASIC

M INT/M TO S

MT.CAT

Discussion about 1 6  bit ATARI micros 

Technical discussions of ATARI ST

F id o N et-A rea  -  GEM =  graphische O berfläche fü r ATARI und PC 

DIE ATARI-B enutzeroberfläche von S.Eissing &  G .Steffens  

F ido-A rea GFABASIC.GER für DIE B asic-V arian te  au f dem  ATARI ST 

Die M ultitask ing -E rw eiterungen  zum  ST-TO S  

Für die Anwender von Cat und zugehöriger Program m e

Tab. 1: Im MausNet ist der ATARI nach wie vor ein Thema

T e r n in a l Se tup  S o n s tig e s  | 0000 0 0 :0 0 :2 7  **00 .0

<00:21> Erueiterle Fileselektion:

  flusuahl-Parameter ---------------
Datum: 01.01.80 - 23.10.96 
• Nummer: 1 - 1209
Programmname: *.*
Suchstrings:
Betriebssystem: ST TOS
ProgrammTyp: HausTauschprogramm
Quell text: komplett
Copyright: komplett
SoRtierung: Betriebssystem
  Parameter-Uorgaben --------------
Dlle selektieren 
Heue Files selektieren

RusuahL der Files
Zurück zum Öffentlicher Programmteil 

Eingabe: (Schnei I-Logout mit !) _

/  0 0 .0 0  DF)

diesen Netzen elektronische Post aus­
zutauschen. Das Angebot an Diskussi­
onsgruppen setzt sich zusammen aus 
den MausNet-eigenen und einer Aus­
wahl von Gruppen anderer Netze. In 
einigen MausNet-Boxen ist dank ei­
nes lokalen Gateways die gesamte 
Newshierarchie verfügbar.

Bei bestimmten Gruppen wurde be­
wußt auf eine Öffnung für andere 
Netze verzichtet, um ein »familiäres 
Klima« zu erhalten. Erstaunlich viele 
Leute legen Wert darauf. Dies drückt 
sich auch in der Vielzahl von Treffen 
aus, die von unterschiedlichen Grup­
pen organisiert werden. Wer mehr als 
nur Daten austauschen möchte, der 
findet im MausNet leicht Gleichgesinn­
te. Das ist vielleicht auch der Grund, 
warum seit vielen Jahren so viele 
Menschen ihre Freizeit in gerade die­
ses Hobby investieren.

Program mteil
Doch kommen wir zurück zu den 
Funktionen der Mailbox. Im öffentli­
chen Programmteil findet man Freewa­
re, Shareware und Demosoftware für 
alle möglichen Systeme. Zu jedem Fi­
le sind diverse Informationen gespei­
chert, mit deren Hilfe man gezielt 
nach bestimmter Software suchen 
kann, also z.B. nach einem »Maus- 
Tausch-Programm« für das Betriebssy­
stem »ST-TOS« (Bild 2). Schaltet man 
dann noch die Option »Taggen« ein, so

Bild 2: Diverse Parameter helfen bei der Suche eines Files

kann man mit einer Art Fileselektor 
aus allen Files, auf welche die Such­
kriterien passen, diejenigen aus­
wählen, die man downloaden möchte. 
Spezielle Unterverzeichnisse, wie man 
sie aus anderen Mailboxen kennt, gibt 
es im Programmteil nur in Ausnahme­
fällen. Meistens handelt es sich um 
Files, die nur für Leser bestimmter 
Gruppen interessant sind, weshalb sie 
auch als Gruppenprogrammteile be­
zeichnet werden. Wichtig für Neuein­
steiger ist, daß in vielen MausNet- 
Mailboxen die MausTausch-Program- 
me in einem Gruppenprogrammteil 
MAUSTAUSCH zusammengefaßt sind.

Anschluß finden
Das MausNet deckt den größten Teil 
Deutschlands ab und ist auch in der 
Schweiz und Österreich vertreten. Aus 
Platzgründen sind aber in Tab, 2 nur 
ein paar Nummern abgedruckt. Unter 
dem Menüpunkt »Informationen/ 
MausNet/Boxen-Liste« kann man 
dort jeweils die komplette Liste abru- 
fen und nach einer MausNet-Box in 
der näheren Umgebung suchen. Ne­
ben den »echten Mäusen« tauchen 
dort auch die Quark-Boxen auf, die 
sich in Bedienung und Funktionsweise 
von den Mäusen unterscheiden. Das 
kann selbst erfahrene MausNet-Teil- 
nehmer verwirren.

Bei den meisten Mäusen kann man

sich als Gast einloggen und erst ein­
mal ein wenig umschauen. Den Maus- 
Tausch kann man aber erst benutzen, 
wenn man sich als Benutzer eingetra­
gen hat. Dabei ist zu beachten, daß 
der Realname verwendet werden 
muß. Außerdem sind der kommerziel­
len Nutzung enge Grenzen gesetzt. 
Das MausNet ist eben ein Hobbynetz 
für Privatleute.

Nun sollte man sich der Installation 
eines MausTausch-Programms zuwen­
den wie z. B. CAT, dem sich der fol­
gende Artikel widmet. Dann stehen ei­
nem bereits alle wichtigen Funktionen 
zur Verfügung und man kann sie in 
Ruhe ausprobieren. Davon sollte man 
intensiv Gebrauch machen, denn 
früher oder später wird der Sysop um 
eine Spende für den Betrieb der Mail­
box bitten. Der Jahresbeitrag liegt in 
der Regel zwischen 3 0 ,- und 50 ,- 
DM. Die genauen Konditionen erfährt 
man beim zuständigen Sysop.

Das MausNet ist dezentral organisiert. 
In den verschiedenen angeschlosse­
nen Boxen können viele Dinge unter­
schiedlich geregelt sein. In diesem 
Fall helfen die zuständigen Sysops si­
cherlich ebenso weiter wie bei sonsti­
gen Problemen rund um die Maus. Es 
sollte also nicht schwer fallen, An­
schluß zu finden.

Gabriel Schmidt
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-Editiere__
H arlek in  95  m it G D O S  E d ito r fü r 
V ektor- und B itm ap-S ch riftcn

CrazySounds II
CMZVSOUNDS Datei Optionen
I Aktionen 1 

Startsound 
Systertpiep 

IV Tastaturklick
Haus an Bildschirnrand 
Linke Maustaste 
Rechte Maustaste 

*0 Bonben 
*0 Volle Stunde 
♦0 Viertel Stunde 
♦0 Halbe Stunde________

I Sounds I 
0 flBER-Jfl 
0 BLOCKIER 
0 BLUB 

BOIHG 
0 DANEBEN 
0 FLUMP 
0 HELOBABY 
0 JODELN 

KN0EPFE1jummiL

D 1534 MftXOM Ccnputcr

Soundsamplei 
by CIRCUIT!

1.
XBoot 3
Der Start in den neuen Tag

Mit MAXON XBoot 3.1 können Sie Ihren Rechner optimal auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse und der Ihrer Programme einstellen. Aus AUTO-Ordner-Programmen, 
Accessories, CPX-Modulen, Desktop- bzw. Newdesk-lnfos, Assign.sys-Dateien etc. 
lassen sich mit XBoot sogenannte SETs zusammenfassen. Durch diese Aufteilung 
brauchen Sie für jede Ihrer

2 .
Harlekin 95

Anwendungen auch nur genau 
das zu Laden, was Sie gerade 
benötigen. Nebenbei ermöglicht 
XBoot auch den Autostart 
beliebiger GEM-Programme 
(auch unter TOS 1.00 und 1.02). 
Unter MultiTOS und MagiC sind 
mehr als sechs Accessories 
anwähibar. XBoot läßt sich 
komplett über Tastatur oder 
Maus bedienen.

WinCutPRO & WinRecPRO
Das DSP-Sound- und Musik-Studio

Allround-Manager
HARLEKIN 95, das multifunktionale Allround-Talent ist mit seinen 
mehr als 30 verschiedenen Programm-Modulen jederzeit hilfreich 
zur Stelle, sei es zum Schreiben eines Briefes, für Notizen oder 
einen Termin, zum Kopieren von Dateien, zum Übertragen einer 
Datei per DFÜ oder vielem, vielem mehr. HARLEKIN 95 
vereinigt u.a.: Editor, Informationsmanager, Terminplanung, 
DFÜ-Terminal, Bildschirmschoner, Disk- & Speichermonitor, 
Taschenrechner, Datei-Utility, Kopieren & Formatieren,

Makros, RAM-Disk, 
intelligenten Drucker- 
Spooler, Zeichensatz- und 
Tastatureditor, flexiblen 
Fileselector, Maus- 
Speeder, ASCII- 
Tabelle, erweitertes 
Kontrollfeld und, und, 
und ... In der neuen 
Version jetzt auch mit 

GDOS-Editor und Extended File-Utility, Dateienretter 
... MagiCMac-kompatibel.

Reizen Sie Ihren FALCON 
musikalisch mal so richtig 
aus. Mit WinRec PRO lassen 
sich spielend leicht 
Musikstücke aufnehmen 
(Harddisk-Recording) und in 
bester Qualität speichern 
(Echtzeitkomprimierung). 
Zahlreiche Effekte dienen 
zum Bearbeiten des 
aufgenommenen Stücks.
Das alles 
geschieht in 
Echtzeit, so daß 
WinRec PRO auch 
als reines

Effektgerät eingesetzt werden kann, z.B. 
für Karaoke. Alle Effekte lassen sich 
kombinieren oder sogar selbst kreieren 
(Effekt Construction Set). Unterstützung 
von Digitalinterfaces.
WinCut PRO bietet ein digitales 
Mischpult, zum Schneiden und 
Zusammenfügen einzelner Sequenzen zu 
einem Musikstück mit den vollen 
Möglichkeiten und Effekten das DSP- 
Chips (z.B. Echo, Hall, Noise-Reduktion, 
Kompressor/Limiter, Karaoke, Cyborg, 
Pitchbend, Harmonizer, Equalizer).

Sommer, Sonn 
heiße Preise!

CrazySounds 2.5

Outside 3

5 .

Virtueller Speicher
OUTSIDE 3 ermöglicht die virtuelle Speicl 
Verwaltung auf Festplatte und erweitert de 
Arbeitsspeicher um bis zu 512MByte. Für alle 
ATARI-Systeme mit 68030-Prozessor (TT, 
FALCON, PAK 68).

&

und das leben wurde heiter
Stellen Sie sich vor, bei einer Fehlermeldung meldet sich der Kanzler zu 
Wort „Ich finde das zutiefst besorgniserregend!” . Stellt ein Programm eine 
Frage (z.B. „Daten löschen?” ), kommentiert der Rechner das mit „Denk erst 
nach!” . Somit treten wichtige Mitteilungen auch akustisch in Erscheinung, 
und das Arbeiten mit dem Rechner wird wesentlich unterhaltsamer. Für 
Abwechslung ist auch gesorgt, denn 
CrazySounds 2.5 unterlegt jede Meldungen mit 
unterschiedlichen Sprüchen, und wiederholt 
sich daher selten.Kurzum - Ihr Rechner lebt!
Weitere Funktionen: Vertonen von 
vielen Ereignissen, Buttons 
(textabhängig, jedem Button sein 
eigener Sound • Fensteraktionen • 
gesprochene Uhrzeit • Konverter 
mit starken Schneidewerkzeugen 
und grafischer Anzeige •
MagiCMac-kompatibel • u.v.m.

Circuit & Routelt
Das Platinenlayout-Paket

1 .__ XBoot 3 DM 75-
__Update 1 ,x/2.x —> 3.1 DM 40.-
__Update 3.x -> 3.1 DM 20.-

2 .__Harlekin 95 DM 119-
__Update 1 X/2.X/3.X -> 95 DM 60.-

3. _W inCutPRO & WinRecPRO DM 199-
__Update Shareware -> PRO 2.5 DM 129.-
_  Update PRO -> PRO 2.5 DM 40.-

4 .__CrazySounds 2.5 DM 59.-
__Update 1 .X/2.X -> 2.5 DM 40.-

5 .__Outside 3.3 DM 89.-
__Update 1 X/2.X/3.X -> 3.3 DM 30.-

6 .__Circuit & Routelt DM 199.-
__Update DM 40-

7 .__Calamus 95 DM 248.-

Circu It! - die unverzichtbare Hilfe beim Aufbau einer Schaltung und 
beim Platinenentwurf. Ebenso ideal einsetzbar für technische 
Dokumentationen, gekoppelte Vektorgrafik (Verbindungen werden 
mitverschoben) • umfangreiche Bauteilebibliothek (über 1000) • SMD- 
fähig • Bauteileeditor • Kurzschlußtest • Busverwaltung • automati­
sche Bauteileliste • mehrfaches Undo • umfangreiche Exportmöglich­
keiten: PostScript, EPS, Adobe Illustrator, div. Netzlisten (Calay, 
Multiwire, SPICE), Metafile • MagiCMac-kompatibel.

« =' 
» i

<= 
®  to
« OL

Route lt! - der passende Router, legt die Leiterbahnen wie von 
Geisterhand. Vollautomatischer, interaktiver Autorouter • selbständi­
ges Durchkontaktieren bei doppelseitigen Platinen • manuelles 
Routen • 1/20-Zoll-Raster • ein- und zweiseitige Platinen • Druck über 
GDOS auf Drucker und Plotter • PostScript-Ausgabe • MagiCMac- 
kompatibel.

Schicken Sie m ir die oben angekreuzten Produkte an 
folgende Adresse:

Piz, Ort:

Für Umsteiger
Calamus 95

Die Windows 95-Edition nur DM 248.-

Datum, Unterschritt:

Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.

M A X O N  C o m p u t e r •  In du strie str 2 6 •  D -6 5 76 0  E s c h b o r n •  T e l .:  0 61 96 / 4 8 1 8  1 1  •  F a x : 0 6 1  9 6 / 4 1 8  85 

S c h w e iz: In ve n t A G  •  A lte  D o rfs tr. 8 * 8 1 6 6  N ie d e rw a n g e n  « T e l . :  0 1 8  5 6 / 1 6  6 8 *  F a x : 0 1 8  5 6 /  1 6  80 

Ä n d e ru n g e n  und IrrtUm e r Vorb e h alte n !



Grundlagen

Tabelle 1: Mausgruppen Tabelle 2: Einige MausBox-Nummern
Maus-Gruppe Beschreibung Name Nummer Porttyp
A_ATARI Die englischsprachige ATARIgruppe (ATARINet) R öfenacht/B ern 0 0 4 1 - 3 1 - 8 3 2 0 1 2 1 Analog &  ISDN

A.EXPL Englisches g e 'ta lk ’e über und unter ATARIs (ATARINet) W ien 0 0 4 3 - 1 - 2 1 2 4 5 8 6 Analog &  ISDN

A_FALCON Die englischsprachige R aubvogel-A rea (ATARINet) Köln 0 2 2 1 -9 8 0 8 0 7 5 Analog &  ISDN

AJSRAPHICS Alles über G rap h ikso ft- und Hardw are für ATARIs (ATARINet) B e rlln -3 0 3 0 - 6 2 4 9 5 1 4 Analog

A.PRO G RAM Die englische ATARI-Expertengruppe (ATARINet) Leipzig- 2 0 3 4 1 -6 8 9 9 3 2 2 Analog

ATARI.DTP Spezialgruppe zum  Them a „Desktop Publishing" auf ATARI H am burg 0 4 0 -5 3 8 9 7 0 1 3 Analog &  ISDN

ATARI-EXP Für die Experten unter den S T /TT-A nw endern Hannover 0 5 1 1 -7 2 4 3 0 7 7 Analog &  ISDN

ATARI.F030 Alles rund um  den Raubvogel von ATARI Frankfurt 0 6 9 -9 6 2 0 6 1 2 7 Analog

ATARI.FIDO Die riesige deutschsprachige A TA R I-A rea des F ID O -N etzes 0 6 9 -9 6 2 0 6 1 2 7 ISDN X .75

ATARI.HARD Fragen und Antworten zur H ard w a re -S e ite  des ATARI ST/TT Stuttgart 0 7 1 1 -5 5 9 0 3 9 6 Analog &  ISDN

ATARI.NEWS A ktuelle  U p d ate -In fo s  zu A TA R I-Softw are, kurz &  bündig München 0 8 9 -1 2 3 9 2 7 3 9 Analog &  ISDN

ATARl.Program m leren W as dem  einen sein Turbo, ist dem  anderen sein Pure. 0 8 9 - 1 2 3 6 5 6 7 Analog

ATARI.SOFT

ATARl.Splele

ATARI.TALK

ATARI.TEXT

com p.sys.atari.announce

com p.sys.atarl.st

com p.sys.atarl.st.tech

GEM.GER

GEMINI

GFABASIC

M IN T/M TO S

MT.CAT

Fragen und Antworten zu Softw are für den ATARI ST/TT  

Rund um  Spiele, die au f ATARI Hardw are laufen.

A llgem eines zum  Th em a ATARI ST/TT/Falcon  

Textverarbeitung au f dem  ATARI ist hier das Them a  

Im portan t notlces for ATARI users. (M od)

Dlscusslon about 1 6  bit ATARI micros 

Technical dlscusslons of ATARI ST

F ld o N et-A rea  -  GEM =  graphische O berfläche für ATARI und PC 

DIE ATA R I-B enutzeroberfläche von S.Eissing &  G .Steffens  

F id o -A rea  GFABASIC.GER für DIE B asic-V arian te  au f d em  ATARI ST 

Die M ultitasking-E rw eiterungen zum  ST-TO S  

Für die A nw ender von Cat und zugehöriger Program m e

Tab. 1: Im MausNet ist der ATARI nach wie vor ein Thema

T e rm in a l Se tup  S o n s tig e s  | 0000 0 0 :8 0 :2 7  # 8 0 .0  

<00:21> Erweiterte Fileselektion:

  Auswahl-Parameter ---------------
Datum: 01.01.80 - 23.10.9G 
ft Nummer: 1 - 1209
Programmname: *.*
Suchstrings: *'“
Betriebssystem: ST TOS
ProgrammTyp: MausTauschprograrm
Quelltext: komplett
Copyright: komplett
SoRtierung: Betriebssystem
  Parameter-Uorgaben --------------
Alle selektieren 
Heue Files selektieren

AuswahL der Files
Zurück zun Öffentlicher Programmteil 

Eingabe: (SchneiI-Logout nit I) _

diesen Netzen elektronische Post aus­
zutauschen. Das Angebot an Diskussi­
onsgruppen setzt sich zusammen aus 
den MausNet-eigenen und einer Aus­
wahl von Gruppen anderer Netze. In 
einigen MausNet-Boxen ist dank ei­
nes lokalen Gateways die gesamte 
Newshierarchie verfügbar.

Bei bestimmten Gruppen wurde be­
wußt auf eine Öffnung für andere Net­
ze verzichtet, um ein »familiäres Kli­
ma« zu erhalten. Erstaunlich viele Leu­
te legen Wert darauf. Dies drückt sich 
auch in der Vielzahl von Treffen aus, 
die von unterschiedlichen Gruppen or­
ganisiert werden. Wer mehr als nur 
Daten austauschen möchte, der findet 
im MausNet leicht Gleichgesinnte. 
Das ist vielleicht auch der Grund, war­
um seit vielen Jahren so viele Men­
schen ihre Freizeit in gerade dieses 
Hobby investieren.

Progrämmteil
Doch kommen wir zurück zu den 
Funktionen der Mailbox. Im öffentli­
chen Programmteil findet man Freewa­
re, Shareware und Demosoftware für 
alle möglichen Systeme. Zu jedem Fi­
le sind diverse Informationen gespei­
chert, mit deren Hilfe man gezielt 
nach bestimmter Software suchen 
kann, also z.B. nach einem »Maus- 
Tausch-Programm« für das Betriebssy­
stem »ST-TOS« (Bild 2). Schaltet man 
dann noch die Option »Taggen« ein, so

Bild 2: Diverse Parameter helfen bei der Suche eines Files

kann man mit einer Art Fileselektor 
aus allen Files, auf welche die Such­
kriterien passen, diejenigen aus­
wählen, die man downloaden möchte. 
Spezielle Unterverzeichnisse, wie man 
sie aus anderen Mailboxen kennt, gibt 
es im Programmteil nur in Ausnahme­
fällen. Meistens handelt es sich um 
Files, die nur für Leser bestimmter 
Gruppen interessant sind, weshalb sie 
auch als Gruppenprogrammteile be­
zeichnet werden. Wichtig für Neuein­
steiger ist, daß in vielen MausNet- 
Mailboxen die MausTausch-Program- 
me in einem Gruppenprogrammteil 
MAUSTAUSCH zusammengefaßt sind.

Anschluß finden
Das MausNet deckt den größten Teil 
Deutschlands ab und ist auch in der 
Schweiz und Österreich vertreten. Aus 
Platzgründen sind aber in Tab. 2 nur 
ein paar Nummern abgedruckt. Unter 
dem Menüpunkt »Informationen/ 
MausNet/Boxen-Liste« kann man 
dort jeweils die komplette Liste abru- 
fen und nach einer MausNet-Box in 
der näheren Umgebung suchen. Ne­
ben den »echten Mäusen« tauchen 
dort auch die Quark-Boxen auf, die 
sich in Bedienung und Funktionsweise 
von den Mäusen unterscheiden. Das 
kann selbst erfahrene MausNet-Teil- 
nehmer verwirren.

Bei den meisten Mäusen kann man

sich als Gast einloggen und erst ein­
mal ein wenig umschauen. Den Maus- 
Tausch kann man aber erst benutzen, 
wenn man sich als Benutzer eingetra­
gen hat. Dabei ist zu beachten, daß 
der Realname verwendet werden 
muß. Außerdem sind der kommerziel­
len Nutzung enge Grenzen gesetzt. 
Das MausNet ist eben ein Hobbynetz 
für Privatleute.

Nun sollte man sich der Installation 
eines MausTausch-Programms zuwen­
den wie z. B. CAT, dem sich der fol­
gende Artikel widmet. Dann stehen ei­
nem bereits alle wichtigen Funktionen 
zur Verfügung und man kann sie in 
Ruhe ausprobieren. Davon sollte man 
intensiv Gebrauch machen, denn 
früher oder später wird der Sysop um 
eine Spende für den Betrieb der Mail­
box bitten. Der Jahresbeitrag liegt in 
der Regel zwischen 30,- und 50,- DM. 
Die genauen Konditionen erfährt man 
beim zuständigen Sysop.

Das MausNet ist dezentral organisiert. 
In den verschiedenen angeschlosse­
nen Boxen können viele Dinge unter­
schiedlich geregelt sein. In diesem 
Fall helfen die zuständigen Sysops si­
cherlich ebenso weiter wie bei sonsti­
gen Problemen rund um die Maus. Es 
sollte also nicht schwer fallen, An­
schluß zu finden.

Gabriel Schmidt
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Aktuelles

Die Elmshorner 
Computertage 1996

Im regelmäßigen Abstand von zwei Jahren veranstal­
tet der GOTO-Computerclub aus Elmshorn eine 

systemübergreifende Computerfachmesse in den 
Gängen und Sälen der Gesamtschule Elmshorn.

W ie einige von Ihnen vielleicht 
erinnern werden, ist diese 
Messe traditionell sehr ATARI- 

lastig, so daß z.B. vor zwei Jahren na­
hezu ausschließlich ATARI-Aussteller 
und Besucher vor Ort waren. Dies ist 
auch nicht weiter verwunderlich, be­
denkt man doch, daß seinerzeit in je­
der Abonnentenausgabe der ST-Com- 
puter ein A5-Messeheft erschien.

Die Zeiten haben sich geändert. Dies 
mag daran liegen, daß in diesem Jahr 
keine ATARI-Anwender in der Füh­
rungsspitze bzw. der Messeorganisati­
on der Messe waren. So wurden zwar 
noch immer recht viele Aussteller ein­
geladen, doch die Werbung im ATARI- 
Bereich blieb erstmals vollkommen 
auf der Strecke.

Dennoch konnte der ATARI-Besucher 
aus dem lokalen Raum den einen 
oder anderen Anbieter entdecken, der 
ihm noch nicht bekannt war.

Neuigkeiten waren nicht unbedingt zu 
erwarten, zumal viele Anbieter sich 
die Präsentation von Neuheiten für 
die ATARI-Messe aufheben möchten.

A & T GbR

Hier gab es ein breit gefächertes An­
gebot rund um Raritäten wie z.B. den 
VCS 2600, diverse Joysticks, Toner, 
Trommeln, Ersatzboards u. v. m.

Betz Computer

Der Hamburger ATARI-Fachhändler 
präsentierte das gesamte Produktan­
gebot rund um den ATARI-Markt. Er 
gehört wohl zu den letzten Anbietern, 
die ausschließlich mit ATARI-Hard- 
und Software handeln und nur auf 
ausdrücklichen Wunsch auch PC- und

MAC-Angebote machen.

So hat er sich in den vergangenen 
Jahren als zuverlässiger Partner einen 
Namen gemacht und trägt auch maß­
geblich dazu bei, daß viele Anwender 
aufgrund des aufrechterhaltenen Ser­
vice beim System bleiben. Weiter so!

Peter Denk

Ein weiterer Anbieter aus dem Raum 
Hamburg ist der ATARI-Laden. Dieser 
ist zwei Tage pro Woche geöffnet. Vor 
Ort findet man eine reichhaltige Aus­
wahl von Gebrauchtgeräten und Se- 
cond-Hand-Software. Letzere beinhal­
tet teilweise interessante Schätze, so 
daß sich ein Besuch für Fans auf je­
den Fall lohnt.

Falke Verlag

Leider konnte der FALKE Verlag zu 
diesem frühen Termin noch nicht die 
topaktuelle Ausgabe der ST-Computer 
& ATARI-Inside präsentieren. Dennoch 
wurde die Präsenz genutzt, um den 
Kunden bzw. Lesern Frage und Ant­
wort zu stehen und wichtige Details 
in Bezug auf die Weiterführung der 
ATARI-Zeitschrift zu klären.

Klangraum

Die Firma Klangraum ist seit Jahren 
etablierter Musikfachhandel bzw. Mu­
sikstudio im norddeutschen Raum. 
Das Erfreuliche ist, daß nahezu alles 
auf ATARI-Systemen realisiert wird. 
So wurden auf der Messe diverse 
Workshops bzw. Präsentationen zum 
Thema Harddiskrecording mit dem 
Falcon abgehalten. Wenngleich der Li- 
ve-Gesang nicht hitverdächtig war, 
konnten sich doch viele PC-Freaks 
über die Leistungen des ATARI-Raub­

vogels informieren.

R.O.M. logicware

Der papyrus-Produzent bot neben der 
aktuellen Update-Version zur bekann­
ten Textverarbeitung auch diverse in­
teressante ATARI-Produkte der Firma 
H i-Soft aus England an. Hierzu gehö­
ren u.a. Lattice C, das Programmie­
rer-K it und der Video-Master, ein Di­
gitizer für Falcon und ST.

Software Service Seidel

Wie schon in Ulm, erschien der Soft­
ware Service Seidel auch in Elmshorn 
mit der gesamten Produktpalette zum 
Thema ATARI.

Bestseller war jedoch das neue T - 
Shirt—Kit, das wir Ihnen auch in der 
aktuellen Ausgabe vorstellen.

Darüber hinaus konnten die Kunden 
nahezu alle auf dem ATARI-Markt er­
hältlichen CD-ROMs erwerben.

W BW -Serivce

Der Bremer ATARI-Anbieter erschien 
mit einer Menge ATARI-Zubehör, ei­
nem Falcon 030 in einem ATARI-Trans- 
puter-Gehäuse und einigen Mitglie­
dern des „ATARI-Club Bremen".

W oller &  Link

Der einzige Anbieter, der wirklich et­
was Neues anzubieten hatte, war die 
Firma Woller & Link aus Berlin. Und 
zwar wurde eine erste Beta-Release 
der ATARI-angepaßten Quick-Cam 
vorgestellt. Ein ausführlicher Testbe- 
richt ist in dieser Ausgabe zu lesen. 
Neben der Vorstellung der Quick-Cam 
konzentrierte man sich außerdem auf 
die Präsentation des Jaguar und Lynx.

Fazit

Alles in allem muß diese Veranstal­
tung für ATARI-Besucher -  insbeson­
dere jedoch für die Anbieter -  etwas 
enttäuschend gewesen sein. Vielleicht 
gibt sich der Club bei der Organisati­
on der Nachfolgemesse in zwei Jahren 
wieder etwas mehr Mühe bei der Wer­
bung im ATARI-Bereich. Ansonsten 
können wir nur auf die ATARI-Messe 
in Düsseldorf verweisen, die in jeder 
Hinsicht überragender werden sollte.

red.
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Jürgen Koneczny

Tips & Tricks 
zu HTML

Um sich von der Masse der HTML-Dokum ente her­
vorzuheben, muß man sich schon etwas Beson­

deres einfallen lassen. M it ein paar Tips & Tricks 
lassen sich ansprechende Seiten einfach und

schnell gestalten.
T e H ts p a lte n e U I b

ZURÜCK HOITlE URU
B ->
DATE 1

f l g  0
Q U ELLTXT  MEU HOTL 1 ST

X  i
STOP

Ameisen
Ich folgte acht oder zehn Ameisen rnit 
meinem Stift, bis ihre Spuren zu einer 
sauberen Linie wurden, die durch die 
ganze Badewanne lief. Es ist wie beim 
Skizzieren: Erst zieht man einen 
schlechten Strich; dann geht man ein 
paarmal darüber, und nach einer Weile 
wird eine saubere Linie daraus.
Ich erinnere mich, daß mir mein Vater, 
als ich klein war, erzählte, wie 
wunderbar Ameisen sind und wie sie 
zusarnm enarb eit en lch  b eob acht et e 
sehr aufmerksam, wie zwei oder vier 
Ameisen ein Stückchen Schokolade in 
ihren Bau trugen.

Auf den ersten Blick sieht das wie eine 
wirksame, phantastische, glänzende 
Zusammenarbeit aus. Aber wenn man 
genau hinschaut, sieht man, daß es 
nichts dergleichen ist: Sie verhalten sich 
alle, als würde die Schokolade von 
etwas anderem gehalten. Sie ziehen sie 
hierhin und dorthin. Eine Ameise 
krabbelt vielleicht darauf herutn, 
während die anderen daran ziehen. Eie 
Schokolade schwankt und wakkelt, mit 
den Richtungen geht es völlig 
durcheinander. Sie wird nicht auf 
geradem Weg in den Bau gebracht.

Tabellen versehen Texte mit beliebigen Layouts

D ie Gestaltung eines HTML-Do- 
kuments will wohl überlegt 
sein. Zuerst sollte sich der Au­

tor über den Inhalt im klaren sein. 
Dokumente ohne informativen Inhalt 
werden von den Betrachtern schnell 
entlarvt und mit Mißachtung bestraft. 
Als nächstes gilt es, die Struktur des 
Dokuments festzulegen. Je länger ein 
Dokument wird, desto wichtiger wer­
den Inhaltsangaben, Orientierungs­
punkte und Navigationshilfen inner­
halb der einzelnen Seiten.

Insbesondere sollte der Autor sich der 
inneren Zusammenhänge seines Do­
kuments bewußt sein und sie mit den 
Möglichkeiten, die HTML bietet (z.B. 
Links), auch dem Leser zugänglich 
machen. Schließlich sorgt ein einheitli­
ches Layout des HTML-Dokuments

dafür, daß der Leser sich auf jeder 
Seite wieder zurechtfindet und sich 
ohne Umschweife dem Inhalt widmen 
kann. Ein in dieser Form gestaltetes 
HTML-Dokument hat schon recht 
gute Chancen, von anderen wirklich 
gelesen zu werden. Mit einigen Tags 
läßt sich die Attraktivität zusätzlich 
steigern.

Textspalten
Mit Tabellen lassen sich in HTML-Do- 
kumenten Layouts realisieren, wie sie 
von den Printmedien hinlänglich be­
kannt sind, so z.B. der Spaltensatz. 
Für diesen legt man zunächst fest, 
welche Gesamtbreite die nebeneinan­
der liegenden Textspalten von der ge­
samten Breite der Seite einnehmen 
sollen. Im Tag <TABLE> kann die Brei­

te der ganzen Tabelle -  bezogen auf 
die der Seite mit dem Parameter 
„WIDTH" -  prozentual angegeben 
werden. Die Tabellenzeile wird wie ge­
wohnt mit <TR>, der Inhalt der Zelle 
mit <TD> eingeleitet. Bei letzterem 
wird die Breite wiederum mit „WIDTH" 
prozentual festgelegt. Für zwei Text­
spalten empfiehlt sich als Breite 50%.

Um den Eindruck eines typischen 
Spaltensatzes zu erreichen, wird der 
Inhalt der Zellen mit dem Parameter 
„VALIGN" noch am oberen Zellenrand 
ausgerichtet. Je nach Anzahl der Spal­
ten folgen noch die nächsten Zellen, 
die analog zur ersten aufgebaut sind.

Solch variationsreiche Tabellen kön­
nen natürlich nicht nur reinen Text 
frei auf der HTML-Seite plazieren. 
Auch viele andere HTML-Elemente, 
insbesondere Grafiken, lassen sich in­
nerhalb von Tabellen effektvoll einset- 
zen.

Grafiken positionieren
Für Grafiken sieht HTML noch zusätzli­
che Möglichkeiten der Positionierung 
innerhalb des Tags <IMG> vor. So läßt 
sich die Größe einer Grafik mit den 
beiden Parametern „WIDTH" und 
„HEIGHT" in Pixel vorgeben. „WIDTH" 
legt die Breite und „HEIGHT" die Höhe 
des Bildes fest. Für die Darstellung 
skaliert der Browser die Grafik auf die 
vorgegebene Größe. Mit dem Parame­
ter „ALIGN" wird die Position der Gra­
fik gegenüber dem umgebenden Text 
festgelegt. Mögliche Optionen sind 
„TOP", „MIDDLE" und „BOTTOM". „TOP" 
positioniert den Text an der Oberkan­
te, „BOTTOM" an der Unterkante und 
„MIDDLE" schließlich in der Mitte der 
Grafik. Mit der Kombination der Para­
meter läßt sich eine Grafik relativ frei 
innerhalb des Textes positionieren.

Dynamische Seiten
Normalerweise wechselt ein WWW- 
Browser nur dann zu einer anderen 
Seite, wenn der Betrachter explizit 
den Zugriff anfordert, etwa durch Ein­
gabe einer URL oder Anklicken eines 
Links. Mit dem Tag <META> wird der 
Browser angewiesen, ohne Zutun des 
Betrachters nach Ablauf einer festge­
legten Zeitspanne eine andere Seite 
darzustellen. Auf diese Weise kann 
man etwa alle paar Sekunden eine
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TECHNOBOX Drafter
TECHNOBOX Drafter, das meistverkaufteste 
CAD-Programm für Atari-Computer mit 
Leistungsmerkmalen, bei denen einfach 
jeder schwach wird...

• Perspektivenmodul
• Vollständige Bemaßung
• Symbolverarbeitung
• Schraffur frei einstellbar
• Metafileausgabe für DTP
• Zeichnungen bis DIN-AO
• 9 9 99  Ebenen verfügbar
• Hohe Zeichengenauigkeit
• Farbunterstützung
• Treiber für Ausgabegeräte

TECHNOBOX CAD/2
Die Vollversion von Technobox CA D/2, für 
Profis, mit fantastischen Leistungsmerkma­
len zum Preis von nur DM 169,-. • Fortschritt­
lich und einfach zu bedienen • voll in GEM 
eingebunden  • e x tre m  schnell • G ro ß ­
bildschirmunterstützung, Farbdarstellung • 
S p e z ie lle  TT-Version • V ir tu e lle  S p ei­
cherverwaltung • Umfangreiches Perspek­
tivenmodul • Sehr umfangreiche Bemaßungs­
und Zeichenfunktionen * Export und Import 
von z.B. GEM, HPGL, DXF und sogar reinen 
ASC-Dateien • große Anzahl an Ausgabege­
räten (vom 9 /2 4  Nadeldrucker über diverse 
Plotter bis zum Laserbelichter) • Flexible 
S ym bo lhandhabung  • in te g r ie rte  Sym -

Helm Verlag GmbH
Heidelberger Landstr. 194 
64297 Darmstadt-Eberstadt 
Tel. (0 61 51)94 77-0 
Fax (0 61 51)94 77-18

Bitte schicken Sie mir folgende Produkte an 
nebenstehende Adresse. Alle Preise zzgl. DM 
6,- Versandkosten. (Ausland DM 10,-)

□  Technobox Drafter, DM 39 ,-
□  Drafter Bibliotheken, DM 20,-
□  Technobox CAD/2, DM 7 9 ,-

□  Zahlung per Nachnahme
□  Zahlung per Scheck

Die beispielhafte Benutzerführung und die 
bestechende Ausgabequalität wird auch Sie 
beeindrucken. Ein Update auf die Windows- 
Version von TECHNOBOX Drafter ist übri­
gens jederzeit möglich.

Die Drafter Symbolbihliothek mit insgesamt 
ca. 1600  Symbolen aus allen Bereichen kön­
nen Sie zusätzlich zum Preis von DM 20 ,- be­
kommen.

Statt bisher DM 79,- 
jetzt nur noch DM 39,-

holbihliothek mit ca. 1600  Symbolen • Hohe 
interne Rechengenauigkeit* Lauffähig auf al­
len Atari-Rechnern ab 6 4 0 x 4 0 0  Pixeln und 
Festplatte, Monochrom oder Farbe.

Technobox

Statt bisher DM 169,- 
jetzt nur noch DM 79,-

Adresse:

'  Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.
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□ [ G ra f ifc e n  p o s i t i o n ie r e n  j <& | a  j B
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□1 Inage Dap I6U 0
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Buttons für die Navigation realisiert mit einer Image Map

Skalierung und Positionierung von Grafiken

andere Grafik erscheinen lassen, also 
kleinere Slideshows realisieren. Dazu 
werden mindestens zwei HTML-Datei- 
en mit nahezu identischem Inhait an­
gelegt. Sie unterscheiden sich ledig­
lich in den eingebundenen Grafiken. 
In den HTML-Dateien befindet sich 
jeweils eine Anweisung, die auf die je­
weils folgende Seite verweist. Das 
komplette Tag für den dynamischen 
Wechsel der Seite lautet:

<META HTTP-EQU1V="REFRESH" CON- 
TENT="5; URL=http://host/date i.htm l">

Diese Anweisung muß unmittelbar 
dem Tag <HEAD> folgen. Der Parame­
ter „CONTENT" bestimmt die Zeit in 
Sekunden, bis die angegebene Seite 
geladen wird. URL zeigt auf die Datei, 
auf die zugegriffen wird. Prinzipiell 
muß die URL natürlich nicht auf eine 
HTML-Datei zeigen, sondern kann bei­
spielsweise auch auf eine Sound-Da­
tei verweisen.

Die Dateien, auf die der Browser 
nach der eingestellten Zeit zugreift, 
sollten natürlich nur wenige Kilobyte 
groß sein. Ansonsten dürfte dem Be­
trachter die Lust an diesem Doku­
ment schnell verleidet werden, beson­
ders wenn auf die Daten über das In­
ternet zugegriffen wird.

Anklickbare Karten
Bekanntermaßen können in HTML-Do- 
kumenten Grafiken als Links fungie­
ren. Image Maps sind der nächste 
Schritt, in denen sogar einzelne Berei­

che einer Grafik jeweils einem Link 
zugeordnet werden. Mögliche Anwen­
dungen sind beispielsweise Grafiken, 
die eine komplette Button-Leiste dar­
stellen und mit deren Hilfe man 
durch die Hierarchie eines HTML-Do- 
kuments navigieren kann.

Einmal kann man Image Maps mittels 
Interaktion zwischen Browser und Ser­
ver realisieren. Dazu hält der Server 
eine Map-Datei bereit, in der die Zu­
ordnung der Bereiche zu den jeweili­
gen Links festgehalten ist. Leider gibt 
es noch kein einheitliches Format für 
Map-Dateien, so daß jeder Server 
seine eigene haben will. Der schwer­
wiegendere Nachteil ist aber, daß 
man zur Auflösung der Links stets ei­
ne Netzwerkverbindung zum Server 
benötigt. Eine für einfache Anwendun­
gen wesentlich geeignetere Methode, 
Image Maps einzusetzen, ist, die 
Map-Informationen direkt in die 
HTML-Datei zu integrieren. Dieses 
Vorgehen funktioniert dann auch auf 
einem Rechner ohne Internet-Zugang.

Dazu definiert man mit <MAP> inner­
halb des Body die Karte. Der Karte 
wird mit dem Parameter „NAME" ein 
Name zugewiesen, um sie mit einer 
Grafik verknüpfen zu können. Das Tag 
<AREA> legt jeweils einen Bereich in­
nerhalb der Grafik fest, der einem 
Link zugeordnet wird. Der Parameter 
„SHAPE" bestimmt die Form des Be­
reiches, „COORDS" die Koordinaten in 
Pixel. Als Form gibt es das Rechteck 
„RECT", den Kreis „CIRCLE" und das 
Vieleck „POLY". Das Rechteck wird 
durch die zwei Koordinaten x l,  y l

und x2, y2 definiert, welche die linke 
obere und rechte untere Ecke ange­
ben. Der Kreis wird mit den Koordina­
ten des Mittelpunkts x, y und dem 
Radius r angegeben. Beim Vieleck 
werden jeweils die Koordinaten der 
Ecken angegeben, wobei die letzte Ek- 
ke mit der ersten automatisch verbun­
den wird. Mit einem Vieleck lassen 
sich sehr komplex Image Maps defi­
nieren. Zur Bestimmung der Koordina­
ten kann man auf der TOS-Plattform 
leider nur auf Pixelgrafik-Programme 
(z.B. Papillon, Stella) oder bei fertigen 
Grafiken auf Grafik-Viewer (z.B. GEM- 
View) zurückgreifen; spezielle Utilities 
für Image Maps sind mir bisher nicht 
bekannt.

Die Grafik selbst wird wie gewohnt 
mit dem Tag <IMG> in das Dokument 
eingebunden.

Der Parameter „USEMAP" weist den 
Browser an, die Map-Information glei­
chen Namens für die Grafik zu benut­
zen.

Noch mehr
Unzählige weitere Tips & Tricks zu 
HTML findet man als Autor natürlich 
in den unendlichen Weiten des WWW. 
Neben vielen schön gestalteten Doku­
menten findet man dort allerdings 
auch jede Menge Negativbeispiele. 
„Weniger ist oft Mehr" gilt eben auch 
für HTML-Dokumente.

Jürgen Koneczny
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Listing 1

<  I j * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  . >

< ! j * T e x t s p a l t e n . h t m l  * j >
< 1  j * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  j >

< H T M L ><H E AD >
< T I T L E > T e x t s p a l t e n < / T I T L E >
< /H E A D >
<BODY>

< H 1  A L I G N = " C E N T E R " > A m e i s e n < / H l >

c T A B L E  W I D T H = " 9 0 % "  A L I G N = " C E N T E R " > 
< T R > < T D  W ID T H = " 5 0 % "  V A L I G N = " T O P " >  
T e x t  d e r  1 .  S p a l t e
c / T D x T D  W ID T H = * '5  0%" V A L I G N =  " T O P " >
T e x t  d e r  2 .  S p a l t e
< / T D x / T R >
< / T A B L E >

< /B O D Y >
< /H T M L >

Listing 3

■< I j * * * * * * * * * * * * * * * * *

< ! i * I m a g e m a p . h t m l  * , >
j * * * * * * * * * * * * * * * * *  j

< H T M L x H E A D >
< T I T L E > I m a g e  M a p < / T I T L E >
< /H E A D >
<BODY>

<MAP N A M E = " P f e i l e " >
<A REA  S H A P E = " R E C T " C O O R D S = " 4 4 , 0 , 7 5 , 4 4 "
H R E F = " o b e n . h t m l " >
<AREA S H A P E = " R E C T " C O O R D S = " 4 4 , 7 5 , 7 5 , 1 2 0 "  
H R E F = " u n t e n . h t m l " >
< A R EA  S H A P E = " R E C T " C O O R D S = " 0 , 4 4 , 4 4 , 7 5 "
H R E F = " 1 i n k s . h t m l ” >
<A R E A  S H A P E = " R E C T " C O O R D S = " 7 5 , 4 4 , 1 2 0 , 7 5 "  
H R E F = " r e c h t s . h t m l " >
< /M A P >

< P  A L I G N = " C E N T E R " >
< I M G  S R C = " I m a g e m a p . g i f " B O R D E R = " 0 "
U S E M A P = " # P f e i l e " >
< / P >

< / BODY>
< /H T M L >

Aufgepeppt
Netscape und Microsoft haben für ihre jeweiligen Browser 
Tags eingeführt, die noch nicht oder nicht in der Form in den 
Standard eingegangen sind. Alle hier besprochenen Tags 
können von CAB verarbeitet werden. Da CAB sich an Netsca­
pe Navigator dem Browser mit dem größten Marktanteil ori­
entiert, wird jedes HTML-Dokument, das für CAB erstellt wur­
de, auch von Netscape Navigator ohne Probleme angezeigt. 
Der umgekehrte Weg ist zwangsläufig nicht ohne weiteres ga­
rantiert. Genau hier liegt auch das grundsätzliche Problem 
von Herstellererweiterungen: Sie machen die Dokumente 
meistens attraktiver (zumindest geben sie dem Autor mehr 
Spielraum in der Gestaltung), zugleich besteht aber die Ge-

Listing 2

* * ** * * * * * * * * * * * *  . >
< ! i * P o s . h t m l  * ; >
< |  • * * * * * * * * * * * * * * * *

< H T M L x H E A D >
< T I T L E > G r a f i k e n  p o s i t i o n i e r e n c / T I T L E >
< / H E A D >
<BODY>

< P  A L I G N = " C E N T E R " >
< I M G  S R C = " F i g u r . g i f " A L I G N = " T O P >
U r s p r & u u m l ; n g l i c h e  G r & o u m l ; & s z l i g ; e  
< / P >
< P  A L I G N = " C E N T E R " >
< I M G  S R C = " F i g u r . g i f " W I D T H = " 2 0 8 "  H E I G H T = " 2 3 2  
A E I G N ^ * M I D D L E " >  D o p p e l t e  G r & o u m l ; & s z l i g ; e  
< / P >

< /B O D Y >
< / HTML>

Listing 4

<  I j * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

< ! i * D y n a m i s c h i l . h t m l  * ; >
<  I • * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  j >

< H T M L x H E A D >
< T I T L E > D y n a m i s c h e s  D o k u m e n t  # 1 < / T I T L E >  
< / HEAD>
<META H T T P ¡ E Q U I V = " R E F R E S H "  C O N T E N T = " 5 ;  
U R L = D y n a m i s c h  j 2 . h t m l " >
<BODY>

< /B O D Y >
< /H T M L >

. * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

< !  ; * D y n a m i s c h  : 2 . h t m l  * ; >
j * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

< H T M L x H E A D >
< T I T L E > D y n a m i s c h e s  D o k u m e n t  # 2 < / T I T L E >  
< / H E A D >
<M ETA H T T P ¡ E Q U I V = " R E F R E S H "  C O N T E N T = " 5  ; 
U R L = D y n a m i s c h ; 1 . h t m l " >
<BODY>

< /B O D Y >
< / H T M L >

fahr, daß andere Browser von dem Inhalt des Dokuments 
vollkommen ausgeschlossen bleiben. Normalerweise igno­
riert ein Browser zwar unbekannte Tags und stellt die Infor­
mation zwischen ihnen trotzdem dar. Manche Erweiterungen 
verschließen sich diesem Ansatz aber, und ein Browser der 
diese nicht beherrscht, kann auch die Information nicht mehr 
anzeigen (z.B. Netscapes Frames).

Letztendlich hat der Autor die Verantwortung dafür, ob nur 
Leser mit dem „richtigen” Browser seine Dokumente lesen 
können oder ob sie für alle Standard-konformen Browsers 
ohne Einschränkung interpretierbar sind.
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Software

Filipe Pereira Martins

„Last exit to SL”
mgi Calamus SL 96 -  ein faires Angebot!

light -  von Michael Kammerlander, 
welches bis zu 1.200 dpi unterstützt. 
Das dritte neue Modul ist FrankLIN 
(light) und ist ein komfortabler Kennli­
nieneditor von Frank Tag.

Der Knüller des Calamus SL 96-Up- 
grades: Alvar Freudes Rastergenerator

Die große Sensation -  soweit es die 
SL-96-M odule betrifft -  ist der neue 
Rastergenerator von Alvar Freude. Der 
ist endlich von bekannten Fehlern be­
freit, wirklich schnell, stark optimiert 
und ist als einziges SL-96-M odul ei­
ne echte Vollversion. Wow! Da kommt 
wahre Freude auf!

Die Preise ganz konkret und kurzge­
faßt:

Upgrade Calamus S und SL 3 9 8 ,-DM

Upgrade Calamus l.Ox 498,- DM

Upgrade ohne Zusatzmodule 298,- DM

Bald schon werden die alten Cala- 
mus-SL-Versionen passe sein, denn 
Module für den Calamus SL 93 (!) 
werden mit dem Erscheinen des SL 
96 definitiv eingestellt! Da auch alle 
aktiven Calamus-Belichtungsstudios 
den Schritt zum SL 96 gehen werden, 
um die aktuellen Versionen der Modu­
le nutzen zu können, so ist es nur 
natürlich, daß der größte Teil der An­
wender das SL-96-Upgrade wahrneh­
men wird. Außerdem sind die neu er­
scheinenden Module an MagiC 5.0, 
MagiC PC, MagiC Mac 2.0 und den 
SL 96 angepaßt: lange Dateinamen 
und endlich eine moderne Oberfläche.

1) Lohnt es sich upzudaten ?

2) Was kostet das Update ?

Calamus-SL-96-Upgrade: Es lohnt
sich wirklich, upzugraden!

Zugegeben: Ich habe mich sehr über 
die unterschiedliche Behandlung von 
ATARI- und MagiC Mac-Usern geär­
gert und dies in meinem Artikel auch 
geäußert, denn nur durch konstruktive 
Kritik kann etwas geändert werden. 
Auch wenn das letzte Update mich 
nicht überzeugt hat, so war man dies­
mal doch mehr als fair und bemüht,

Neue SL-96-Module

Gravierende Probleme, die viele An­
wender bisher sehr gestört haben, 
wurden mit der aktuellen Calamus- 
SL-96-Version endlich ausgeräumt. 
Größtes Manko des SL bis zum 
95-Release war der PKS-Write-Edi- 
tor. Dieses Modul war für viele An­
wender eine Geduldsprobe, da es nur 
notdürftig unter MagiC und MagiC 
Mac lauffähig war. Endlich kann man 
getrost auf PKS Write verzichten und 
Eddie von „adequate Systems" in der 
Light-Version nutzen. Außerdem gibt 
es ein Ausschießmodul -  ebenfalls

Neues Design
Nachdem wir ganz konkret die neuen 
Module und Preise besprochen haben, 
möchte ich mich auch dem äußeren 
Wert zuwenden: dem Design. Dieses 
ist sehr zeitgemäß, denn endlich be­
herrscht der Calamus SL Popups, Ra­
diobuttons, Checkbuttons und Flydials 
(verschiebbare Dialoge mit einer um­
geknickten Ecke).

Soweit so gut, mag mancher jetzt 
denken. Das neue SL-96-Upgrade 
lohnt sich auf jeden Fall für Calamus 
l.O x - und S/SL-Anwender. Doch was 
hat es mit dem Upgrade ohne Zusatz­
module auf sich? Alle, die bereits Voll­
versionen von Eddie, FrankLIN und

W ' ieso eigentlich „Last exit 
to SL" ? In Anlehnung 
an den Titel des Kino­

filmes „Last Exit to Brooklyn" 
möchte ich die wichtigste Infor­
mation zuerst bringen: Alle 
Calamus 1.0-User kön­
nen letztmalig zum fai­
ren Aufpreis auf den 
aktuellen Calamus SL 
96 upgraden. Wer die 
Upgrade-Phase ver­
paßt, muß wohl 
oder übel einen 
neuen Calamus 
SL 96 erwer­
ben.

Kontrover­
se Diskus­
sionen im 
Mausnet und 
Internet...
Calamus-SL-Updates 
waren schon immer 
ein heiß diskutiertes 
ma. In vielen Maus- und Inter­
net-Foren wurde insbesondere über 
die letzten beiden Updates kontrovers 
diskutiert. Um die Situation auf den 
Punkt zu bringen: Es stellen sich im 
Prinzip nur zwei Fragen:

begangene Fehler wieder gutzu­
machen. Wer immer noch ei­
nen Calamus 1.0 besitzt, sollte 
die einmalige Chance nutzen 
und auf den SL 96 upgraden, 

denn die drei neuen Zu­
satzmodule und Alvar 

Freudes Rastergenera­
tor sind jeweils ein­
zeln schon ihr Geld 
wert, erst recht zu­
sammen im SL- 

96-Upgrade- 
Bundle.

Upgrade- 
Preise
Ein SL-96-Up- 
grade kostet 
3 9 8 ,- DM, soll­

ten Sie noch ei­
ne uralte

1.0-Version besit­
zen, so ergreifen 
Sie die Chance: Ak­
tualisieren Sie die­
se auf SL 96. 

Denn nach der Upgrade-
Phase wird Ihr alter Calamus
1.0 nichts wert sein. Außerdem wer­
den Sie viel Freude am stabilen Cala­
mus SL 96 haben.

24 Ausgabe 12/96



totgeglaubte leben...
...länger (Teil 2/1996)

Alles rund um den ATARI-Computer ► VCS-7800 Spiele
Trommel (original ATARI) für Laserdrucker SLM 605

169,00 DM Milipede

Toner (Original ATARI) für Laserdrucker SLM 804
49,00 DM Moonpatrol

Monitor-Adaptor für Falcon (zum Anschluß von SM 124)
10.00 DM

Archon

1040 ST/E-Tastatur (deutsch) o. Prozessor
19.00 DM

Pacman

TT030 Festplatten-Kit
19,00 DM

Centipede

Mega STE-Keyboard (deutsch) Crack'es

Kaltgerätekabel-Verlängerung

59,00 DM
Crossbow

Alles rund um Spielekonsolen
3,00 DM Mean 18 Golf

Planet Smashers 

Tennis (auch VCS 2600)

Jaguar 3-Button-PAD
Neuer Falcon- & Jaguar-Controller, Rarität, da in grau

19,00 DM

CX 24-Joystick /  pad
5,00 DM

Mrs. Pacman (auch VCS 2600)

CX 78-Analog-Joystick
5,00 DM

uvm.

LYNX-Power-Battery-Pack

Passen für 6 große Batterien,Wird in die Buchse für das Netzgerät 
gesteckt: 6 Stunden Spielspaß pur!

10,00 DM

LYNX-Transporttasche
Geeignet für »..............
LYNX-Design.
Geeignet für den LYNX I oder LYNX II und etwa 8 -1 0  Spiele, im 
 X-t '

15,00 DM 

5,00 DM

15.00 DM 

LYNX-Transportkoffer (groß)

Geeignet für den LYNX I oder II, über 40  Spiele, Zubehör usw.

39.00 DM
LYNX-Netzteil (Original von ATARI)

COM-LYNX-Kabel

LYNX-Zigaretten-Anzünder-Adapter

10.00 DM
ATARI 800 XL-Computer
Originalverpackt von ATARI zzgl. einer Datasette, 
Grafikerweiterung, Druckeranschluß, einem Joystick und einem 
Uberraschungsprodukt (Lasergun oder Video-Touch-Pad oder...)

59.00 DM
VXS 2600 - Spielekonsole
Originalverpackung zzgl. zwei Joypads und zwei Spielen unserer 
Wanl (darunter 1 Mal Mrs. Pacman) und Netzteil, deutsche 
Geräte.

19.00 DM

Lasergun XE 2001
Geeignet für den VCS 7800, ATARI XE- und XL-Computer

► Ailes rund um den Portfolio
H PC 501  Eprommer 512 k 

512 k Eprom-Card 

H PC 1  Mb Eprommer 

1 Mb Eprom-Card

Portflio-Basic

Das Original von ATARI

Science Card 

PC Applications Software 

Utilitie Cards 

Finance Card 

Sérielles Interface 

Parallèles Interface
19,00 DM

9.00 DM

9.00 DM

9.00 DM 

15,00 DM

9.00 DM

9.00 DM

9.00 DM

9.00 DM

5.00 DM

9.00 DM

9.00 DM

89.00 DM

29.00 DM

99.00 DM

39.00 DM

79.00 DM

39.00 DM

39.00 DM

39.00 DM

39.00 DM

79.00 DM

69.00 DM

Versandadresse: 
FALKE Verlag
Ehndorfer Str. 108 
24537 Neumünster

Tel. 0 4 3 1 /2 7  365
(Mo. und Mi. 10.00 -13.00 bis 14.00 -17.00)

FAX: 0 4 3 1 /  27 368

Versandbedingungen:
Vorkasse DM 6,- 
Nachnahme DM 10,- 
Ausland DM 15,- (nur EC-Scheck)

Irrtümer und Preisänderungen Vorbehalten - Lieferung nur solange der Vorrat reicht



Software

dem Ausschießmodul besitzen, wollen 
die Light-Versionen natürlich nicht zu­
sätzlich erwerben. Für solche User 
bietet sich das Upgrade ohne Zusatz- 
module für 29 8 ,- DM an.

Ausblick
Man könnte an dieser Stelle einen 
Ausblick auf Calamus 97 machen, 
doch dies wäre rein spekulativ. Statt 
dessen ziehe ich es vor, kurz drei 
neue Module vorzustellen und einen 
Ausblick auf mgi‘s Zukunftsstrategie 
zu wagen.

FrankLIN 2.1  
Calamus goes Photoshop
Wie ist das gemeint? Der neue 
FrankLIN 2.1 -  ein exzellenter Kennli­
nieneditor -  bietet erstmals ein ech­
tes Preview an, und bezüglich des 
„Look & Feel’s" hat man sich an Ado- 
bes Photoshop orientiert. Der User 
kann den Ausschnitt mit der Maus 
positionieren und verschieben. Ver­
größern bzw. Verkleinern ist in 
5-% -Schritten möglich. Optional kann 
man auch eigene Prozentwerte einge­
ben, und zwar bis zu 5.000 %. Der 
Calamus SL wird somit zu einem 
noch intuitiveren DTP- und EBV-Sy- 
stem, das keinen Vergleich mit M ac- 
oder Windows-Software scheuen 
muß, sondern im Gegenteil neue 
Maßstäbe setzt. Auch der Preis ist 
eher bescheiden: 9 9 ,- DM sind ange­
sichts der Leistung eine sinnvolle In­
vestition.

Sonst gibt es noch das neue Meß-

Modul für 8 9 ,-  DM (invers-Disk #18) 
und das Selekt-Tool.

Das Meß-Modul erlaubt es, maßstab­
getreu zu arbeiten, indem man die 
bekannten Dimensionen -  z.B. Länge 
und/oder Winkel -  eingibt.

Wer Beschriftungsfolien für Fahrzeuge 
oder Messekataloge und Prospekte 
etc. entwerfen muß, wird dieses Mo­
dul rasch als unentbehrlich ansehen.

Das Selekt-Modul
Zu guter Letzt noch das Selekt-Mo­
dul: Dieses erlaubt, effektiv Rahmen 
zu selektieren. Dabei ist es unerheb­
lich, ob man lediglich auf der aktuel­
len Seite arbeitet oder nur auf be­
stimmten Seiten oder gar das kom­
plette Dokument bearbeiten möchte. 
Auch dieses nützliche SL-Modul ko­
stet 8 9 ,- DM. Es ist als invers-Disk 
#19 erhältlich und ab Calamus SL 94 
lauffähig.

Wichtig: Calamus SL 93 wird 
nicht mehr unterstützt
Prinzipiell gilt: Calamus SL 93 wird 
von aktuellen Modulen NICHT (!) mehr 
unterstützt. Wer immer noch mit Cala­
mus SL 93 arbeitet, sollte sinnvoller­
weise jetzt auf SL 96 upgraden, sonst 
verliert er den Anschluß, und es blei­
ben ihm alle aktuellen Module ver­
wehrt.

mgi‘s Zukunftsstrategie
Mancher sah schon das Ende des Ca­
lamus SL angebrochen. Doch zum

Glück kam es anders. Calamus NT ist 
eher die Ausnahme und Calamus 95 
für Windows95 konnte die Position 
des SL nicht schwächen, sondern 
eher stärken. Ohne mgi’s Niedrigprei­
staktik hätte Calamus 95 angesichts 
des Xpress von Pagemaker & Quark 
wirklich keine nennenswerte Chance, 
denn die Konkurrenz hatte genügend 
Zeit, sich ihre Marktanteile zu sichern.

Calamus SL 
Die Zukunft ist gesichert!
Dies ist überwiegend dem Hades 
040/060, der vielfach in Belichtungs­
studios eingesetzt wird und den Apple 
Power Macs und den Apple-Clones zu 
verdanken, die dank MagiC Mac den 
Apple zur idealen DTP- und EBV-Hei- 
mat machen. Während Apple Rechner 
mit 100 bis 200 MHz anbietet, begin­
nen Mac Cloner wie Power Computing 
mit minimal 180 MHz und gehen z. 
Zt. bis zu 225 MHz. Wenn dieser Arti­
kel erscheint, sind die 250 oder gar 
275 MHz-Clones wahrscheinlich schon 
im Handel.

Fazit
Endlich wieder ein SL-Upgrade, das 
uneingeschränkt Freude bereitet und 
jede Mark, die es kostet, wert ist. 
Dies ist ein weiteres Zeichen für die 
ungebrochene Dynamik des ATARI- 
Softwa re-Marktes.

Flllpe Pereira Martins

k '  SPIELE-PACKS " k

15: Business 
16: Quiz & Party 
17: Sportspiele 
18: Lernen 
19: Signum-PD 
20: Ballerspiele 
21: Clip-Art V.2

22: STE-Demos, f 
23: Zeichnen 
24: Brettspiele 
25: Clip-Art V.3 
26: Daten banken 
27: Schule 
28: Adventure/Sim.

29: Farbbilder 
30: Midi & Musik V2 
31: Haushalt/Fam.
32: Spiele V.2 s/w 
33: Farbspiele V.2 
34: Finanzen/Börse 
35: DFÛ/BTX

35 Pakete
* je  5 Disketten
*  ra ndvo ll m it TOP 

PD-Program m en
*  je  Paket nur D M

POWER I-

P a k e te

h Spiele
2: Anwendungen 
3: Farbspiele 
4: Bnsteiger 
5: Clip-Arts VI 
6: Midi & Musik VI 
7: Erotik >16 J.

8: Farbspektakel 
9= Erotik, t >16 J. 
IO: Digimusik 
11: Wissenschatt 
12: Utilities 
13: TOP AC Cs 
14: DTP

ATARI-SPIELE
Airbus A-320 USA 69,95 
C h a o s  E n g i n e  49.95 
Amberstar 49,95
F i r e  &  F o r g e t  I I  29,95 
Blue Angels 29,95
P o p u l o u s  29.95
Out Run Europa 29,95 
H a r d  D r i v i n ’  29.95 
Another World 29.95 
B o n a n z a  B r o s .  29.95 
Dragons^laiMI^^

... fü r  K in d e r
Kid Gloves 29.95
K i d  G l o v e s  I I  29.95 
Car Up 29,95
M i n i g o l f  19,95
Terry's Big Adventure lO.-

PREISKNULLER
Day of the Viper lO.-
B a d  C o m p a n y  lO -
Passing Shot Tennis lO,- 
N o  S e c o n d  P r i z e  lO.- 
Greg Norman Golf lO.-

M A R K E R T  C o m p u t e r
E ich h o lxw eg  11 *  9 7 9 2 2  Lauda
Tel.: 09343/3854 * Fax: 09343/58411 
Tel. ab 13.45 Uhr 07931/52828

V ersandkosten:
Vorkasse 6,95 DM / Nachnahme: 0,95 DM 
RS. Unsere Katalogdisk für ATAF1I gibt's gratis!

C h a l l e n g e r s  6  Spiels) 4 9 , 9 5
Stuntcar Racer. Kick Off. Super S k t ..

W o r l d  C u p  9 0  (3 S p j 3 9 , 9 5
Kick Off, Int. Soccer. Track Suit Manager 

M i n d  G a m e s  (3 Spiele) 4 9 , 9 5  
Waterloo. Austerltz. Conflct Europe 

M a g n u m  s  Spiele) 3  9 , 9 5  
RVF Honda Oriental Games Great Court. _
-  Scartkabel an ST/E. 2m 24,95
-  Atari-Maus 29.95
S T A c c o u n t s  4 9 , 9 5
Geschäftsporgramm für kt & mittt Betriebe

Pipe Mania 
I r o n  L o r d  

Rampage 
A q u a n a u t

Cartoon Capers 
S p i d e r m a n

lO,-
10.-
10-
io,-
io-
io.-

F i g h t i n g  S o c c e r

Great Court Tennis II 
O r i e n t a l  G a m e s  

Skid 2 
T u r r i c a n

The Second World

15.-
20.-
20-
15.-
15,-

20.-
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Comptable
Das Buchführungsprogramm

Comptable plus
Das Buchführungsprogramm 
mit Bilanzierung

erhältlich für:

► ATARI ST, STE, TT und Falcon

► Apple Macintosh (mit MagiCMac)

► PC (mit Microsoft Windows)

COMPTABLE/PLUS ist ein Buchführungsprogramm
für kleine und mittlere Betriebe, Freiberufler, Selbstän­
dige und Privathaushalte. Durch sein gut durchdach­
tes und benutzerfreundliches Konzept bietet es -  
sowohl für den Anfänger als auch für den Profi -  das 
ideale Werkzeug zur Bewältigung der Buchhaltung.
• Nutzbar für gewerbliche und private Buchführung
• mandantenfähig (Namen von Buchungsdateien 
frei wählbar) • Passwortschutz für Buchungsdateien
• doppelte Buchführung mit automatischer Führung 
von Steuerkonten • die Buchungen für ein Jahr 
werden in einer einzigen Datei verwaltet, alle Aus­

wertungen sind für einzelne Monate, Quartale oder 
das ganze Jahr abrufbar • bis zu 10 verschiedene 
Steuersätze frei definierbar • Berücksichtigung von 
per Ust.-Voranmeldung entrichteten Beträgen bei der 
Umsatzsteuer-Jahresauswertung • frei definierbare 
Kontenrahmen (5-stellige Kontonummern) -  somit 
können u.a. alle gängigen Industriekontenrahmen 
definiert werden.

ß u ctiu iig s in ask e

Datum'.
■ '
Konto:

Ol.95 I*' Saldo ( Buchen ] j Sch|ieHen| f Bitte )
101 (10(J K asse /B at

Saldo: 8 9 .5 0 /1 1 .0 0

G egenkonto: j ?. 1100 KfZ-Kosten

Betrag: 78,501

B e leg  Nr

51.19 7.68 19.63
- i  >  r

01800 P usty ifom nt 
08000 Anlagegüte

00000 B ilanzerö ffnungskon to  
UOUm F.igenkapll

01100 S parkasse Irgendwo

L e u te  Buchung

B uchungs M em ory
H 'dndlerprovîsion_______

Postw ertze ichen 
Radio M ü lle r GmbH

02000 AnlagegUtcr 
09010 Ü S t-Z ah lg . an F inanzam t 
09020 USt.-Verbindüchkeiten 
121IJÜ M ehrw ertsteuer 15.00% 
12101 M ehrw erts teuer 7.00%

COMPTABLE ST .........................................2 3 0 ,-
COMPTABLE ST PLU S...............................4 6 0 ,-
COMPTABLE Windows ...........................2 9 8 ,-
COMPTABLE PLUS W indows..................4 7 8 ,-
MagiCMac..............................................2 6 9 ,-
Demoversion........................................ je 1 0 ,-

K-FAKT ST V 3 .0 0
Das Fakturierungsprogramm für alle 
Atari-Rechner
K-FAKT ST V3.00 unterstützt die Auftragsabwick­
lung in kleinen und mittelständischen Betrieben 
wie z.B. Autowerkstätten, Versandbetrieben und 
durch integrierte Stücklistenverwaltung auch in 
Produktionsbetrieben.
K-FAKT ST V3.00 bietet durch volle Integration in 
die Benutzeroberfläche GEM einfachste und logische 
Bedienung und durch seinen Funktionsumfang 
schnelles und effektives Arbeiten.

K-FAKT ST V3.00 bietet Ihnen unter anderem:
■ Adressenverwaltung
■ Lager/Artikelverwaltung
■ 3 verschiedene Ausgabeformulare 

für jedes Dokument
■ Unterscheidung zwischen Liefer- und 

Rechnungsanschrift
■ Automatisches Mahnwesen

K-FAKT ST V 3 .00
statt 498,- 
jetzt nur noch D M  j i r f ö/""" 
Demoversion DM 10,-

E -M a il: H e im V e rla g @ A O L .C O M

Heim Verlag G m b H

Heidelberger Landstr. 194 
64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon (0 6151)94 77-0 
Telefax (0 6151)94 77-18

Bitte schicken Sie mir folgende Produkte 
an nebenstehende Adresse. Alle Preise zzgl. 
DM 6 , - Versandkosten. (Ausland DM 10,-)

□  ______________________________
□  ______________________________
□  ______________________________
Ich zahle:
□  per beiliegendem Scheck
□  per Nachnahme

Adresse: 

Name: _  

Straße: _

PLZ/Ort:

Telefon:

Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufspreise.

mailto:HeimVerlag@AOL.COM
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Grundlagen Raytracing

Steffen Heinicke

3-D-Grafiken und 
Cyberwelten

3-D-Grafiken und Cyberwelten sind Schlagworte unserer Zeit.
Filme wie „Jurrasic Park” wären ohne Raytracing bzw. 

Rendering nie realisiert worden. Auch für ATARI-Rechner gibt 
es eine gute Auswahl entsprechender Software, die den 

Einstieg in die virtuelle Filmporduktion gewährt.

W er sich mit 3-D-Computergra- 
fik und Animation auf dem 
ATARI beschäftigt, steht oft­

mals vor dem Problem, zwar die gän­
gigsten Körper und Formen erstellen 
zu können, aber das Erstellen komple­
xer Landschaften erscheint ihm un­
möglich. Auf anderen Systemen gibt 
es zu diesem Zweck spezielle Pro­
gramme wie z.B. VISTAPRO u. ä. Um 
jedoch ein befriedigendes Ergebnis zu 
erhalten, benötigen Sie keine teure 
und angeblich „professionelle" Lösung. 
Nein, es geht auch mit ein wenig Ein­
fallsreichtum und auf ein paar Umwe­
gen.

Als Hilfsmittel benötigen Sie zum Er­
zeugen der dreidimensionalen Land­
schaft einige Programme: ein beliebi­
ges Grafikprogramm, welches DEGAS-

P ll—Bilder abspeichern kann, den 
3-D -E d ito r CyberSculpt, evtl. einen 
Bildkonverter und ein Raytracing-Pro- 
gramm, das etwas mit Image Map- 
ping anfangen kann -  wie z.B. Phoe­
nix 3D oder Raystart 3.0 -  und ein 
etwas älteres Programm namens TER­
RAIN, ein Programm, das aus zweidi­
mensionalen DEGAS-Pll-Bildern drei­
dimensionale Drahtgitternetze berech­
net und diese als 3D2-Dateien expor­
tiert. Dieses Programm gehört zu ei­
nem Programmpaket aus dem Hause 
Lexicor. Das GENISSES-Paket beinhal­
tet ein Programm zum Erzeugen eines 
Sternenscrolling, ein Programm zum 
Erzeugen von Planeten mit Ozeanen, 
Bergen und Polaren und eben TER­
RAIN. Diese Programme sind alle 
schon ein wenig in die Jahre gekom­
men und nicht ausgereift.

Grundlagen
Verdeutlichen Sie sich bitte einmal, 
was Sie alles für eine Landschaft 
benötigen:

Da ist die Form der Landschaft, die 
Daten ihrer Höhen und Tiefen und de­
ren Ausdehnung im Raum.

Dann die Oberfläche, also ihr farbli­
cher Aspekt.

Nun ist noch wichtig, ob Sie eine real 
existierende Landschaft erzeugen oder 
eine Phantasielandschaft erstellen 
wollen.

Im ersten Fall benötigen Sie eine 
Luftaufnahme der Landschaft, in der 
die Höhenunterschiede deutlich er­
kennbar sind (wie in geographischen 
Karten). Das Bildmaterial wird einge­
scannt und in das DEGAS-Format 
umgewandelt. Durch die Wahl des DE- 
GAS-Formates auf 16 Farben und 
seiner festen Größe von 320x200 Pi- 
xeln stoßen Sie schnell an die Gren­
zen des Machbaren. Da sich TER­
RAIN nicht an Farbwerten orientiert, 
sondern an Palettennummern, bringt 
es nichts, einfach einen Fluß blau zu 
malen und die Wiese grün. Anhand 
der Grafik erkennen Sie, welche Far­
ben höhere oder niedrigere Werte er­
zeugen. Aus 16 Farben ergibt sich, 
daß natürlich auch nur 16 Höhen er­
zeugt werden können. Sie werden 
beim Ausprobieren jedoch feststellen, 
daß TERRAIN den meisten An­
sprüchen genügt.

TERRAIN

Nach dem Starten von TERRAIN ge­
ben Sie die Genauigkeit ein, mit der 
das Programm die Vorlage abtasten 
soll. Das heißt: je höher der Wert, de­
sto höher die Genauigkeit. Dabei sind 
Werte zwischen 5 -100  erlaubt. Ein 
Wert von beispielsweise 5 teilt das 
Bild in 5x5 -  also 25 Quadrate -  auf. 
Hier empfiehlt es sich wieder einmal, 
Erfahrungswerte zu nutzen. Das kann 
je nach System variieren, da hier wie 
mit fast allem, was mit 3-D-Berech- 
nungen zu tun hat, gilt, je schneller 
der Rechner und je mehr Arbeitsspei­
cher, desto besser. Danach geben Sie 
einen Wert ein, der bestimmt, wie die 
Punkte zueinander ausgerichtet sind. 
Außerdem können Sie wählen, ob zwi­
schen den verschiedenen Höhen noch 
Zwischenschritte berechnet werden
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sollen. Dies empfiehlt sich immer, 
wenn nicht so starke Höhenunter­
schiede entstehen müssen, sondern 
nach und nach ein Anstieg der Höhe 
erfolgen soll (ausprobieren). Meist 
wird so ein viel natürlicheres Ausse­
hen der Landschaften erreicht. Nach 
Eingabe der Parameter öffnet sich ei­
ne Dateiauswahlbox. Sie können nun 
das Degas-Bild einladen. Es er­
scheint dann auf dem Monitor. Jetzt 
nehmen Sie mit den Cursortasten die 
Feinabstimmung vor. Haben Sie die­
sen Vorgang beendet, erscheint nach 
dem Drücken der CLR-Home-Taste 
wieder die Dateiauswahlbox. Nun kön­
nen Sie Ihre Landschaft als 3D2-Da- 
tei sichern.

Cyberskulpt

Danach starten Sie CyberSculpt und 
laden die Datei ein. Da das Gebilde 
sehr komplex sein kann, wird es mög­
licherweise einen Moment dauern, bis 
der Computer das Objekt aufgebaut 
hat. Jetzt sehen Sie, daß sich das Ob­
jekt zu weit rechts befindet und spie­
gelverkehrt ist. Also selektieren Sie 
das ganze Objekt und drehen es in 
der Draufsicht um 180 Grad, spiegeln 
es in der Horizontalen und zentrieren 
es. Nun schalten Sie zur Kontrolle in 
den 3-D -M odus und rotieren ein we­
nig, um eine bessere Sicht zu erhal­
ten. Eigentlich müßte nun alles stim­
men. Sollte die Landschaft zu große 
Höhenunterschiede aufweisen, kann

sie noch in der Z-Achse skaliert wer­
den. Wenn Sie nun mit X - und Y- 
Achsen arbeiten, achten Sie bitte 
darauf, daß diese beiden nur propor­
tional zueinander skaliert werden, da 
es später Schwierigkeiten bei der Ju­
stierung der Oberfläche geben könnte 
(gilt nur für Raystart). Wenn Sie einen 
Grundwasserspiegel in einer Land­
schaft benötigen, erstellen Sie diesen 
als separates Objekt (ein 5x5faches 
Gitter erfüllt seinen Zweck vollkom­
men). Den Wasserspiegel positionie­
ren Sie dann in die richtige Höhe, 
speichern und beenden CyberSculpt.

Nun erstellen Sie die Oberfläche für 
Ihre Landschaft. Wollen Sie eine bes­
sere Qualität erreichen, beherzigen 
Sie folgenden Rat: Vergrößern Sie die 
200x320 Degas-Vorlage proportional. 
Das Format ist momentan unwichtig, 
da Sie das Degas-Bild nicht mehr 
verwenden werden. Nun laden Sie Ih­
re Vorlage in eine Bildverarbeitung 
ein. (DA’s Picture ist dafür bestens 
geeignet.) Zwar stimmen die Farben 
Ihrer Vorlage noch nicht, aber hier 
dürfen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf 
lassen. Denken Sie jedoch immer dar­
an, daß die Textur, die Sie nun zeich­
nen, von oben über Ihre Landschaft 
gestülpt wird. Wenn Sie also Ihren 
höchsten Bergen eine Schneekuppe 
gönnen wollen, sollten Sie die Gipfel­
kette hellgrau -  nach unten in die 
umliegenden Farben verlaufend 
zeichnen. Wenn Sie die Gewässer 
durch einen separaten Wasserspiegel 
ersetzt haben, malen Sie die Gegend, 
in der das Gewässer entstehen wird, 
nicht blau, sondern mit der Farbe, die 
dem Grund des Wassers entspricht. 
Es bietet sich an, zum Schluß das 
ganze Bild aufzuweichen, so daß die 
Übergänge von einer Farbe in eine

Bibelsoftware
Für ATARI-TOS, MagiC, M agiCMac (Apple), MagiCPC (fl-P C )
rrrjsp  Fordern Sie unser kostenloses Info oderc=gjr^i 

mit 10,-DM-Schein die Demoversion an. sfeL
NEU: Lexikon zur Bibel !!!
It’s a kind of MagiC

«-MagiC-Mac: Performa 5300, PowerPC lOOMhz. 16MB 
RAM, 1.2 GB Festplatte. 4fach CD-ROM, 14.4er Modem, integrierter 15“-Monitor, 
Mac-Software, Mag'CMac. NVDIMac komplett installiert nur 3449,- DM

HJ-MagiC-PC: Big-Tower, Pentium 120MHz, 8MB RAM, 
256 k8 PB, 2M8 ATI-Grafikkarte, 1GB Festplatte. 8fach CD-ROM mit Windows 95, 
Lotus Smartsuite 96, CorelDraw 4, 10 Std. AOL frei, MagiCPC, NVDIPC, komplett 
installiert, 1 Jahr Garantie, CE, IS0-9002 nur 2368,- DM
Pentium 133/150/166 MHz Aufpreis 230,-/414,-/690,- DM
48 Stunden Vor-Ort-Sen/ice für 12/36 Monate Aufpreis 120,-/300,-DM
Monitor Phillips 15C, MPRII, PnR CE, 3 Jahre Garantie 669,- DM

A n d e re  R e chne r lie fe rb a r! W ir k o n fig u r ie re n  Ih r W u n sch sys te m !

Software: A+il-Software
MagiC 5/MagCMac/MagiCPC 149,/299,-/299,-DM Inh. Reinhard Bartel 
NVDIMac (für Atari * Mac), MagiCPC je149,-DM Bacheasse 3
Papyrus 4/Papyrus 4 Gold 199,-1278,-DM n -6 7 0 7 1  Ludwieshafen
Signum!4.Texel, Phönix4, ArtWorx je149,-DM U D / U / i  LUawigsnaten
weitere Software auf Anfrage erhältlich! Tel. (0621) 67 72 93 FAX 67 53 48

|  Q  » k l  Wir beraten und liefern aäes rund um ISDN. Jeden j j r  n i i  
I  U  1 ^ 1  bei uns gestellten ISDN-Antrag vergüten wr mit 1 1 9 , *  U M

Preise incl. MwSt. zzgl. Versand. Preisänderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbe- 
halfen. Es gelten unsere AG8. Verwendete Warenzeichen sind Eigentum Ihrer Inhaber.

R is c y  B its  A
Inh. Götz Kohlberg

Friedrichstr. 47
53111 Bonn Fax: 0228/690034

Tel.: 01805-249444 9-21Uhr

200MHz RiscPC 
schon ab 2.449 DM*
202 MHz StrongArm, (>200 MIPS, 355 

KDhrystones), RiscOs 3.7 (engl.), 
4MB DRAM, 540MB EIDE HD

2MB VRAM 349 DM, 586-133MHz 
Karte 699 DM, SCSI-2 Int. 399 DM, 

Easywriter deutsch 259 DM, Artworks 
engl. 269 DM, weitere Produkte a.A.

Benchmarks:
- "Mona Lisa" JPEG in ein 32.000 

Farben Sprite wandeln 0.32 sek.
- Eine komplexe Vektorgrafik mit

32.000 Farben neuzeichnen 2,7 sek.
- POVRay 2.1 "Teapot" o.FPA! 29min.

Demnächst lieferbar: Hydra Multi­
prozessorkarte für bis zu 5 CPUs

* bei Zahlung per Vorkasse.Sonst 2.499 DM + 25 
DM NN. Änderungen/Irrtümer Vorbehalten
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Grundlagen Raytracing

Textur für die Berglandschaft, die auf das Drahtgittermodeil Fertig gerenderte Landschaft mit Berg, Oberfiächentextur und
projiziert wird ein wenig Nebel

andere nicht so auffällig werden. Nun 
speichern Sie es ab.

Ab hier trennen sich die Wege:

Wer Raystart benutzt, konvertiert sei­
ne Textur in das TIC-Format und wer 
Phoenix benutzt, vorzugsweise in das 
TGA-Format. Meiner Meinung nach 
bieten beide Programme große Vortei­
le gegenüber dem jeweils anderen.

Die Funktionen, die Sie jetzt benöti­
gen, stellen allerdings beide Program­
me in mehr oder weniger ähnlicher 
Form zur Verfügung. An dieser Stelle 
möchte ich noch darauf hinweisen, 
daß die Koordinationssysteme der bei­
den Programme voneinander abwei­
chen. In Phoenix verläuft die X-Achse 
in der Horizontalen, die Z-Achse in 
der Vertikalen und die Y-Achse in die 
Tiefe. In Raystart beschreibt die Z - 
Achse die Tiefe und die Y-Achse die 
Horizontale.

Drahtgittermodell der Lanschaft

gehen Sie in Phoenix in den Objektka­
talog ("0). Dort selektieren Sie Ihre 
Landschaft und wählen aus dem Farb- 
texturdialog die Image-Mapping-Funk- 
tion. in dem Dialog, der sich jetzt öff­
net, rotieren Sie Ihr Objekt um 90 
Grad in der Vertikalen, so daß Sie 
jetzt von oben darauf sehen. Dann 
skalieren Sie den Textur-Rahmen in 
der Vertikalen und Horizontalen, so

daß die Ränder mit denen Ihres Ob­
jektes übereinander liegen. Als S-Map 
wählen Sie die „Ebene" und als 0 -  
Map „S-M ap Normal". Den Specular- 
Anteil setzen Sie auf ca. 30% und 
den Koeffizienten auf ca. 100%. Dem 
Wasserobjekt geben Sie nun seine ty­
pisch blaue Farbe und stellen dann 
im Oberflächendialog noch „leicht 
kräuselnde Wellen" oder „Wellen" ein. 
Auch hier müssen Sie das Objekt erst 
um 90 Grad drehen, da Sie die Wel­
len ja auf der Oberfläche haben wol­
len. Die Tiefe der Wellen ist je nach 
Größe und Ausdehnung der Wasser­
fläche verschieden, in unserem Bei­
spielbild betrug der Faktor 15.

Wieder im Objektkatalog, stellen Sie 
den Specular-Anteil auf einen höhe­
ren Wert (ca. 100-200%) und den Ko­
effizienten auf ca. 80%. Wenn Sic dos 
Wasser noch leicht transparent haben 
möchten, bitte sehr, aber aufgepaßt: 
Bei ungünstiger Kameraposition kann 
es passieren, daß die viereckigen 
Konturen einer Insel, deren äußere 
Ränder unter Wasser liegen, zum Vor­
schein kommen. Sie werden mit ei­
nem eindrucksvolleren Bild belohnt, 
wenn Sie den Wassergrund gut ausge­
arbeitet haben. Nach dem Verlasssen 
des Objektdialoges beginnen Sie mit 
der Einstellung der Lichteinflüsse CL). 
Im Lichtdialog stellen Sie das normale 
Tageslicht (Ambiente) auf ca. 30% 
und eine Sonne (Solar) mit einer In­
tensität von ca. 100%. Die Position 
und Farbe der Sonne kann je nach 
Stimmung des zu berechnenden Bil­
des sein. Eine knapp über der Wasse­
roberfläche dunkelrote Sonne reflek­
tiert z.B. in den Wellen des Wassers

wie bei einem Sonnenauf- oder -Un­
tergang.

Realismus pur
Um dem Bild ein noch realistischeres 
Aussehen zu verleihen, schalten Sie 
Nebel dazu, da er die Tiefenschärfe 
des Bildes beeinflußt. Der Nebel sollte 
seine volle Sättigung bei ungefähr 
25000 Einheiten bekommen, so daß 
das, was am weitesten vom Betrach­
ter entfernt ist, allmählich mit dem 
Horizont verschmilzt. Um die optimale 
Einstellung zu finden, helfen nur Er­
fahrungswerte und das Probieren. So, 
nun noch die ganze Szene als 
R D l-Datei abspeichern und dann mit 
PONG rendern. Nach ein paar Minu­
ten können Sie Ihr Werk bestaunen.

Die Beispielbilder wurden auf einem 
Falcon 030 (34 MHz Beschleuniger + 
mit FPU und 14 MB RAM) erstellt. Für 
das 640x480 große TC-Bild benötigte 
der Falcon ca. 50 Minuten. Noch ein 
Tip für alle, die nichts mit True-Co- 
lor—Bildern anfangen können:

Trotzdem im TC-Modus rendern las­
sen, denn sonst braucht der Rechner 
zu lange, um die Farbpalette zu be­
rechnen und anzupassen. Das Bild 
kann danach mit einem externen Pro­
gramm wieder in das benötigte For­
mat umgewandelt werden. Viel Spaß 
beim Erschaffen neuer Welten.

Im nächsten Teil dieses Einsteigerkur­
ses berichten wir über das Arbeiten 
mit dem bekannten POV-Raytracer.

Steffen Heinicke
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Das zweite Gesicht

Emulatoren für 
ATARI ST/XL

In letzter Zeit wurde dieser Begriff hauptsächlich mit 
MagicPC/Mac, Janus und T0S2Win verbunden. Dabei 

sah es vor fünf Jahren noch anders aus:

Der Macintosh-Emulator Spec- 
tre und diverse PC-Emulato- 
ren machten ATARI-Benutzern 

andere Rechnerwelten zugänglich. Mit 
Hardware-Unterstützung gelang es ih­
nen, den jeweiligen Rechner soweit 
nachzuahmen, daß man einen Groß­
teil der Software benutzen konnte. 
Leider wurden beide Emulationen 
nicht mehr weitergepflegt, so daß sie 
heute praktisch wertlos sind, da sie 
von der technischen Entwicklung über­
holt wurden. Ich möchte im folgenden 
aber nicht über die bekannten Mac- 
und PC-Emulatoren schreiben, son­
dern über Emulatoren, die als Public— 
Domain/Shareware erhältlich sind. 
Außerdem finden noch die vergesse­
nen, nie erschienenen Emulatoren ei­
ne Erwähnung, wie z.B. FalconSpeed 
486SX. Dann folgen noch zwei Emula­
toren, die auf dem ATARI XL liefen. 
Am Ende gibt es einen Überblick über 
einige Emulatoren, die unter Linux lau­
fen und leicht auf dem ATARI umzu­
setzen wären, wenn sich denn ein 
fähiger C-Programmierer fände.

Den Anfang macht eine Legende un­
ter den Computern, der immer noch 
viele Anhänger hat und sich über eine 
Million Mal verkaufte...

Emulatoren für den ATARI 
ST/ Falcon 

Sinclair ZX81
Der ZX81 erschien 1981. Ausgestattet 
war er mit 1 KB RAM, einer Folienta­
statur (ähnlich ATARI 400) und einem 
Z80A-Prozessor mit 3,25 MHz Takt­
frequenz. Letztere mußte auch noch 
den Bildschirmaufbau übernehmen,

ZX 81: PacMan Titelbildschirm

ZX 81: Tabellenkalkulation

: : 1: : !.. : IZXOllCnul»tor: Interruption ! T ' ’ ]
rojLict i ix i IfcJLUa I 48k i I ~ I

ZX 81-Emulator - Grundeinstellungen

da kein Grafikchip vorhanden war. 
Der Emulator von Christoph Zwersch- 
ke läuft auf allen ATARIs inkl. Falcon 
und TT in den Auflösungen ST/TT- 
mittel und ST/TT-hoch. Etwas gewöh­
nungsbedürftig ist vielleicht die geän­
derte Tastaturbelegung -  aber daran 
muß man sich gewöhnen, wenn man 
mit Emulatoren arbeitet. Praktischer­
weise läßt sich mit der Help-Taste 
ein Bild der ZX81-Tastatur einblen­
den, so daß man bei Bedarf nach­
schauen kann. Den Rest erklärt die 
ausführliche und gut geschriebene An­
leitung. Sehr kompatibel zeigt sich 
der Emulator beim Test mit ZX81-Pro- 
grammen: Bis auf einige Ausnahmen

liefen alle. Die Programme, die nicht 
liefen, benutzten zum großen Teil die 
sogenannte „High Resolution Graphic", 
die man beim ZX81 nachrüsten konn­
te und die ihm eine höhere Auflösung 
ermöglichte. Der Emulator unterstützt 
HRG genau so wenig wie Sound (auch 
das konnte man beim ZX81 nachrü­
sten). Es muß aber gesagt werden, 
daß es wirklich nur sehr wenige Pro­
gramme gibt, die HRG oder Sound be­
nutzen.

Dafür hat der Emulator einige andere 
Vorteile: Man kann den Joystick mit 
Tasten belegen, Programme bequem 
mit der File-Selector-Box laden und 
die Geschwindigkeit einstellen. Dazu 
sei noch bemerkt, daß es auf einem 
8-MHz-ATARI manchmal etwas zu 
langsam ist, sich aber bei Spielen 
nicht allzu störend bemerkbar macht. 
Auf einem Falcon/TT muß man even­
tuell die Geschwindigkeit herunterre­
geln. Sowohl die Geschwindigkeit als 
auch der Joystick können mit dem je­
weiligen ZX81-Programm abgespei­
chert werden.
Zu guter Letzt befinden sich auch 
noch viele ZX81-Programme im Lie­
ferumfang.

Sinclair ZX-Spectrum

ZX Spectrum-Spiele laufen ebenfalls

Der Nachfolger des ZX81 mit hochauf­
lösender Farbgrafik (256x192, 8 Far­
ben), Sound (1 Kanal) und der be­
kannten „Radiergummi-Tastatur".

Es gibt zwei ZX-Spectrum-Emulatoren 
für den ATARI ST: ZX-Spectrum v2.07 
und Speccy.

Der ZX-Spectrum 2.07 (Programmie­
rer Christian Gandler) ist der ausge- 
reifteste der beiden und erreicht ei­
nen ähnlichen Grad an Perfektion wie 
der ZX81-Emulator. Den Emulator gibt 
es in einer 68000-Version und einer 
68030-Version. Das Einrichten über­
nimmt ein einfaches Setup-Pro­
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gramm.

Nach dem Start erscheint die ZX- 
Spectrum-Oberfläche. Mit der Insert- 
Taste erscheint der Kontroll-Dialog. 
Hier kann man den emulierten Spec­
trum einrichten und sogenannte 
Snapshots laden. Snapshots haben in 
diesem Fall nichts mit dem Bildschirm 
zu tun, sie sind vielmehr ein Stan­
dard-Speicherformat unter Spectrum- 
Emulatoren. Snapshots (Dateiendung 
SNA) findet man massenhaft auf 
FTP-Servern, wobei es sich meistens 
um ehemalig kommerzielle Spiele 
handelt. Auch dieser Emulator unter­
stützt Joysticks. Da der Spectrum un­
terschiedliche Joystick-Anschlußarten 
kannte, werden diese auch alle vom 
Emulator unterstützt.

Das Arbeiten/Spielen mit dem Emula­
tor macht sofort Freude, denn alles 
ist so wie vom Spectrum gewohnt. 
Die Spiele laufen zumindest auf ei­
nem Falcon mit Original-Geschwindig­
keit, auf einem normalen ST sind sie 
ausreichend schnell. Für die ebenfalls 
manchmal verwendeten Z80-Snap- 
shot-Dateien liegt ein Converter bei. 
Wie auch der ZX81-Emulator hat ZX- 
Spectrum 2.07 nur einen Nachteil: Es 
simuliert nur einen 48 KB Spectrum. 
Programme, die für den 128 KB 
Spectrum geschrieben wurden, wer­
den also auf dem Emulator nicht 
funktionieren.

„Speccy" ist relativ unbekannt. Zu un­
recht eigentlich, denn auch dieser 
Emulator macht seine Sache gut. Er 
verarbeitet ebenfalls Basic- und Ma­
schinensprache und ist ausreichend 
schnell. Jedoch ist das ganze Umfeld 
nicht so komfortabel wie bei ZX-Spec- 
trum 2.07: keine Snapshot-Unterstüt­
zung, wenig Einstellmöglichkeiten, ge­
legentliche Abstürze und geringere 
Kompatibilität. Sein einziger Vorteil ist 
wohl seine Einfachheit, denn er 
kommt mit weniger Dateien daher als 
der andere Emulator und wirkt da­
durch übersichtlicher. Die Weiterent­
wicklung wurde anscheinend 1990 
eingestellt, zumindest ist mir keine 
spätere Version bekannt. Gerüchtewei­
se sollte noch ein dritter Emulator 
herauskommen, der es aber nie zu ei­
ner Veröffentlichung brachte. Der im 
Internet kursierende, angeblich dritte 
Spectrum-Emulator, SPECTRUM ist 
nichts anderes als die 1.0 Version

des ZX-Spectrum-Emulators 2.07 zu­
sammen mit einer schlecht ins Engli­
sche übersetzten Anleitung.

Acorn BBC
B B C  e n v i r o M e n t  ent

B T M s o f t  S T D F S
B R S I C

>MON 
M i s t a k e  
> C O L O R  4 
M i s t a k e  
> S E T C O L O R  4 
M i s t a k e
> P R I N T  “ B C O R N  BB C"
R C O R H  BB C

Eingabeaufforderung beim BBS-Emu.

Dieser Heimcomputer aus England, 
der durch eine Fernsehserie bekannt 
wurde, hatte in seinem Heimatland 
großen Erfolg. Technisch hatte er eine 
6502 CPU (die gleiche wie im ATARI 
XL), eine Schreibmaschinentastatur 
und 16 Farben. Da auch der ATARI 
ST sehr erfolgreich auf der Insel war, 
kam auch von dort schon sehr früh 
(1985!) ein Emulator.

Der Emulator BBC-Environment ließ 
sich nur auf einem normalen ST star­
ten. Auf einem Falcon stürzte es ab -  
selbst mit Backward.

Mit einer schlichten Meldung im MS- 
DOS-Stil wird man begrüßt nach dem 
Emulator-Start: kein Begrüßungsbild­
schirm, keine Optionen -  auch das 
Ausprobieren aller Tasten offenbart 
keine Einstellungsmöglichkeiten, außer 
daß man mit UNDO einen BBC-Reset 
auslösen kann. Der Emulator arbeitet 
immer in der mittleren Auflösung, 
beim BBC wäre das die hochauflösen­
de Grafik (640x200). Basic-Program- 
me lassen sich eintippen und auch 
starten, aber Maschinensprache-Pro­
gramme versagen ihren Dienst. Ge­
speichert werden die Programme oh­
ne Umwege auf eine TOS-Diskette; 
die Möglichkeit, sogenannte Disk-Ima­
ges zu benutzen (das sind Dateien, 
die den Inhalt einer ganzen Diskette 
enthalten), entfällt auch. Zusammen­
fassend läßt sich sagen, daß der 
Emulator nur als Demonstrationsob­
jekt taugt. Daß es möglich ist, einen 
guten BBC-Emulator zu schreiben, 
zeigen Beispiele auf anderen Compu­
tern -  leider wurde BBC-Environment 
nicht weiterentwickelt.

Ein zweiter, noch schlechterer Emula­
tor, soll auch noch existieren.

Commodore 64
Über den beliebtesten Heimcomputer 
aller Zeiten muß man wohl keine Wor­
te mehr verlieren. Es gibt sogar im­
mer noch eine Zeitschrift, die über 
ihn berichtet (allerdings erscheint sie 
nur im Abo-Vertrieb).

Der Emulator C64, programmiert von 
Uwe Seimet, hatte eine kleine Vorge­
schichte. Erst sollte ihn das ST-Maga- 
zin veröffentlichen, jedoch gab es dort 
Befürchtungen wegen des Copyrights 
des C64-Betriebssystems, das natür­
lich bei Commodore lag. Mit der 
Veröffentlichung als Public Domain 
konnte auch Commodore nichts dage­
gen unternehmen. Offen bleibt jedoch 
die Frage, ob sie dies wirklich getan 
hätten.

C64-Emulator Grundeinstellungen

Der Emulator läuft nur auf einem nor­
malen ST, der Falcon stürzt auch mit 
Backward ab.

Nach dem Start in der niedrigen Auf­
lösung (in der hohen läuft er auch), 
erscheint nach einem kurzen Hilfsbild­
schirm das altbekannte Commodore- 
Einschaltbild, allerdings in falschen 
Farben. Überhaupt sind die Farben 
ein Problem des Emulators, statt Gelb 
erscheint Rot usw. Dem Autor ist die­
ses Problem bekannt, in der Anleitung 
steht, daß er nur einen Schwarzweiß­
monitor besitzt. Wichtiger als das 
Farbproblem ist aber die Kompatibi­
lität. Da der 064 vor allen wegen sei­
ner Spiele bekannt war, sollte er Gra­
fik, Sprites und Scrolling beherrschen. 
An den Aufgaben scheitert leider 064, 
so daß kaum ein Spiel laufen dürfte. 
Programme, die mit dem Befehl Poke 
auf den Speicher Zugriffen, machten 
dem Emulator teilweise Schwierigkei­
ten. Immerhin bietet der Emulator ein 
paar Optionen an, der entsprechende 
Bildschirm wird mit der Help-Taste 
aufgerufen.
Der Emulator hätte vor neun Jahren 
wesentlich besser abgeschnitten. Wäre 
er weiterentwickelt worden, hätte wohl
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A k t u e l l e  
A n g e b o t e

auch noch ein guter Emulator daraus 
werden können. In der jetzigen Form 
steht er qualitätsmäßig zwar über 
dem BBC-Emulator, aber klar unter 
den drei Sinclalr-Emulatoren.

MSX
Ein gescheiterter Standard -  1984 
von hauptsächlich japanischen Firmen 
unter Mithilfe von Microsoft einge­
führt, konnte er sich nie gegen den 
C64 durchsetzen. Technisch war er 
auch schwächer und nicht viel besser 
als der Spectrum. Weiterentwicklungen 
wie MSX-2, 2+ und Turbo-R brachten 
ihm auch nicht den Durchbruch.

auch nicht schöner, außer daß die 
Statusanzeigen verschwanden. Der 
Bildschirm blieb aber gesplittet. 
Über die Kompatibilität kann ich keine 
Aussage machen, da die Geschwindig­
keit es zur Qual machte, ein Pro­
gramm einzugeben oder zu laden. 
Vielleicht gibt es eine Einstellung, un­
ter welcher der Emulator vernünftig 
läuft -  die Anleitung beschäftigt sich 
aber mehr mit dem Thema Sharewa­
regebühr und früheren Versionen als 
mit dem Setup. Laut Anleitung soll 
das Programm auch auf einem Fal- 
con040 laufen! Wahrscheinlich kommt 
das Programm aber erst auf dem Ha­
des 060 auf Touren, so daß dieser

739.-

e i ]
0 2 ]
03]
04]
05] 
08]
07]
08]
09]
1 0 ] 
11] 
12]
13]
14]
15]
16]
17]
18]
19]
2 0 ] 
21] 
2 2 ] 
23]

Fast Scr.0: 
Fast S c r .1: 
HoRan-ex i1: 
Unoff. z80: 
Z80-bugs..:
Debug.......:
S .S t e p ....: 
Status. . . . : 
D i s .Po int. : 
K e g .Debug.: 
Show Speed:

Real 50Hz. 
Always USc : 
Int. Leve1: 
2nd Slots.: 
Colors....: 
Keybuf-Len: 
SMP data-r: 
M e n .M apper: 
ROM-Patch.: 
SCC-Enul . . :

24]
251
26]
27]
281
29]
30]
31]
32]
33]
34]
35]
36]
37]
38]
39]
40] 
411
42]
43]
44]
45]
46]

FM-Pac 
Patehes... 
SCO—S 1o t .. 
Rl. 250kHz 
Load BIOS. 
Load DskRM 
Mapper Sit 
Bios Slo t . 
D iskRSlot. 
Kanji ROM. 
RS232C 
Printer... 
Joystick.. 
Music Mod. 
Fast BMOVE 
Fast Sc r . 8 
Disk Drive 
URAM Size.
P S G .........
LPen/Mouse 
Exit Port. 
CPU Usage. 
M e n . C o n f .

47]
48]
49]
50]
51]
52]
53]
54]
55]
56]
57]

H .DrvEnu1.: 
PRH 2 File: .........
U R a n = R a n . . :  
Device....: 
ROM-Prot..: 
MSXPRNenu1 : 
MSX—Audio.: 
True Color: 
Real Color:

99] Done Change what:

Der Emulator für den ATARI in der 
Version 0.0012 ließ sich sowohl auf 
ST als auch auf Falcon starten, und 
das in jeder Auflösung. Die Anleitung 
verspricht einen kompatiblen MSX1- 
und MSX2-Emulator, jedoch kommt in 
mir der Verdacht auf, daß die Anlei­
tung über einen anderen Emulator 
schreibt.

Begrüßt wird man mit einem Bild­
schirm, auf dem die Adresse des Au­
tors angegeben ist, der für dieses Pro­
gramm Sharewaregebühr verlangt. Da­
nach folgt eine Auswahl, ob man den 
Emulator einrichten oder gleich star­
ten möchte. Wählt man Setup, so er­
scheint ein großes Menü mit sehr vie­
len Optionen (siehe Bild). Die Emulati­
on selber sieht nicht annähernd so 
gut aus wie der Einstellungsbild­
schirm. Der Bildschirm ist gesplittet, 
auf der rechten Seite stehen verschie­
dene Meldungen über die Geschwin­
digkeit des Emulators. Auf der linken 
Seite erscheint erst mal gar nichts. 
Nach einer Minute wird dann der 
MSX-Anfangsbildschirm aufgebaut. Je­
der Tastendruck brauchte etwa zehn 
Sekunden, bis das Resultat endlich 
auf dem Bildschirm erschien. Ein 
bißchen Spielen mit den Werten im 
Setup-Menü machten den Emulator

Emulator noch schlechter als der 
BBC-Emulator abschneidet. Vermutlich 
ist die Entwicklung auch schon einge­
stellt, da es seit fast zwei Jahren kei­
ne neue Version gibt. Support gibt es 
übrigens nur für registrierte Benutzer.

Apple II
Auch dieser Computer gehörte noch 
zur „vor C64-Ära". Technisch war er 
ebenfalls mit einer 6502-CPU ausge­
stattet. Die übrigen Daten variierten je 
nach Modell und Ausbaustufe. Das 
letzte, grafisch und soundtechnisch 
aufgemotzte Modell war der Apple 
llgs.

Der Emulator für den ATARI ST ist, 
ebenso wie die vorangegangenen Ex­
emplare, ein echter Methusalem und 
stammt aus dem Jahr 1986/87. Da­
mals wurde der Apple II noch herge­
stellt und verkauft -  das ist wohl der 
Grund, weshalb das Apple Basic nicht 
beigefügt ist. Beim Start des Pro­
gramms, das übrigens in allen Auflö­
sungen auf allen ATARIs läuft, wird 
man deshalb von einem Monitor be­
grüßt. Um das mitgelieferte Beispiel­
programm zu laden, muß man z.B. 
tippen:

R APPLSOFT <Return>, B <Return>

lopper
Das Kunststoffoberteil  Ihres ATARI ' s  

wird einfach durch den Desktopper ersetzt

59.-

Free
Keys Tastaturgeh. fur
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(Starten von Applesoft), CALL 768 
<Return>, R DEMO <Return>, R DE- 
MOZP <Return> und dann wieder B 
<Return>. Die Handhabung ist also 
nicht ganz einfach, da man eben 
nicht gleich im Basic landet wie bei 
den meisten Emulatoren. Laut Anlei­
tung ist dies auch eigentlich mehr ei­
ne Art Demonstration, die keinen An­
spruch stellt, den Apple perfekt nach­
zuahmen. Trotzdem sollen einige Ap- 
ple-Programme laufen. Programmiert 
wurde der Emulator von Darek Mi- 
hocka, der heute vor allem durch Ge- 
mulator 95 und wohl bald durch des­
sen Nachfolger Gemulator 96 bekannt 
ist. Geplant war eine Verschmelzung 
des Apple Il-Emulators, des ATARI 
400/800-Em ulators XFormer 1.1 und 
eines C64-Emulators. Rein prozessor­
technisch wäre das kein Problem ge­
wesen, da alle auf die gleiche Emula­
tion Zugriff gehabt hätten. Das Pro­
dukt sollte ST-Transformer heißen, 
wurde jedoch nie veröffentlicht. Statt 
dessen verschmolzen Apple II und 
ATARI 400 /800  im XFormer II. Aber 
auch dort fehlen die Apple-Roms, die 
man sich erst mit einem Null-Mo- 
dem-Kabel von einem Original-Apple 
II holen muß, um mit dem Emulator 
etwas anzufangen. In den späteren 
XFormer-Versionen 2.31 und 2.55 
fehlt dann wieder die Apple-Emulati- 
on.

Sinclair QL
Der QL erschien 1984 und besaß den 
68008-Prozessor, eine Mischung aus
8 -  und 32-Bit-CPU. Für die Compu­
terwelt sollte er der „Quantum Leap" 
(Quantensprung) sein, entpuppte sich 
dann aber als der erste Flop von Sin­
clair.

Nach den vorangegangenen, doch 
ziemlich enttäuschenden Emulatoren 
gibt es über den QL-Emulator na­
mens QLem Erfreuliches zu berichten. 
QLem läuft sowohl auf STs als auch 
auf dem Falcon in der mittleren und 
hohen (ST-) Auflösung. Der QL wird 
komplett emuliert -  bis auf den 
Sound. Auch das Multitasking, wel­
ches das QL-Betriebssystem von An­
fang an bot, wird vom Emulator nach­
gebildet. Viele Einstellungen bietet der 
Emulator allerdings nicht, eine einfa­
che Laderoutine wie bei den beiden 
anderen Smclair-Emulatoren fehlt.

QL-Erfahrung sollte also mitgebracht 
werden oder man versucht, ein QL- 
Handbuch aufzutreiben. Die Anleitung 
zu QLem beschränkt sich auf das Nö­
tigste. Da ich selbst keinen QL besaß 
und auch keine Anleitung auftreiben 
konnte, saß ich ziemlich ratlos vor 
dem Emulator.

Fairerweise muß ich sagen, daß mir 
die Version 1.45Jx vorlag, die noch im 
Beta-Stadium ist. Der Autor erwartet 
noch mehr Feedback, bevor er eine 
Version für alle macht. Bisher kann 
man QLem nur über die Homepage 
des Autors beziehen. Geplant für die 
nächsten Versionen sind Sound-Sup­
port, Benutzung höherer Auflösungen 
und DSP-Unterstützung (!).

Die Internet-Adresse: 

http://rand.thn.htu.se/~johan/qlem.html.

Einen zweiten, älteren Emulator soll 
es auch noch geben. Er arbeitet mit 
Hardware-Unterstützung, wird aber 
wohl mittlerweile nicht mehr herge­
stellt.

ATARI 400 /800 /X L /X E

Die 8-B it-R eihe dürfte mittlerweile je ­
dem aus der „Story von ATARI" be­
kannt sein.

Darek Mihocka hat neben dem Apple 
Il-Emulator und dem Gemulator auch 
den XFormer programmiert, dessen 
Weiterentwicklung bei Versionsnum­
mer 3.0 eingestellt wurde. Version 3.0 
ist bisher nur erhältlich von der Ho­
mepage von Emulators Inc. (vormals 
Branch Always Software) inklusive der 
Sourcen. Da die Homepage sich gera­
de im Umbau befindet, stand mir nur 
die Version 2.55 zur Verfügung. Diese 
läuft, wie auch die neuere Version 
3.0, nur auf dem ST.

Beim XFormer kann man wählen, wel­
che Maschine man emulieren will -  
vom ATARI 400 bis zum ATARI XE

emuliert der XFormer alles. Für die 
Programme verwendet er Diskimages, 
die eine komplette XL-Diskette enthal­
ten.

Die Kompatibilität des Emulators kann 
als gut bezeichnet werden -  As­
semblerspiele laufen ebenso wie Ba- 
sic-Programme. Leider ist der ST et­
was zu langsam für die Emulation, be­
sonders wenn Grafik ins Spiel kommt. 
Mit den Player-Missile-Grafiken (un­
abhängig vom Hintergrund bewegbare 
Objekte, ähnlich wie „Sprites") kann 
der XFormer auch nicht immer gut 
umgehen, besonders bei Grafikdemos 
hatte er einige Probleme. Der Sound 
hört sich auch nicht immer so an, wie 
erwartet -  aber das liegt in erster Li­
nie am Soundchip des STs, der nur 
3-Kanal-Sound bietet (XL 4 Kanäle). 
Die Bedienung erfolgt übrigens sehr 
einfach über eine GEM-ähnliche Be­
nutzeroberfläche.

Wie schon erwähnt, wurde die Wei­
terentwicklung des XFormers einge­
stellt, der Autor kümmert sich jetzt 
um den Gemulator 96 und den PCX- 
Former. Er stellt es aber fähigen ATA- 
Rl-Programmierern frei, mit den Sour­
ce-Codes eine neue XFormer-Version 
zu schreiben, die dann auch auf dem 
Falcon läuft. Der vorliegende Emulator 
ist aber auch schon gut, wenn auch 
nicht so gut wie die Sinclair-Emulato- 
ren.

Andere Emulatoren
Zum Abschluß noch einmal zwei Emu­
latoren, die ich auf meinen beiden 
Testrechnern nicht zum Laufen brach­
te, welche aber der Vollständigkeit 
halber erwähnt werden sollten. Amiga 
PC1000 soll ein Amiga-Emulator sein, 
geschrieben 1986. Zweifel an der 
Funktionsfähigkeit sind angebracht, 
denn der Emulator, der von Metacom- 
co stammen soll, benötigt einen ST 
mit zwei Laufwerken (das zweite soll 
als Amiga-Laufwerk benutzt werden) 
und einen Blitter, der damals in noch 
keinem ST eingebaut war. Die Anlei­
tung behauptet jedenfalls, daß die 
Workbench und einige Amiga-Pro- 
gramme laufen, und das schneller als 
bei einem Original-Amiga. Wer einen 
echten Amiga-Emulator sucht, der 
sollte sich Linux installieren oder eine 
entsprechende Umsetzung schreiben.

COMPUTING

M A Z <  Wftk
B Y  H A K K  P R I I

Z O M B I E S  : n
ZOMBIE SPEED: S

Ein ech tes  XL-Gam e
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Aber falls doch irgend jemand etwas 
Vernünftiges aus dem Amiga PC1000 
herauskriegt, sollte er sich In der Re­
daktion melden.

Der Mac-PD-Emulator heißt M ac- 
Bongo. Auch er ließ sich auf den bei­
den Testsystemen nicht starten. Da er 
aber sehr alt ist, wird es sowieso nur 
eine Emulation eines älteren Macs 
sein.

Der CP/M-Emulator macht seine Sa­
che ordentlich, jedoch ist schon das 
System, das er emuliert, völlig veral­
tet. Historisch interessant ist vielleicht, 
daß 1986 CP/M-Programme wie 
Wordstar zusammen mit dem Emula­
tor auf einer 3 ,5—Zoll Diskette den 
Leuten als echte ST-Version ange­
dreht werden sollten. Erst im Kleinge­
druckten stand der Hinweis auf den 
Emulator. Mit dem Erscheinen lei­
stungsfähiger ST-Software verschwan­
den jedoch auch die CP/M-Program­
me.

Vergessene Emulatoren
Nie erschienen sind der FalconSpeed 
486SX, der Falcon GCR und SoftPC. 
Ersterer sollte der Nachfolger des be­
kannten Falcon Speed werden und ist 
eigentlich fertig -  jedoch scheint ihn 
weder der Hersteller noch eine andere 
Firma vertreiben zu wollen. 
Der FalconGCR wurde in einem frühen 
ATARI Falcon-Prospekt angekündigt, in 
dem noch einige andere interessante 
Programme standen. Er wäre wohl ein 
farbfähiger Macintosh-Emulator gewor­
den, basierend auf dem Spectre GCR. 
Gerüchte über eine Fertigstellung 
brandeten immer wieder auf, konkret 
wurde es jedoch nie. Da die Firma 
Gadgets by Small nicht mehr existent 
ist, dürften Hoffnungen auf eine Fer­
tigstellung unerfüllt bleiben.

SoftPC ist vielleicht einigen vom Apple 
Macintosh bekannt. Es ist ein lei- 
stu ngsfä h ige r Softwa re - PC- E m u I ator, 
der mittlerweile sogar Windows95 be­
herrscht. Eine ATARI-Version war für 
Falcon und TT war geplant, kam aber 
nicht über eine Alpha-Testversion 
hinaus. Diese sollte auf einem TT et­
wa die Geschwindigkeit eines 2 MHz 
XT erreichen. Im Internet kursiert das 
Gerücht, daß der Emulator auf irgend­
einer deutschen Shareware-CD veröf­
fentlicht wurde, auf welcher ist mir

aber nicht bekannt.

Emulatoren für den ATARI 
4 0 0 /800/XL/XE
Der folgende Emulator läuft nur auf 
einem Original ATARI-8Bit-Rechner. 
Für einen 8-B it-R echner einen Emu­
lator zu schreiben, ist ein schwieriges 
Unterfangen, da die geringe Rechenlei­
stung des Rechners das Nachbilden 
eines fremden Prozessors kaum er­
möglicht. Trotzdem wurde der Versuch 
unternommen, CP/M und MS-DOS 
mit einem 8Bit-ATARI zu emulieren -  
mit großem Aufwand. Das ATR8000, 
das kurz nach Erscheinen der ersten 
ATARI-Computer vorgestellt wurde, 
fand Anschluß am Parallelport und 
enthielt einen kompletten Z80-C P /M - 
Computer. Der ATARI stellte nur noch 
die Tastatur zur Verfügung. Für den 
ATR8000 gab es wiederum eine MS- 
DOS-Karte, welche die Benutzung von 
MS-DOS-Programmen ermöglichte. 
Beides zusammen war jedoch derart 
teuer, daß der Emulator wie auch eini­
ge andere 8-B it-PC-Emulatoren ein 
Flop wurde. Er wurde auch nur in den 
USA verkauft, so daß man vielleicht 
dort noch ein Exemplar auftreiben 
kann.

Linux/Unix-Emulatoren
Wenn es einen C-Programmierer 
stört, daß es keinen guten C 64- oder 
Amiga-Emulator für den ST gibt, dem 
kann geholfen werden: Im Unix-Be- 
reich gibt es einige portable Emulato­
ren, die größtenteils in Ansi-C verfaßt 
sind und oft schon auf andere Syste­
me umgesetzt wurden. Eine Möglich­
keit zum Zugriff auf das Internet sollte 
man aber schon haben, um an die 
Sourcen zu kommen. Die Emulatorbe­
schreibungen fallen jetzt etwas kürzer 
aus, genauere Informationen erhält 
man von der jeweiligen Internet-Seite 
(in Klammern angegeben).

UAE
(http://www-users.informatik.rwth-aa- 
chen.de/ ~crux/uae.html):

Ein gelungener Versuch in Richtung 
AMIGA-Emulator. Workbench, einige 
Anwenderprogramme und Spiele lau­
fen schon, an der Perfektionierung 
wird noch gearbeitet. Benötigt wird ei­

ne Kopie des Amiga-Betriebssystems. 

VICE
(http://stekt.oulu.fi/~jopi/vice/READ- 
ME_0100. html):

Der universelle Commodore-Emulator 
emuliert C64, VC20, PET und C128. 
Funktionen wie „Sprites" und Farbgra­
fik sind schon integriert.

ColEm
(http://freeflight.com /fms/ColEm/):

Emulator für die Videospielkonsole 
ColecoVision. Spiele kriegt man mas­
senhaft im Internet.

fMSX
(http://www.freeflight.com/fms/MSX/) : 
Ein funktionsfähiger MSX-Emulator, 
der auf so ziemlich allen Computern 
verfügbar ist.

vMAC
(http://www.clearlight.com/~jagtech/ 
vmac/ index.htm):

Noch in der Entwicklung; soll aber am 
Ende ein leistungsfähiger und leicht 
umzusetzender Macintosh-Emulator 
werden.

Damit ist die Geschichte der ATARI- 
Emulatoren beendet. Auch wenn die 
meisten Emulatoren doch eher 
schlecht waren, so ermöglichen je­
doch die Sinclair-Emulatoren und der 
XL-Emulator es, viele Programme zu 
benutzen, die es für den ATARI nicht 
gibt. Wünschenswert wäre besonders 
eine weitere Pflege der PC-Emulation, 
ein guter C64-Emulator und ein 
Mac-Emulator. Die portablen Emulato­
ren machen es doch relativ einfach, 
einen Emulator zu schreiben, da zu­
mindest das Grundgerüst schon vor­
handen ist. Nur ein Programmierer 
müßte sich finden.

Matthias Jaap

Achtung:
Einige der in dieser Ausgabe vorgestell­
ten Emulatoren können Sie direkt beim 
Verlag bestellen. Eine Übersicht finden 
Sie in der PD-Rubrik dieser Ausgabe.
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Rafael Lukjanik

Audiotracker 1.62
8-Spur Harddiskrecording
Im Zeitalter von knallbunten Desktops der meisten PC- und 

MAC-Program me im HDR-Bereich wirkt die bescheidene Zweifar­
bigkeit von Cubase Audio Falcon zuweilen ein wenig anachroni­

stisch und auf mich persönlich ziemlich deprimierend.

D aß auch ein Falcon einen far­
benfrohen Bildschirm bei der 
Bewältigung seiner Harddiskre- 

cordingaufgaben selbst bei 8 -S pu r- 
Produktionen problemlos „ertragen" 
kann, beweist die neue Version 1.62 
des bewährten Harddiskrecorders Au­
dio Tracker von SoundPool, die sowohl 
in puncto Oberflächengestaltung als 
auch Funktionsumfang mit vielen 
Neuerungen aufwartet.

Einführung
Audio Tracker ist ein Harddiskrecorder, 
mit dem sowohl digitale Aufnahmen 
auf bis zu max. 8 Spuren als auch 
die samplegenaue Bearbeitung des 
bereits aufgenommenen Audiomateri- 
als möglich sind. Des weiteren kann 
der Audio Tracker als Effektgerät ein­
gesetzt werden. Durch die offene 
Struktur des Programms, weiche die 
problemlose Anbindung von zahlrei­
chen Hardwareerweiterungen der Fir­

ma SoundPool jederzeit ermöglicht, 
kann die Ausgangskonfiguration -  be­
stehend aus dem Audio Tracker und 
dem Falcon bis hin zum Profisystem 
-  mit der gleichzeitigen Aufnah­
memöglichkeit auf allen 8 Spuren(!) 
in Verbindung mit dem ADAT-Recor- 
der und dem ADAT-Interface ausge­
baut werden. Die Flexibilität des Pro­
gramms beschränkt sich nicht nur auf 
die denkbar einfache Anpassung an 
bestehende Studio-Umgebungen, son­
dern bietet auch auf der Softwaresei­
te sowohl die Unterstützung von allen 
gängigen Audioformaten und die Mög­
lichkeit einer problemlosen Verwen­
dung des mit Cubase Audio aufge­
nommenen Audiomaterials als auch 
die direkte Übernahme des Klangma­
terials einer Audio-CD.

Installation
Das Programm wird auf einer HD-Dis- 
kette ausgeliefert. Im Lieferumfang

befinden sich darüber hinaus ein 
Hardware-Kopierschutz und ein Hand­
buch. Nach dem Einstecken der 
schwarzen Plastikbox in den ROM- 
Port (bei ausgeschaltetem Rechner!) 
muß lediglich ein Ordner auf der aus­
gewählten Partition der Festplatte an­
gelegt und der Inhalt der HD-Diskette 
dorthin kopiert werden, wonach das 
Programm sofort startbereit ist. Laut 
einer Information von SoundPool kön­
nen „alle" Programme der Firma auf 
„einen Key" lizensiert werden, wo­
durch das lästige Umstecken entfällt. 
Unterstützt werden alle Falcon-Auflö- 
sungen mit Ausnahme von True-Color 
sowie bekannte Auflösungserweiterun­
gen wie BlowUp und Screenblaster. 
Die Besitzer einer FX- oder Magnum- 
karte können weiterhin den alternati­
ven Speicher nutzen (TT-RAM), der im 
Punkt Memory Configuration im Opti­
on-Menü konfiguriert wird. Im selben 
Punkt kann ebenfalls die Größe des 
Undo-Buffer des Wave-Editors einge­
stellt werden. Das Programm verwen­
det einen eigenen Zeichensatz 
(A-TRACK.FNT), der u.a. für die Dar­
stellung von einigen graphischen Be­
dienungselementen verwendet wird. 
Beim vorinstallierten NVDI kann dieser 
Font nach dem Kopieren in den GEM- 
SYS-Ordner und die Konfiguration der 
ASSIGN.SYS problemlos eingebunden 
werden. Auf der Programmdiskette 
befindet sich ebenfalls eine für das 
Harddiskrecording optimierte Version 
des originalen Festplattentreibers von 
ATARI (SHDRIVERS. SYS), der auf die 
Boot-Partition einer DIE- oder SCSI- 
Festplatte kopiert werden sollte, um 
eine uneingeschränkte Verwendung 
von 8 Spuren zu gewährleisten. In 
Kombination mit der Software von 
SoundPool und einer modernen IDE— 
Festplatte (ca. 850 MB -  1,2 GB) 
wird auf diese Weise ein Datendurch­
satz von ca. 2,9 MB (!) erreicht.

Einrichten des Tape
Audio Tracker bedient sich eines spe­
ziellen Verfahrens zur Dateiverwaltung, 
das von der herkömmlichen Datei­
handhabung auf dem Falcon ab­
weicht. Auf einer ausgewählten Fest­
plattenpartition wird mit Hilfe von In­
stall Tape aus dem File-Menü eine 
Datei eingerichtet, die als Tape be­
zeichnet wird. Die Länge des Tape

n t in in  nnnniürtrun
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kann vor der Installation eingestellt 
werden und entspricht maximal der 
Gesamtgröße der Partition. Je nach 
Anzahl der Festplattenpartitionen kön­
nen mehrere Tape eingerichtet wer­
den. Ein Tape kann ebenfalls vor dem 
Start der Software mit Hilfe des klei­
nen (im Lieferumfang des Audio Trak- 
ker enthaltenen) Programms Insttape 
installiert werden, wobei die sonst ob­
ligatorische Überprüfung der Partiti­
onsstruktur entfällt. Von nun an wer­
den alle weiteren Dateioperationen 
vom Programm intern verwaltet. Auf 
einem Tape können mit dem Befehl 
New Song aus dem File-Menü bis zu 
16 Songs eingerichtet werden, die 
vom Desktop aus nicht erreichbar 
sind und zusammen mit dem Tape 
abgespeichert werden. Jeder Song 
kann 2 bis 8 Tracks beinhalten, die 
ihrerseits in Parts, definiert durch den 
linken und rechten Locator, unterteilt 
werden. Die Parts sind die kleinsten 
musikalischen Einheiten im Audio 
Tracker.

Die Arbeitsumgebung
Audio Tracker bietet sowohl beim Win­
dows-Handling als auch beim Einrich­
ten der Arbeitsumgebung zahlreiche 
Funktionen, welche die Arbeit mit 
dem Programm wesentlich erleichtern. 
Jedes Fenster kann wahlweise in 
Echtzeit (linke Maustaste) oder als 
Umrandung (rechte Maustaste) ver­
schoben und iconifiziert werden, was 
nicht nur für die MagiC-Fans interes­
sant sein dürfte. Darüber hinaus sorgt 
Audio Tracker bei deaktivierten Win­
dows für die Freigabe des Audio- 
Sub-Systems und des DSP, wodurch 
der parallele Betrieb mit anderen Pro­
grammen in der MagiC-Umgebung ga­
rantiert wird. Eine wahre Augenweide

ist der neue 3 -D -Look des Audio 
Trackers, das stark überarbeitete und 
erweiterte Mixer-Window sowie die 
neu gestalteten Menüs. Das Pro­
gramm erweist sich auch bei der Far­
benkonfiguration im Option-Menü als 
äußerst flexibel und gestattet neben 
der freien Einstellung der Desktopfar- 
be, der Wellen- und Hintergrundfarbe 
im Wave-Editor und der Farbe der 
Balkengraphiken im Song OverView 
die Verwendung von Kachelimages im 
GEM-Format als Desktophintergrund. 
Dabei können sowohl die beigelegten 
Pixelmaps als auch GEM-Images aus 
MagiC oder Ease (.IMG) verwendet 
werden.

Die Hardwarekonfiguration
Bevor ein neuer Song eingerichtet 
wird, muß im Audio-Parameter-Win- 
dow die Hardwarekonfiguration durch­
geführt werden. Das Programm unter­
stützt sowohl die internen Samplefre- 
quenzen des Falcon bis 49,2 kHz bei 
der Aufnahme und Wiedergabe über 
die Analog/Digital-Wandler des Rech­
ners (Aufnahme über die Mikrophon­
buchse, Ausgabe über die Kopfhörer­
buchse bzw. Line-In und -O ut bei C- 
LAB Falcon MKX) als auch die Indu­
striestandards von 44,1 kHz und 48 
kHz bei der Verwendung vom 
S/PDIF-Interface (SoundPool) und der 
Aufnahme über die A/D-Wandler ei­
ner externen Einheit (z.B. eines DAT- 
Recorders). Der DAT-Recorder kann 
ebenfalls als Daten-Streamer einge­
setzt werden, um mit den Funktionen 
Back Up Tape und Restore Tape kom­
plette Festplattenpartitionen auf den 
DAT-Bändern zu sichern bzw. auf die 
Festplatte zu übertragen. Es wird 
entweder in Mono (linker oder rechter 
Kanal) oder in Stereo aufgenommen.

Die Wiedergabe eines fertigen Songs 
erfolgt nach der Abmischung mit dem 
integrierten Mixer im Stereo-Format. 
Darüber hinaus können alle 8 bzw. 4 
Kanäle über das angeschlossene Ana­
log 8 /4 -ln te rface  (SoundPool) einzeln 
herausgeführt werden, wonach die 
endgültige Abmischung an einem ex­
ternen Mischpult vorgenommen wer­
den kann. Sie sind jeweils mit einer 
Bypass-Option ausgestattet, die im 
Mixer aktiviert wird.

Die neueste Entwicklung aus dem 
Hause SoundPool ist das ADAT-Inter- 
face. Durch die digitale Verbindung zu 
Geräten der ADAT-Serie -  wie z.B. 
dem ADAT-8-Channei-Recorder -  öff­
net sich dem Falcon-Anwender zum 
ersten Mal die Möglichkeit einer 
gleichzeitigen digitalen Aufnahme und 
Wiedergabe auf allen 8 Spuren des 
Audio Trackers. Die Hardwarekonfigu­
ration im Audio-Parameter-Window 
kann durch die Aktivierung von digita­
len Effekten ergänzt werden. Zur Wahl 
stehen zur Zeit ein Reverb, ein
9-Band-Graphic-Equalizer und ein 
Gate/Kompressor, die im Effekteditor 
(Edit-Menü) konfiguriert werden. Der 
Effektanteil wird für jeden Track sepa­
rat im Mixer eingestellt.

Der Mixer
Ein neuer Song wird, wie bereits er­
wähnt, im File-Menü durch das Aufru­
fen des Eintrags „New Song" angelegt. 
Im Dialogfenster werden der Songtitel, 
die Anzahl der Spuren, die Songlänge 
und ggf. die Tapepartition festgelegt. 
Nach dem Einrichten des Songs ge­
langt man unmittelbar in das Mixer- 
Window. Der integrierte Mixer bildet 
das Herzstück des Audio Tracker und 
teilt sich in eine Master Sektion und 
2 bis 8 Trackmodule. Jedes Trackmo-

N e u e n tw ic k lu n g e n  f ü r  d e n  A ta r i  
Link 96 MEGA STE intern
» N E U »  SCSI-BUS Freigabe nach jedem  Zugriff, 
verstärkte Treiberausgänge auf SCSI Seite, SCSI II 
Kommandos, Parity und Initiatoridentifizierung
ohne Software 179,- DM
mit HD Driver 6.x 199,- DM
Falcon RAM Karte für PS/2 SIMM, leer 98,- DM 
Falcon RAM Karte 16 MB Tagespreis
getestet m it der Speed Resolution Card

Link 96 ohne Software 135,- DM
Link 96 mit HD Driver 6.x 159,- DM
Link 96 mit 100 cm DMA-Kabel: Preis + 15,- DM 
Modem 28,8 kbps, extern 279,- DM
TeleOffice, Telefaxsoftware, Faxempfang /-versand 99,- DM
256 Graustufen Handscanner 249,- DM

Sonderaktion
Kombi Quantum FB 540 + CD ROM 4-x 739,-
Kombi Quantum FB 1280 + CD ROM 4-x 999,-
ZIP Drive extern, mit Medium + Link 96 449,-
Pack: FB 540 im Gehäuse + Link 96 479,-

Festplatten und CD ROM-Laufwerke
anschlußfertige externe SCSI-Systeme im kompaktem Gehäuse mit 
integriertem Netzteil, Lüfter und Treibersoftware:

Festplatten/Wechselplatten Chassis Gehäuse
SCSI Quantum FB 540 299,- 459,-
SCSI Quantum FB 1280 MB 579,- 699,-
SCSI Syquest SQ 270 MB, Weehselplatte 299,- 459,-
CD ROMs
CD ROM SCSI Toshiba 4-fach 249,- 389,-
CD ROM SCSI Toshiba 6.7-fach 399,- 549,-
weitere Systeme auf Anfrage, auch im Doppel oder Vierfachgehäuse

alle Systeme mit Link 96 incl. HD Driver 
für einen Aufpreis von
Trommeln/Toner für SLM 605/SLM804 lieferbar

+99,-

Mustek Paragon 600 mit GDPS Treiber 579,-
Flachbrettscanner DIN A4, 600 DPI, TRUE Color

14“ Monitor, strahlungsarm 298,-
monochrom, für alle Atari ST, STE als Ersatz für SM 124 
ED/HD Interface 79,-
Champ-Maus 39,-
Manhatten Maus 35,-
Software und CD ROMs
Aktuelle Software und CDs können wir liefern.

Fordern Sie unseren Produktkatalog an:
DipL-Ing. Norbert Wieczorek
Hard- und Softwareentwicklung 
Habichtseck 43 
44575 Castrop-Rauxel

Telefon: 0 23 05 /96  20 30
FAX: 0 23 05 / 96 20 31 NorWiecz@aol.com
Webseite: http://members.aol.com/NorWiecz
A n gebo te  gü ltig  so la n g e  V orra t reich t. P re isänderungen  und  Im ü m c r  V orbehalten.

mailto:NorWiecz@aol.com
http://members.aol.com/NorWiecz
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Die um fangreichen E d itie rm ög lichke iten  der M ixerm apDer E ffekted ito r des A udio tracker

dul entspricht einer Audiospur und be­
inhaltet einen Lautstärke-Fader und -  
je nach den Einstellungen im Audio- 

Parameter-Fenster -  einen Pan-Reg- 
ler mit automatischer Positionierung 
(Links, Mitte, Rechts), einen Bypass- 
Schalter und einen Reverb-, Gate­
oder Equalizer-Fader. Die Lautstärke- 
Fader können bis zu max. zwei Grup­
pen -  bestehend aus einem Master 
und mehreren Slaves -  zusammenge­
faßt werden. Im unteren Teil eines je­
den Mixer-Moduls befinden sich drei 
Buttons: ein Record-Button (roter
Punkt), ein Play-Button (Notensymbol) 
und ein Wave-Button (Wellensymbol). 
Die beiden ersten Buttons spielen ei­
ne Schlüsselrolle bei der Arbeit mit 
dem Audio Tracker, da mit ihrer Hilfe 
die für die Aufnahme bzw. Wiederga­
be vorgesehenen Tracks aktiviert wer­
den. Das Nicht-Anwählen einer Spur 
ist gleichbedeutend mit ihrer Stumm­
schaltung. Die Stereo-Summe der ein­
zelnen Audio-Kanäle wird mit dem 
Master-Fader in der Master Sektion 
geregelt. Bei der Wiedergabe über die 
A/D-Wandler des Falcon steht hier 
zusätzlich ein DAC-Dreh regier zur Ver­
fügung (Kopfhörersymbol), mit dem 
die Signallautstärke am Kopfhöreraus­
gang des Rechners gesteuert werden 
kann. Für die richtige Aussteuerung 
des Ein- und Ausgangspegels sorgt 
der mit einer Spitzenpegelhaltefunkti- 
on ausgestattete Peakmeter. Diese 
Funktion gilt nicht für digitale Aufnah­
men über das S/PDIF-Interface, wo 
die Aussteuerung an einer externen 
A/D-Wandlereinheit (z.B. am DAT-Re- 
corder) vorgenommen wird. Zuletzt be­
steht hier die Möglichkeit, die Aus­

steuerung des Mikrophoneingangs 
bzw. der Line-In-Eingänge (bei C-LAB 
Falcon MKX) bei Aufnahmen über die 
A/D-Wandler des Falcon mit Hilfe von 
zwei Drehreglern (Mic L und R) vorzu­

nehmen. Der Mixer kann neben sei­
ner Standardfunktion in zwei weiteren 
Betriebsarten eingesetzt werden. Es 
handelt sich um die Mixdown-Option, 
mit der eine interne Abmischung von 
mehreren Tracks auf eine (Mono) oder 
zwei Spuren (Stereo) durchgeführt wer­
den kann. Diese Technik eignet sich 
hervorragend, um neue Spuren für 
weitere Aufnahmen zu gewinnen oder 
digitale Effekte zum festen Bestandteil 
der Aufnahme zu machen. Durch die 
Entlastung des DSP-Chips können auf 
diese Weise verschiedene digitale Ef­
fekte bei ein und derselben Aufnahme 
verwendet werden. Eine weitere Mög­
lichkeit, um einen Effekt in die Auf­
nahme dauerhaft zu integrieren, bietet 
die Funktion Offline Effect im Edit— 
Menü, die destruktiv arbeitet. Auf die­
se Art und Weise können mehrere di­
gitale Effekte in einem Song ohne 
den Umweg über den Mixdown einge­
setzt werden. Neben der Mixdown-Op­
tion kann der Audio Tracker im On-Li- 
ne-Modus als reiner Mixer oder als 
eigenständiges Effektgerät eingesetzt 
werden. So können in dieser Betriebs­
art z.B. die ADAT-Aufnahmen digital 
über das S/PDIF-Interface in Stereo 
gemischt werden. Anstelle der Hard­
disk-Aufnahme wird das ankommen- 
de Audiosignal direkt an den Eingang 
des Mixers geleitet, evtl. mit digitalen 
Effekten versehen, und aus dem 
Rechner herausgeführt.

Das Bandtransportfeld
Das Bandtransportfeld gehört zum fe­
sten Bestandteil der Audio-Tracker- 
Oberfläche und ist in Verbindung mit 
dem Mixer das wichtigste Element bei 
der Aufnahme und Wiedergabe sowie 
beim destruktiven Editieren des aufge­
nommenen Audiomaterials. Nach der 
Anwahl der für die Aufnahme vorgese­
henen Spur(en) durch Anklicken der 
Aufnahme-Buttons im jeweiligen Mi­
xer-Modul muß die Record-Taste des 
Tastenfeldes im Bandtransportfeld ak­
tiviert werden, wonach die Aussteue­
rung vorgenommen werden kann. 
Nach der Betätigung der Play-Taste 
startet Audio Tracker die Aufnahme, 
die durch Drücken der Leertaste oder 
der Stop-Taste im Transportfeld been­
det wird. Im Tastenfeld befinden sich 
darüber hinaus je zwei Rewind- und 
Forward-Tasten, mit denen sowohl 
normales Rück- und Vorspulen als 
auch direktes Anspringen des Songan­
fangs oder -endes bzw. des linken 
oder rechten Locators möglich ist. Der 
linke und rechte Locator sind die 
wichtigsten musikalischen Markie­
rungspunkte im Audio Tracker und 
werden im SMPTE-Format angezeigt. 
Die Locator-Werte können entweder 
nach dem direkten Anklicken der Lo- 
cator-Anzeige über die Tastatur des 
Rechners eingegeben oder während 
der Aufnahme durch Drücken der lin­
ken bzw. der rechten SHIFT-Taste ge­
setzt werden. Des weiteren besteht 
hier die Möglichkeit, die Positionen 
der beiden Locator den Funktion­
stasten 1 -1 0  nach dem doppelten 
Anklicken der Locator-Anzeige zuzu-

38 Ausgabe 12 /96



ATARI
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20 Vollversionen
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ATARI-GOLD CD-ROM
Sensationell: Endlich auch für 
TOS-Betriebssysteme eine CD voller 
Vollversionen wie: Script 5, papy­
rus 3, E-Copy, Midnight, Digital 
Tracker, Topics Lit.verwaltung, 
Technobox Drafter, Raystart II, 
Fractals IV... Super Updatepreise!

DTP p rofessional 
p ro  A rt W orks CD
ce-SOtA lit C.MA1U1 St CaUims WjvSS liiÜ CiÄn̂ :
Sadlkli auch auf CD-ROM totf&bw ■; ^
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DTP-Professional pro Art Works
Die ultimative CD-ROM für Cala­
mus-Anwender mit dem komplet­
ten ArtWorks-Paket (200 Profi-Do- 
kus: Visitenkarten, Briefpapiere
usw.), 350 Profi-CFN-Fonts, 50 Tex­
turen und etliche Farb-Cliparts, 
großes Buch... ehem. 750,- DM !!!

The very best of ATARMnside
Der Bestseller unter unseren CDs. 
Alle A-l PD-Disks, 60 MB Internet- 
Paket, Vollvers. Cruisin-Beasts, Son­
derversion papyrus, viele Portfolio- 
Programme, proTOS-Multimedia- 
Bericht, 600 Calamus-Fonts, 250 
sortierte Spiele u. v. m...

Korrespondenz CD-ROM
Richtig korrespondieren ist Ihr Weg 
zum Erfolg, egal ob Sie etwas be­
stellen, reklamieren oder auch 
vereinbaren möchten. Diese CD- 
ROM bietet Ihnen über 300 Texte, 
Briefe u. v. m. für jeden Bedarf, alle 
Texte auch im neuen Deutsch!

Cala(maxi)mus CD-ROM
Endlich lieferbar, die ultimative Kol­
lektion für eines der bestverkauf­
ten ATARI-Programme. Viele Utili­
ties, diverse Module, Dokument­
vorlagen, CVG-Grafiken sortiert so­
wie sage und schreibe 2700 Cala­
mus-Fonts u. 2700 Cliparts!

PD- & Shareware-Pakete - CD
Diese-CD-ROM enthält alle diejeni­
gen Diskettenpakete, die Sie bis­
lang zu Preisen von DM 9,- bis 39,- 
erstehen mußten. Über 500 MB 
wie Falcon-Games, Farbicons, 
Fonts, Druckertreiber, CPX-Module, 
POV-Raytracer, Pofo-Software...

Font-Handbuch zur
Cala(maxi)mus CD-ROM

Grafikhandbuch-Handbuch zur
Cala(maxi)mus CD-ROM

CD-ROM + beide Handbücher
zusammen:

Tele-Irtfo CD-ROM
Die erste CD-ROM, die den ATARI- 
Anwendern die Möglichkeit gibt, 
eine bundesweite Übersicht zu 
über 34 mio. Telefonbucheinträgen 
zu erhalten. Diverse Such- und Ex­
portmöglichkeiten erleichtern das 
komfortable Arbeiten.

Skyline Deluxe CD-ROM
Die bewährte CD-ROM mit thema­
tisch sortierter Software für ATARI 
ST, STE, Falcon, TT und den Portfo­
lio sowie einer großen Auswahl an 
Grafiken, MOD-Files und WAV-Da- 
teien. Die ideale Ergänzung zur 
"Best of ATARI..."!

Versandbedingungen:
FALKE Verlag

Ehndorfer Str. 108 
24537 Neumünster

Tel. 0431 - 27 365 
FAX: 0431 - 27 368 
BTX: # ATA RI Inside

Weitere Softwareangebote und News:
W hiteline OMEGA CD-ROM:
670 MB Gesamtinhalt mit 10 Vollversionen (JAnE, GemView, Kundendir., Idea­
list, Procurator 2, Poison!, IstGuide, Vesal), brandneues Internet-Paket mit 
CAB1.5, riesiges GNU-Archiv (100 MB), kom plette DL-Serie, komplettes POV- 
Ray 3.0-Paket, kom plette Linux-Version ................................................................. %%•*
ATARI-Forever II CD-ROM.....................................................
W hiteline CD netBSD, neuer Unix-Clone .......................... 49*-
W hiteline CD complete M IN T ............................................. 49*-
W hiteline CD Linux/68k 2.0 .................................................99*-
ATARI X-Plore CD-ROM  ................ ......... *..................„„««39,-

Versandkosten: Vorkasse 6,-/ Nachnahme 10,-

Brandneu im portiert:
In fopedia-Software fü r ATARI. Ermöglicht das Lesen u. g. CD-ROMs aus den 
USA. Teilweise zu den besten Nachschlagewerken gekührt, bieten diese 
geballtes Wissen nun auch auf ATARIs. Achtung: alles englischsprachig.

Infopedia 1 - Software (unterstü tzt i  CD-Titei):
Time ALMANAC of 1995 (Jahresrückblick 95), TIM E ALMANAC of 1990S
(kom plette Übersicht des TIM E-M agazin 1989 - M itte  1994 mit allen Bildern 
usw.), TIM E reference edition, UFO 'S (über 1300 Ereignisse mit UFOS it Bil­
dern usw.), Space-Missions (alles aus der Raumfahrt mit 1600 Artikeln, 700 Bil­
dern, Sounds...), Auto ALMANAC (über 350 Autos inkl. aller Spezifikationen 
aus Japan, Europa, USA), Best of M edia Clips. Software inkl. Audio CD-Master 

(genialer Audio-CD-Player für ATARI-Rechner mit vielen Fähigkeiten!)  8 9 * -

Infopedia 2 - Software (unterstü tzt weitere CDs):
Encyclopedia (26 Ausgaben von Funk & Wagnall 's - durch geschickte Program­
mierung ist der Zugriff auf Daten teilweise scheller als mit der PC-Verslon, hy­
pertextähnliche Links zwischen Artikeln, Photos und Sounds sind in die jeweili­
ge Them atik eingebunden, auf TT, Falcon und Hades auch Full-Motion-Vldeos, 
Photos können auf allen ATARIs ab 640 x 400 bei 2 Farben angezeigt werden, 
SoundClips werden ab STE abgespielt, multitaskingfähig ab MagiC 4 /  Multi- 
TOS, insgesamt 27000 Einträge, 8000 Photos usw. H am m on's W orld Atlas und 
1995 W orld ALMANAC & Book of Facts and more, Total health: Body and 
mind (ausführliches W erk über die Anatom ie und Physiologie des Menschen, 
enthält viele Photos, Anim ationen...), Pharmassist (Informationen über tau­
sende von Medikam enten, ihre Anwendungsgebiete, Ihre Nebenwirkungen...)

D ie oben  g e n a n n te n  CD-Titel e rh a lte n  Sie bei uns zu sehr gü nstigen  
K o n d itio n e n , d ie bis D ru ck u n te rla g en sc h lu ß  le id er noch n ich t fe s t ­
s tan d e n . B itte  fra g e n  Sie nach. Lieferbar ab 30. November 1996.

■Tele-Info Cfr
Telefon- und Faxauskunft Deutschland



ordnen. Der durch die beiden Locator 
definierte Abschnitt des Songs wird 
als Part bezeichnet und kann nach 
dem Aufrufen des Structure-Menüs 
zahlreichen destruktiven Operationen 
wie Kopieren, Einfügen, Löschen und 
Wiederholen (auch unter Zuhilfenahme 
des Clipboards) unterzogen werden. In 
diesem Menü finden sich ebenfalls 
Optionen zum Kopieren, Vertauschen 
und Löschen von Tracks, die sich 
aber ihrer globalen Wirkung halber 
nicht der Einstellungen der Locator 
bedienen. Mit Hilfe der Locator wer­
den zwei weitere wichtige Aufnahme­
optionen realisiert - Punch In und Out 
sowie Cycle die ebenfalls im Band­
transportfeld aktiviert werden. Norma­
le Aufnahmen und Aufnahmen mit 
vorprogrammiertem Einstiegs- und 
Ausgangspunkt -  definiert durch die 
Positionen der Locator (Punch In und 
Out) -  finden stets im Replace-Mo- 
dus statt, d.h. das neu aufgenomme­
ne Audiomaterial ersetzt das alte. Im 
Gegensatz zu diesem Verfahren wird 
nach der Aktivierung der Cycle-Funkti- 
on immer im Overdub-Modus aufge­
zeichnet, d.h. das neu aufgenommene 
Audiomaterial wird dem Inhalt einer 
durch die Positionen der beiden Loca­
tor definierten Schleife hinzugefügt. 
Der aktuelle Aufnahmemodus wird im 
Display des Bandtransportfeldes zu­
sammen mit der aktuellen Samplefre- 
quenz, der Taktquelle und der Song­
pointer-Anzeige im SMPTE-Fromat an­
zeigt. Die Songpointer-Werte können 
analog der Einstellungsmöglichkeiten 
der Locator nach einem Doppelklick 
über die Tastatur eingegeben und ei­
ner der 10 Funktionstasten zugeord­
net werden. Die Auswahl der für die 
Wiedergabe vorgesehenen Tracks ge­
schieht, wie bereits erwähnt, durch 
das Anwählen der Play-Buttons (No­
tensymbol) in den Mixer-Modulen. Bis 
zu max. 4 Tracks gleichzeitig können 
für die weitere Bearbeitung in den 
Wave-Editor übernommen werden. 
Die Wave-Buttons in den ausgewähl­
ten Trackmodulen werden daraufhin 
invertiert dargestellt.

Der Wave-Editor
Der Wave-Editor mit seiner graphi­
schen Darstellung der Wellenformen 
bietet die Möglichkeit einer nicht 
destruktiven Bearbeitung des aufge­

nommenen Audiomaterials, da alle 
Operationen im RAM-Speicher des 
Rechners ausgeführt werden. Durch 
den jederzeit möglichen Datenaus­
tausch mit der Festplatte (Save- und 
Load-Funktionen) können die vorge­
nommenen Veränderungen zum inte­
gralen Bestandteil der Aufnahme ge­
macht oder verworfen werden. Im Hin­
blick auf die riesigen Datenmengen 
wird immer nur ein Teil des Songs im 
RAM-Speicher gehalten, dessen Län­
ge (S tart- und Endpunkte) im SMP- 
TE-Format im Maximum-Range-Menü 
angezeigt wird. Mit zwei Pfeiltasten 
kann dieser maximale Arbeitsbereich 
auf der Festplatte verschoben werden, 
so daß ein Teil des Songs hinzugela­
den und ein anderer auf die Festplat­
te ausgelagert wird. Eine weitere 
Scrollmöglichkeit wird durch die Ein­
stellung einer neuen Songposition an­
hand der Songpointer-Liste oder die 
direkte Eingabe über die Tastatur 
(Doppelklick auf die Startanzeige) er­
reicht. Der maximale Arbeitsbereich 
kann im Menüpunkt Current Range 
eingeschränkt werden, um die Ausfüh­
rung der im Wave-Editor integrierten 
Aufnahme- und Wiedergabefunktio­
nen zu erleichtern, die immer inner­
halb des eingestellten Arbeitsberei­
ches im Cycle-Modus realisiert wer­
den. Neben Maximum Range stehen 
hier die Optionen Locators (Bereich 
zwischen den Locatorpositionen) und 
Window (der aktuelle Fensterinhalt) 
zur Verfügung. Der Wave-Editor bietet 
die Möglichkeit einer nicht destrukti­
ven Aufnahme im Cycle/Overdub-Mo- 
dus, die im RAM-Speicher des Rech­
ners abläuft und deren Wellenformdar­
stellung nach jedem Durchlauf aktuali­
siert wird. Der Aufnahmetrack wird im 
Menü Recording festgelegt und durch 
einen Punkt markiert. Mit Hilfe eines 
zusätzlich integrierten kleinen Band­
transportfeldes (Stop-, Play- und Re­
cord-Button) wird die Aufnahme 
(Wiedergabe) direkt im Wave-Editor 
gestartet. Der Wave-Editor erlaubt 
dank seines skalierbaren Displays ei­
ne samplegenaue Bearbeitung des 
aufgenommenen Audiomaterials. Die 
Darstellung der Wellenformen kann 
horizontal von 1:1 bis 1:1024 und 
vertikal von 1:1 bis 1: 32 mit der 
rechten und linken Maustaste ge- 
zoomt werden, wobei die Sliderboxen 
die relative Position in der SMPTE-

Zeit und die Slider selbst die aktuelle 
Skalierung anzeigen. Darüber hinaus 
kann die Anzahl der im Display sicht­
baren Tracks mit der Tile-Option auf 
1, 2 oder 4 eingestellt werden. Im Ge­
gensatz zum Harddiskscrolling kann 
das Sample-Display nur innerhalb des 
aktuellen Arbeitsbereiches des Wave- 
Editor-Fensters verschoben werden. 
Weitere Scroll-Optionen in Bezug auf 
die Locator-, Songpointer- und Block­
positionen bietet das Window-Menü, 
in dem zusätzlich 9 abrufbare Dis­
play-Positionen gespeichert werden 
können. Der Wave-Editor ist mit einer 
Snap-Funktion ausgestattet, die ein 
exaktes Positionieren der Locator und 
des Songpointers erlaubt. Zur Verfü­
gung stehen sowohl Zeiteinheiten (Se­
kunden und Frames) als auch musika­
lische Werte (Viertelnoten, Achtelnoten 
und Sechzehntel). Mit Hilfe des Grid- 
Menüs können die Snap-Einstellun- 
gen im Sample-Display sichtbar ge­
macht werden können. Eine zusätzli­
che, spezielle Snapfunktion bietet das 
Menü Zero-Snap, mit der sog. Null­
durchgänge in der Signal-Amplitude 
ermittelt werden können, wodurch ein 
knackfreies Editieren des aufgenom­
men Audiomaterials erleichtert wird. 
Der Audio Tracker bietet zahlreiche 
Möglichkeiten der Sample-Bearbei- 
tung, die größtenteils blockorientiert 
arbeiten. Zu wenigen nicht blockge­
bundenen Funktionen gehört das Lö­
schen eines Samples mit dem Radier­
gummi oder das Verändern der 
Lautstärke mit dem Fader. Sowohl der 
Radiergummi als auch der Fader sind 
ein Teil von Software-Utensilien aus 
der unter der rechten Maustaste „ver­
steckten" Tool-Box. Diese praktische 
Erweiterung verwandelt den Mauszei­
ger je nach Bedarf in einen Marker, 
einen Mover, einen Radiergummi, ei­
nen Fader oder einen Lautsprecher. 
Ein Block kann entweder durch einen 
Doppelklick mit dem Marker-Symbol 
innerhalb des aktuellen Arbeitsberei­
ches oder durch Markieren mit ge­
drückt gehaltener Maustaste definiert 
werden. Darüber hinaus steht hier die 
Funktion Create aus dem Block-Edit- 
Menü zur Verfügung, die sich eben­
falls auf den aktuellen Arbeitsbereich 
bezieht. Zu den zahlreichen Blockfunk­
tionen gehören Fade In und Out, Nor- 
malize, Reverse, Clear, Delete, Insert, 
Copy to L(eft Locator), Move to L(eft
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n -to v ,a iii ic i
A lle S canner w erden inkl. 
PC-SCS1 Interface K arte und 
inkl. PC Softw are ausgeliefert, 
dam it Sie ohne Problem e auch 
an PCs betrieben  werden 
können. Für Sie also ein K auf 
ohne Sackgasse!
P600 449.-
300x600 dpi, 16,7M io. Farben, 
256 G raustufen, 24bit 
D atenbreite
P600SP 549.-
P600 m it single  Pass 
P800SP 679.-
400x800 dpi, lM rd . Farben, 
1024 G raustufen, 30bit 
D atenbreite
P1200SP 899.-
600x1200 dpi, lM rd. Farben, 
1024 G raustufen, 30 b it 
Datenbreite
S oftw are  fü r  A ta r i  129.-
In te rfa c e  fü r  A ta ri  179.-
S o ftw a re + In te rfa c e  289.-

A2Printer
True color P rin ter m it 
W ahnsinnsform at A2!
720x720 dpi
max. Breite A2
max. Länge ca. 5m
Für jede  G rundfarbe steh t eine
¡eperate T in tenkartusche zur
Verfügung, auch für Schwarz.
Toppreis 1995.-

A 4Printer
Canon BJC 240 
Canon BJC 620 
HP DJ 690C 
HP DJ 694C 
HP LJ 5L 
HP LJ 6P 
HP LJ 6MP

o a m e -D u n a ie

469.-
739.-
599.-
699.-
899.-

1449.-
1749.-

speedJct 330 300 dpi 349.-

CDR Schreiber
JVC X R -W 2010 2/4 745.-
i’hilips CD D2000 2/4 799.-
Vamaha CDR 100 4/4 1199.-
3CSI F e s tp la tte n  in te rn  
IBM 2GB 579.-
quantum  2GB 659.-
quantum  3GB 829.-
Fujitsu 4GB 1269.-
Fujitsu 9GB 2999.-
EIDE F e s tp la tte n  in te rn  
Seagate 850M B 289.-
quantum  1.2GB 349.-
Seagate 2.1GB 519.-
quantum  2.1GB 519.-
quantum  3.1GB 549.-

M ODEM S
G rundsätzlich inkl. Softw are, 
Handbuch und Postzulassung. 
:4.400, Fax nur 99.-
>8.800, Fax nur 269.-
53.600, Fax , Voice 299.-

Zubehör
Vlonitorschwenkarm  99.-
Drehturm für lOOCDs 79.-
Lack stapelbar für 60CD s 69.- 
0er Pack HD Disketten 7.-

10 TO P CDs 
zum  P reis von einer!
F ligh t U nlim ited-Special 
E dition, P rim al R age, Jagged 
A lliance, Term inal Velocity, 
P inball FantasieD eluxe, FX 
Fighter, W arlords 2 D eluxe, 
G reat N aval B attles 4, Pool 
C ham pion, E ntom orph 
alle lOCDs zusam m en nur 99.-

Die Anatomie des 
menschlichen Körpers.

(Es handelt sich dabei 
NICHT 

um Sex CDs! ) 
Erlebnis M ensch 19.-
B odyw orks 3.0 13.-
Bodyw orks 5.0 89.-

i v i u L i n v m u i A
U.S. M ilitä rtechn ik , K am pfm a­
schinen, K riegsschiffe , d ram ati­
sche E insätze , N ahaufnahm en, 
aus den B ildarch iven  des US- 
M ilitärs.
A ttack  P lanes & B om bers 39.-
F igh ter Je ts  39.-
Spy P lanes 39.-
B atte lsh ips & CV ruisers 39.-
A ircra ft C arriers 39 .-
Tanks & F igh ting  Vehicles 39 .-
R ussian  G round Forces 39.-
D er W e ltra u m , u n en d lich e  
W eiten  d ie  no ch  n ie  ein 
M en sch  z u v o r  gesehen h a t. ..  
M ission  to M ars 39.-
Earth from  Space 39.-
L ifc in the C osm os 39.-
V oyager L egacy  39.-

Sharew are-bundle No. 1
5 Top CD s zum  Preis von einer! 
E ine w ilde K ollection  von 
Program m en aus allen  
B ereichen zusam m en nur 55.- 
Sharew are-bundle No. 2 
10 TOP CDs 
zum  P reis von einer!
W ilde Z usam m enstellung  von 
zehn verschiedenen C D -R O M s 
m it zusam m en über 1000 
Program m en aus allen 
B ereichen. Sie zahlen  pro 
Program m  nicht mal 10Pf! 
alle  10 CD s zusam m en nur 99.-

TO P CDs

S o ftw are  zum  D isco u n t P re is
1000 Fonts für W indow s 29.-
Planetarium  39.-
K reu tzw ort G enera to r 39.-
D elrina W inFax Pro 249.-
N orton  A ntiV irus 2.0 149.-
B orland D elphi 2 199.-
L eonardo The Inven to r CD inkl. 
3D -B rille 13.-
N orton C om m ander 4 .0  13.-
P T S -B ootm anager 2.1 
Im  Fernsehen vorgeste llt 39.-
Labels unlim ited  2.0 99.-
Label U nlim ited  W fW  13.-
300 B eschw erdebriefe  29.-
A hnengalerie  39.-
1000 S teuertricks 15.-
5000 C liparts 29.-
250 Relig ious C liparts 39.-
12000 Farb C liparts 49.-
2500 Profi Farb C liparts  29.-
2100 Profi F arbfo tos 29.-
Ufo B egegnungen 39.-
W eltatlas 49.-
S u p e rso f tw a re  fü r  d ie  n äc h ste  
P a r ty , d e r  K n ü lle r!  
L ügendetektor inkl. Sensor 
funktioniert m it jedem  PC 49.- 
TAROT 2.0 59.-
A stroS tar 5.0 59.-
Partnerschaftsanalyse 99.-
B ild e r CD s
Je tfigh te rs 29.-
Hubble Space Telescope 29.-

Zu abso lu ten  D iscount Preisen! 
S oftw are für alle  Lebenslagen  
B erte lsm ann Lexikon 95 19.-
G -R oute  19.-
Teleinfo FA X -A uskunft 19.-
C ity M aps 19.-
A m iPro  3.1 19.-
D eutsche R echtschreibung 19.-
G E O TH EK  W eltatlas 96 19.-
Ü berse tzer (deu tsch , engl., 
franz., span., ita l.) 19.-
H ote lführer 96 19.-
B erte lsm ann C hronik  20JI1 19.-
A ulo-A tlas D eutschland  19.-
AD AC A uto 96 19.-
W ISO  M ein G eld  19.-
M A gix H om cC ontro lC entcr 19.- 
3D  W ohnugsplancr 19.-
M aggi K ochstudio  19.-
Lotus O rgan izer 1.1 19.-
63 S tadtp läne 19.-

aix it D T P
" D er D T P  C o m p u te r "
K r a f t v o l l e  I 6 6 M H /  mit  intel  
P e n t i u m  C P U .  3 2 M B  s c h n e l l e s  
P S 2 - R A M ,  2 5 6 k B  p ip e l in e  
b u rs t  c a c h e ,  2 . 1G B  Fes tp la t te ,  
m u l t i m e d i a  C D - R O M ,  W in -  
d o w s 9 5 , M a u s .  Tast atu r ,  inkl .
17" F a r b b i l d s c h i r m ,  4 M B  P C 1- 
E D O - V G A  K a rt e ,  fü r  l 6 ,7 M io  
F a r b e n  a u c h  in d e n  h ö c h s t e n  
A u f lö s u n g e n ,  A 4 - F a r b - F la c h b e t t  
S c a n n e r ,  F a r b p r in t e r  ko m p le t t  
mit  B i l d b e a r b e i tu n g s s o f t w a r e

4999.-
m ö g l i c h e  A u f p r e i s e :  
C a l a m u s  H y p e r  Pa c k  
C o r e l  H y p e r  Pa c k  
D T P  H y p e r  Pa c k

inkl. 17” 
Monitor

D TP
v o m  F e in s t e n

Calamus95 259.-
D ic perfek te  DTP Lösung in der 
W indow s 95 Version. 
C a la m u s9 5  G l GA  P a c k  333 ,- 
C alam us95 zusam m en m it über 
tausend  zusätz lichen  Z eich en ­
sätzen  u nd  gut fün tausend  frei 
verw endbaren  C liparts. 
C a la m u s9 5  H Y P E R  P a c k  379.- 
C alm aus95 zusam m en m it über 
tausend zusätz liche  Fonts über 
zehn tausend  c liparts  und m ehr 
als zw eitausend  F arbfotos..

Corel-Draw 5.0 99.-
Das D TP P rogram m  für Profis. 
Bei a ix it ist d er E instieg  in die 
w irk lich  p ro fesione lle  DTP 
W elt p reisw ert.
C o re l G IG A  P a c k  169.-
Corcl 5.0 zusam m en m it über 
tausend zusätz lichen  Z eich en ­
sätzen  und gut fünftausend  frei 
v erw endbaren  C liparts.
C o re l H Y P E R  P a c k  219.- 
C orel 5.0 zusam m en m it über 
tauasend zusätz lichen  Fonts 
über zehn tausend  clip arts  und 
m ehr a ls zw eitausend Farbfo tos.

DTP Starter Kit 79.-
Jeder kann m it der en tsp rech en ­
den S oftw are anspruchsvo lle  
DTP arbe iten  e infach  se lbst m a­
chen. Egal ob V ereinszeitung, 
B riefbögen, W erbeanzeigen 
o der V isitenkarten  m it unserem  
DTP S tarter K it e rled igen  Sie 
das a lles im handum drehen 
selbst.
- O nline H elp in deu tsch
- R ech tsch re ibkorrck tu r
- S ilbentrennung
- echtes W Y SIW Y G
- ü b er 600 c liparts
- über 60 Z eichensä tze
- Im port d iv erser T extform atc
- Im port d iverser G rafik fo rm ate
- inkl. A nleitung
D T P  G IG A  P a c k  149.-
W ie DTP S tarter K it zusätzlich : 

+ 1000 Fonts 
+ 5000 C liparts 

D T P  H Y P E R  P a c k  199.-.
W ie DTP S tarte r K it zusätzlich : 

+ 1000 Fonts 
+ 10000 C liparts 
+ 2000 Farbfo tos

C lipartP ack  149.-
F ast zw anzig tausend  C liparts 
aus a llen  B ereichen  a u f  CD.

TOS2W IN
Der Atari Emulator der Extraklasse, 

schneller, kompatibler, sicherer.

249.-
P rospekt & D em o gegen D M 8.- 
S chu tzgebühr in Form  von 
B riefm arken .

E in p aar TOS2W 1N Fakten: 
16 m al sch n eller als ein 1040 

9 m al schneller a ls e in  Falcon 
8 m al schneller als e in  TT. 
A lles gem essen  m it GEM - 

B EN CH  4.02  a u f  einem  E inste i­
g e r a ixiT O R  p l2 0 i.

a ixT T

"TOS2W IN bringt h ö lli­
sche Leistungen zu him m ­
lischen Preisen!"

a i x i t T F K
"the f i r s t  k is s"
K o m p l e t t e s  W i n d o w s 95 C o m ­
p u t e r s y s t e m  m it  1 0 0 M H z  intel 
p e n t i u m  P r o z e s s o r  ( b e k a n n t  a u s  
d e r  F e n s e h w e r b u n g )  zu e i n e m  
a b s o l u t  s a g e n h a f t e n

E in fü  h ru n g sp re is .
D ie  F a k te n :
f o r m s c h ö n e r  M i n i t o w e r ,  m o d e r ­
n e s  P CI m a i n b o a r d  m it  2 5 6 kB 
p i p e l i n e  b u rs t  c a c h e ,  8 M B  P S 2 
R A M  ( a u f  1 2 8 M B  e r w e i t e r b a r )  
C’I) R O M  L a u f w e r k ,  Q u a n t u m  
F e s t p l a t t e  mit  ü b e r  8 5 0 M B  K a ­
p a z i tä t ,  3 .5 " H D - F I o p p y ,  M a u s ,  
W i n d o w s  T as ta tu r ,  o r ig in a l  
W i n d o w s 95 B e t r i e b s s y s t e m ,
PCI F a r b g r a f i k k a r t e  m it  bis  zu 
16.7 M io .  F a r b e n ,  i n k l u s i v e  14" 
F a r b b i l d s c h i r m ,  d e m  h o m e  O f f i ­
c e - P a k e t  ( T e x t v e r a r b e i t u n g ,  Fi- 
n a n z m a n a g e m e n t .  B a n k  V e rw a l­
tu n g ,  D a t e n b a n k ,  T a b e l l e n k a l k u ­
lat i o n )  u n d  z u s ä t z l i c h  5 0 0  P r o ­
g r a m m e n  a u s  al l en  B e r e i c h e n  
k o m p l e t t

1999,-
m ö g l i c h e  A u f p r e i s e :  
fü r  1 2 0 M H z  14 9 .-
fü r  1 33M H z  1 9 9 .-
fü r  1 6 6 M H z  4 9 9 .-
iü r  16M B  R A M  9 9 .-
für  3 2 M B  R A M  2 7 9 .-
fiir 2 M B  V G A  7 9 .-
fü r  4 M B  V G A  2 7 9 .-
fü r  16bi t S t e r e o  S o u n d  Kit 
k o m p l e t t  m i t  K a r t e ,  B o x e n  und
S o f t w a r e  
fü r  15 " 
fü r  17 "
für  T O S 2 W I N  
für  M S - W o r d  7 .0  
W o r d - B u c h  8 0 0  S ei t en  
fü r  M S - E x c e l  7 .0  
E x c e l - B u c h  8 0 0  Sei te n 
fü r  M S - A c c e s s  7 .0  
fü r  M S - O f f i c e  7 .0

inkl.M onitor

Endlich  w ieder lieferbar! Es 
w urde eine kom plette  Serie der 
b ew ährten  Speicherkarte  neu 
aufgelegt. Das heisst, d ie aixTT 
ist in a llen  Varianten ohne 
W artezeit ab L ager lieferbar. 
Durch den besonders günstigen 
R A M -E inkauf für die aixiTO R 
PCs konnten  zudem  die Preise 
für bestück te  FASTRAM  Karten 
erheblich  gesenkt w erden.

Neue Preise!
aixTT 0M B 179.-
aixTT 4M B 209.-
aixT T 8MB 239.-
aixTT 16MB 339.-
aixT T 32M B 489.-
aixT T 48M B aa
aixT T 64M B aa

Falcon
C oprozessoren  ab

M e g a ST E
C oprozessoren  ab

TT030
diverse gebrauchte  TTs m it 
GA RA N TIE! A n ru f genügt! 
FON: 0241-9519230

19" sw
div. gebrauchte  M onis m it 
GA RA N TIE! A n ru f genügt! 
FON: 0241-9519230

hdpSTACK
v2.0

D er A tari Festp la tten tre iber der 
E xtrak iasse , neben den üblichen 
Funktionen  eines Festp latten- 
tre ibers b iete t der hdpSTA CK 
die M öglichkeit einzelne Parti­
tionen  zu verdoppeln. 
Sonderangebot 50.-

SC SI-K it für A tari C om puter 
Link A dapter Typ 96 kom plett 
m it hdpSTA CK  v2.0 
LIN K 96 ca. 60cm  Kabel 149.- 
L1NK96 ca. Im  Kabel 169.-

A t a r i - M e s s e  
3 0 . 1 1 - 1 . 1 2 .  

B e su ch en  S ie  
uns a u f  
u n s e re m  

S t a n d .  
E r le b e n  S ie  

TOS2WIN  
l i f e !

Name. Vorname

S tra s s e  H a u sN r.

-P L Z -Q rt

T E L  /  F A X  /  e m a il

■P.atum. Unterschrift

aix it gmbh 
Hansm annstr. 19 

52080 Aachen
S T C O M -9 6 12

aix it gm bh, hansm annstr. 19, 52080 aachen, fon +49(0)241 9519230, fax +49(0)241 9519225, 
in ternet http ://w w w .aix it.com , em ail fh@ aix it.com , hrb 6463, g eschäftsführer friedhelm  heyer, 

es gelten unsere  agbs, W arenzeichen w erden  anerkann t und gehören  ihren  jew e ilig en  eigentüm ern , 
geschützte nam en w erden nur zum  zw ecke der inform ation  genannt, alle Preisangaben sind 

»v e rb in d lic h , technisch  notw endige Veränderungen sow ie druckfeh le r und  irrtüm er behalten  w ir uns vor.

S tück A rtikel B ezeichnung DM /Stück Sum me

V ersandkosten  per N achnahm e 10.-

V e rsa n d k o ste n  p e r  V sch cck  V o rk asse  5.-

Endsum m e

http://www.aixit.com
mailto:fh@aixit.com


Software-Test

Locator), Magnify und Pitch—Shift. Die 
Level-Funktion ist zusätzlich mit ei­
nem Fader ausgestattet, mit dem die 
Lautstärke des Blocks im Bereich von 
0 bis 200% beeinflußt werden kann. 
Bei der Blockbearbeitung sind weiter­
hin die Clipboard-Funktionen Clip und 
Paste verfügbar, mit denen sowohl Ko­
pieraktionen innerhalb des Wave-Edi- 
tors als auch Übernahme eines defi­
nierten Blockbereiches als Part mög­
lich sind. Umgekehrt besteht die Mög­
lichkeit, einen Part direkt aus dem 
Clipboard in den Wave-Editor zu über­
nehmen, der dort als Block erscheint. 
Der Wave-Editor ist seit kurzem unter 
dem Namen Wave Master als sepa­
rates Programm erhältlich. Der Wave 
Master kann als Accessory parallel zu 
Cubase Audio eingesetzt werden und 
erweitert den Funktionsumfang des 
Audio-Editors um die bisher fehlende 
Möglichkeit einer samplegenauen Be­
arbeitung des aufgenommenen Audio- 
materials.

Song OverView
Mit Hilfe der Song-Overview-Funktion 
aus dem Structure-Menü wird die Be­
legung aller Spuren des Audio Trak- 
kers in einem separaten Overview- 
Window als skalierbare Balkengraphik 
angezeigt. Neben den vom Wave-Edi­
tor her bekannten Möglichkeiten, den 
Songpointer und die beiden Locator 
direkt zu setzen oder das Fenster ho­
rizontal zu zoomen, wurde jeder Track 
mit den Play-, Record- und Wave- 
Buttons ausgestattet, die analog zum 
Mixer-Window bedient werden kön­
nen. Jegliche Veränderungen der 
Songstruktur werden protokolliert und 
mit Hilfe der Rescan-Funktion aktuali­
siert, die durch Betätigen des Res- 
can-Buttons manuell ausgelöst wer­
den kann.

Datenimport und -export
Die Import/Export-Funktionen des Au­
dio Trackers unterstützen zur Zeit die 
Sampleformate AI FF (Cubase, Notator, 
Avalon und Apple Macintosh) , AVR 
(ATARI) , DVSM (ATARI-WinRec und 
WinCut) und WAVE (PC). Darüber 
hinaus kann das Klangmaterial von 
Audio CDs direkt übernommen wer­
den, falls das CD-ROM-Laufwerk die 
Übertragung von Audiodaten über SC­

SI unterstützt (z.B. Toshiba XM-Serie). 
Als Kopierziel bei Audio Import bzw. 
Kopierquelle bei Audio Export können 
sowohl das Mixer-Window als auch 
der Wave-Editor definiert werden. 
Beim Sample-Import in den Song (Mi­
xer-Window) werden die linke Locator- 
position sowie ein durch Betätigen 
des Record-Buttons im Mixer-Modul 
ausgewählter Track (bzw. Tracks bei 
Stereo-Files) als Zielposition festge­
legt. Im Wave-Editor ist es der aktuel­
le Arbeitsbereich und ein im Recor- 
ding-Menü aktivierter Track. Für die 
Audio-Export-Funktion stehen sowohl 
Parts aus dem Mixer-Window als 
auch Blocks aus dem Wave-Editor zur 
Verfügung. Neben der Formatanpas­
sung ist es ebenfalls möglich, die re­
alen Frequenzen der Samples mit Hil­
fe der integrierten Convert-Sample- 
Rate-Funktion destruktiv zu ändern. 
Neben Falcon- und DAT/CD-Sample- 
Raten sind hier PC- und Macintosh- 
Frequenzen vertreten, die allerdings 
nur für Exportzwecke vorgesehen sind 
und im Programm selbst nicht wieder­
gegeben werden können. Neben den 
„herkömmlichen" Import/Exportfunktio­
nen steht dem Cubase-Besitzer eine 
besondere Option zur Verfügung, mit 
der die Übernahme eines kompletten 
Cubase-Songs oder einzelner Parts 
möglich ist. Im Menü „Cubase Import" 
können die als *.PRT-abgespeicher- 
ten Cubase-Parts sowie die Audio- 
Pool-Dateien (*.P0L) nacheinander 
eingeladen und mit der Funktion 
Channel Routing auf die Audio-Kanäle 
des Audio Trackers verteilt werden.

Synchronisation

Der Audio Tracker kann entweder als 
Master oder als Slave zu einem Ml- 
Dl-Recording-System oder einem an­
deren Falcon (anderen Falcons) über 
MIDI synchronisiert werden. Im ersten 
Fall wird die Verbindung als MIDI-Syn- 
chronisation bezeichnet. Beim Einsatz 
des Audio Trackers als Master sollte 
vorzugsweise die Option Send MIDI Ti­
me Code verwendet werden, deren 
großer Vorteil in der ständigen Über­
tragung der Songposition im SMPTE- 
Format liegt, wodurch das MIDI—Sy­
stem immer an der richtigen Stelle 
startet. Sollte ein MIDI-System diese 
Funktion nicht unterstützen, muß die 
Option Send MIDI Clock gewählt wer­

den (es werden nur die S tart- und 
Stopsignale übertragen), die allerdings 
stets in Verbindung mit der Send-Ml- 
Dl-Song-Pointer-Funktion, welche die 
Aktualisierung der Songposition ge­
währleistet, eingesetzt werden sollte. 
Einen speziellen Synchronisationsmo­
dus bietet die Option Send AUDIO Co­
de. Hierbei handelt es sich um ein in­
ternes Audio-Tracker-Format, mit 
dem mehrere Falcons (mit der Audio- 
Tracker-Software) zu einem Multi­
track—Harddiskrecording—System mit 
16 und mehr Spuren synchronisiert 
werden können. Beim Einsatz des Au­
dio Trackers als Slave stehen die 
bereits erwähnten Übertragungsforma­
te Receive MIDI Time Code und Recei- 
ve AUDIO Code zur Wahl. Mit der 
Funktion Receive MIDI Control kann 
der integrierte Mixer über MIDI-Con- 
troller bedient werden. Neben der 
Möglichkeit, jedem Mixer-Modul und 
dem Master-Fader einen MIDI-Kanal 
zuzuordnen, können LEVEL, PAN und 
PLAY mit einer frei wählbaren Contol- 
ler-Nummer gesteuert werden. Alle 
Synchronisationsoptionen inkl. Receive 
MIDI Control werden im Band­
transportfeld mit dem Sync-Button 
aktiviert.

Resümee
Der Audio Tracker ist auf dem besten 
Wege, zum Falcon-Standard zu wer­
den und bietet eine perfekte Einbin­
dung des Rechners in bestehende 
Studioumgebungen als Zentrale eines 
Harddiskrecording-Systems zum ein­
malig günstigen Preis von knapp 
400 ,- DM. Die Tatsache, daß die 
Software mit dem unermüdlichen 
Fleiß der Programmierer von Sound- 
Pool ständig weiterentwickelt wird, 
macht die Anschaffung des Audio 
Trackers zur zukunftssicheren Investi­
tion und ist allen musikinteressierten 
Falcon-Besitzern uneingeschränkt zu 
empfehlen.

Rafael Lukjanik

Bezugsquelle:
SoundPool 
Postfach 112 
D-74373 Zaberfeld 
Tel. (07046) 90215 
FAX: (07046) 90315
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Praxisbericht

Helge Bollinger

T - S h i r t  c r e a t i v e
Eine private T-Shirt-Druckerei ist seit einigen Monaten für 

sämtliche grafikfähigen Computersysteme erhältlich.

T -Shirts und Sweatshirts selber 
zu bedrucken ist bei ent­
sprechender Qualität si­

cherlich eine sehr reizvolle Sa­
che. Wenn Sie zu denjenigen 
gehören, die dies gerne ein­
mal tun würden, sollten 
Sie sich folgendes Pro­
dukt einmal näher an- 
sehen.

Bereits in der Ausga­
be 10 dieses Jah­
res berichteten wir 
im Rahmen der 
"News" über ein 

neues 
T-Shirt-Druck- ^
Set, das von der 
Firma Software Service 
Seidel vertrieben wird. Von ei­
ner Vorstellung sahen wir jedoch 
zunächst ab, da wir nicht mit einer 
großen Nachfrage auf Seiten der Kun­
den rechneten.

Weit gefehlt! Sowohl auf der Multi- 
kom '96 als auch während der Elms­
horner Computertage konnten wir uns 
davon überzeugen, daß dieses Pro­
dukt, das auf ATARI-Systemen ebenso 
einzusetzen ist wie auf PC- und 
MAC-Systemen, durchaus gefragt ist.

Warum selber drucken?
Ob jung oder alt, jeder von uns gerät 
vielleicht einmal in die Situation, daß 
er gerne ein T-Shirt oder ähnliches 
selbst bedrucken würde, sei es, um 
ein Geburtstagsgeschenk anzufertigen 
oder auch, um eine Sportmannschaft 
mit einem einheitlichen Outfit auszu­
statten.

Die Firma Software Service Seidel bie­
tet nun seit geraumer Zeit das 
„T-Shirt creative"-Paket an.

Als Kunde erhält man ein Paket, in 
dem sich zwei T-Shirts, zwei Transfer­
folien sowie eine CD-ROM mit bunten 
Clip—Arts zum Preis von DM 4 9 ,-  be­

finden. Flerzstück dieses Paketes sind 
natürlich die Transferfolien.

Funktionsweise
Als Besitzer 

eines Bü­
geleisens 

sind Sie je ­
derzeit in 

der Lage, mit­
tels der Trans­

ferfolien ge­
druckte Motive 

auf ein Kleidungs­
stück zu übertragen. 

Geeignet ist jeder 
Baumwollstoff oder je ­

des Mischgewebe mit 
hohem Baumwollanteil. 

Hierzu gehören neben T- 
Shirts und Sweatshirts auch 

Baseball-Caps, Tragetaschen 
usw. Hierzu müssen Sie die Vorlage 
auf die Transferfolie drucken. Verwen­
den können Sie sowohl Nadel- als 
auch Tintenstrahldrucker, die s/w  
oder farbig drucken.

Der Trick besteht nun darin, daß das 
Fixiermittel der neuartigen Folie die 
Farbpigmente des Druckers aufnimmt 
und bindet.

Anschließend kann man die Folie auf­
bügeln, da bei Einwirkung durch Hitze 
das Fixiermittel samt Farbaufdruck 
auf das T-Shirt übertragen werden. 
Dies ist auch der Grund dafür, daß 
man zum Erstellen der Vorlagen kei­
nen Laserdrucker verwenden kann.

Ergebnisse
Wir haben mehrere Drucke auspro­
biert und sind zu folgendem Ergebnis 
gekommen:

Ähnlich wie bei bedruckten T-Shirts, 
die in Massenproduktion hergestellt 
werden, ist im bedruckten Bereich 
deutlich eine Beschichtung des Stof­
fes zu spüren.

Beim Übertragen von Farbausdrucken 
waren wir nahezu sprachlos, denn die 
Farbwiedergabe war auf dem Stoff 
deutlich intensiver als auf dem Aus­
druck.

Man sollte jedoch darauf achten, daß 
man unnötige Weißflächen vor dem 
Transfer auf den Stoff herausschnei­
det, da auch die weiße Fläche auf 
das T-Shirt übertragen wird und na­
turgemäß einen anderen Farbton als 
der Stoff hat.

Fazit
Wenngleich die mitgelieferte CD-ROM 
mit nur 19 MB ein wenig dürftig er­
scheint, ist man mit dem Starter-Set 
für DM 4 9 ,- gut bedient, zumal man 
mit einer Auswahl von vielen s/w- und 
Farbgrafiken und ca. 200 „tollen Sprü­
chen” eine gute Grundlage für den 
Start in den privaten Textildruck er­
hält.

Der Hersteller hat für das November- 
Update eine CD-ROM mit mehr Vielfalt 
und einer Datenmenge von rund 500 
MB angekündigt. Registrierte Anwen­
der des alten Paketes können diese 
CD-ROM zu vergünstigten Konditionen 
beziehen.

Insbesondere die Farbwiedergabe und 
Waschfestigkeit hat mich überzeugt. 
Außerdem sei zu erwähnen, daß es 
nicht notwendig ist, für jeden Satz Fo­
lie ein komplettes Paket zu kaufen, 
denn als registrierter Kunde erhält 
man entsprechenden Nachschub zu 
günstigen Konditionen.

Alles in allem ist dieses Paket allen 
Interessenten zu empfehlen. Ich für 
meinen Teil werde mich nun an die 
Arbeit machen und die Mitglieder un­
serer Sportsparte mit Trainings-Shirts 
im Vereinsdesign versorgen.

Helge Bollinger

Preis: DM 49,-

Bezugsquelle:
Software Serivce Seidel 
Heikendorfer Weg 43 
24249 Kiel 
Tel. 0431 - 20 45 70 
FAX: 0431 - 20 45 71
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E i n k a u f s f ü h r e r

A  Hier finden Sie Ihren 
Atari Fachhändler

A tari System Center S o lin p e n  
Wir bieten Branchenlösungen, 

z.B. für 'PJUlvk'irty

/W e g a T e a m
Computer Vertriebs oHG 

Rathausstr. 1 -3
42659 Solingen

Ruf 0212 /45888 Fax 0212 /47399

ATARI Competence Center • APPLE-Systemhandler 
Newton Express Service Partner 

Acorn Stulzpunkthancller

autorisierte Fachwerkstatt mit Eilservice

r l d a t a p l a y
.. .das Beste was Ihrem Computer passieren kann.

Bundesallee 25 * 10717 Berlin  
Tel.: 030/861 91 61 • FA X : 030/86133 15

JL DATA S O U N  D A
C o m p u t e r e l e k t r o n i k  &  T o n t e c h n i k

ATARI-SERVICE-CENTER
HARDWARE: Festplatten, Speichererweiterungen, Scanner etc. etc. 
EDV-FIBU und Faktura: Programme, Einarbeitung/Kurse, Service v. Ort 
Steinberg-Station: Cubase Audio, MlDl-DEMO-Studio,Musikequipment

12049  BERLIN (N e u k ö lln )  -  S c h il le r p r o m e n a d e  24  

m  622 86 04 • FAX: 621 71 28 Nähe U-Bahn Leinestraße 

10-13/15-18 h u. nach Vereinbarung -  Eigene Fachwerkstatt im Hause I

support fü r  ATARI TOS, MagiC(Mac), 
Linux, MacOS, OS/2, InterNet 

und home entertainment

wolfer&íínkgbr
neu n i< Grunewaldstraße 9 

10823 Berlin 
tel. 030/7515724oder030/3049620 

fox 030/7515724cder030/3049620 
moilboxQUARK Berlin 030/7519443

K)3K)-Service
J h Willi B. Werk

Osterfeuerbergstr. 38 
D-28219 Bremen 

Tel. 0421/3968620 
Fax 0421/3967221

Atari An- und Verkauf
Alles um und für den Com puter + Portfolio:

Verkauf, Beratung, Service, Reparatur, Portfolio, Software, 
CD-Brennservice, Spiele, Hardware usw.

Ständig auf Lager:
Ca. 50 Computer, Festplatten, Monitore, fast jedes erdenkliches 
Zubehör und ca. 120 Programme und 150 Spiele.
Atari Laden: Peter Denk, Sandkamp 19a, 22111 Hamburg Horn 
Tel: 040/6518878 oder privat: 040/20978230 • Fax: 040/65 9014 53 
DFÜ 040/65 90 14 54 • Mobil: 0172/4133877

Erfolgreich werben

Sprechen Sie mit uns. 
Heim-Verlag S  (061 51) 94770

30000

B U F

Inh. Carsten Meissner

. /• . , t ta $ ! • Brennen von Audio- und Daien-CDs
uVtö '  . . •  MPEG-Encoding

£ie ^  JA G tm» VFX-VR-Station 
• Videodigitalisierung

Software Center 5 • 35037 Marburg 
Tel. 0 6 4  2 1 -1 3 0 1 2  •  F a x 0 6 4  2 1 -1 4 0 1 2  •  e M a il:a b c m @ scm p o p .d e

RME
Reitmaier IW

V k  Musikelektronik ^ l v  
34317 Habichtswald 
Tel.: 05606/56532 
Fax: 05606/56533

ATARI
System^ m

Hannoversche Str. 144 
37077 Qötörtgen 
Tel+FaxV055l)378149

Public-DöwMiirt^Ciäffiter 
Über 4000? ïéC K w nfn fc

KATARI
Ä W

Apple & Atari
The Best o f Both W orlds

d ig ita l d a ta  d e ick e
Hannover, Nordring 9 -  Tel.:0511/637054..56 

Mo. bis Fr. 10-18 Uhr
(siehe Großanzeige 3. Ilmschlagseite)

A ATARI
w ir  m a c h e n  jn fa C h:

C o m p ^ r ^  32 o5

C o m p u t e r  ■ E r w e i te r u n g  ■ Z u b e h ö r  • Repa ra tu r

t f a i

Minslerslrafe Hl ■ UW DortMd Postfach

'TEAM
Computer GmbH

Hard- & Software •  Beratung -  Verkauf -  Service •  Ladenlokal

Wilhelminenstr 29 
Tel. (0209) 42011
TEAM ist auch in Köln

Competence 
Center : ACC

45881 Gelsenkirchen 
Fax 49 71 09

> Tel. 0 2 2 1 -4 6 6 7 7 4

DREAM SYSTEMS
Inh. M. Klauß 

Kurt-Heintze-Str. 32 
47279 Duisburg 

Telefon * Fax: 0203/722226
A llzeit: MESSE-TIEFST-PREISE

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 10.00 - 13.00 und 15.00 bis 21.00Uhr 

Sa.: von 10.00 bis 15.00 Uhr 
Achtung: Nur Versand !!!

ü s s e ts o ft
H a rtu n g  & Sigg G bRH a rtu n g  &. Sigg 1

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
für Hard- und Software rund um 

ATARI/APPLE/JAGUAR/GEMULATOR 
JANUS/MAGIC MAC uvm.

V ersand schnell un d  zuverlässig
Testen Sie u n s!

Kostenlose Preisl iste anfordern !

Versand und Geschäft:
Am Staatsforst 88 40599 Düsseldorf
Tel. : 0211-745030___________Fax : 0211-745084
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70000
Computer and Music ^

C o m p u s i c
Der Æ5S3® - Service !

Markus Dinter 
Drieschstraße 31 

50374 Erftstadt-Kierdorf 
Tel: 02235-86763 Fax: 86858

Reparaturen * Ein+Umbauten * Zubehör
- FALCON Harddisk-Recording Systeme mit Cubase 

AUDI016 und MIDI-Equipment vorführbereit.
- Fest / Wechselpl. / CD-Rom auch in 1 HE Rack’s.
y J  - Geschäftsräume mit eigener Werkstatt. 

_ - direkt am Autobahnkreuz A 1 / A 61

' s » AN  + VERKAUF von Gebraucht - ATARI’S !

T - E A i V i
Computer GmbH

Hard- & Software •  Beratung -  Verkauf -  Service •  Ladenlokal

Competence 
Center : ACC

50939 Köln 
Fax 466775

Klettenberssürtel 5 
Tel. (0221)466774
Jetzt auch in Gelsenkirchen •  Wilhelminenstr. 29 •  Tel. 0209 -  42 0 11

eickmann® computer-, « I ;; ;; * % -f; 4 | f |||'||% % f* I

In der Römerstadt 259 
D-60488 Frankfurt am Main 
Fon 069-763409 
Fax 069-7681971

A  ATARI Software, Erweiterungen, Reparatur- 
ATARI service & Hardware auch im Versand

* Autorisierter Apple Systemfachhändler 
mit Reparaturservice

DOS/Windows Neugeräte, Installation, 
Reparaturen, Erweiterungen, Hard-& Software

onon
Computersysteme
GmbH

67547 Worms • Friedrichstraße 22
Telefon 0 62 41/67 57 - 8 
Telefax 0 62 41/67 59

KEYBOARDS + COMPUTER
MIDI /  Notensatz 
Softw are /  DTP 
Datenbanken  
Zubehör /  W erksta tt

A  ATARI
65232 TAUNUSSTEIN -  NEUHOF 

G eo rg -O h m  Str. 10 
Tel. 061 28 /  7 30 52 Fax 7 30 53

Bei uns werben bringt

GEWINN
Sprechen Sie mit uns.
Heim Verlag S* 0 61 51 / 94770

BUF

H E W L E T T  
P A C K A R D

EPSON
APPLE
JLATARI

TOSHIBA

Bei uns werben bringt

GEWINN
Sprechen Sie mit uns.
Helm Verlag S  0 6151 /94770

BUF

CDcilliscr
• _  ’

B j l  Personal
■ ^■\J»Computer

M arktstr. 48 , Tel. 07 11 /5 6  71 43  
7 0 3 7 2  S tu ttg a rt-B a d  C a n n s ta tt

W ir m achen 
nichts anderes a ls  andere

w ir m achen es besser
DON’T PANIC C o m p u tc rk o m p le ttlö su n g e n  GmbH
Dcrcndlnocr SlraRc »0 • 72072 Tübingen • Tel.: 07071-9"96-0 • FAX: 07071-9796-14

Computer und mehr..
Karl-Pfaff-Str. 30 - 70597 Stuttgart (Degerloch) 

(Ecke Löwenstr.) Tel.0711/763381 - Fax 7653824

m m
m té J  S ü frC B ljtfS lj1 

S a ä to a f lü ©  t o  IX fo tf

' /  b  (s  Jj jJ  J (ô h  © 3  ©  LI J  jj  u  L I 3  
' /  J jU l / J l lä  P f l l ü B B

Lorenzstraße 30 * 95028 Hof 
Tel./FAX: 09281-84823

SCHWEIZ
ATARI-Zubehör u. Umbauten

PAK68/3, 32/50 MHz 
KAOS-TOS + KaosDesk 
CMOS-TOS 
Diverse Bauteile 
Diverse andere Erweiterungen 
Einbau-Harddisk / Wechselplatten 

E.Bolliger, CH-4133 Pratteln 
Postfach 1134, Tel. 061-821 20 18 

Fax. 061-821 23 97

s t e m b w g
computer-shop

Im Zentrum von Langenthal
ATARI

Computer + Software 
zum Testen und flusprobleren

Bahnhofstraße 2a 
CH-4900 Langenthal 

063/23 00 80

® COMPUTER­
SYSTEMEA ATARI

• Reparaturservice /  Umbauten • 
An- und Verkauf • Zubehör • Orig. 
ErsatzteiHager für Atari und Star •
i  H C  Electronic Dorfstrasse 45 5436 Würenlos
A U J  Dillinger 0056 /4241050  Fax 056/424 26 64

W ir sind fü r Sie da: Montag -  Freitag nach Vereinbarung

c o n ru T E R
TEC H N IK

S taa tl. g e p r. Techniker A xe l G e h rin g e r
S chn a idw eg  I jj&t ItL  08331/86373

’ 8/ /O O  M e m m in g e n  ^  FAX 08331/86346►

COMPI

A T A R L 
COMPETENCE 
C E N T E R
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Belichter-Rubrik
Adressen und Leistungen von DTP-Belichtungszentren für die qualitativ hochwertige Belichtung Ihrer DTP-Dokumente 
Name, Adresse Belichter Service
10000
Schwarz auf Weiß Fotosatz + Grafik
Siemensstraße 74,12247 Berlin 
Telefon (030) 7969853 
Fax (030) 7967567

20000
JOBS
Schinkelstraße 9,22303 Hamburg 
Telefon (040) 276433 
Fax (040) 276433, Mailbox (040) 276302

4 0 0 0 0
Lauer Lasersatz GbR
Ellerstraße 180,40227 Düsseldorf 
Telefon (0211)720309
Fax (0211) 722912, Mailbox 24 Std. (0211) 722822

SIÉ1Ü

AGFA Accuset (Format 355 x XXX), ■■■■■■ . 
Shinko-Farb-Thermosublimation, Schwarz 
HP-Laserjet 4, Tinte Canon BJC 800,
AGFA Arcus Plus

Linotype-Hell UX 70 
Diabelichter CI 5000

Druckauftragsabwicklung, kompl. Layoutsatz durch gelernte Schrift­
setzer, Belichtungsservice für Calamus-Dokumente, Staffelpreise, 
Scan-Service, Thermosublimationsdruck A4, Laserdruck 600 dpi 
Belichtungen 600-3000 dpi, PostScript-Belichtungen auf Anfrage!

Farbscans bis 5000 dpi für Auf- und Durchlicht, 3D Bildbearbeitung, 
Retusche, Separation und (Dia-)Belichtung, Konzeption, Gestaltung 
Layoutsatz, Massensatz, Korrekturlesen, Beratung, Kaffee, Express- 
und Overnight-Service, Farbausdrucke.

AGFA ACCUSET 
Linotype/Hell UX 70 LAUER Belichtungen in Litho-Qualität bis 355 mm, (auch Calamus NT und MAC), 

DA's Layout, Farbseparationen, Scanservice, Photo CD, Satz + Layout,

L A C C D C  A T T  Schneid-Plott-Service für Schrift und Grafik von allen gängigen Vektor- 
A j t K j A l l  formaten.

MH-Belichtungsservice
Südring 31, 48231 Warendorf 
Telefon (02581) 6719
Fax (02581) 632487, Modem bitte anfragen

Calamus Color Setter 1000 
(baugleich mit AGFA ACCU SET)
Übernahme von _________
Kodak Photo CD Bilddaten ^jffOBelichtungssefvice

24-Std. Belichtungs-Sofortservice Calamus 1.09N/SL,
Wechselplatte 44/88 MB, High-Speed Modem, Satz- und Scanservice 
(Trommelscanner), Lieferservice auf Anfrage, 4-farb-Belichtungen.

DIG Dienstleistungen & Informationstechnologie GbR
Leineweberstraße 46, 45468 Mühlheim a.d. Ruhr 
Telefon (0208) 991999, Fax (0208) 991980 
Mailbox auf Anfrage
Schweiz
URWA Informatik AG
Bözingenstraße 133, CH-2504 Biel 
Telefon (032) 413535 
Fax (032) 421657

Linotype Hell UX 70

AGFA ProSet 9800

URWA

Sofoitbelichtungen für Calamus NT und Calamus SL, DTP-Full-Service 
Scan-Service auf Scitex-Anlage, Proof- und Andruck-Service, Durch­
führung von Komplettaufträgen, professionelle Hard- und Software­
lösungen für alle Systeme, Schulungen

ATARI DTP-Belichtungen, Scanservice, Beratung, Verkauf, Installation, 
Support von DTP-Systemen, Netzwerkinstallationen.

I n f o r m a t i k  A g  Schriften: DMC Classic Types.

reto's PrePress, R. Battaglia
Steiggasse 2, CH-8400 Winterthur 
Telefon (052) 2136240 
Fax (052) 2136292

Calamus- und Didot-Belichtungen. Scan-, Repro-, Retouche- und 
Schrieidplott-Service. Farbverarbeitung, Farbseparation. Satz, Grafik, 
Schulung, Beratung, Support Kurz gesagt: Druckvorstufe von A-Z!

DER EINKAUFSFÜHRER
Angebote für erfolgreiche Händler

1 . Ih r e  A n z e ig e  in  d e r  S T -C O M P U T E R

W IR  schalten monatlich Ihre Anzeige im Einkaufsführer in 
der Größe 30 x 55 mm (s. Muster) zum 
Dauer-Niedrigpreis von nur 110,- DM + Mwst.

S IE  werben erfolgreich bei ATARI-Anwendern, Interessenten
und zukünftigen Käufern.

S IE  nutzen die hohe Werbewirkung durch schnellen Zugriff
der Kunden auf die regionale Händleranschrift.

2 . D A S  P A K E T  - A n z e ig e  +  Z e its c h r i f te n

W IR  plazieren Ihre Anzeige und liefern zusätzlich monatlich 30 brandneue ST-Computer Zeitschriften.
Das ganze Paket zum Sonderpreis von 200,- DM + MwSt. zuzüglich UPS-Versandkosten 

S IE  bieten mit der ST-COMPUTER Ihren Kunden regelmäßige, aktuelle und qualitative
Informationen aus dem ATARI-Markt und gewinnen neue Kunden hinzu.
Selbstverständlich ist jeder Teil des Paketes einzeln erhältlich.

N E U G IE R IG  ?  Dann rufen Sie Ihren persönlichen Berater, Herrn Arbogast, an. Tel. (0 61 51) 94 77 - 23

J K
SYSTEMCENTER

ATARIHeim
B üro- und C om pu tertech n ik
Heidelberger Landstr. 194 * 6100 Darmstadt 13 
Tel.: 06151 / 947719 FAX: 06151 / 595946

55mm



Kleinanzeigen
Wenn Sie eine Kleinanzeige aufgeben wollen, verwenden Sie die 
eingeheftete Kleinanzeigenkarte in der Heftmitte. Es werden nur 
Kleinanzeigen mit kompletter Absenderadresse und Telefonnum­
mer angenommen.
Private Kleinanzeigen: Diese kosten 3 ,- DM pro Zeile, bei 30 
Zeichen pro Zeile. Die Bezahlung erfolgt per Vorauskasse (bar 
oder in Briefmarken). Ab einem Betrag von 15,- DM ist die Zahlung 
auch per Scheck oder Bankabbuchung möglich.
Gewerbliche Kleinanzeigen: Ihre gewerbliche Kleinanzeige ge­
ben Sie bitte auf Ihrem Firmenbogen mit kompletter Adresse, 
Telefon- und Faxnummer auf. Wir berechnen pro Zeile mit 30 
Zeichen 15,- DM zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
Gewerblich sind Kleinanzeigen, die Firmen einsenden oder die für 
Produkte und Dienstleistungen werben, in denen Mehrwertsteuer 
enthalten ist. *G= Gewerbliche Kleinanzeige

Annahmeschluß für Ihre Kleinanzeige in der ST-Computer 
01/97 ist der 29. November 1996.

Biete Hardware
Falcon 030 4/120, 32 MHz CPU, 
Big-Tower. Screenblaster und di­
verse Software, VB 1000,- DM. 
Tel.: 06629/6097, ab 17:30 Uhr

Falcon inkl. div. Hard- und Soft­
ware VB 600,- DM. Tel.: 040/ 
6520415

1040 STF 3 MB 200,- DM; SM 
124 100,- DM; GEMulator 95 
190 ,-DM; Megafile 60 150,- DM; 
Trommel für SLM 804 150,- DM; 
Toner 40 ,- DM; Floppy 30,- DM. 
Tel.: 07191/66151

Atari Mega STE 4 MB RAM, 160 
MB SCSI-HD, 1,44" HD-Disk- 
Lw., TOS 2.06, Coprozessor, 
Monitor SM 144, Tastatur, Maus, 
Handbuch, Nova VME 16M, 
S C S I-A dap te r. T e l.: 0511 / 
660075, ab 17 Uhr

Atari ST, 4 MB 400,- DM; Mega 
STE4,48 MB HDD 800,- DM; SM 
124 120,- DM; Falcon, 14 MB, 
CD, Wf 44 MB, 105 MB, 1995,- 
DM; 16" Eizo VGA 550,- DM; 
Stacy 4 MB, 28 MHz 1300,- DM 
mit 40 MB HDD. Tel.: 040/201712
o. 0172/4133877

Falcon-Board, 14 MB, 40 MHz, 
FPU, 83 0 ,-DM. Tel.: 02301/3077

Falcon 030 14/84, Screenblaster 
+ Zubehör 1000,- DM. Tel.: 
05241/78344

TT im Tower m. CR-Il-Karte + FP 
+ PC-lnterface 1250,- DM. Tel.: 
030/79700146

TT030, Tower, 4 MB RAM, 32 
MHz, FP 105 MB, Trackball, 19"- 
Monitor ProScreen, SyQuest 
SQ555, Modem Datatronic, VHB 
1600,- DM. Telefon: 0 61 51 / 
7824 99

TT 030, 4+16 MB RAM auf 
MightyMic32,1 GB HD, Superno­
va 32 2 MB (1280 * 1024 * 256), 
diverse Orig.-Software z. B. Cra­
nach, NVDI-T1 4.11, MaciC & 
Ease 5. 1300,- DM. Tel.: 05665/ 
30103

Matrix M110 für Mega ST 16 Mio., 
TT030 4/4/48, Mega STE 4/48, 
1040 STFM, ProScreen VME s/ 
w-HiRes-Graf.-Card für STE, 
Screen Eye II, SyQuest 270 + 88 
MB ext. -  Sehr gut erhalten. VHB. 
Tel.: 061 64/4601

Floppy 1,44 + 720; Grafiktablett 
G e n iu s tra y ; T T -N e tz te i l 
P S M 4 5 3 1 ; T T -R A M -K a r te  
MightyMic 32; Atari Maus; PS2- 
Shuttle m. 4*1 MB; 400 dpi Hand­
scanner; TT-Gehäuse; Pixel- 
Wonder; ATonce 386; 5 -150,- 
DM. Tel.: 02324 /33813

TT 030 4/4/40 800,- DM; 14" 
Graust.-Mon. 120,- DM; FP nackt 
200 MB 110,- DM, 345 MB 145,- 
DM, 540 MB 200,- DM. Tel.: 
023 03/68251

Mega ST4, 80 MB SCSI-HD, Ho- 
stad., 2*1,44 MB-Lw., GS148 14" 
Mon., Overscan Grafikerw., div. 
Extras, 900,- DM; Janus-Karte 
68000, 8 MB, 600,- DM. Tel.: 
0 5232 /63896  (abends, häufi­
ger vers.)

Falcon 030, TEAM Profi-Tower,
16 MB (C-Lab), 420 MB (AT) + 
700 MB + 4xCD (SCSI), FPUx82, 
ScreenBlast., NVDI 2.5, Modem 
14.4, 15" ADI Mon., ca. 2500- 
DM. Telefon: 02 61/8045 78, KO 
18 U.

2 19" Großbildsch. TTM 194 für
TT o. Grafikk. 1280 x 960, neu!, 
da aus dem letzten Atari-Ausver- 
kauf, je 400,- DM! Tel.: 0621/ 
41 21 48

Mega STE, 4/48, SM 124, 
Nova+, HD, Midex+, Cubase Sc,
Twist, Papy. 4, 2. HD, Spiele, Gr. 
Atari-Buch, 1040 STFM, Zube­
hör, etc. 1800,- DM. Tel.: 0201 / 
71 31 27

Gelegenheit! Mega STE4 im 
Tower, HD-Lw., 270 MB, SM 194 
-  19", 16 0 0 ,-DM. 1040 STFM 
2,5 MB, SM 124 + SC 1224, Vor­
tex HD 60, 3 5 0 ,- DM. Tel.: 
08095/91 93

Januskarte inkl. TOS 2.06 VB 
350,- DM, dazu neuesterTreiber. 
Tel.: 02301 /64  86

Falcon 030,14 MB, 420 MB HD,
CD-ROM, Screenblaster, Desk- 
topgeh. mit PC-Tastatur, Modem 
TKR, VGA Monitor 14", Linux 
inst., Software, neu: ca. 6000,- 
DM, jetzt: VHB. Tel.: 0 6 021 / 
463 84

Falcon 030, 14 MB, 532 MB 
SCSI-HD u. CD-ROM, Tower, 
Speed-Res.-Card, TOS 4.04, 
MultiTOS, Atari-Wroks, NVDI3, 
SCSI-Tools u. CD-Tools, Studio 
Photo u.a. Softw., 1500,- DM. 
Tel.: 081 41/3490 59

Mega STE 4/48, SM 144, Epson 
LQ 100, Programme u.a. Thema- 
dat, 1st Word+. Alles komplett 
950,- DM. Tel.: 040 /5367733

Abtastratenwandler Soundpool 
VB 400,- DM. Telefon: 0228/ 
21 1362

Atari Mega ST, 4 MB 500,- DM; 
SM 124 120,- DM; Mega STE4,
48 MB 800,- DM; MF30 220,- 
DM; TT030, 4 MB, 48 MB 1200,- 
DM; TTM 194 700,- DM; Laser 
150,- DM; 1040 STE, 4 MB 450,- 
DM + 20 original Prg’s. Tel.: 040 / 
201712 oder 01 72 /4133877

l/O-lnterface, ADW, Funkuhr, 
etc. Tel.: 071 31/1611 51 ab 18 
Uhr, eMail: jsieber@t-online.de

Verkaufe Atari Jaguar, 2 Pads, 3 
Spiele, Tempest, Dino Dude. 
Tel.: 0 85 52/32 24

Mega 2/4, CD-System, STACY, 
1040 ST, Monitore SM 124 +
Farbe (fernseh- + videotauglich), 
Großbildmon., Handyscanner, 
Megafile Festaplatte, Lynx + 24 
Spiele, 6 Jaguarspiele, 15 Port- 
folio-Ramkarten, Kiste Original­
bücher und -programme, SLM 
804 + 20 * Toner, NEC P6, Su­
percharger für MS-DOS. Mehr + 
Info Tel.: 026 26/8583

Arbeitsplatzauflösungen: Atari 
TT030/10 im Tower mit Crazy- 
Dots 2,3,5" Lw (1,44), Festpl. 240 
MB + 105 MB und Treibersoftw. 
NVDI 4000 800,- DM; SLM 804 
Laserdrucker mit Toner, Trom­
mel, Standby-Schalter 250,- DM; 
Extra: Toner 30,- DM Trommel 
170,- DM; Grafik-Tabl. HiSketch 
906 100,- DM. Markoni Trackball 
40,- DM; TOS Extension Card 
50,- DM; Handscanner 400 dpi 
100,- DM; Harlekin 95 50,- DM; 
K-Spread 30,- DM; Kobold 3 30,- 
DM; Outline Art 30,- DM; Postfix 
20,- DM; Semprini 25,- DM; Twi- 
Light 20,- DM; Comptable 50,- 
DM; Arabesque Pro 40,- DM; Lw. 
1,44 30,- DM; Folio-Talk 40,- 
DM -  alles komplett mit Software 

bzw. Handbücher. Tel.: 09281/ 
9 3349

Falcon 030,32 MHz, 14 MB RAM, 
200 MB AT Harddisk, 730 MB 
SCSI Quantum HD, CD-ROM 
Doublespeed, Cherrytastatur, 
Screenblaster, DOS und Win­
dowsemulator Falconspeed im 
Bigtower, Software und Zubehör, 
VB 1800,- DM. Telefon: 022 32/ 
2 6948

Verkaufe Atari Mega 1, Maus, 
Tastatur, SW-Monitor SM 124, 
Drucker NEC P20, Preis VB. Tel.: 
0511/458 3851

Sammlerstücke: Original Atari 
CD-ROM-Laufwerk CDAR 504 
mit Fernbedienung anschluß­
fertig für jeden Atari, 15 CDs. Ori­
ginal Falcon Gigafile aus den 
ersten Händlerpaketen. Preis 
VB. Tel.: 026 26/8583

TT030, 10 MB ST + 16 MB TT 
RAM, 350 + 450 MB FP, CD- 
ROM, 44er WP, Big-Tower, 
1900,- DM; Scanner Epson GT 
6000 + GT-Look II 490,- DM; 21 " 
Monitor Eizo Flexscan 6500 mo­
nochrom, 1000,- DM; Color Gra­
fikkarte Matrix TC 1208, Trueco- 
lor für TT 030, 490,- DM. Tel.: 
05241/342 00

Atari Lynx, mit Tasche, Trafo 
und 14 Spielen für 300,- DM. 
Tel.: 061 31/477714

Biete Software
ST-Computer 1985-1996 kom­
plett, 200,- DM. Tel.: 02841 / 
35936

Kostenloses ATARI-Info
* PUBLIC DOMAIN CENTER * 
Pf. 3142, 58218 Schwerte 
Tel./Fax: 02304 /618  92 *G

mailto:jsieber@t-online.de


Kleinanzeigen
Biete Software

Retouche Prof. CD 150,- DM; 
Magic, Ease, Phoenix, Adimens, 
Texel, That’s Write, Kobold, X- 
Boot, Megapaint Prof., Power- 
Calc, Basichart, Basicalc. Preise 
15,- bis 20,- DM. Tel.: 071 91/ 
661 51

Magic PC 1 0 0 ,-  DM. Tel.: 
06721/421 12

Verkaufe Atari Lynx-Games:
A.P.B., Hydra, Blue Lightning, Vi- 
hing (hild, Gauntlet, Turbo Sub, 
Scrapyard Dog, Hard Drivin, 
Rampage, ZARLOR, Mercenarg, 
Xybots, Band T. Excellent adv., 
Super Skweek, Road Blasters, 
Checkered Flag. Tel.: 081 58/ 
39 62, Fax: /1823

Live+ neueste Version 300,- DM. 
Tel.: 0721/56 67 85

MusicEdit2.6NEU! MIDI-Notati- 
ons-Software DM 79,-; Autor + 
Vertr. Prof Walz, Anton-Köck-Str. 
8a, 82049 Pullach, Tel.: 0 89/ 
7937582 *G

Komplett Angebot: Is t Look, 
DTP, PDs, Writer ST, Handbü­
cher, neue Maus, 3 Atari Bücher, 
Atari Inside (13), ST-Computer 
17 Hefte. Zus. 120,- DM. Tel.: 
M o .-F r .  9 -1 7  U hr 0241 / 
153394, ab 19 Uhr 0 2 4 0 2 / 
25717 -  Angelika

Arabesque 50,-; Ist Base 2.0 
80,-; Adimens plus 3.0 90,-; 1 st 
Wordplus 4.0 50,-; Signum 2+
Fonts 50,-; BS Handel V 3.2
130,- DM. Tel.: 030/6225851

ATARI PD Software je 1,60 DM,
Abo 1,30 DM, alle Serien + Fal- 
con, Pool (ab 2330) 4 ,- DM, Kat. 
3 ,- DM, Wacker, Rembrandtstr. 
5, 42579 Heiligenhaus, Tel./Fax: 
02056 /572  63 *G

Soft-BÜRO B U S Y M A N 
ab 50,-; ST-Test, Faktu, Fibu, 
G E M A ...D irek t-V K  SELZER 
SOFT 0 69/838970 *G

Suche Hardware
Suche Atari Stacy, Telefon: 
0711/372847

Suche Falcon, ST-Book oder Ap­
ple Powerbook. Telefon: 0 2626/ 
85 83

Atari TT, Falcon, SCSI Platten, 
Cubase oder Notator original, Mi- 
dex oder Uniter, VME Grafikk., 4 
MB SIMMs 30 pol. + 72 pol. Info 
Te le fon: 0 4 0 /2 0 1 7 1 2  oder 
01 72 /4133877

Suche Software
Suche Railroad Tycoon von 
Microprose. Biete bis 40,- DM. 
Telefon: 061 03/631 72, Martin 
Drees

Suche Bonito Radiocom mit
RTTY, Fax, CW und Sitor, ARQ, 
FEC. Boniverter-Hardware vor­
handen! Angeb. an: Thomas In­
genpaß, Mozartstraße 2, 47623 
Kevelaer. Nur seriöse Angeb., 
keine Raubcopy!

STraight FAX! 2.0 von Toad oder 
andere Softw. für Fclass 1 Mo­
dem. Reitinger, Tel.: 03581 / 
3039 95 oder Btx 03581303995- 
1 @ btxgate.de

Suche Funk-Decodersoftware
für Atari 1040 ST/Falcon 030. 
Preis oderTausch VHS. Zuschrift 
an: Thomas Ingenpaß, Mozart­
straße 2, D-47623 Kevelaer (Uti- 
lity-DX)

Kontakte
Suche Atari-Fans im Raum Er­
furt. Außerdem suche ich jeman­
den, der meinen Atari ST repa­
rieren kann. Telefon: 03 6202/ 
81239

Tausch
Commodore Amiga CD32 + viele 
Spiele gegen Atari Jaguar CD- 
ROM + Spiele. Genaueres unter 
Telefon: 0 61 81 /2  69 89

Verschiedenes
Wer kann helfen? Suche drin­
gend Einbau- und Benutzeranlei­
tung der proVME Turbo-Boards 
hyperCACHE+ und hyperCA- 
CHE -  Original oder Fotokopie. 
Heidenreich, Telefon: 0 8 5 4 4 / 
91250

INSERENTEN VERZEICHNIS
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Software-Test

Gabriel Schmidt

Maustausch
mit CAT

Vor geraumer Zeit ist die aktuelle Version der 
Maustausch-Software CAT erschienen. Da wir schon lange 

nicht mehr über dieses Programm berichtet haben, gibt es in 
dieser Ausgabe einen ausführlichen Test dieses für Mauser 

unentbehrlichen Shareware-Programms.
G  CRT Datei Bearbeiten Nachrichten Fenster Tausch Opti

na]

letz te  Pos.

I unge tesene | 

I Anfang |

Datum I Fs I nessage-ID ]

Hi tte ilu n g [ 1offentlieh j

HH'MI'III [ pet son! ich |

INF-Datei: cat.In f

Gabriel Schmidt

[CAT] ATAR í .NCUS
Sa, 19.10.96 17:13 ¡§] [i] |¿| I 
Don: Dirk Steins e K2
Liegen: CAT 3.01

ICUlB
a Lr. ' '0'’'^  -I ' '

Prograi

Uersit

Status:

Rutar:

[CRT] ATARI.NEDS

CAT
3.01

19.10.1396 

MausTausch-Frontend 

Shareuare (eingeschränkt)

konplette Gruppcnverualtung. Schnittstellen für FiIterprogranne. einen 
komfortablen Editor, umfangreiche Suchfunktionen und uieles mehr.

{Bi'*"'' auch Neulinge

I Selekt ieren | | Einschränken | | Sortieren | | Lesen"

14.10.96
14.10.96
15.10.96
16.10.96
14.10.96
15.10.96
15.10.96
16.10.96

HOL
» Koller 9 82

T7TT
1996101203 l 
1996101410 f 
1996101420 Werner Köhler <» KR 
1996101423 findreas fllich 9 Wü 
1996101516 Rndr<
1996101606 ftndr«
1996101422 Hilft 
1996101511 nartin Eggei 
1996101515 Koi 
1996101620 01iver Sfenzol 9 KI 
1996101613 Corl -moh-ael Ewert 
1996101618 Carl-Michael Ewert 
1996101515 Carsten Meyer-Ii 0 
1996101805 Christoph Spengler 
1996101823 Jürgen Keitel 9 KI 
1996101819 Holger Weets 8 OL

1996102101 Reirhard Maier 9 8 
1996102821 Manfred Ssykor 9 RC3 
1996102115 Stephan Wilhelm I? K2 
1996102014 Christian Lchnann 0 Hl 
1996102120 Michael Roge I» UI2

SCRRPTXT.RPP 
RES-LIB
ClickStart-Ceiste für MagXOesk
Stripper 20
MagiC Tools 1.3.0
Finder 1.04__________________

CRTPUTZ 3.01 
B'N60 drei
FLOH wird nicht mehr weiter...
Stripper 2.0
Stripper 2.0
MaglC IConf 1.22
Sniley-Liste
Inagin U3.3 20.10.96
Cat wnd CatPwtz 3.01 auch i...

cn. Han konnte die nicht mehr 

ei wird definitiv uieder auf

oll te uieder gehen

en und dann Doppelclick auf 
Selektion des Default-Buttons 
ungültiger (leerer) Such-

ii auch o!:: alle Il)-[JupC5

m Artikel über das MausNet 
(in dieser Ausgabe) wurde das 
MausTausch-Verfahren bereits 

beschrieben. Das Programm CAT ist 
ein altbewährter Vertreter der Gattung 
der MausTausch-Programme, und 
nach langer Zeit ist nun wieder eine 
neue Version verfügbar -  gerade noch 
rechtzeitig vor Redaktionsschluß.

Die Software
CAT bietet eine komfortable, sauber in 
GEM eingebundene Oberfläche zur 
Verwaltung der integrierten Nach­
richtendatenbank. Die Möglichkeiten 
der Fenstertechnik werden dabei kon­
sequent ausgenutzt. Es kann durch­
aus Vorkommen, daß eine handvoll 
Fenster gleichzeitig benötigt werden.

Deshalb macht CAT auf einem Groß­
monitor besonders viel Spaß (siehe 
großes Bild), läßt sich aber auch mit 
Auflösungen bis hinunter zu ST-High 
noch sinnvoll nutzen. Ais nützlich er­
weist sich außerdem die Unterstüt­
zung von GDOS-Fonts, da die Sy­
stemfonts des ATARI für die Verwen­
dung in CAT nur bedingt geeignet 
sind.

Das Programm wird über die Menülei­
ste und ein Fenster mit Buttons ge­
steuert. Die wichtigsten Befehle sind 
auch über Tastaturkürzel erreichbar. 
Das gilt auch für die verschiedenen 
Fenster, von der Stichwortliste über 
die Nachrichtenanzeige bis hin zum 
integrierten Editor. Besonders die in 
der Regel umfangreichste Tätigkeit,

das Lesen der neuen Nachrichten, ist 
dadurch sowohl mit der Maus als 
auch per Tastatur einfach zu erledi­
gen. Allerdings muß man immer mal 
wieder „umgreifen", weil nicht alle 
Funktionen sinnvoll mit beiden Einga­
begeräten genutzt werden können.

Nachrichten
CAT sortiert alle per MausTausch er­
haltenen Nachrichten nach Gruppen 
und legt für jede Gruppe eine eigene 
Datenbank auf der Festplatte an. Ein 
spezielle Gruppe enthält die private 
elektronische Post. Nun kann man 
sich entweder direkt alle Nachrichten 
einer Gruppe der Reihe nach anzeigen 
lassen oder sich erst einmal im In­
haltsverzeichnis einen Überblick ver­
schaffen, um dann daraus bestimmte 
Nachrichten auszuwählen. Die Anzeige 
kann beschränkt werden, beispielswei­
se auf neue oder noch ungelesene 
Nachrichten. Außerdem verfügt CAT 
über eine spezielle Suchfunktion, die 
eine Reihe von Kriterien berücksichti­
gen kann (Bild 1). Eine wichtige Rolle 
dabei spielen die Flags, die den Nach­
richten zugeordnet werden können. So 
kann man beispielsweise Nachrichten 
als „interessant" markieren und CAT 
so konfigurieren, daß diese Nachrich­
ten nicht mehr aus der Datenbank 
gelöscht werden. Umgekehrt kann ir­
gendwelcher „Lall" auch zum soforti­
gen Löschen vorgemerkt werden. Auf 
Wunsch kann CAT solche Operationen 
auf alle Nachrichten anwenden, die zu 
einem Kommentarbaum gehören. Im 
MausNet wird nämlich mit jeder Nach­
richt übertragen, ob es sich um einen 
Kommentar auf eine andere Nachricht 
handelt. In der linken oberen Ecke 
des Nachrichtenanzeigefensters zeigen 
vier Pfeile an, ob zu der gerade ange­
zeigten Nachricht solche Verweise exi­
stieren. Mit Hilfe des Ziffernblocks 
kann man diesen dann nachgehen. 
Auf Wunsch stellt CAT den Kom­
mentarbaum auch in einem eigenen 
Fenster dar (Bild 2).

MausTausch
CAT beherrscht als einziges Verfahren 
des Nachrichtenaustauschs den Maus­
Tausch, wie er im MausNet benutzt 
wird (siehe vorhergenden Artikel). Der 
MausTausch basiert auf dem Aus­
tausch von zwei Dateien zwischen

50 Ausgabe 12 /96
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GRAVIS GamePack: W ingC om m an d er 3  e . (C D ), F light U n lim ited  SE  e .
(C D ) Sp ec ia l Ed itio n , A -1 0  A tta ck  SE  e .  (C D ) Sp e c ia l Ed itio n , G R A V IS  Jo y s t ic k  
+ Sp e c ia l Bo n us CD  » G a m e s  fo r  Fun« m it 6 4 0 M B  Sp ie le n  ........ ...: ............199,-
i»  Performa 5320/120
8/1,2/CD/Modem nur solange der Vorrat reicht....,

d2 JAZ Drive inkl. Norton Utilities 3.2 dt. (CD)
Paragon 600 II SP, 24 Bit-Farbscanner inkl. Software... ____449,-
GRAVIS ModemPack: C yb erm od  2 8 .8  V .3 4 , C om m un icate L ite  d t .,
F a x  E x p re s s  Solo  3 .0  d t . L ite  +  Specia l Bo n us CD fü r  den  S ta r t  in s  In te r n e t . . .  ..........269,-
Panasonic CD-ROM-Laufwerk, 8fach Speed_____449,-
Kai's Power Goo dt. (CD)   - 4 ß p
HD 2GB, extern (Standard-Gehäuse).................799,-

in Deutschland!

GRAVIS Mai)
Heidestraße 46-52 ■ 10557 Berlin 
0  0 3 0 -3 9 7  80 9-50 
Fax 0 3 0 -3 9 4  95 05 
Infoline aktuelle Angebote 
0  0 3 0 -3 9 4  95 08 
Geschäftszeiten Mail 
Montag-Freitag 8-20 Uhr

Apple-Produkte nicht 
auf Kreditkarte

A a c h e n :
V a a ls e r  S t r .  2 0 - 2 2  
0  0 2 4 1 - 3  0 3  0 3
B e r l in - M it t e :  
G e o r g e n s t r .  4  
45 0 3 0 - 2 0 4  2 4  4 6
B ln -S c h ö n e b e rg : 
M a rtin -L u th e r -S tr . 1 2 0  
45 0 3 0 - 7 8 4  6 0  11
B e r l in -T ie r g a r te n :  
T u rm s tr . 7 2 / 7 3  
0  0 3 0 - 3 9 9  9 4 2  1 0
B ie le f e ld :
K r e u z s t r .  1 
45 0 5 2 1 - 1 2  1 2  2 1

B o ch u m :
V ik t o r ia s t r .  6 6  -  7 0  
0  0 2 3 4 - 1 2  0 0  1
B o n n :
R h e in g a s s e  4  
0  0 2 2 8 - 6 9  0 0  2 0
B re m e n :
A m  W a l l  1 2 7  
0  0 4 2 1 - 1 7  0 0  0 0
D o rtm u n d : 
R h e in is c h e  S t r .  4 7  
0  0 2 3 1 - 1 6  3 0  4 7
D ü s s e ld o r f :  
F r ie d r ic h s t r a f le  5  
0  0 2 1 1 - 3 7  5 0  11

E s s e n :
H u y s s e n a l le e  8 5 ,
0  0 2 0 1 - 2 0  0 7  0 1
F r a n k f u r t :
M a in z e r  L a n d s tr . 3 1 6  
0  0 6 9 - 7 3 0  6 0  0 0
H a m b u rg :
G r in d e la l le e  2 1  
0  0 4 0 - 4 4  1 4  3 8
H a n n o v e r :
A m  K la g e s m a r k t  1 7  
0  0 5 1 1 - 1 6 1  2 3  5 8
K a r ls r u h e :  
G a r t e n s t r a f ie  5 6 b  
0  0 7 2 1 - 8 4  3 5  2 2

K ö ln :
A a c h e n e r  S t r .  3 7 0  
0  0 2 2 1 - 5 4 6  2 4  8 8 / 9
M a n n h e im :
B e r lin e r  S t r a ß e  3 2  
0  0 6 2 1 - 4 1  4 4  41
M ü n ch e n :
N y m p h e n b u rg e r  S tr .1  
0  0 8 9 - 5 9  3 4  4 7
M ü n s t e r :
H a m m e r  S t r a ß e  7 0  
0  0 2 5 1 - 5 3  3 0  5 3
N ü rn b e rg :
N e ls o n - M a n d e la - P la t z  1 8  
0  0 9 1 1 - 4 4  4 4  8 8

S t u t t g a r t :  
R e in s b u r g s t r .  1 5  
0  0 7 1 1 - 6 2  7 8  6 3
W ie s b a d e n :  
A d e lh e id s t r a ß e  21  
0  0 6 1 1 - 3 0 8  2 0  2 0
W u p p e r ta l :
G a t h e  6 3
0  0 2 0 2 - 4 4  4 8  4 4

Shop-Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10-18 Uhr und Samstag von 10-13 Uhr
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SOFTWARE That's Write 3
Textverarbeitung S-9095

129,- CD-Open 24,80
CD mit über 2000 PD Programmen S-7610

ST-Plot
Kurvendisk. u. Funktionsplotter S-9007

35,- IST-Card
Volltextdatenbank S-9102

99,- Skyplot plus 4b 99,-
Astronomieprogramm S-9013

ST-Digital
Logiksimulator, S-9014

69,- IST-Lock
Datenverschlüsselung S-9103

59,- Spacola 24,80
Sterenatlas (Spiel)

ST-Analog
Sim. v. Analogsehaltungen S-9020

69,- Data Light
Datenkompression S-9106

69,- Oxyd Magnum 59,-
Spieleklassiker S-7003

ST-Netzplan
Netzplantechnik S-9045

99,- MatheStar
Mathematik f. Mittelstufe S-9111

69,- ST-Kassenbuch 49,-
Kassebuchführung S-9091

ST-C.A.R.
System - u. Regelungsanalyse S- 9019

69,- Complex 
Fraktalprogramm S-9129

39,- ST-Haushalt 69,-
Haushaltsbuchführung S-9014

Technobox CAD/2
Professionelles CAD B-469

79,- Procurator
Datenbank S-9131

39,- ST-Einnahme/Überschuß 69,-
Buchführung für Freiberufler S-9015

Technobox Drafter
B-467

39,- Cauchy
Mathematikprogramm S-9130

39,-

Hardware
Bibliothek z. Drafter
1600 Symbole

20,- Spccdo GDOS 4.11
Schriftenmanager S-9117

20,-

Falcon Speed 299,-
Chemograph 5.0
chemisches Zeichnen S-9132

99,- Fontpakete
Decorative, Newsletter, Headline, Style

35,- DOS-Emulator für Falcon

AT-Speed Cl6 199,-
Statistik Profi
Statistik für Fortgeschrittene S-9040

99,- Multivokabel
Vokabeltrainer S-9116

59,- DOS-Emulator für ST/STE

Multiscan III 79,-
ST-Perspektive
3D-Programm S-9092

99,- Musicom 2
Falcon Musiksoftware

59,- 3 Auflösungen für Ihren ST

Champ-Maus 39,-
ST-Review
Prof. Literaturdatenbank S-9098

99,- Basic Lernprogramm
Teil 1+2 für GFA- und 
Omikron Basic S-9114

79,- 360 dpi, Mikroschalter

Preise zuzüglich DM 8,- Versandkosten, unabhängig
ERGO 39,- Teil 1 S-9081 49,- von der bestellten Stückzahl (Ausland DM 10,-).

Shell für GFA-Basic S-9010 Teil 2 S-9113 49,- Alle Preise sind unverbindlich empfohlene Verkaufs­
preise.

Ich bestelle mir folgende Produkte:

Best.Nr.:______Produkt:__________

 Produkt:_________

Produkt: _________

Best.Nr.:

Best.Nr.:

Meine Adresse:

Name:________

Straße:________

O rt:__________

Ich zahle □  per Scheck/bar □  per Nachnahme

Heim Verlag ■ H eidelberger Landstr. 194 • 64297 D arm stadt • Telefon 0 61 51 /  94 77 0 Fax 94 77 25
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Suchen in  Nachrich ten

I- ______  _____ _ ____ r'
und rs r*
und rj
oder a lib e ra l 1 Q

uei tersuchen

X Teutsuche 
X GROSS=klein

X Uor Flagänderung fragen 
X Gefundene anzeigen

Konf 1 
Konf2 
Konf3 
Konf4 
KonfS

Konf6 
Konf? 
Konf8 
Konf9 

K on f10

Flags suchen

Gelesen 
G e f iI te r t  
In te ressan t 
Te illöschung  
To ta llöschung 
Konnent ie ren  
Beantuor ten 
U ich t ig !
Echt R is t 
Uererben 
Konnentar

Flags setzen

uen i ger

Bild 2: Die Kommentarverkettung des MausNet wird von CAT
unterstützt. Die Baumdarstellung bietet einen Überblick 

über die Verkettung der Nachrichten.

Bild 1:
CAT verfügt über eine Suchfunktion mit vielen hilfrei­
chen Optionen.

CAT und der Mailbox. Zuerst werden 
Kommandos und die zu versendenden 
eigenen Nachrichten in einem soge­
nannten Infile an die Mailbox übertra­
gen, die anschließend alle für den Be­
nutzer interessanten Nachrichten und 
diverse Statusmeldungen in einem 
Outfile zurückschickt. Soll ein Maus- 
Tausch durchgeführt werden, so er­
zeugt CAT das Infile und ruft auf 
Wunsch auch gleich einen Packer auf. 
Nach dem MausTausch packt es das 
Outfile gegebenenfalls aus und fügt 
dann dessen Inhalt in die Datenbank 
ein. Den eigentlichen Austausch der 
Files mit der Mailbox beherrscht CAT 
aber nicht, sondern überträgt diese 
Aufgabe einem externen Modul. Geeig­
net sind im Prinzip alle skriptfähigen 
Terminalprogramme wie beispielsweise 
Connect, mit dem CAT hier getestet 
wurde. In der Anleitung, die CAT bei­
liegt, sind aber auch einige spezielle 
Module aufgelistet, die als Shareware 
erhältlich sind.

Auf die Verwendung eines Packers 
kann übrigens verzichtet werden, 
wenn man ein Highspeedmodem oder 
ISDN benutzt und das Komprimie­
rungsverfahren nach V.42bis zur Ver­
fügung steht. Außerdem muß die seri­
elle Schnittstelle eine entsprechend 
hohe Datenrate und Hardwarehands­
hake beherrschen. Mit diesen techni­
schen Voraussetzungen bringt das 
Packen der MausTausch-Files keine 
Vorteile mehr. Außerdem geht man so 
eventuellen Bugs und Inkompatibi­
litäten der für ATARIs zur Verfügung 
stehenden Packer aus dem Weg.

Installation

CAT bekommt man als selbstentpak- 
kendes Archiv in den meisten Maus- 
Net-Mailboxen (siehe Tab. 1). Das Ar­
chiv enthält zunächst nur ein Installa­

tionsprogramm. Dieses fragt den ge­
wünschten Pfad für die endgültige In­
stallation ab und kopiert das eigentli­
che Programm dorthin. Diese Installa­
tion muß durch CATPutz und ein 
MausTausch-Modul ergänzt werden. 
CATPutz ist ein Zusatzprogramm zu 
CAT, das die ständig wachsende Da­
tenbank auf Wunsch durch Löschen 
alter Nachrichten wieder schrumpfen 
läßt. Dabei können zusätzliche Kriteri­
en berücksichtigt werden, z. B. die 
oben erwähnten Flags. Ist bereits ein 
skriptfähiges Terminalprogramm auf 
dem Rechner installiert, so kann die­
ses als MausTausch-Modul benutzt 
werden. Es muß lediglich ein passen­
des Skript erstellt werden. Sowohl 
CAT als auch einigen Terminalpro­
grammen liegen entsprechende Vorla­
gen bei. Für Connect empfehle ich je­
doch das Skript aus dem Archiv CON- 
MAUS.ZIP (siehe Tab. 1), weil es sich 
an den MausTausch-Standard hält.

Maus Kaiserslautern
(0631) 17091 -  V.34 & ISDN X.75

Nr. Filename Bytes Beschreibung
1202 CAT301.T0S 746764 CAT V3.01
1203 CPUTZ301.T0S 175602 CATPutz V3.01

275 CONN246G.LZH 351382 Con, V2.46G
276 C0NN246U.LZH 215706 Bugfix dazu

1153 CONMAUS.ZIP 1361 MausTausch-
Skript f. Conn.

Tabelle 1:
Die Im Artikel erwähnten Files sind Im öf­
fentlichen Programmteil der Maus Kaisers-
lautern zu finden.

Neuigkeiten
Soweit unterscheidet sich CAT V3 
nicht von der Vorgängerversion. Über­
haupt sieht man auf den ersten Blick 
keinen Unterschied. Der Fortschritt

manifestiert sich in einer Fülle von 
Detailverbesserungen. Das Maus- 
Tausch-Verfahren wird ständig wei­
terentwickelt, und CAT hat mit dem 
nun erhältlichen Update den Anschluß 
an diese Entwicklung gewahrt. Außer­
dem wurde die Bedienung an einigen 
Stellen überarbeitet. Besonders positiv 
ist mir aufgefallen, daß die regelmäßi­
gen Abstürze der Vorgängerversion 
2.63 nun nicht mehr auftreten. Mit 
der nagelneuen Version 3.01 wurden 
auch bereits einige schwerwiegende 
Fehler der Version 3.0 beseitigt.

Fazit
CAT setzt mit seinem Funktionsum­
fang und der sauberen Integration in 
GEM Maßstäbe für MausTausch-Pro- 
gramme, und das nicht nur auf dem 
ATARI-Sektor. Dieses positive Urteil 
wird auch durch kleine Einschränkun­
gen bei der Bedienung und den Da­
tenbankfunktionen nicht getrübt. Als 
größtes Kaufhindernis könnte sich die 
Beschränkung auf das MausTausch- 
Verfahren erweisen, wenn ein Teilneh­
mer mehrere Netze gleichzeitig nutzen 
möchte.

Der Preis von 5 0 ,- DM für die Regi­
strierung erscheint mir angesichts des 
Funktionsumfangs angemessen. Durch 
die Shareware-Probezeit von sechs 
Wochen kann man sich in Ruhe über­
legen, ob einem CAT dieses Geld wert 
ist. Zu beachten ist allerdings, daß 
unter Umständen noch die Gebühr für 
ein MausTausch-Modul hinzugerech­
net werden muß. Das Update einer 
Version 2 kostet 2 0 ,- DM.

Gabriel Schmidt

P.S. Auf Wunsch erhalten Sie die aktu­
elle Software auch aus der PD-Serie 
dieser Ausgabe.
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Und nun die Meinung der 
"Experten":

Traditionelle Falcon-Effekte in einem 
interessanten Gewand!

Thyrox:
Nicht mehr zeitgemäß, aber originelles 
"Die Sein" (Übersetzung für "Outsider": 
Design), coole Doteffekte!

GLOOP...irgendwie kommt einem das alles bekannt vor.

Der Überfall
austür: Tröt, Tröt!

Ich: Identifikation? 

Wechselsprechanlage: Guten
Tag! Mein Name ist Thyroxin, meine 
Stimme ist mein Paß, verifizieren bit-

Ich (denkend): Oh

Ich weiß, ich werde mal die zwei neu­
en Demos von der "Place to be 
4"-Party (in Frankreich) vorführen, 
dann gibt‘s dazu einen Kommentar 
von echten Scenecodern. Leider habe 
ich vorerst nur die Demos bekom­
men, mehr Informationen über die 
Party selbst gab es zur Zeit nicht.

Das nächste Demo kommt von SCAR- 
FACE, die mir ebenso unbekannt sind 
(interessant, daß es in Frankreich im­
mer wieder neue Falcongruppen gibt). 
Sie haben die "Competition" gewon­
nen. Ihr Beitrag gibt sich klassischer, 
man kann sogar von einem eigenen 
Style sprechen. Ebenfalls zu funken­
der Musik werden coole Vektorrouti­
nen gezeigt, auch ein paar neue Ef­
fekte sind zu bestaunen. Am Schluß 
gibt es einen der beliebten rotieren­
den Zoomer, der es aber in sich hat. 
Denn beim Näherzoomen erkennt 
man keine Pixel, offensichtlich haben 
sich die Jungs ein Verfahren ausge­
dacht, um während des Zoomens zwi­
schen den Pixeln zu interpolieren. Al­
les läuft sehr flüssig ab und hinterläßt 
einen soliden Eindruck. Dieses Poten­
tial macht schon auf das nächste De­
mo von SCARFACE gespannt. Und wie­
der die Kommentare:

Daraufhin betraten Thyroxin und Jet 
von AVENA schwer bepackt mit Hard­
ware meine Wohnung und verkünde­
ten: "Weißt du was, wir machen eine 
Session, und zwar hier, bei dir". "Eh- 
hrn, alles klar, kommt doch rein, baut 
die Rechner auf, nehmt euch ‘nen 
Keks..."

Aber erst mal nachträglich ein Hal- 
löchen an Euch, liebe Leser. Was 
macht man nun aus der Situation?

Tja, so kam das, und statt die Falcon- 
scene in gewohnter Ruhe zu tippen, 
entstand diese praktisch live auf einer 
AVENA-Session.

OK, das erste Demo kommt von den 
Misfits und trägt den Titel Gloop. Von 
dieser Gruppe habe ich auf dem FaI- 
con noch nichts gehört, schauen wir 
also mal, wie sich ihr Einstand 
macht: Irgendwie erinnert das Demo 
musikalisch und optisch stark an das 
letzte Toons-Demo, zu funkender 
Jahrmarktmusik gesellt sich knallbun­
te Teddygrafik. Technisch sind sie al­
lerdings eine Spur besser, die gezeig­
ten Vektoreffekte sind ganz ordent­
lich. Allerdings wird nichts Neues ge­
boten.

JET:
Nicht alles, was glänzt ist Gold und 
hat daher den Ersten nicht verdient! 
Mir gefiel die Gloop besser.

Thyrox:
Siehe oben -  ansonsten interessanter 
RGB-Cube.

Alles klar, natürlich geht es bei unse­
rer Session auch um die neue AVE- 
NA-Demo, die ja noch auf sich war­
ten läßt. Laßt Euch mal überraschen. 
Ein Weilchen lassen wir uns aber 
noch Zeit, soll dieses Mal halt ordent­
lich gestylt werden (und sauber laufen 
(hi,hi).

Und schon wende ich mich mal den
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scAPE PAINT

Die schicke 
Oberfläche von 
EscapePaint.

Nachdem es nun für den Falcon eine 
ordentliche Anzahl brauchbarer Scene- 
grafikprogramme gibt, reißt die Kette 
immer noch nicht ab. Der neueste 
Kandidat von NO/Escape macht in 
seiner frühen (V.O.5) Version schon 
eine gute Figur. Für alle, die es gern 
ordentlich haben und denen Indypaint 
zu puristisch ist, stellt EscPaint seine 
Menüs in einer übersichtlichen GEM- 
Umgebung dar. Hier kann man die 
zahlreichen Optionen bequem an­
wählen und das Programm nach sei­
nen Wünschen konfigurieren. Optio­
nen sind viele da, neben den übli­
chen Zeichenfunktionen gibt es zahl­
reiche Varianten der Manipulation 
von Grafikblöcken (z.B. mit verschie­
denen Verknüpfungsmodi), wie sie aus 
Indypaint bekannt sind. Zum eigentli­
chen Painten geht es dann aber in ei­
ne „gewohnte” NonGEM-Umgebung 
(damit es schnell ist). EscPaint be­
weist, daß sich der Autor die Kontra­
henten genau angesehen hat und of­
feriert so ziemlich alle nützlichen 
Funktionen, die sich schon bewährt 
haben. So kann man mit dem Zah­
lenblock die TrueColor-Farben wie bei 
Indypaint wärend des Zeichnens frei 
einstellen. Aber natürlich gibt es auch 
eine editierbare feste Palette. Beson­
dere Mühe hat man sich bei der 
Realisierung der Lupe gegeben. Hier 
stehen gleich mehrere Variationen für 
ehemalige Neochrome- oder Degas­
benutzer bereit, die Lupe bietet dann 
auch mehrere Zoomstufen und er­
möglicht vor allem ein zügiges Arbei­
ten. Übrigens sind auch alle anderen 
Blockrotatlons- und Scalierungsfunk- 
tionen etc. so realisiert worden, daß 
immer ein flüssiges Echtzeitarbeiten 
möglich ist. Neben allen gängigen 
Scenegrafikformaten unterstützt Esc­
Paint zusätzlich das TGA-Format, so 
daß man zur kommerziellen Welt 
kompatibel bleibt. Die einzige Ein­
schränkung besteht in der Größe der 
Arbeitsbildschirme. Diese sind nämlich 
"nur" 320x200 Pixel groß. Somit ist 
EscPaint wohl am interessantesten für 
reine VGA-Monitorbesitzer, denn au­
ßerdem ist für das GEM-Menü eine 
640x480er Auflösung zu empfehlen, 
welche bei RGB-Monitoren durch ln- 
terlacing schon sehr nerven kann. 
Nicht unerwähnt möchte ich die

EP File Picture Edit Options

EP:BLOCK

PASTE BLOCK
« enpty slot »nornal 

transparent 
background 
rgb transp,

Special A g 1 
w h e n  h e  t< 
hypnotic t < 
p o w e r  wh c  
discoveiinj 
cxtraordin. 
Recruited i 
Mulder sh< 
beginning 
occult led i 
pursuing v\ 
office with 
and other 1 
indifferenc 
the only p<

su. Mulder chose “the base 
et w o r k  of contacts in C o n g  
tigations in the face of offi< 
« the Bureau itself and beycWebSpace, der 

ATARl-Netscape?

Nun endlich auch für den ST!
Kaum hab ich gesagt, daß ich mich 
in Zukunft auch mal wieder dem 
guten alten ST zuwenden werde, fällt 
mir doch glatt eine ziemlich interes­
sante Software für die "8 MHz Mühle" 
in die Hände.

Vor einiger Zeit versorgte Unique Dev. 
Sweden ja endlich die STE-Bcsitzcr 
mit einem passablen Doom-Clone in 
Form von "Substation". Und nun 
scheint es sogar für die Anhänger

Schnittstelle für eigene Grafikroutinen 
lassen: EscPaint bietet dafür Slots an, 
die es dem Programmierer ermögli­
chen, das Grafikprogramm mit eige­
nen Bildbearbeitungseffekten auf­
zustocken. Erhältlich ist also ein wirk­
lich durchdachtes Grafiktool, und zwar 
bei:

Norman Feske
Cämmerswalder Str.19 
01189 Dresden
oder halt in den üblichen Mailboxen.

Goodmans
16 conrad close
meier Hay estate, logton.
stoke-on-TRENT
ST3 1SW
UK

des reinen ST dreidimensionale First­
personaction zu geben. „Destruction 
Imminent” ist der Titel dieses Games, 
das in einer spielbaren Demoversion 
in den Boxen liegt und für nicht ein­
mal 10 engl. Pfund vom Autor bezo­
gen werden kann:

Und hier ein Blick auf den ST-Doom-clone.
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inklusive dem Vektor­
editor Line Art, dem 
Fonteditor, dazu jede 
Menge hochkarätiger 
Fonts und noch das 
150 Seiten starke Refe­
renzhandbuch fü r nur 
DM 59,- Aufpreis zu 
einem Abonnement!

I y l r z tJ V  W « %

m it
ST“ 'Com puter & 
ATARMnside

W a h n !

z u m  Vorzugspreis
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D.I. bietet zwar keine so schicke Prä­
sentation wie SUBSTATION, muß sich 
aber keinesfalls hinter jenem verstek- 
ken. Das Sichtfenster ist zwar etwas 
kleiner, die Grafik aber wirkliches Tex- 
turmapping (nicht „nur" Garoudsha- 
ding). Zeichentechnisch macht die 
Grafik allerdings nicht besonders viel 
her, dies läßt sich jedoch verschmer­
zen, da ansonsten alles vorhanden 
ist, was ein entsprechendes Game 
benötigt. Der Spieler wählt aus 5 un­
terschiedlichen Waffentypen (sogar ei­
ne Handgranate ist im Gepäck), sam­
melt Medizinpäckchen, Munition und 
Schlüssel. Er wehrt sich seiner Haut, 
wie gehabt gegen verschiedene Geg­
ner. Und das 25 Level lang. Eine Au- 
tomappingfunktion und Radar wurden 
auch nicht vergessen, dazu gibt es Di- 
gisound, und auf dem STE werden die 
besseren Fähigkeiten unterstützt. Das 
alles macht einen soliden Eindruck, 
und da ST-besitzende Fans dieses 
Genres ja kaum Alternativen haben, 
freut man sich, daß endlich mal wie­
der Gamenachschub kommt.

Tja, das ist ja nun mal auch für uns 
ATARIaner interessant, und es gibt 
wohl einen ganz anständigen Browser 
namens CAB mit dazugehörigen Tools, 
aber das allein reicht leider nicht aus. 
Man muß sich nämlich mit der Mate­
rie auskennen, um mittels CAB „inter­
netten" zu können.

Auf dem PC ist das einfacher, denn 
auf fast jeder CD, die einer PC-Zeit- 
schrift beiliegt, befindet sich Compu­
Serve oder AOL Software, die von je­
dem Kind installiert werden kann und 
sich dann nahezu automatisch konfi­
guriert. Zehn Minuten später ist man 
eingetragener User und kann lossur­
fen.

Internetneulinge mit ATARI können 
nun aber endlich aufatmen, denn das 
französische Softwarehaus „OXO-Con- 
cept" hat sich des Problems angenom­
men:

Der HTML-Browser „WebSpace" bringt 
auch auf den ATARIs modernes Inter­
net-Environment. Es handelt sich da­

bei um einen GEMkonformen Browser, 
der voll kompatibel zu den HTML 3.2 
Spezifikationen ist und die nötigen 
Tools für Newsgroups, E-mails und 
FTP beinhaltet. Es wird also tatsäch­
lich möglich, auf allen ATARIs (ab 
1MB RAM) eine benutzerfreundliche 
Internetoberfläche zu haben, ohne 
sich mit einem Haufen Patches 
herumschlagen zu müssen. Leider wa­
ren die Informationen zu „Webspace" 
recht knapp, aber ich denke, sobald 
diese Software fertig ist, wird sie 
haushohe Wellen schlagen, so daß es 
dann auch offizielle Pressemitteilun­
gen gibt. Dieses Info sowie den 
Screenshot habe ich von der OXO- 
Concept Homepage.

Und schon bin ich am Ende ange­
langt, wir werden wohl noch ein paar 
Stunden vor den „Kisten" verbringen.

Mit Grüßen an SILLI, GWEN und MER­
LE verabschiede ich mich für diese 
Falconscene von Euch.

ciao, A.-t- fo CREAM/AVENA

Phasenwechsel...
die nächste Generation der optischen Platten

schnelles praktisches SCSI-Laufwerk 
mit Doppelfunktion:
1. Laufwerk für wiederbeschreibbare 

Phasenwechsel-Medien 650 MB
2. CD-ROM-Laufwerk (vierfache 

Geschwindigkeit, ISO 9660, CD-I, 
Audio-CD, Photo-CD, Video-CD)

Treiber für Atari, Macintosh und 
Intel-PCs verfügbar

preiswerte Medien, zuverlässige Technik

Tiefstpreise nur hier:
Laufwerk nackt zum Einbau 680 DM 
Laufwerk im Gehäuse mit Netzteil 880 DM 
(je incl. Kabeln, Medium und Treibersoftware!) 
zusätzliches Medium 650 MB 68 DM
Preise incl. Mwst., zuzüglich. Versandkosten. Lieferung Inland per Nachnahme.

Inzahlungnahme von CD-ROM-Laufwerken! 
Festplatten, CD-ROM-Laufwerke auf Anfrage

/p N  CME Hard- und Software - der preisgünstige Versand 
Telefon 06151/282594 Telefax 06151/282595 . 
Montag-Samstag 10-12 h und Montag-Freitag 14-17h



Spiele-Test

Kay Tennemann

Road Riot 4WD
Buggy-Boy für den Falcon?

Wie beispielsweise SEGA ist natürlich auch ATARI bemüht, 
Arcadehits aus der Spielhalle für seine Homesysteme zu 

convertieren. So bieten sie mit ihrem neuesten Game der 
"Sega Rallye" auf dem Saturn Paroli. Aber Spaß bei Seite: 

Es handelt sich bei Road Riot 4WD tatsächlich um die Con- 
vertierung eines ATARI-Automaten, der allerdings schon vor 

etlichen Jahren in Spielhallen zu "bewundern" war.

W ieder einmal eines der Ga­
mes, welche ATARI zwar ange­
kurbelt, aber nicht vertrieben 

hat, bis es von 16/32 Systems ir­
gendwo aus der Versenkung geholt 
wurde.

Allerdings nimmt dieser Kandidat eine 
Sonderstellung ein. Während Games 
wie Pinball Dreams, Steel Talons oder 
Evolution Dino Dudes durchaus eine 
Bereicherung für den Falcon darstell­
ten, bietet RR4WD eher versteckte 
Qualitäten. Wie schon vermutet, han­
delt es sich also um eine Rallye in 
klassischer Spritezoommanier. Der 
Bildschirm offeriert ein Cockpit mit 
den „nötigen” Anzeigen, einer Über­
sicht über die Strecke und sogar ei­
nen Rückspiegel. Und zu guter Letzt 
natürlich den Blick auf die Strecke 
aus dem Cockpit. Nachdem Ihr einen 
der 11 Mitstreiter ausgewählt habt,

wobei jeder seine eigene Strecke im 
individuellen Outfit offeriert, geht es 
zur Sache. In jedem Rennen tritt man 
gegen 3 computergesteuerte Gegner 
an, wobei außer Steuern und Gas ge­
ben noch die Möglichkeit geboten 
wird, ein paar Schüsse auf die ande­
ren Fahrzeuge abzugeben. Diese zu 
treffen, ist aber so schwer zu bewäl­
tigen, wie auf der Fahrbahn zu blei­
ben. Und hier tr ifft man auf das erste 
Problem von RR4WD. Die digitalisier­
ten AUTO-Sprites sind überdimensio­
nal groß, die wenigen am Straßen­
rand verteilten Bäume etc. ploppen 
sehr überraschend ins Bild, so daß 
man kaum eine Chance hat, entspre­
chend zu reagieren. Hinzu kommt, 
daß die Streckenperspektive ungün­
stig ist: Der Spieler hat den Eindruck, 
mit 100 km/h bei 10 Metern Sicht­
weite über einen unberechenbaren 
Parcours zu "hoppeln". Die fragwürdi­

ge Kollisionsabfrage unterstützt auch 
nicht gerade das Gefühl, Kontrolle 
über das Geschehen zu haben. Dabei 
ist die Grafik gar nicht so übel, teil­
weise tummeln sich digitalisierte Ani­
mationen auf dem Screen. Auch die 
vom Original-Automaten convertierten 
Bilder haben einen eigenwilligen Char­
me. Die Musik bringt das Automaten­
feeling ins traute Heim, die Komposi­
tionen bieten von lächerlich bis cool 
ein breites Spektrum, wobei die 
Klangqualität erstaunlich gut ist. Aller­
dings muß dieser Fakt teuer bezahlt 
werden. Denn offensichtlich verspra­
chen sich die Programmierer mehr 
Authentizität durch die Simulation ei­
nes Singlespeed CD-ROM-Laufwer­
kes beim Nachladen. Und so steht 
man ständig vor der Frage, ob der 
Computer nun abgestürzt ist, um ex­
akt in dem Moment, wo man sich 
dessen absolut sicher ist, eines Bes­
seren belehrt zu werden.

Dafür verträgt sich ROAD RIOT 4WD 
sowohl mit einem VGA- als auch mit 
dem RGB-Monitor und bietet ausrei­
chend Möglichkeiten, das erforderli­
che Jaguar-Pad einem Qualitätstest 
zu unterziehen.

Fazit
ROAD RIOT 4WD ist nicht nur etwas 
für Sammler derartig kultiger ATARI- 
Produktionen, sondern hat auch das 
Potential zu einem echten Partyknül­
ler.

Kay Tennemann

Impulse
Hersteller:
ATARI /  Imagetec 
Genre:
Arcarde
Rechnertyp:
Falcon
Monitortyp:
RGB/VGA
Preis: 59,- DM

Grafik: •  • • • < 45%

Sound: • • • • • • 60%

Spaß: •  • • 1 35%

Gesamt: •  •  •  •  4 45%

Steuerung:
Joaystick
Bezugsquelle:
WBW-Serivce 
Osterfeuerbergstr. 38 
28219 Bremen 
Tel. 0421 -3 9 6 8 6 /2 0  
FAX: 0421 -39672 /21
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Spiele-News

Neue Jaguar- Games
En Aussicht!

Hoffentlich habt Ihr die Hoff­
nung noch nicht aufgegeben! 
In den vergangenen Wochen 

ist es in puncto Jaguar sehr ruhig auf 
dem Markt gewesen. Das letzte her­
ausragende Spiel war „Fight for Live". 
Danach passierte nichts mehr von 
Seiten ATARIs.

Wir haben ein wenig recherchiert, um 
herauszufinden, was denn nun los 
war und is t ...

Es sollte inzwischen allen bekannt 
sein: Die Firma ATARI hat alle ATARI- 
Entwickler gefeuert. Dies ist auch der 
richtige Ausdruck, glaubt man zumin­
dest dem, was man uns sagte. Dem­
zufolge soll der ATARI-Vater Jack-Tra- 
miel im vergangenen November seine 
Software-Schmiede in Sunnyvale be­
sucht haben, um sich zeigen zu las­
sen, was denn die Entwickler in den 
vergangenen 2 Jahren produziert hät­
ten und welche Erfolge damit erzielt 
worden sein. Wir alle können bestäti­
gen, daß speziell die ATARI-Entwickier 
keine gute Arbeit geleistet haben -  
von einigen Spielen abgesehen.

Besonders das Problem der Entwick­
lungsdauer hat uns alle doch immer 
wieder gestört. Nach einer Woche hat­
te „Jack" alles untersucht, soll einen 
Jaguar mit Wut an die Wand gedon­
nert und gesagt haben: „Ihr könnt eu­
re Koffer packen, euer Spielzeug neh­

me ich euch weg!".

Damit starb die Softwareentwicklung 
seitens ATARI. Es wurden lediglich 
diejenigen Spiele fertiggestellt, die 
kurz vor der Vollendung standen.

Nun gab es aber auch eine Menge 
externer Entwicklerhäuser, die für den 
Jaguar entwickelt haben. Jeder fragte 
sich, was denn mit deren Software 
sei.

Wir haben such dieses Geheimnis lüf­
ten können:

ATARI wollte von jedem verkauften 
Spiel eines Fremdherstellers eine Li­
zenzgebühr in Höhe von 5 US$ (be­
kanntlich lebt ATARI von den Li­
zenzeinnahmen ja bestens!).

Daraufhin gab es Dispute zwischen 
Entwicklern und ATARI, da die Pro­
grammierer bzw. Spielehersteller nicht 
bereit waren, diese Lizenzgebühr an 
ATARI zu zahlen.

Nach mehreren Monaten wurde eine 
Lösung gefunden: ATARI verzichtet im 
Sinne der vielen tausend Jaguar-An­
wender auf die Lizenzeinnahmen.

Telegames
Dieser Name sollte allen echten ATA- 
Rl-Spiele-Freaks ein Begriff sein, 
denn dieser britische Hersteller küm­
mert sich seit vielen Jahren um die 
Programmierung und Distribution von

ATARI-Spielen aller Art. Besonders im 
LYNX-Bereich hat sich Telegames ei­
nen guten Namen gemacht, denn erst 
in diesem Jahr erschienen z.B. zwei 
neue Module mit je zwei Spielen. Te­
legames hat nun sozusagen die Rolle 
ATARIs übernommen und kümmert 
sich um die Fertigung und Distribution 
von Jaguar-Spielen.

Folgende Titel wurden und als „fast 
fertiggestellt" mitgeteilt:

Breakout 2000
Moderner, schneller und bunter Rema­
ke des bekannten Geschicklichkeits­
spiels.

Towers II
Grafikadventure im „Dungeon-Ma- 
ster"-Stil. Tolle Grafiken und super 
Sound sollen neben einem tiefgründi­
gen Sinn für erhöhten Spielspaß sor­
gen.

ZERO 5
Es handelt sich um ein 3-D -W elt- 
raumabenteuer mit tollen Effekten. 

Skyhammer
Das Spiel wurde von den Machern 
des bekannten „Alien versus Predator" 
entwickelt.

Iron-Soldier II
Endlich soll auch der bereits seit 
mehreren Monaten fertiggestellte 
Nachfolger bald auf CD-ROM ausge­
liefert werden. Der Verkauf beginnt 
aus lizenzrechtlichen Gründen aber 
erst dann, wenn auch die Playstation- 
Version verfügbar is t ...

red.

P O W E R  H !l:SP'eie,  ̂ <0 2 Anwendungen
I ZTN ZT'X — 3: Farbspiele r  J | j  | OC 4, Einsteiger 
[ f *  y  < 5: Clip-Arts VI

I- 6: Midi &. Musik VIPakete < 7, Erotik >i6j.

8: Farbspektakel 
9: Erotik, f >16 J. 
IO: Digimusik 
11: Wissenschaft 
12: Utilities 
13: TOP ACC’s 
14: DTP

15: Business 
16: Quiz &. Party 
17: Sportspiele 
18: Lernen 
19: Signum-PD 
20: Ballerspiele 
21: Clip-Art V.2

22, STE-Demos, f 
23: Zeichnen 
24: Brettspiele 
25: Clip-Art V.3 
26: Datenbanken 
27; Schule 
28: Adventure/Sim

29: Farbbilder 
30: Midi & Musik V2 
31: Haushalt/Fam.
32: Spiele V.2 s/w 
33: Farbspiele V.2 
34: Finanzen/Börse 
35: DFÜ/BTX

35  Pakete
*  je  5  D isketten
*  ra n d vo ll m it TOP 

P D-Program m en
*  je  Paket nur D M

A TA R IS P IE LE
Airbus A-320 USA 69,95 
C h a o s  E n g in e  49.95 
Amberstar 49,95
F i r e  &  F o r g e t  I I  29,95 
Blue Angels 29,95
P o p u lo u s  29,95Out Run Europa 29,95 
H a r d  D r i v i n ’  29.95 
Another World 29,95 
B o n a n z a  B r o s .  29.95 
Dragons Lair II 29.95

... fü r  K in d e r
Kid Gloves 
K id  G lo v e s  I I  Car Up 
M i n i g o l f

29.95
29.95
29.95
19.95

Terry's Big Adventure lO,-

PFtEISKNULLER
Day of the Viper 10,- 
B a d  C o m p a n y  lO-
Passing Shot Tennis 10,- 
N o  S e c o n d  P r i z e  lO-
Greg Norman Golf 10.-

Pipe Mania lO,-
I r o n  L o r d  1 0 ,-
Rampage lO,-
A q u a n a u t  10.-Cartoon Capers lO,-
S p i d e r m a n  lO .-

F i g h t i n g  S o c c e r

Great Court Tennis II 
O r i e n t a l  G a m e s  
Skid 2 
T u r r i c a n
The Second World

15.-
20-
20-

1 5 -
1 5 -

20.-

i t  SPIELE-PACKS i t
C h a l l e n g e r s  (5 Spieler 4 9 , 9 5
Stuntcar Racer. Kick Of f. Super Ski,...
W o r l d  C u p  9 0  (3 S pj 3 9 , 9 5
Kick Off. Int. Soccer. Track Suit Manager

M i n d  G a m e s  (3 Spiele) 4 9 , 9 5
Waterloo, Austeritz. Conflct Europe

M a g n u m  (5 Spiete) 3  9 , 9 5
RVF Honda Oriental Games, Great Court. _- Scartkabel an ST/E, 2m 24,95- Atari-Maus 29,95
S T A c c o u n t s  4 9 , 9 5
Gesclinttspoi'immm für kl & mittt Betriebe

MARKERT Computer E ic h h o tzw eg  11 *  9 7 9 2 2  Lauda
Tel.: 09343/3854 * Fax: 09343/58411 
Tel. ab 13.45 Uhr 07931/52828

V ersandkosten:
Vorkasse 6 .9 5  DM i  Nachnahme: Ö .95 DM  
RS. Unsere Katalog; firSfe îr ATARI gibt's gratis!



CD-ROM für Atari:
So viele neue gab’s noch nie!

Whiteline O m ega............................................................................... 69.
Der vierte Knaller aus der Whiteline Serie: Mit 670 Mbyte, darunter 10 
Vollversionen, Komplettes neues Internet-Paket inkl. CAB 1.5, GNU-Archiv mit 
Tools , Routinen etc., der kompletten und aktualisierten DL-Serie, dem 
brandneuen POV Ray 3.0, Linux/68K u.v.m ein lohnender Kauf!

Whiteline netB S B .............................................................................. 49.
brandneuer Unix-Clone für alle 68030/40 Rechner mit Coprozessor.
Whiteline complete MINT ................................................................49.
Alle zur Zeit verfügbaren MINT Tools, Compiler, Kits etc. auf einer CD. 
Whiteline Linux/68K 2 .0  ................................................................. 99.
Brandneue Version 2.0 des Atari Lunix inkl. aller Sourcen.

Atari GOLD ............................................................................................79.
20 professionelle Voll-Versionen auf einer CD! Darunter Knaller wie Papyrus 3, 
Script 4, Maxidat 4, Midnight, Topics, Spitzenreiter 3 und viele andere. (Der 
genaue Inhalt stand zum Anzeigenschluß noch nicht fest, Änderungen sind 
möglich, ab 30.11. können wir den genauen Inhalt nennen)

Shareware Pack C ollection..............................................................29.
Dutzende interessanter Shareware-Pakete zu verschiedenen Themen auf einer 
CD.

Professional Programmer’s D is k ................................................... 89.
Das absolute Muß für alle Programmierer: komplett überarbeitetes GNU 
C++-Paket inkl. Sourcen, unendlich viele Algorithmen und Routinen, auch für 
Pure C

Falcon & TT Game D is k ................................................................... 49.
Endlich eine Sammlung an ausgesuchten Spielen nur für den Atari /  C-Lab 
Falcon und Atari TT. Die laufen einwandfrei und getestet! Darunter 2 exclusive 
Specials.

Gourmet A r t ........................................................................................ 49.
Professionelle Zeichnungen zur Speisekarten-Gestaltung inkl. komplettem 
Katalog in Farbe!

Atari Forever, Vol. 2 .......................................................................... 49.
2. Ergänzungsausgabe mit vielen Grafiken, Programmen etc. für Atari.

CD-ROM Laufwerke zum Anschluß an Atari 
über SCSI; nackte Einbaulaufwerke:
Teac CD56S, SCSI, 6*Speed................279.-
NEC CDR222, SCSI, 4*Speed..............179.-
Pioneer DRUlOx, SCSI, 10*Speed 348.-
komplette Geräte für
Atari 1040er, Mega, STE, Mega STE
4-fach Speed extern............................. 449.-
10-fach Speed extern  ........................629.-
komplettes Gerät im externen Gehäuse, inkl. Netzteil, Audio-Anschlüssen, 
Link96 Hostadapter zum Anschluß an den DMA-Port.

Atari Falcon
4-fach Speed extern  ..... ,....................329.-
10-fach Speed extern  ..................... 498.-
kompiettes Gerät im externen Gehäuse, inkl. Audio Chinch-Buchsen und 
SCSI-2 Kabel.

Atari TT
4-fach Speed extern..............................298.-
10-fach Speed extern  ......................479.-
komplettes Gerät im externen Gehäuse inkl. Audio-Anschlüssen, 
SCSI-Kabel 25-50  oder wahlweise 50-50  (zum Anschluß an bestehende 

SCSI-Komponenten).

Passende Treibersoftware:
Egon CD-Utilities...................................... 79.
H&S CD-Tools............................  79.

Unsere Megaseiler:

CD-Powtr
Bundles
Paket 1:
Whiteline alpha, Bingo, Wow, 
Skyline Deluxe, Demo-Session 
und Mission 1  im Paket für 
selbstmörderische DM

Best of Atari Inside, Raytrace 
CD, Grafik Power-Pack, Text-Po- 
wer-Pack, DTP-Power-Pack, Me­
ga Archive 2 komplett für win­
zige DM 99*"*

Background Kit 1  + 3 Stück 
Photo CD mit insgesamt 300 
prof. Fotografien DM 2 9 %"

Öne große Auswahl bewährter 
Titel weiterhin lieferbar:

R a y t r a c e  P o w e r  1 9 . -
Alles um Raytracing, inkl. aktueller 
Neon-Demo (10 MB) und dem POV-Raytracer.

D T P - P a c k ............................... 1 9 . -
Calamus SL-Demo. viele Utilities, hunderte 
CFN-Fonts und Grafiken,

F i n a n z  £  B u s in e s s  . . . . 1 9 . -
Buchführung, Aktien und vieles mehr zum 
Thema.

C r a f i k - P o w e r - P a c k  . . 1 9 . -
Umfangreiche Sammlung an EBV-Software. 
Studio Convert mit vielen Grafiken etc.

S T - D e m o  S z e n e  ..............1 9 . -

B i n g o  £  W o w !  .................4 9 , -

M e g a  A r c h i e v e  2  ............5 9 . -
Die 95er-Ausgabe der Mega CD mit beinahe 
2 Gbyte Inhalt.

S k y l i n e  D e lu x e  ................2 9 . -
Die neue Skyline CD!, jetzt bei uns zurr 
Knüllerpreis.

M i s s i o n  1 ...............................2 9 . -
Vollversion Laser Design, PLZ, viele Fonts 
Shareware, Midi etc.

W h i t e l i n e  C D  a l p h a  . 3 9 , -  

W h i t e l i n e  G a m m a  . . . 6 9 . -

Atemberaubende Demos für die 1040er Endlich w ieder da!

M i d i  £  M u s i k  ......................1 9 . -
W h i t e l i n e  d e l t a  ............. 6 9 . -

T r a n s m i s s i o n  C D  ........... 2 9 . -
Von Notensatz bis hin zu Sequencer und Falcon Demo’s soweit das Auge reicht...
zahlreichen MOD- und MID-Files.

T e x t v e r a r b e i t u n g  . . . . 1 9 . -
Alle wichtigen Programme zum Thema sowie 
Script2-Vollversion!

F a r b - S p i e l e - P a c k  . . . . 1 9 . -
Tolle Unterhaltung mit zahlreichen 
Farb-Spiele-Hits.

S / W - S p i e l e - P a c k  ...........1 9 . -
Die besten Ihrer Art: Spiele für den 
s/w-Monlter

D F Ü - S u p e r p a c k  ...............1 9 . -

M a x o n  C D  2  ........................4 9 . -
Die komplette ST-Computer PD-Serie

M a x o n  G a m e s  A t a r i  . 4 9 . -
über 800 Spiele für Atari

M a x o n  M a g i c  C D  .......... 1 9 . -

C D O p e n  .................................2 4 . -
Neue CD-ROM aus dem heim-Verlag mit de 
kompl. j, V, De-Serle.

D e s k t o p  P u b l i s h e r ’ : 

D r e a m ........................................2 9 . -

Ihr Rüstzeug für den Datenhighway. Alles für Grafiken & viele True-Type Fonts
DFü, Fax und BTx. 3 0 0 0  T r u e T y p e - F o n t s  2 9 , -
F a i c o n  D e m o  S c e n e  . . 1 9 . -  ca. 3000 True-Type Vektorfonts
Die aktuellsten Demo’s für den Falcon M i d i  M a g i c  .........................2 9 . -

B i n g o  ......................................2 9 , -  Über 1000 Midl-Flles auf CD, fertig zur
Über 1000 PD/Shareware-Programme + Bo- Abspielen, 
nus Vollversion Unilex, dem genialen Daten­
manager

W o w !  ....................................... 2 9 , -
Hunderte interessanter Sharewareprogram 
men + 500 TrueType-Fonts, 30 MB
Signuml-Fonts, ca. 8000 Clip-Art Grafiken,

Fordern Sie auch unsere) 
kompletten Atari-Katalog an! AI 
Dezember in neuer Auflage!

Kiew! CD ïfcQM für Atari
X-plore Atari 39
Die besten Neuerscheinungen des Jahres aus aller Welt, 
zusammengesteilt fü r Ihren Atari. Eine der aktuellsten CD- 
Produktionen fü r Atari überhaupt. M it vielen News für und 
über Internet, Anwendungen, Spielen etc.

CD-ROM News
GNU C++ V 2.72 49.-
Endlich lieferbar: das komplette C++-Entwicklungspaket in der 
neuen Versionauf CD-ROM. Damit ist auch für Atari endlich 
wieder ein leistungsfähiges C-Entwicklerpaket verfügbar. Nur 
auf CD-ROM!
Best of Atari inside 39.-
Neue CD-ROM vom Falke-Verlag inkl. Vollversionen Cypress, 
Scrore Perfekt spezial, Fonts, die Story of Atari und Atari Inside 
95 als Multimedia-Show
Maxon CD 2 49.-
Endlich ist sie da: die neue Ausgabe mit beinahe 900 Disketter 
der ST-Serie. dazu viele Extras.
Teleinfo CD 49.-
(Voraussichtlicher Liefertermin 10'96). Telefonauskunft auf 
CD-ROM. Jetzt endlich verfügbar für Atari.Damit haben Sie 
Zugriff auf alle Telefonbucheinträge inkl. Adresse aus ganz 
Deutschland!
Atari Forever t 49.-
ErsterTeil der Atari Forever Triologie: Mit vielen interessanten 
Grafik-Paketen und ca. 700 PD-Disketten.
Calamaximus 49.-
Die Zusatz-CD für Calamus: 2700 Fonts, 20 Utilities und 
Module, 50 Dokumentenvorlagen ca. 3000 Grafiken auf einer 
CD.
Kompletter Fontkatalog f. Calamaximus 39.-
Kompletter Grafik-Katalog 39.-
Calamaximus + Font- + Grafikkatalog 109.-
ArtworksCD 79.-
200 Professionell gestaltete Dokumente als Vorlage für eigene 
Arbeiten, dazu 350 professionelle Fonts.



Atari-Raritäten wieder lieferbar:

VCS 2600-Paket ...................................................15.-
Original deutsche Atari VCS 2600 Spiele-Konsole zum direkten Anschluß an 
den Fernseher, inkl. 2 Spiele-Modulen und 2 Joypad’s.

Atari XL-Paket........................................................59.-
Atari 800 XL Computer (Original + Neu!) zusammen mit 
Datarecorder, 2 Joysticks und Video-Touch-Pad
Laser-Gun f. Atari XE, XL und 7800 ....................................19-
Data Recorder f. Atari XE, XL ............................................. 15.-
CX 24 Joystick, orig, neu .......................................................5.-
CX 78 Joystick, orig, neu .......................................................5.-
Joysticks passen für Atari VCS, XL, XE, ST, Mega ST, STE und Falcon!

Laserdrucker & Zubehör
SLM 804 Laserdrucker (o. Trommel) .............................. 100.-
Toner f. Atari SLM 804 ....................................................... 49 -
Trommel für Atari SLM 6 0 5 .............................................. 169-
Toner für Atari SLM 605 (Doppelpack) ............................. 44.-

Div. Zubehör für Atari
Mega STE/TT-Tastatur........................................................ 59.-
Tastatur 1040 ST inkl. Prozessor, deutsch....................... 39.-
Tastatur 1040er, span./ital..................................................19.-
TIP; einfach Tastenkappen deutscher Tastaturen aufstecken!
Monitor-Adapter Falcon an Atari SM 124 ..........................10.-
Kaltgeräte-Verlängerung........................................................5.-
Atari TT Harddisk-Kit (Deckel + Software)...........................19.-
Atari Mega STE HD-Kit (Deckel, Kontroller, Softw.) ............79.-
Orig. Mäuse f. Atari, ungeprüft..............................................3.-
Für Bastler; Prinzip aus 2 mach 1.
PC-Boards v. Atari, versch. H aup tp la tinen .................................10.-

Lynx Zubehör:
Lynx-Tasche ......................................................................... 15.-
Comlynx-Kabel........................................................................5.-
Lynx Adapter Zigarettenanzünder.......................................10.-
Lynx Power-Packs................................................................ 15.-
Batterie-Pack für 6 Stunden mobilen Spiele-Spaß
Chips Challenge .................................................................. 39.-
Warbirds .............................................................................. 69.-
MS Pacman......................................................................... 39 -
Power Pad f. Jaguar/Falcon ................................................19-

Portfolio Zubehör:
Portfolio RAM-Card, 6 4 K .................................................... 39.-
PoFo RAM Extender 256K ................................................. 99.-
256 Kbyte RAM-Erweiterungfür den Portfolio.
Pofo Power Basic.................................................................79.-
Portfolio-Basic (Diskette).....................................................10.-
Science Card....................................................................... 39.-
PC Applications Software................................................... 39.-
Finance Card....................................................................... 39.-
Seriell Interface....................................................................79.-
Portfolio Kabel .................................................................... 39.-
HPC Card Drive..........................................................  89.-
Kartenlaufwerk zum Auslesen und Schreiben von Portfolio-Karten a PC.
HPC 501 Eprom-Adapter.................................................... 89.-
512 K Eprom-Adapter für PoFo Eprom-Karten
512K Eprom-Card ............................................................... 29.-
Programmkierbare Speicherkarte für den PoFo. Der Eprom-Adapter kann 
mit jedem gängigen Eprommer betrieben werden.
HPC 1 MB Eprom-Adapter.................................................. 99.-
1 MB Eprom-Card ............................................................... 39.-
wie oben, jedoch doppelte Kapazität.

Jetzt endlich da: Die neue und sichere Basis für ihre bewährte

Atari-Software TOS2WIN
Atari Software auf dem PC: Als reine Software-Lösung und kompletter 
Integration In die Windows-Oberfläche (Win95 oder NT) eine komfortable 
und richtungsweisende Lösung, wenn die Original Hardware nicht mehr 
ausreicht. Sehr hohe Geschwindigkeit und komfortabler Zugriff auf die 
kompletten Systemresourcen zeichnen das Programm aus.

249.-T0S2WIN gibt es für nur ■■■■■■■■■

TOS2WIN: der Weg in eine sichere Zukunft für 
Atari-Software!

Iron Lord

Tusker

Bei uns lieferbar: 10 
interessante Spiele-Titel zum 
Sonderpreis! Aufwendige 
Original-Spiele für Atari 1040 
ST und STE.
Je Spiel: D M ............ 29.-
ab 3 Stück je .......... 22.-

Versandkosten:

Vorkasse (BAR,Scheck): 6,- DM 
Nachnahme: 10,- DM 

Ausland: (nur EC-Scheck) 15.- DM

Lieferung solange Vorrat reicht. 
Verwendete Warenzeichen sind 

Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Softwareservice Seidel 
Inh.: Jan-Hendrik Seidel 

Heikendorfer Weg 43 
24149  Kiel-Dietrichsdorf 

Tel: (0431) 20 45 70 
Fax: (0431) 20 45 7 1  

BTX: Seidel#

Twgwrti n
yjgSSy

Day of th viper Fighting SoccerAquanaut

Amazlng spielend lernen spielend lernen 
Spiderman bis 6 Jahne 6-8 Jahre

No Second Price Spellbound



ATARI-Messe

ATARI-Messe‘96
Düsseldorf/Neuss
Last-M in ute-News - Aussteller liste
Nur noch wenige Tage, dann beginnt die große ATARI-Messe. 

Dies trifft zumindest dann zu, wenn Sie entweder Abonnent 
dieser Zeitschrift sind oder die aktuelle Ausgabe rechtzeitig 

bei Ihrem Zeitschriftenhändler erworben haben.

W enngleich wir aufgrund des 
Redaktionsschlußtermins, der 
Ende Oktober war, noch keine 

definitive Ausstellerliste bzw. Hallenbe­
legung bekannt geben können, möch­
ten wir allen Kurzentschlossenen den­
noch einen kurzen Überblick über die 
zu erwartenden Ereignisse und Aus­
steller gewähren.

Erfreulicherweise werden allem An­
schein nach nahezu lückenlos alle in­
teressanten und relevanten Themenge­
biete des ATARI-Marktes auf der ATA­
RI-Messe vertreten sein. Dafür sorgen 
namhafte Aussteller.

Ausstellerübersicht
So z.B. im Bereich Musik, der insbe­
sondere durch die Firmen C-LAB und 
SoundPool abgedeckt wird. Auf dem 
Stand der Firma C-LAB wird neben 
dem bekannten „M K-II" eine externe 
Lösung für die gleichzeitige Aufnahme 
von acht Audiokanälen vorgestellt, wo­
mit der Falcon endlich auch zum HD- 
Recording-System für Live- und 
Bandaufnahmen avanciert.

Auf dem Stand der Firma SoundPool, 
die ihre Produkte mit einer beispiello­
sen Konsequenz fortentwickelt, wer­
den die aktuellsten Versionen der be­
kannten Hard- und Softwareprodukte 
vorgestellt. Interessant ist sicherlich 
auch die bequem zu bedienende CD- 
Schreiber-Software.

Ein weiterer Anwendungsschwerpunkt 
für ATARI-Systeme ist der Bereich 
DTP und EBV (Desktop-Publishing und 
elektronische Bildverarbeitung). Auch 
hier hat die Messe so einiges zu bie­
ten.

Die Firmen adequate-systems und

der Inversmedia-Verlag werden die 
Kunden rund um die oben genannten 
Themen beraten und betreuen. Neben 
der Vorstellung der Fachzeitschrift „in­
vers" und den diversen Calamus-Mo­
dulen werden u.a. ein neues Post- 
Script-Import-Modul für „Calamus", 
das die Kompatibilität zu anderen 
Computerwelten schafft, sowie das 
brandneue Upgrade zu „Calamus SL" 
vorgestellt.

Weitere Firmen müssen wir aufgrund 
der vielfältigen Angebote unter dem 
Punkt Diverses aufführen:

Hierzu gehören u. a. auch die Firma 
Best-Electronics aus den USA, die 
wie in den vergangenen Jahren eine 
Menge elektronischer Kleinstbauteile 
für diverse ATARI-Computer und Kon­
solen anbietet.

ABCM-Software, der bekannte ATA- 
Rl-Fachhändler und Versender aus 
Marburg, wird ein breit gefächertes 
Hard- und Software-Angebot vorstel­
len.

Die Firma aixit GmbH wird neben 
dem hpd-Stack in der Version 2 auch 
besonders den ATARI-Emulator "TOS2- 
WIN" vorstellen. Dieser dürfte bis da­
hin in einer neuen Version verfügbar 
sein, die dann ein Aufheben der Spei­
chergrenze von 14 MB ermöglicht.

CenTek aus Frankreich hat ebenfalls 
großes Interesse angemeldet. Dieser 
Hardwareproduzent bietet diverse Fal­
con—Erweiterungen für die Bereiche 
Beschleunigung und Speicher zu inter­
essanten Konditionen.

Compo-Software hat den neuen Ge- 
mulator96 angekündigt. Dieser kann 
erstmals auch ohne Zusatzhardware 
betrieben werden.

DMC wird auf dem Stand der Fa. 
Düsseisoft vertreten sein und das 
brandneue Calamus SL für ATARIs vor­
stellen bzw. verkaufen.

Düsseisoft, der Lokalmatador, ist si­
cherlich darauf bedacht, den hervorra­
genden Rund-um-Serivce als ATARI- 
Händler zu präsentieren.

EDV-Service-Bontenackels ist Anbie­
ter für eine große Auswahl an Hard­
wareprodukten wie z.B. Festplatten, 
CD-ROM-Laufwerke, diverse Gehäuse 
usw.
Die hier gebotene Auswahl dürfte alle 
Besucher überzeugen. Bedenken Sie 
bitte, daß es sich nur um eine vorläu­
fige Ausstellerliste handelt, zumal der 
Redaktionsschluß dieser Ausgabe ca. 
3 Wochen vor der Messe war.

Der FALKE-Verlag wird auf der Mes­
se neben den bekannten Produkten 
erstmals ein englischsprachiges Multi­
mediasystem für Lexikon- und Wörter- 
buch-CD-ROMs vorstellen. Zudem ist 
die Vorstellung der „ATARI-Gold"-CD 
mit gut 20 Vollversionen bekannter 
Programme im Wert von ca. 1500,- 
DM (letzte unverbinliche Preisempfeh­
lung der Hersteller) geplant.

Darüber hinaus gibt es zwei handfeste 
Überraschungen, die alle Messebesu­
cher und ATARI-Fans sprachlos ma­
chen dürften ...

Hard- & Softwareentwicklung Wieczorek
nennt sich die Firma, die aus den 
Entwicklern der Firma Hard- & Soft 
hervorgegangen ist. Auch hier gibt es 
Interessantes für ATARI-Anwender, 
denn neben dem „L ink'96", einem 
SCSI-Controller für herkömmliche STs, 
wird eine neue Fa Icon-RAM-Karte für 
PS/2-Simms vorgestellt. Mit etwas 
Glück wird es auch hier eine handfe­
ste Überraschung geben!

Just! Warenvertriebs GmbH wird 
ebenso wie auf der TOS-Computing 
im Mai dieses Jahres eine Fülle von 
Spielen für den Jaguar, LYNX und die 
Raritäten wie z.B. VCS 2600 usw. 
vertreiben.

Die Firma M.u.C.S. wird neben dem 
reichhaltigen Softwareangebot, speziell 
im Bereich Grafik gut ausgestattet, 
ein brandneues FAX-Programm vor­
stellen.

MW-Electronik dürfte mit der Live- 
Vorstellung des „Hades" ein großer 
Publikumsmagnet werden.
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Stadtkarte Neuss:

Auf dieser Karte finden Sie den Stadt­
kern von Neuss.
Rechts unten befindet sich die 
Stadthalle-Neuss, in der die ATARI- 
Messe veranstaltet wird.
Neben der Stadthalle ist eine Info- 
Box, in der die einzelnen Busverbin­
dungen aufgelistet sind.

Genaue Verbindungen und Fahrzei­
ten erhalten Sie bei den Kundencen­
tern der Stadt Neuss:

Erreichbar sind die Kundencenter 
montags bis freitags von 8.30 Uhr bis
18.30 Uhr unter der Rufnummer:
Tel.
02131/ 908083 bzw. 
02131/908081
(Die letzte Nummmer ist nur bis
15.30 Uhr besetzt.)

Overscan aus Berlin wird die Produk­
te „N.AES", Bildschirmerweiterungen 
für ST, TT und Falcon ebenso vorstel­
len wie diverse weitere Hardwareent­
wicklungen.

Pagedown aus Göttingen hat eben­
falls ein reichhaltiges Hard- und Soft­
wareangebot, das sicherlich viele 
Schnäppchen ermöglichen wird.

Die Firma Riscy Bits bietet Interes­
santes für alle diejenigen, die gerne 
mal über den Tellerrand schauen 
möchten. Hier finden Sie eine gute 
Auswahl an Acorn Risc PC's, die trotz 
ihrer hervorragenden Fähigkeiten 
ebenso wie der ATARI ein Nischenda­
sein fristen.

R.O.M. logicware plant bis zur Messe 
die Realisierung der Version 5 von 
„papyrus", die einen großen Schritt 
gegenüber der aktuellen 4.2-Version 
bedeuten wird, da erstmals die Paral­
lelentwicklung zur OS/2-Version zum 
Tragen kommt.

Die Firma Richter bietet wieder her­
vorragend sortierte PD-Software für

jedermann.

Das Softwarehaus Heinrich präsen­
tiert die neuste Version der bekann­
ten und beliebten Datenbank „Maxi- 
dat".

Software Service Seidel hat die ge­
samte Produktpalette aus dem Ver­
sandbereich vor Ort parat. Neu an­
gekündigt ist die Fast-Ram-Karte für 
herkömmliche STs, die ohne TOS-Up- 
grade eine Erweiterung auf bis zu 12 
MB ermöglicht.

„Woller & Link" hat eine handfeste 
Überraschung, die wir ebenfalls in die­
ser Ausgabe vorstellen. Es handelt 
sich hierbei um die „Connectrix Quick- 
Cam", die Sie auf der Messe testen 
und begutachten können.

Das ist aber noch längst nicht alles. 
Eine ganze Reihe weiterer Ausstel­
ler/Händler hat Interesse angemeldet, 
aber bis zum Redaktionsschluß dieser 
Ausgabe noch nicht definitiv gebucht. 
Sicher ist jedoch, daß rund 5 Clubs 
(bzw. Vereinigungen ähnlicher Art), ei­
nige Shareware-Autoren, das „ST-

Magazine" Frankreich, „ST-Compu- 
ting" aus England, 16/32-Bit-Sy- 
stems und viele weitere Firmen, wel­
che die Vielfalt der Messe steigern, 
anwesend sein werden.

Wenn wir den einen oder anderen 
Aussteller vergessen haben sollten, so 
bitten wir dies zu entschuldigen.

Die Firma ASH wußte bis zum Redak­
tionsschluß nicht, ob sie an der Mes­
se teilnehmen wird, da sie die Teil­
nahme vom Stand der Entwicklung 
der Updates abhängig macht. Wir kön­
nen aber davon ausgehen, daß sämtli­
che Produkte der Firma ASH auf je­
den Fall vertreten sind.

Wir freuen uns bereits auf dieses 
Großereignis und hoffen, Sie ebenfalls 
auf der Messe begrüßen zu können.

Sollten Sie keine Zeit haben, diese 
Messe zu besuchen, empfehlen wir Ih­
nen den ausführlichen Messebericht 
der kommenden Ausgabe.

red.
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Public Domain- & Shareware-Serie

BOX-Kite
Benutzeroberfläche in der Version 1.77. 
Hierbei handelt es sich um eine residente 
Fileselector-Box mit einigen besonderen Ei­
genschaften: Dateifunktionen, Konfigurati-
ons- und Steuer ACC und -CPX, volle 
MiNT/MultiZOS, MagiCI-Unterstützung inklu­
sive langer Dateinamen, variable Größe über 
einen „Sizer" einstellbar, läuft auch optional 
im GEM-Fenster.

Bubble
Bubble ist ein hervorragendes Programm/ 
ACC für alle Besitzer eines Großbildschir­
mes, die gelegentlich ihre Maus suchen. 
Beim Druck auf die rechte Maustaste er­
scheint eine Comic-Sprechblase mit „ l'm  
hereü".

Bview 0.09
Hierbei handelt es sich um einen Datei-Vie­
wer für ASCII-Texte, Programmdateien, CPX- 
Module, GDOS-Fonts, 8x16 Degas-Fonts, 
Farbpaletten und Binärdateien aller Art. Eine 
tolle Erweiterung des Betriebssystems.

Diffy
Dieses Paket enthält zwei Tools, mit denen 
sich durch Vergleich zweier Dateien Archive 
erzeugen lassen, mit denen dann wiederum 
aus einer älteren eine neue Version erzeugt 
werden kann.
Dieses Programm ist übrigens auch für AMI- 
GA erhältlich.

^5 5  j  (HD)

CAB 1.5
Neueste Version des „Crytal ATARI-Browser", 
dem HTML-Viewer für alle ATARIs. Weitere 
Anpassungen an den aktuellen HTML3.2- 
Standard wurden vorgenommen. Hervorra­
gende Software!

Cala-Patch
Hierbei handelt es sich um ein Utility, das 
einen Fehler in der Calamus'93-Version 
behebt. Danach sind Tastatureingaben unter 
MagiC! bzw. MultiTOS wieder möglich.

Form-Patch
Dieser Patch korrigiert die in Calamus S/SL 
vordefinierten DIN A-Seitenformate, die im 
Original leider nicht hundertprozentig kor­
rekt sind.

Relo-Patch
Ebenfalls ein Patch, das Absturzprobleme 
von Calamus S/SL auf 68040er Rechnern 
bzw. Apple Power-MACs mit Speed-Doubler 
behebt.

PostScript Export
DEMO-Version des PostScript-Export-Mo- 
duls, das seit neustem erhältlich ist. Nähe­
re Informationen finden Sie bei der Spezi­
al-Diskette dieses Monats.

JV 1080-Editor
Ein Editor für den Synthesizer Roland 
JV1080, der über MIDI betrieben wird.

Qued 3.90
Texteditor für den ATARI.

Stretch Tunc: [ OFF I PortMento: 1 OFF |
Voice Priority: I LAST I Portancnto Hodc: I NORMAL I
Default Tcnpo: 11D8 1 Portancnto Type: 1 ROTE I

Analog Feel: ( B 1 Key Assign: 1 POLY I Portancnto Start: ! PITCH I 
Octave Shift: CXI Bender Range Dn/Up: f ~2 11 2 I Portanento Tine: 1 0 I

Velocity Range: r~5FF~l

wmm
Spezial OptionenShell 

Suchen/ErsetzeiüTr*riH
Leiter Aö B l

Harke setzen.

Finger
Neueste Version des Finger für StiK. 

Homepage-Pinguin
Software zum bequemen und schnellen Er­
stellen einer HTML-Seite. Diverse neue Fea­
tures sowie die Anpassung an HADES, TT 
usw. Ausführlichere Vorstellung in der kom­
menden Ausgabe.

Viele nützliche Funktionen, schelles Hand­
ling von Such- und Ersetz-Operationen und 
weitere hervorragende Eigenschaften ma­
chen diesen Texteditor, der kontinuierlich 
weiterentwicklet wird, so wertvoll.

Summer-Time
Utility, das automatisch bei Ihrem ATARI die 
Uhrzeit zwischen Sommer- und Winterzeit 
umstellt.

| 5 8  j  (HD)

GemView
GemView in der aktuellen Version, Sharewa­
re-eingeschränkt. Ausgezeichnete Software 
zum Betrachten und Konvertieren von Bil­
dern aller Art. Beherrscht nahezu alle gängi­
gen Bildformate auch vom PC- und MAC 
und ist daher bestens dazu geeignet, eine 
Brücke zum anderen System zu schlagen.

M-Player 2.15
Video-Player für den Falcon und TT (Rech­
ner mit 030-Prozessor). Unterstützt die For­
mate AVI, Quick-Time, FLI, FLC, LFH und 
SEQ. Besonderheit: Es läuft auch mit Gra­
fikkarten in hohen Auflösungen und spielt 
Sound in Echtzeit ab. Eine englische und 
französische Version sind hier enthalten.

Dump-it!
Software, mit deren Hilfe Sie via MIDI den 
Speicherinhalt nahezu aller MIDI-Geräte 
zum Rechner kopieren können. Diese Daten 
können abgespeichert und auch wieder 
zum Gerät zurückgesendet werden. Dies ist 
notwendig, wenn Sie bestimmte Einstellun­
gen für einen Song haben, die Sie nicht lö­
schen möchten, wenn Änderungen vorge­
nommen werden.

FPU-SL
Version 2 des PFU-Patchprogrammes für 
Calmaus S/SL. Dieser Patch sorgt dafür, 
daß Calamus unter MagiC-MAC und PCI— 
MACs ordentlich läuft.

FPU-Check
Software zum Checken der FPU des ATARI- 
TT, Falcon oder der PAK.

JAG-Codes
Eine Menge aktueller Jaguar-Codes und 
Cheats im ASCII-Format.

V-Det
Virendetektor für den ATARI, der über 
vielfältigste Möglichkeiten verfügt und auch 
heute noch weiterentwickelt wird.

XL-Emulator
Auf dieser Diskette befinden sich beide in 
unserem Artikel vorgestellten ATARI XL- 
Emulatoren samt lauffähiger Software und 
einigen Screenshots.
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PD- & Shareware

ZX-Spectrum
Hier finden Sie den ZX-Spectrum-Emulator aus unserem Artikel über 
Emulatoren für den ST. Ebenfalls mit Software und einigen Screenshots.

ZX-81-Emulator
Der zweite Spectrum-Emulator unserer Serie, ein kultiger und kleiner 
Folientastatur-Rechner. Tolle Emulation, die voll lauffähig ist und zudem 
mit Software ausgeliefert wird. Wer seinerzeit kein solches Gerät erha­
schen konnte, sollte hier nicht zögern.

C64-Emulator
Hier finden Sie den C64-Emulator von Uwe Seimet, der leider nicht so 
hundertprozentig läuft und auch noch nicht weiterentwickelt wurde. Viel­
leicht hat der Programmierer nochmals Lust, die Entwicklung aufzuneh­
men, wenn sich ausreichend Interessenten finden sollten.

Auf dieser PD-Diskette befinden sich zwei interessante Spiele:

Bomb Squad (Falcon)
Hierbei handelt es sich um die Shareware-Version eines ausgezeichne­
ten Boulderdash-Clones für den Falcon, produziert in Österreich. Das 
Spiel läuft eigentlich unter allen Falcon-Farbauflösungen ab TOS 4.01

Bumber V.05
Ein interessantes PD-Geschicklichkeitsspiel für alle ATARI ST.

(HD)

CAT
Auf dieser Diskette befinden sich alle notwendigen in unserem Maus- 
Tausch-Artikel „CAT" vorgestellten Programme, die Sie zum Betreiben 
des MausTausch benötigen.

Ächtung:
Haben Sie auch eine PD- oder Shareware-Software entwickelt, 
die Sie einem größeren Publikum zugänglich machen möchten? 
Dann senden Sie diese an unten genannte Adresse.

DIREKT-VERSAND
Die Original-Disketten unserer Sammlung gibt es nur direkt beim 

FALKE-Verlag.
1 .  Schriftliche Bestellung 2. Bestellung per Tel.

i  1 :: -• . I I  l in  t l l - l i l
Der Kostenbeitrag für eine Disktette CÄ,
beträgt DM 10,- FALKE Verlag
Hinzu kommen Versandkosten in Höhe Pb-Versand 
von DM 5,- (Ausland DM 1 5 ,- / nur bar Ehndorfer Str. 108
oder EC-Scheck) 24537 NeUmünster

- Die Bezahlung erfolgt bar, per Scheck 
oder Nachnahme
Bei Nachnahme fallen DM 8,- TeL: 0 4  3 1  /  2 7  3 6 -5
Nachnabmegebüren an. FAX:04 31 /  27 36-8

-  Ab einem Bestellwert von DM 100,- 
entfallen die Versandkosten M o. . Fr. 1 0 .0 0  -1 3 .0 0  Uhr

Es gibt viele 
Mäuse. 
Aber nur einen 
Champion!

So sieht ein Champion aus..

• Opto-Mechanische Maus
• 360 dpi Auflösung (!)
•  Mikroschalter
•  Antistatische Kugel
• Ergonomisches Design
• Hochwertige Verarbeitung
•  Umschaltbar zwischen 

Atari ST und Amiga

Die Champ Mouse w  ^  f
+ 6,- Versandkosten = 45,- Gesamtpreis

Schickt m ir eine Champ Mouse an unten stehende Adresse! 
Ich zahle per Scheck/bar, per Nachnahme. Preis: 45,-

H e im  V e rla g  GmbH
Heidelberger Landstr. 194 
64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon (0 61 51 ) 94 77-0 
Telefax (0 61 51) 94 77-18

Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen A d r e s s e !
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VORSCHAU 27.12.96
In der nächsten Ausgabe lesen Sie u.a.

ATARI-Messen im Winter

Im goldenen Dezember finden gleich 
zwei wichtige Messen für alle ATARI- 
User statt:

Den Beginn macht die ATARI-Messe 
in Düsseldorf /  Neuss.

Nur eine Woche später wird in Paris 
erstmals eine vergleichbare ATARI- 
Messe veranstaltet, an der sich ca. 
40 Aussteller beteiligen.

Die Redaktion ist vor Ort und wird 
über alle Neuigkeiten, die auf den 
beiden Messen präsentiert werden, 
berichten.

Hardwarebasteleien

Es Ist schon eine ganze Weile her, 
daß eine ATARI-Fachzeitschrlft nützli­
che, einfach zu realisierende und 
preiswerte Basteltips gegeben hat. 

Aus diesem Grunde haben wir uns er­
kundigt, welche ATARI-ST- Basteleien 
aus der Fachzeitschrift „c t” auch 
heute noch Interessant sind und 
gleichzeitig weiterhin ausgeliefert 
werden.

Wer sich also für selbstgebaute Er­
weiterterungen interessiert, sol- Ite 
die kommende Ausgabe nicht ver­
passen.

Basic Programmierung

Für alle GFA-Baslc-Anwender stellen 
wir das Update zu Falce-Value vor 
und beginnen gleichzeitig m it dem 
mehrteiligen Kurs.

Für alle, die es noch nicht wissen: 
Bel Face-Value handelt es sich um ei­
nen Appllcatlon-Bullder, der das ein­
fache Konstruieren von Basic-Pro- 
grammen ermöglicht und die Einbin­
dung von GEM-Routlnen extrem er­
leichtert.

6 neue Jaguar-Spiele...

... soll es In den kommenden Wochen 
geben. Dies wurde uns von der Fa. 
Telegames aus Groß-Britannien be­
stätigt.
Darunter befinden sich so namhafte 
Kandidaten wie z.B. Iron Soldier II, 
Skyhammer, Breakout 2000 und vie­
le mehr.

Hinzu kommt, daß sogar zwei neue 
LYNX-Splele wie z.B. Ralden angekün­
digt wurden!

Die nächste Ausgabe der ST-Computer &  ATARI-Inside 
erschein t rechtze itig  zur ATARI-Messe in Düsseldorf am  

27.12.1996
" V  u" \!3r \ «-r-v 4 '?vr' IS '-1“ ‘ 'h"1 ' i Y3SV >■- v V '■ A Ä ' V  SÖLP' ??

Ihre Meinung ist erwünscht 
&

Fragen an die Redaktion
Liebe Leser,
als neue Redaktion der ST-Computer sind wir stets 
bemüht, die Qualität dieser Fachzeitschrift so hoch wie 
möglich anzusetzen. Daher bitten wir Sie, uns Ihre Mei­
nung bzw. Kritik zur jeweiligen Ausgabe schriftlich oder 
telefonisch zu übermitteln.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, daß die Redaktion 
nur dienstags von 14 .0 0  - 17.00 Uhr unter der Ruf­
nummer 0 4 3 1 /  27 365 Ihre Fragen beantworten kann. 
Schon bald werden wir Ihnen die Möglichkeit geben, 
uns auch per Internet zu kontaktieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Unser Service: Reparaturen und Ersatzteile für alle ATARIs -  preiswert und kompetent

D iskettensta tionen^ Das gibt's doch nicht !?
Beachten Sie, daß unsere HD-Stationen speziell au f 
Atari angepaß t sind und auch Ihre DD-Disketten 
lesen. Übliche PC Laufwerke funktionieren n ic h t !
Zum Betrieb als HD-Station benötigen  Sie ein HD- 
M odul (außer M e ga  STE: hier ein GAL für DM 29,-)

3.5" DD-Diskstation; A tari Blende, intern DM 66,-
dto. extern im  Gehäuse DM 111,—
3.5" HD-Diskettenstation; TEAC, intern DM 88,-
dto. extern im  Gehäuse DM 144,-
HD -M odul II zum Betrieb de r HD-Stationen DM 59,-

Aber klar doch -  wir haben w ieder zwei Produkte auftreiben  
können, nach denen man lange vergeblich suchen mußte:
1.) für den TT: die ST-RAM-Karte,- erweitert den ST-Speicher 

um 2 bzw. 8 MByte. Wird für viele Programme benötigt.
2MB ST-RAM für den TT: nur DM 3 9 9 -  
8MB ST-RAM für den TT= nur DM 5 9 9 -

2.) für den M ega ST: Riebet Netzwerkkarte (Ethernet) DM 333,-

Gehäuse
M achen Sie 'was aus Ihrem 1040er oder Falcon:
-  Neues Desktopgehäuse (s.Bild) m it abgesetzter 

Tastatur und Interface m it
-  Platz für 3.5" E inbaufestp latte

Festplatten l l j i p  des Monats

,C*

Oder w ie  wär's m it e inem  Towergehäuse für Ihren 
Power-M ac, Ihren M e ga  ST oder STE, Ihren 520er 
oder 1040er, Ihren Falcon oder TT ? Towergehäuse 
speziell für Ihren Rechner gibt's bei uns für 2 9 9 - 
Fordern Siegleich kostenlos unseren Gehäuse-Katalog an !

Spiel und Spaß
Spielen, w ann und w o  im m e r Sie w ollen m it 

de m  Atari LYNX m it 16—Bit Power, Farbdisplay m it 
4096 Farben, Stereo Tonausgang und Batterie oder 
Netzbetrieb (opt.). Große Spieleauswahl (ab DM 22,-)

Den Atari LYNX g ib t’s bei uns für nur DM 66, —

Top Angebote
PC-Tastatur direkt a m  Atari: 
Interface solo (s. auch unten) 7 9 ,-  
dto. m it PC-Tastatur 111,—
Nova M ega 16M, G rafikkarte 
für M ega ST, bis 1280-1024, bis 
16Mio. Farben 499,-
HBS 640/T28 -  Beschleuniger 
für 1040STF/M und M e ga  ST, 
28MHz 3 2 9 -
LYNX II, Spieleconsole im 
Powerpack m it Tasche, Spiel, 
ComLynx-Kabel, Netzteil 133,-

KISI=
Kindersicherung. 
M it diesem  G erät 
kann d ie  Zeit, d ie  
Kinder vor dem  
Fernseher oder 
C om pute r zu­
bringen, regle­

m entiert werden.
Eine inte lligente Lö­

sung m it vielen 
Optionen.

Info anfordern.

D M 1 2 9 ,-

SCSI-Festplatten. anschlußfertig 
eingerichtet.

Als 'nacktes' Laufwerk oder 
im  externen Gehäuse oder im 

externen Gehäuse m it Controller. 
Ganz w ie  Sie wollen:

48MB SCSI, nackt D M 9 9 -  
48MB SCSI, extern DM 199- 

48MB SCSI, ext. m it Contr. 2 9 9 -

105MB SCSI, nackt DM 199- 
105MB SCSI, extern DM 2 9 9 - 

105MB SCSI, ext. m it Contr. 3 9 9 -

540M B SCSI, nackt DM 299,- 
5 4 0 MB SCSI, extern DM 3 9 9 - 

540M B SCSI, ext. m it Contr. 4 9 9 -

Größere Festplatten au f Anfrage.

Sicherheit
Wußten Sie eigentlich, daß w ir 

(bzw. unser Tochterunternehmen) 
in der Sicherheitstechnik 

aktiv sind ?

Sicherheitsbeschläge, 
Schließzylinder, Zusatzschlösser, 

Fenstersicherungen u.v.m. 
gibt's in ausgesuchter Q ualität 

zu günstigen Preisen.
Info m it nützlichen Tips gibt's 

kostenlos.
G leich anfordern.

Für Ihren Portfolio: S teckbare Speichererw eiterung incl. 2. Laufwerk (B). 
D am it erhalten Sie zusätzliche 256 KB RAM-Speicher; es können m axim a l 2 
Speichererw eiterungen an den Portfolio angesteckt werden, e rg ib t also 
384KB bzw. 640KB H a u p tsp e ich e r! pro Stück nur DM 9 9 , -

Portfolio
den Sie 
den Sie

Sie brauchen einen Com puter, 
überall m itnehm en können, in 
Ihre Texte m a l eben zw ischendurch 
e ingeben können, de r Sie an Termine 
erinnert, der Adressen verw a lte t und 
sogar Telefonnummern w ählen kann, der 
für Sie rechnet und sich m it Ihrem DOS- 
oder ATARI-Rechner zum Datenaustausch 
verbinden läßt.

Den Portfolio gibt's nur bei uns -  
und zw ar kom ple tt im  Set 
m it viel Zubehör.

Sein Preis: DM 333,- (s.Angebote rechts)
Das Ding, das man hat !

Hier stellen w ir besondere A ngebote  
vor, d ie  sparen helfen.

Diesen M onat bieten w ir ein 
CD-Bundle für Ihren ATARI an.

Es lohnt sich, hier zuzugreifen, denn 
Sie sparen g la tte  75,- Mark.

CD-ROM Laufwerk, 4 -fach  Speed, 
SCSI, extern im  Gehäuse, dazu den 
Treiber CD-Tools junior und, ganz neu 
erschienen, d ie  erste Tele-Info-CD für 
den ATARI.

Das ganze gibt's im  Set für nur

DM 3 9 8 ,-
(Kabel bzw. Controller je nach Rechnerlyp extra bestellen) 

Der Tip vom letzten Monat läuft am  30.11. a u s !

Speicher
Speichererweiterungen zum Selbsteinbau. 

Auf Wunsch auch Einbau durch uns.
M agnum  Fast-RAM für Falcon.
4 MByte (ST-RAM bleibt voll erhalten !) 266,-
8 MByte (ST-RAM bleibt voll erhalten !) 344,-
Falcon ST-RAM von 4 auf 14 MByte 333,-
aixTT Fast-RAM für den TT 
Karte solo 188,-
bestückt m it 8 MByte 299,-

dto. m it 16 MB: 444 , -  oder 32 MB: 666,-
IMEX II, Speichererweiterung für a lle  STs von 
1 au f 3MB (bzw. 2 au f 4MB) für nur 188.-

Portfolio-Set PC
Für PC-Besitzer gibt's den Portfolio, zwei 64K 

RAM-Karten, ein Netzteil und ein RAM- 
Kartenlaufwerk für Ihren PC (8 Bit-Karte). 

Daten können so bequem  v ia  RAM-Karten 
vom  Portfolio zum PC und anders herum  

übertragen werden. Dazu gibt's ein Adress- 
verwa ltungsprogram m , eine Textverarbei­

tung, einen Term inpianer und eine Tabellen­
kalkulation für Ihren PC. Das Gute dabe i: 

Diese Software entspricht genau den 
e ingebauten  Programm en des Portfolios. So 
können d ie  Daten problem los h in - und her 
getauscht werden, be i voller Kom patibilität.

Preis des Sets: nur DM 333,-

Portfolio-Set Atari
Für Atari-Besitzer gibt's den Portfolio, zwei 

64K RAM-Karten, ein Netzteil und ein Seriell— 
Interface incl. Kabel und Software, um  Ihren 

Atari (oder Ihren PC) m it d e m  Portfolio zu ver­
binden. So können Sie Daten-via m itge lie fe r­

tem  Kabel zwischen Ihrem C om puter und 
dem  Portfolio austauschen.Dazu gibt's e in ige  

ausgesuchte Program m e für den Portfolio. 
Preis des Sets: nur DM 333,-

6 0 0  DPI Scanner(SCSI) für Atari, 16Mio. Farben, incl. Atari Scan-Software für nur 699,-

£ § ö ca  o
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Öffnungszeiten: MO. -  FR. von IO -  18 Uhr durchgehend 

Samstag und Sonntag geschlossen.
Es gelten unsere Geschäftsbedingungen ; ✓ V

d ig ita l d a ta  deicke. e iner d e r w e ltw e it größten Anbieter im  ATARI-ßereich rät: Achten Sie au f guten technischen Support und eine erre ichbare  Hotline. Es zahlt sich aus I



All
e 

ge
na

nn
te

n 
W

ar
en

ze
ic

he
n 

sin
d 

Ei
ge

nt
um

 
de

r 
je

w
ei

lig
en

 
Be

si
tz

er
. 

Irr
tum

 
un

d 
Än

de
ru

ng
 

V
or

be
ha

lte
n.

 L
ie

fe
ru

ng
 

na
ch

 
V

er
fü

gb
ar

ke
it.

k o m p le t t  mit  S te c k k a r te  
T O S  2 .0 6  und S o f tw a re .
Zusätzlicher Lieferumfang: Datentransfer 
Programm vom ATARI zum PC, Bildschirm 

beschleuniger, Software für ver- 1
schiedene Monitorauflösungen <

und Konvertierungspro­
gramm für alte

ATARI <S>cflMI SL vvWmWWfxJm Disketten. 4 * ,

„ATARI + PC” . Zugewinn ohne Verzicht! PC-Tower unter dem Tisch - ATARI Software auf dem Desktop! Mit 
dem GEMULATOR läuft ATARI Software auf dem PC einfach weiter. Damit ist es möglich geworden, ATARI 
Software auf modernster und preiswerter PC Technik einzusetzen. Zum Beispiel das schnelle 32-Bit DirectX 
moderner PC Grafikkarten. Festplatten, CD-ROMs, ZIP-Laufwerke, Modems, RAM-Speicher, Drucker und vie­
les andere kann von ATARI Software und von Windows genutzt werden. Der GEMULATOR läuft unter Windows 
3.x (mit Win32s), Windows95 und Windows NT als 32 Bit Anwendung. Durch die konsequente Nutzung der 
neuen PC-Prozessoren und der Ausnutzung der 32-Bit Routinen können Sie unter Windows mehrere ATARI 
und Windows Programme gleichzeitig laufen lassen. Im Fenster oder Full Screen. Bei Auflösungen von 320 x 
200 bis 1.600 x 1.200. Auch der Blitter wird in gewohnter Weise unterstützt. Bei 8 MB RAM im PC stehen 
sogar 14 MB ATARI Arbeitsspeicher zur Verfügung. Der GEMULATOR95 benötigt eine Steckkarte mit TOS. 
Der GEMULATOR96 funktioniert entweder mit der TOS Steckkarte oder auch als reine Softwarelösung, wenn 
ein Betriebssystemersatz wie MagiC oder MagiC PC auf der Festplatte vorhanden ist.

G E M U L A T O R 9 5
inkl. Steckkarte 

und TOS 2.06

K \a s s '» k e r

T o b e n '.

\ % >

G  E M U  L A  T O R 9 6 <* * & $ y &

Software U m !
(Benötigt ein MagiC, MagiC PC, o. TÖS-Karte)

G  E M U  L A

Upgrade v. ’95
(Benötigt ein MagiC, MagiC PC, o. TOS-Karte)

ATARI Software 
auf dem PC !
Die Lösung für ATARI Anwender: 
Die ATARI Programme und Daten 
einfach weiter benutzen können!


